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AUS DER GESCHICHTE DER MAINZER UNIVERSITA.'r 
von Helmut M a t h y 

I. 
Die Johannes Gutenberg-Universität' hat eine reichere Tradition, als ihr bisweilen 
zugeschrieben wird, Im allgemeinen als eine ganz junge Institution betrachtet, die sich 
wie der Phönix aus den TrÜmmerfeldern des zweiten Weltkrieges erhoben h~be, bedarf 
es des klärenden Hinweises, daß sie in der chronologischen Reihe der seit dem Spät­
mittelalter auf deutschem Boden gegründeten Universitäten an 14. Stelle steht: Mit 
einer Bulle vom 23. November 1476 hat Papst Sixtus IV. dem Kurfürsten Diether von 
Isenburg die Errichtung eines studium generale in der Residenzstadt am Rhein geneh­
migt. Diese hohe Schule ist dann zwar nach über drei Jahrhunderten im Gefolge der 
Französischen Revolution fa k ti sc h erloschen, offiziell aber niemals' aufgehoben 
worden, so daß die französische Militärregierung, an der Kontinuität zwischen "alter" 
und "neuer" Universität festhaltend, mit Recht 'feststellen konnte: "Die Universität 
Mainz ist ermächtigt, ihre Tätigkeit vom 1. März 1946 ab wieder aufzunehmen." 

11. 
Der 'Mainzer Universitätsfonds hat die Wirren der Französischen Revolution sowie das 
ganze 19. Jahrhundert überdauert, das von der Mainzer Vergangenheit und damit 'von 
der landesfürstlichen Universität sich distanzierte - mit einigen rühmlichen Ausnah­
men. Man nahm vor allem Anstoß daran, daß die Universität über zwei Jahrhunderte 
(1561-1773) in den Händen der Jesuiten gewesen sei, was nicht für ihre wissenschaft­
liche Bedeutung zu sprechen schien. 

Und doch bleiben die Leistungen der Jesuiten in schulischer Hinsicht unbestritten: Der 
Orden hat der Kurmainzer Jugend; soweit sie nicht indem ebenfalls zum Erzstift ge­
hörenden Erfurt ihre Studien betrieb, Bildung und Wissen im Stile der Zeit und im 
Geist der Gegenreformation vermittelt. Wenn freilich Medizin und Jurisprudenz im 

, jesuitischen Wissenschaftskanon keine große Bedeutung beigemessen wurde 'und dfese 
Fakultäten zeitweise arg danie'derlagen - in den Wirren des Dreißigjährigen Krieges 
hatte die Lehrtätigkeit nach der Flucht vieler Professoren und Studenten rheinabwärts 
nach Köln ganz unterbro'chen werden müssen - so kann diese Epoche im gamen 
durchaus neben der Humanistenzeit bestehen, in der die Mainzer Universität als eine 
Spezialschule für Legisten und Humanisten galt. 

Den Rahmen der Kirchlichkeit freilich vermochte der Mainzer Humanismus nie völlig 
zu sprengen, ja 1501 verei.digte man alle Thecilogiestudenten auf die Lehre von' der 
unbefleckten Empfängnis Mariens. Au'ch in der zweiten Phase des Humanismus, die sich 
in der Umgebung Albrechts von Brandenburg (1514-1545) konzentrierte, vermochten 
sich die Anhänger der Sache Luthers nicht entscheidend durchzusetzen. 

Luther hatte noch am 31. Oktober 1517 seine Thesen an den Mainzer Erzbischof 31.;,­
gesandt; in einem Begleitschreiben dazu standen Angriffe gegen die irrigen Vors tel­
lungen des Volkes und Anklagen gegen die falschen Versprec;hungen der Ablaßprediger. 
Während die Aschaffenburger Räte des Kurfürsten dafür plädierten, daß ein Prozeß 
gegen Luther eingeleitet werden sollte, verwarf das Gutachten der Mainzer Universität 
die These von der Beschränkung der päpstlichen Gewalt bezüglich der Ablässe als einen 
Widerspruch mit der herkömmlichen Lehre, an der man unbedingt festzuhalten geneigt 
war, und empfahl die Einholung einer r~mischen Entscheidung. 

Das Bündnis zwischen Humanismus und Kirchlichkeit überdauerte auch die ersten Jahre 
der Gegenreformation in Mainz, aus denen an das Wirken eines Michael Helding und 
eines Friedrich Nausea - beide Teilnehmer am Trienter Konzil - zu erinnern ist. 
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III. 
Was die wirtschaftlielfen Grundlagen der Mainzer Universität betrifft, so erhielten die 
Professoren von vierzehn Stiften aus Stadt und Diözese Mainz ihren Unterhalt in 
Form von Lektoralpriibenden, wie das auch in Ingolstadt,- T rier und· T übingen üblich -
War. Bis .zum Einzug der Jesuiten hatten. die Juristen und Humanisten allein' elf Lehr­
stühle inne, während die Mediziner zunächst nur eine Kanzel besaßen, die' von dem 
Stift St, Stephan un terhalten wurde. Bei dieser schmalen finanziellen Basis ist es ver­
wünderlich, daß die Mainzer Universität eine Reihe bedeutender Ärzte hervorgebracht 
hat: Dietrich Gresemund aus Meschede in Westfalen; Pollich von Mellerstadt, den 
Leibarzt Friedrichs des Weisen; den btrochemiker Ludwig von Hörnigk (1600-1667) 
sowic dessen SchwiegcJsohn. den berühmten Merkantilisten Johann Joachim Becher 
(1635-1682). der später in Wien Pläne zu großartigen Manufakturen entwarf und. die 
Errielltung 'einer österreichisch-indischen Handelsgesellscha ft betrieb. 

IV. 

Die Studenten waren' wie anderswo in Bursen untergebracht. in denen auch die Vor­
lesungen abgehalten wurden. Die Reste der Alg'esheimer Burse in der Nähe des Städti­
schen Altersheimes stehen noch. In der Schenkenbergburse. die auch in den Quellen 
als Kollegium zum. Hl. Thomas von Aquin bezeichnet wird .. besaßen anfangs .die· Domi­
nikaner den Haupteinfluß. Via antiqu\l und via moderna blieben 'bis zur Oberqahll1e 
des Algesheimer durch die Jesuiten eifrig sich befehdende philosophische Lehrmeinun­
gen. Auch' hatte Diether von Isenburg das Haus Z)Jm Gutenberg. das von seinem 
Vorgänger Adoff. JI,. von Nassau in der berührl'lten Stiftsfehde eingezogen worden 
war. der Universität als bursa juristarum zur Verfügung gestellt. Unter dem Kur­
fürsten Johann Sellweickard von Kronberg ist dann zu Beginn des 17. Jahrhunderts 
ein neues Kollegiengebäude. die Domus Universitatis. als ein architektonisches Pracht-
werk der .. Universität .erbaut worden.. ' 

V, 

Das Jahrzehnt vor Ausbruch der' Französischen Rev~lution bedeutete den ebenso 
kurzen wic glanzvolJen Höhepunkt der Alma Mater Moguntina. Alle Restaurations.' 
und Regenerationsversuchc. des .17. und 18. Jahrhunderts. namentlich die der Schön­
borner Kurfürste'n' Johann Philipp und Lothar Franz sowie dic Privilegien des Erz­
bischofs von Ostein aus dem Jahre F46 hatten nicht den Erfolg wie die Erneuerung 
der Universität durch Friedrich Karl Joseph von Erthal 1784. die als ein. Durchbruch 
der katholischen Aufklärung gef.eiert wurde. Nach langen Verhandlungen mit dein 
päpstlich~n Stuhl und der Reichshofkanzlei in Wien. hatte Erthal 1781 aus drei zu 
diesem Zweck säkuhrisierten Klöstern einen Universitäts fonds geschaffen. um die 
wirtschaftliche tage' der Anstalt zu heben. Darüber hinaus hatte er in dem Kurator 
Anse1m Franz von Bentzel einen Mann gefunden. der. mit umfassendem enzyklopädi­

. scl1cm Geist und ~raktischem Organisationstalent begabt. eine neuc Verfassung der' 
Hohen ScI1ule ausarbeitete und ins Werk setzte. die einen ehrenvollen Platz in .der 
deutschen Wissenscl1aftsgescl1ichte beansprucl1en kann. . 

, Infolge der Ber,!fung berühmter Gelehrter wie ·Sömmerring. Georg Forster, Christo~h 
Ludwig ~offmann und Jchannesvon Müller nach Mainz stieg die Studentenzahl im 
Jahre 178.5 auf über 600 an und übertraf damit die 111eisten katholismen Universitäten. 
Im Geist der Toleranz gest.attete man nunmehr .auch Protestanten und Juden die' 
Promotion an der Universität Moguntina semper 'catholica. Die geistige Blüte im 
Mainz der Erthal-Zeit hat die Historiker immer angezogen, Viele p.er Professoren l11,ld , 
Studenten warfen SICh' nacl1 1789 freudig der Französischen Revolution in aie Arme die 
auell dem Ancien Regim'e der geistlichen Kurstaaten ahl' Rhein ein !ähes Ende s:tzen 
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sollte. Nach der endgültigen Besetzung des linken Rheinufers 17~8' wich ein Teil der 
Professoren nach Aschaffenburg aus; der zurückbleibende Rest hat bis. zum W:iener 
Kongreß verschiedene französische Versuche erlebt, das Bildungswesen neu 'zu ordnen, 
und dann in den zwanziger Jahren dem faktischen ~rlöschen der noch übrig gebliebenen 
Medizinsd1ule tatenlos zusehen müssen. ' 

VI. 
Die Franzosen haben sowohl am faktischen Erlöschen ,der kurfürstlichen Universität .• 1s 
auch am Wiederaufbau der Johannes Gutenberg-Univetsität entscheidenden Anteil ge; 
habt, obgleich während des 19. Jahrhunderts, zumindest in den beiden Mainzer Theo­
logenschulen, der Geist df;r Universitas nie ganz untergegangen ist, ja als sich 1945/46 
die große Chance bot, auch auf Wiedereröffnungsversuche venviesen werden konnte. 
Schon in der Weimarer Republik hatte man erörtert, 'wie sich das Priesterselninar ir. 
eine theologische. das 1925 eröffnete Institut für -Pädagogik in eine philosophisdle Fa­
kultät oder das vor dem ersten Weltkrieg errichtete Stadtkrankenhaus in eine medi-­
zinische Akademie nach dem Vorbild von Düsseldorf erweitern ließe. Außerdem gab 
es zeitweise Spekulatienen. ob die Universität Gießen nicht nach Mainz zu transferieren 
wäre. 

VII. 
Män vermag sich heute nur noch 'schwer des Zustandes von Mainz im Jahre 1945 ;:u 
erinnern, um die ungeheuren Schwierigkeiten zu begreifen, die damals die Wiederer­
öffnung einer, Universität mit sich bringen mußte. Die 'Stadt blutete wie nie zuvor in 
ihrer wechselvoflen Geschichte aus tausend Wunden. Es gab nicht Wenige, die von den' 
Verantwortlichen zuerst die Beseitigung der ärgsten NÖte verlangten. ehe mJn sich ein 
utopisch scheinendes Projekt zu eigen machte. SI? ist es verständlich. daß man bald von 
dem Mainzer Wunder sprach und man den Aufbau der Universität in einer Flakkaserne 
vielfach symbolisdl als Zeichen geistiger Erneuerung eines in seine größte Katastrophe 

. gesunkenen Volkes interpretierte. Wo einst entarteter Konimiß geherrscht hatte, der 
die deutsche Geschichte zur Stunde ]!:IulI geführt, sollte nunmehr der friedliche Geist 
der W!sse~schaft von einem anderen Deutschland Zeugnis geben. ' 

Die Besatzungsmacht hat damit zugleich einen wichtigen 'Akt zur Versöhnung gesetzt; 
der Oberkommandierende konzedierte gleich' bei der feierlichen Eröffnung am 22. Mai 
1946':' ,.Vous. Allemands. vous etes ici chez vous1" Damit war ausgesprochen. daß dil: 
französische Republik die mißlichen Erfahrungen des Rhcinkampfes der zwanziger Jahre 
beherzigt hatte. Die aus. einem ungeheuren' Aufbauwil1en der Kriegsgeneration be-' 

", stimmte Atmosphäre vennochte das oft gebrauchte .Wort von der französischen Zu-
fallsgründung bald zu widerlegen. ' 

VIII. 
Der größte Sohn der Stldt. der mit seiner Erfindung am meisten zur Verbreit!.!;;: "e, 
Wi,ssenschaften seit dem Anbruch der Neuzeit beigetragen hat, wurde der'neucn 
Schöpfung zum Namengeber. In Gutenberg schien siCh der damaligen Generation zu­
gleich die Kraf~ der Rheinlandschaft für alle Werke -des Friedens' zu -verkörpern: VOll 
daher is.t auch eier Satz in den Ende Februar 1946 verkündeten Statuten zu' verstehen. 
daß die Universität die Kenntnis und das Verständnis für die geisti'gen und kultureilen 
Errungenschaften der anderen Länder. die gegenseitige Achtung ,der Völker voreinan­
der und das Gefühl für die 'Verbundenheit der Menschen weiter fortbilden, darüber 
hinaus aber in ihrem engeren Raume jene Kräfte sammeln sqlle. die an der Erihvickluni 
einer "bodenständigen rheinisdlen Kultur" mitarbeiten \vollen. Als Leitwort eines 
neuen Anfangs griff man zum Johannes-EvangeliuJ,1l: "Ut Ollllles unum sintI" Erziehung 
zur wahren Humanitas. Bekämpfung des NurspeziaJistentums. Fülle und Tiefe der 
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Bildung -" das waren neben den klassischen Univ:ersitätsidealen in 'erregender Aktuali­
tät herausgestellte Postulate. "Die neue Hochschule setzt sich als wichtigstes Ziel, 
Menschen zu bilden. Sie wird ihre Ehre darein setzen, die" Anlagen des Charakters 
ebenso wie die intellektuellen Fähigkeiten zu e"ntwickeln. indem sie die Wertschätzung 
der Freiheit. die Achtung vor dem Geistigen. Verständnis und Mitgefühl für die Mit­
menschen und alle sittlichen Werte vermittelt; ohne welche das Fachwissen der Sache 
der Menschheit nicht wahrhaft zu dienen" vermag." 

IX. 
Während seit dem 10. September 1949 das Statu't über die Organe der Verwaltung~'ld / .. 
die Berufun'g der Professoren der J6hannes Gutenberg-Universität das Verhältnis der 
Hochschule zum neuen Lande Rheinland-Pfalz provisorisch regelte. bedeutete das 3m 
6. März 1961 verkündete Landesgesetz über die Verfassung und Verwaltung dei Jo-
hannes Gutenbcrg-Univcrsität ,einen gewissen Abschluß des stürmischen und vielfach 
nach neuen Formen tastenden Aufbaus. Zwar sind die jährlichen Rektoratsberichte 
über die Entwicklung der All11a Mater Moguntina ein "Beweis dafür. daß heute eine 
Universität selbstverständlich" nicht von der Tradition allein leben kann; und doch 
bedarf es in einem sich immer unhistorischer gebärdenden Zeitalter notwendig Jer 
Erinnerung. 

'., 
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EHRENSENATOREN 

G u e r i n, Henry, Ingenieur, Licencie es sciences, Chevalier de la Legion d'honneur, 
22, rue Vendöme, Lyon 6e, Tel. 242414 

Ha n sen, Kurt, Professor, Dr.-Ing., Vorsitzender de$ Vorstandes der Farbenfabriken . 
, Bayer AG, 509 Leverkusen-Bayerwerk . 

KaI k hof - R 0 s e, Walter, DipL-lng., Dr.-Ing., DipL-Kaufmann, Konsul, 
Präsident der Industrie- und Handelskammer für Rheinhessen, 
65 Mainz-Weisenau, Burgstraße 7 

K 0 h 1- W e i g a n d, Franz Josef, Fabrikant, 667 St. Ingbert, Ludwigstraße 36 
S c hot t, Erich, Dr. phi!., Dr. rer. nato h. c., Jenaer Glaswerk Schott & Gen., 

65 Mainz, Hattenbergstraße 10 
S te i n, Franz, MdB, Oberbürgermeister a. D., 65 Mainz. Wilhelmiter Straße 7 
W urs t e-r, Carl, Professor, Dr.-Ing., Dr.-Ing. e. h., Dr. rer. nato h. C., Vorsitzer 

des Aufsichtsrates der Badischen Anilin- und Sodafabrik, 
67 Ludwigshafen, Wi;ihlerstraße 16a 

EHRENBÜRGER 

A,r n s per ger, Leopold, Konsul, Vorsitzender des Vorst~ndes der Knoll AG, 
Chemische Fabriken, 67 Ludwigshafen, KnolJstraße 50 

Be r·n d't, Heinz, DipL-Ing., Hüttenc!irektor, 5243 Herdorf. Schneiderstraße 19 
Bis c hof f, Friedrich, Professor, Intendant a. D., 

757 Baden-Baden. Hermann Sielcken-Straße 
Dom b r 0 w ski, Erich, Dr. 'rer. pol. h. C., Chefredakteur, 

62 Wiesbaden-Sonnen berg, Eichenwaldstraße 6 

GI ase r, Karl, Fabrikdirektor, Mitglied des Vorstandes dei Maschinenfabrik 
Weingarten AG, 7987 Weingarten 

Ho p f f, Heinrich, Professor, Dr. phiJ., Eidgenössische Technische Hochschule, 
Zürich/Schweiz, Universitätsstraße 6 

H ü t h i g, Alfred, Dr. rer. naf., Verleger, 69 Heidelberg, Bergstraße 144 
K lei n man n, Ludwig Theodor, Colonel, 757 Baden-Baden, Vogesenstraße 34 
K I e n k, Hans, Generalkonsul, Inhaber der' Hakle-Werke, 65 Mainz-Gonsenheim, 

Friedrichsstraße 45 

Li e b r e c h t, Julius, Fabrikant. 6507 Ingelheim, Binger Straße 160 
L öhr, Otto, Direktor i. R., 675 Kaiserslautern, Benzinoring 28 

Neu s e, Werner, Dr. phi!., Professor des Middlebury College, Middlebury, 
Vermont/USA 

Pr e e tor i u s, Emil, Professor, Dr. iur.', Dr. phiL h. C., Dr. phiL h. C., 

8 München 27, Keplerstraße 1 ' 

R 0 e der, Emy, Professor, Bildhauerin, 65 Mainz, Am Gautor 1 

Fr e i her r von Salm u t h, (urt, Dr. rer. nato h. C., G~briider Giulini GmbH, 
69 Heidelberg, Ziegelhäuser Landstraße 23~25 ' 

S art 0 r i u s, Otto, Dr. phi!., 6731 Mußbadl, Herrenhof , 
S t r eck e r, Ludwig, Dr. iur., Dr. phiL h. c., Musikverlag B. Schott's Söhne, 

65 Mainz, Weihergarten 5' 

S ii ~ t e rh e n n, Adolf, MdB, Professor, Dr. iur., 5taatsminister a. D., Oberver­
waltungsgerichtspräsident a. D., 54 Koblenz-Horchheim, Emser Straße 280 
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AKADEMISCHE .BEHORDEN 

Campus universitatis: 65 Mainz, Salrstraße 21. Pos'tfach 606, Telefon 371; 
bei Durchwahl 37 I. Nebenstellenapparat 

Universitätskliniken : 65 Mainz, Langenbeckstraße 1. Telefon 2071; 
bei Durchwahl 207 1 Nebenstellenapparat 

RECTOR MAGNIFICUS 

Prof. pr. phil. Gerhard Fun k e 
Forum universitatis 2, -Zimmer 104, Telefon 37/301 
Sprechstunden: Mo~Fr 11"'::13 

PRORECTOR 

Prof. Dr. med. Hans Lei ehe r 
Forum universitatis 2, 'Zimmer 117, Telefon 37:308 . 
Spred1stundcn: Mi 12-1-3 

SENAT 

Der Rektor, der 'Pror~ktQr, der Rector designatus, die Dekane, ,der Direktor de's 
Atislands- und Dolmetscherinstituts in Germersheim, die Professoren Adam, Stählin, 
p, Schneider, N. N., Schröder, Schubert, Tobien, N. N., Mohring, Privatdozent 
Biesantz . 

UNIVERSIT Ä TSRICHTER 

_ Oberstaatsanwalt Dr. iUr. Siegfried Wa g n e r, 65 Maint:, Hafenstraße g B, 
Tel. 80439, Forum univcrsitatis 2, Zimmer 116, ·Tel. 37/305; '-
Sprechstunden: Mo, Do 11-12 

AKADEMISCHES .DISZIPLINARGERICHT 

Vorsitzender: Der Rektor; Stellvertretender Vorsitzender: Prof, Bartholomeyczik; 
Beisitzer: Prof. Kranz; Stellvertretender Beisitzer: P'rof. Viehweg ; ein Beisitzer der 
Studentenschaft; ein Stellvertretender Beisitzer der Studentenschaft; Vertre~er der 
Anschuldigung: Der Universitätsrichter 
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FAKULTÄTEN: 

Katholisch-theologische Fakultät: 

Dekan: Prof. Dr. theol.. Dr. phi!. Anton Philipp B r ü c k, Sprechstunden: 
Di, Fr 10-11, Forum universitatis 4. Zimmer '157: Telefon des Dekahats 37/215 
Prodekan: Prof. Dr. theo!. Georg M a y 

Eva n gel i s c h - t h e 0 I og i s c h e F a k ul t ä t : 

Dekan: Prof. D.· theo!. Rudolf L 0 ren z, Sprechstunden: Di, Fr 11-12, 
Forum universitatis 5, Zimmer 81a; Telefon des Dekanats: 37/217, 
Prodekan: Prof. Dr. theo!. Gert 0 t t 0. 

Re c h t ~ - und Wir t s C. h a f t s w i s s.c 11· sc h a f t I ich e Fa k ~ I t ä t : 

Dekan: Prof. Dr. iur. Dietrich La n g - H) n r ich sen" Do 10-11, Haus Recht 
und Wirtschaft, Jakob Welder~Weg 4, Zimmer 31, Telefon 37/223; 
Telefon des Dekanats: 37/225 . , 
Prodekan: Prof. Dr. rer. pol. Rudolf Me Lm b erg, Telefon 37/554 

M e d i z i n i s c h e ·F a k u I t ä t : 

Dekan: Prof. Dr. ·med. Joachim Bor n e f f, Sprechstunden: Mo, Do .10-12, nad-! 
vorheriger Anmeldung im Medizinischen Dekanat, neues Schwestetnhaus H, Erdg~-
schoß, Universitätskfiniken, Langenbeckstraße 1; . 
Sprechstunden des Dekanats: Mo, Do 10-12, Telefon 207/232 
Prodekan: Prof. Dr. med. Günter ,K 0 r tin g, Tel~(on 207/241 

P hj los 0 phi s c h e' Fa k u I t ä t : 

Dekan: Prof. Dr. phil. Gotthold Rho d e, Sprechstunden:' Di 11:;-12, Do 10-ll, 
Forum universitatis 6, Zimmer 190, Telefon 37/246; 
Sprechstunden des Dekanats: Mo-':Do 10-12, Telefon 37/247, 37/616 
Prodekan: Prof: Dr. phil. Theodor Ball auf f, Telefon 37/291 

Naturw{sse;schaftliche Fakultät: 

pekan: Prof. Dr. phi I. nato Leopold Hof, n e r, Sprechstunden: Mi 12-f3, 
Jon. Joachim Bedler-Weg 14, Telefon 37/267; Telefon des Dekanats: 371268 
Prodekan: Prof. Dr. rer. nato Helmut R i sIe r, Telefon 37/586 

UNIVER~ITÄ TSBEIRAT 
Vorsitzender: Präsident Dr. Bernhard-L a n d m e s s er,' 673 Neustadt, 

Klausenbergweg 7, Telefon 4543 
Stellvertretende Vorsitzende: Staatssekretärin a. D. Dr. Mathilde Ga n te n b erg, 

55 Tri~r, AntonieHaupt-Str.lße 8, Tel. 5103 
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AKADEMISCHE VERWALTUNG 
REKTORAMT 

Leiter: Amtsrat Werner Pi chi mai e r, Forum universitatis 2, Zimmer 113, 
Telefon 37/306, Spremstunden: Mo-Fr 10-13 . 

STUDENTEN SEKRET ARIAT 

Leiter: Universitäts-Amtmann 'Ernst L ü d gen, Forum universitatis 2, 
Zimmer. 5, Tel. 37/657, Spremstunden: Mo-Fr 8.30-12.30, 15-16 

AKADEMISCHES. AUSLANDSAMT 

Vorsitzender: Der Re k t o.r; Erster Stellvertr. Vorsitzender: Prof. No I J, 
Spremstunde: (nam vorheriger Anmeldung in R 95) Di 11-12, R 93 
Zweiter Stellvertr. Vorsitzender: Prof. B u ddr u 5 5, 
Spremstunde: (nach vorheriger Anmeldung in R 95) Do 10.30-12, R 93 
Während der vorlesungsfreien Zeit Spremstunden nach Vereinbarung; . 
Mitglieder der Senatskommission: Die Vorsitzenden und die Professoren Bismoff, 

. Dabelow, Galinsky, Marg, Rapp; . . 
Vertrauens30zent der ausländismeri Studierenden in der Medizinismen Fakultät: 
·Prof. Gerhard M ü I I e r (Vorkliniker), Spremstunde: Mo 11-12, 
Anatomismes Institut, Zi 159; 
Privatdozent Dr. K.-J. He m p e I (Kliniker), Spremstunde: Mo 11-12, 
Pathologismes Institut; 
Gesmäftsführung: Dr. Günter K ö n i g, Forum universitatis 6, Zi 95. Tel. 371281' 
Spred1stunden: Mo, Fr 11~12; Spremstunden des Büros: Mo, Di, Do, Fr 9-12. 
während der' Iml11atriklllationsfrist aum Mittwom vormittags; 
Hauptamtlime Betreuerin: Dr. Marlis W ein 111 a n n. Zi 96, Tel. 37/525; 
Spred1stunden: Mo, Di, Do, Fr 9-12 und nam Vereinbarung; 
Lektorin für Deutsmkurse: Dr. Linde Ba eck er, Zi 392, Tel. 439, 
Spremstunden: Di 16-17, während der Immatrikulationsfrist 
auf Grund besonderer Bekanntgabe, Zi 392; 
Mit der Verwaltung einer LektorensteIle für Deutsmkurse beauftragt: 
Dietrim E g ger s, Zi 392, Tel. 439, Spremstunden: Fr 16-17 

WOHNHEIMKOMMISSION 

A1.te5 Wohnheim: 

'Vorsitzender: Prof. Hol s t e n; SteJlvertr. Vorsitzender: Prof. Buddruss; Mit­
glieder: Die Professoren Bemert, _Knick; der Kanzler, der Gesmäftsführer des 
Mainzer Studentenwerks e. v., der Sozialreferent und zwei weitere Vertreter des 
AStA, drei Vertrauensstudenten und eine Vertrauetisstudentin . 

Mainzer Kolleg: 

Vorsitzender: Der Re k tor; Mitglieder: Die Professoren Bechert, Dabelow, 
P. Sdmeider, der Heimleiter, der Haussenior und ein Vertreter des AStA 

HAUPTFÖRDERUNGSAUSSCHUSS 

V~r~itzender: Der Re k tor; Stellvertretender" Vorsitzender: Prof. Hol 5 t e n; 
BeiSitzer:' Der Kanzler, Prof. Bartholomeyczik; Vertrauensdozenten der Fakultäten 
,sind die Professoren Brück (Katholism-theologisd1e Fakultät), Wiesner (Evangc-
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lisch-theologische Fakultät), Vieh weg (Rechts- und Wirtscli.aftswissenschaftlicne 
Fakultät), Siebert (Medizinische. Fakultät), von Uslar, N. N. (Philosophische Fakul­
tät), Schwidetzky-Roesing, Vogel, die Privatdozenten Eichhoff und Inthoff (Na­
turwissenschaftliche Fakultät), Lektor König (Auslands- und Dolmetscherinstitut), 
dei Geschäftsführer des Mainzer Studentenwerks e. V., drei Vertreter der Studen-
tenschaft Mainz,-davon einer aus Gennersheim; -
Geschäftsführung: Johannes v. Müller-Weg 1, Telefon 37/352; Sprechstunden: 
Mo-Fr 8-12 (falls nicht anders bekanntgegeben) ; , 
Sprechstunden des Stellvertr. Vors.itzenden: Di, Fr ab 15 

DARLEHENSKASSE FÜR DIE STUDIERENDEN 
DER JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITÄT . . 

Geschäftsführer: Prof. B 3'T t hol 0 m e y c z i k; Beisitzer: Der Geschäftsführer 
des Mainzer Studentenwerks e. V.; ein Vertreter des 'AStA; Geschäftsführung: 
Dietrich Gresemund-Weg 4; Sprechstunden .des Geschäftsführers: Di 10-11, Bans 
Recht und Wirtschaft, Zi 13 

JOHANNES GUTENBERG-STIFTUNG. DER STADT MAINZ 

Die Prüfungskommission für die Johannes Gutenberg-Stiftung besteht aus dem 
Verwaltungsrat der Johannes Gutenberg-Stiftnng und dem Hauptförderungsaus­
schuß der Universität , 

NOTGEMEINSCHAFT STUDIENDANK IM MAINZER STUDENTENWERK e. V. 

Vorstand: Der Erste Vorsitzende des Mainzer 'Studentenwerks e. V. (1. Vorsitzen­
der), der Kanzler (2. Vorsitzender), der Stellvertretende Vorsitzende des Haupt­
förderungsaus~chusses, Pe~er Manns, der Erste AStA-Vorsitzende, ein weiterer Ver­
treter der Studentenschaft; 
Geschäftsführung: Mainzer Studentenwerk e. V.; Sprechstunden: Mo-Do 10-12, 
Tel. 25753123; 29644; Darlehensausschußsitzung beim Mainzer Studentenwerk: 
Fr 10-11, Postscheck-Konto: 1-udwigshafen Nr. 746, Bank-Konto: Deutsche Bank 
Mainz Nr. 218222. Dresdner Bank Main~ Nr. 23020, Commerzbank Mainz Nr. 18233 

STUDIENSTIFTUNG DES DEUTSCHEN VOLKES 

Vertrauensdozenten : Prof.' Par t s eh (federführend), Prof. B r e dt, Privatdozent 
Re i n b 0 t.h 
Mitglieder des Auswahlausschusses: Prof. R i sIe r, Prof: T he ws 

CUSANUSWERK 

Vertrauensdozent : Prof. S t a ll m a e h 

EVANG. STUDIENWERK VILLIGST 

Vertrauensdozent : Prof. 0 t t 0 

FRIEDRICH EBERT-STIFTUNG 

Vertrauensdozcnten: ProH. Be ehe r t, P. Sc h n eid e r 

STIFTUNG MITBESTIMMUNG 

Vertrauensdozent: Prof. Be ehe r t 



DEUTSCHE FORSCHUNGSQEMEINSCHAFT 

VertrauensmJnn der Johannes Gutenberg-Uni"ersität: N. N. 
Stellvertretender ~ ertia'uensmann: Prof. Rho d e 

VOLKSHOCHSCHULREFERENT 

Prof. BaI lau ff 

FILMREFERENT 

Prof. Arm b r U 5 t e r 

RUNDFUNKREFERENT 

Prof. A r In b r u 5 t e r 

ARCHIVKOMMISSION 

Vorsitzender: Der Re k tor 
Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Bär 111 an n 
Mitglieder: Die Professoren B r ü c k, H eis c h k e 1 - Art e I t, K e s se!, 
Pet r y, San t e, S. ehe e I und Privatdozent Raa b 

~ 

SENATSAUSSCHUSS FÜR LEIBESüBUNGEN 

Vorsitzender: Der Re k tor • 
Mitf:lieder: Die Professoren BaI lau f f, Sc hub e r t, T he w s, der Direktor 
des Staatlichen Hochschulinstituts für Leibeserziehung 

SENATSBEAUFTRAGTER FÜR HOCHSCHULPOLITISCHE FRAGEN 

Prof. Bär 111 a n n 

SENATSBEAUFTRAGTER FÜR WOHNHEJMFRAGEN 

Prof. B e ehe r t 

VEREINIGUNG "FREUNDE DER UNIVERSITÄT Mj.lNZ~ 

1. Vorsitzender: Oberbürgermeister a. D. Dr. iur., Dr. rer. pol. h. c: Emil Kr aus, 
638 Bad Homburg v. d. H, Jakobistraße 30, Tel. 24355; 
Schriftführer: Regierungsrat a. D. Dr.-Ing. Hermann Eibe L Mahn, 
Geschäftsstelle: 65 Mainz, Am Fort Gonsenhei111 35; Tel. 23479; 
Bank-Konto bei der Dresdner BlIlk AG, Filiale Mainz 

HOCHSCHULVERBANDSGRUPPE MAINZ 

Vertreter der" Lehrstuhlinhaber : Prof. WeIl e k 
Stellvertreter: Prof. Arm b r u s t e r 
Vertreter der Nichtlehrstuhlinhaber: Privatdozent Bi e san tz 
Stellvertreter: Prof. Sc h i f f e r 

AKADEMISCHE BERUFS- UND STUDIENBERATUNG 

Sprechstunden: Forum universitatis 2, Zi 116, Tel. 37/305 
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MITGUEDSCHAFTEN 

. Die lohannes Gutenberg-Universität ,ist Jv1itglied folgender Organisationen: 
1. Westdeutsche Rektorenkonferenz .-
2. Association Internationale des Universitcs 
3. Ständige Konferenz der Rektoren und Vizekanzler der Europäisch~n 

Universitäten • . 
4. Deutsche Forschungsgemeinschaft . 
5. Deutscher A~ademischer A ustausdldienst 

UNIVERSIT ÄTSVERW AL TUNG 
KANZLER 

Fritz Eie h hol z, 
Forum universitatis 2, Zimmer 12, Tel. 37/201; Sprechstunden: Mo-Fr 10.30-12 

VtRmETER 

Oberregierungsrat Ludwig Wolf, Forum universitatis 2, Zimmer 11, Tel. 37/351; 
Sprechstunden: Mo-Fr 9-12 . 

VER WAL TUNGSRA T 

Vorsitzender: Der K a n z I er 
Stellvertretender Vorsitzender: Oberregierungsrat Wolf 
Mitglieder: Die Professoren Kuschinsky, petry, Scheuerle, ~. N. 

UNIVERSIT Ä TSKASSE 

Kassenleiter: Univ'ersitäts-Amtmann Wilhelm Ha r t m e.t z, Forum universitatis 2, 
Zimmer 10, Tel. 37/231; Sprechstunden: Mo-Fr 9-12 
Kassenaufsicht: -Universitäts-Oberinspektor Theodor Me u s e r 
Öffnungszeiten der Universitätskasse: Mo-Fr 8.,30-12,30 
Konten: Stadtsparkas~e Mainz Nr. 5,482, Postscheckkonto Ludwigshafen Nr. 25011 

HAUSHALTSABTEILUNG 

Leitet: Universitäts-Amtmann Heiriz Wo I f, Forum universita'tis 2, 
Zimmer 1, Tel. 37/221; Sprechstunden: Mo-Fr 8-12 

PERSONALABTEILUNG UND LOHN: UND GEHALTS STELLE 

Leiter: Amtsrat Kurt Wie h I, Forum universitatis 5, Zimmer 67 b, Tel. 37/204; 
Sprechstunden: Mo-Fr 8-12, Mi 14.,...16 

TECHNISCHE ABTEILUNG 

Leiter: Universitäts-Oberinspektor Theodor Me u sei, 
Dietrich Gresemund-Weg 2, E, Tel. 37(211 

TECHNISCHE,BETRIEBSLEITUNG 
. . I 

Technischer Angestellter Erich L e n k, Dietrich Gresemund~Weg'2, E, Tel. 371212; 
Fundbüro,: Tel. 371/431 
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BESCHAFFUNGSABTEILUNG· 

Leiter: Universitäts-Oberinspektor Walter K ü t z i n g, 
Dietrich Gresemund-Weg 2, L Tel. 37/631; Sprechstunden: Mo-Fr 8-12 

VERWALTUNG DER UNIVERSITÄTSKLINIKEN 

Verwaltungsdirektor: Oberregierungsrat Dr. Reinhold R ö r j g, Univ.-Kliniken, 
Verwaltungsbau Zimmer '38, Tel. 207/201 

MAINZER UNIVERSITATSFONDS 

Verwaltungsausschuß: Der Kanzler als Vorsitzender; Prof. Par t s eh als stellver­
tretender Vorsitzender; die Professoren B ä r'm a n .n, J u n g e, Pet r y; Regierungs­
und Landwirtschaftsrat H ein e man n; Landrat R i e g 

Leiter des Rentamtes: Regierungsrat Philipp S tor m, 
65 Mainz, Ernst Ludwig-Straße 12, Telefon 24386 

UNIVE~SIT ATSBIBLI OTHEK 

Universitäts-Bibiiotheksdirektor: Dr. Hermann Sau t e r; Jakob WeIder-Weg 6', 
Zimmer 214, Telefon 37/261 

Stellvertreter: N. N., Jakob WeIder-Weg 6, Zimmer 5, Telefon 37/208 

Fa c h -I' e fe ren t e n : 

Oberbibliotheksrat Dr. Ortwin Die z: Rechtswissenschaft, Staatswissenschaft 
und (theoretische) Politik, Wirtschaftswissenschaft, Sozialwissenschaft; 

Oberbibliotheksrätin Dr. Luise Fis ehe r: Deutsche Philologie, Englische Philologie, 
Psychologie, Pädagogik, Kunstwissenschaft; 

Erster Bibliotheksnit Dr. Peter Ba ade r: Religionswissenschaft, Theologie; 

Bibliotheksrat Dr. Helmut H ä u s e r: Mathematik, Naturwissenschaft, 
Technik, Geographie; . ' . 

BibÜotheksrat Dr. Werner M ü h I: Allgemc:nes (Bibliographie, Buch- und 
Bibliothekswesen, Wisscnschaftskunde, Zeitungswissenschaft), Geschichte, Militaria, 
Klassische Philologie; -

Angestellter im wissenschaftlichen Bibliotheksdienst Hermann Sei deI: Allge­
meine Sprach- und Litemturwisscnsdlaft, Philosophie, Slavische Philologie, 
Orientalische Philologie; . 

Bibliotheksassessorin Dr. Hannelies Ehr e n be r g: Medizin; 

Bibliotheksasse~sor Dr. Heinz L a n z k e : Romanische Philologie, Musik- und 
Theaterwissenschaft, Archäologie 

. Bibliothekskommission : 

Vorsitzender: Der Re k tor; . Mitglieder: Der Kanzler, Bibliotheksdirektor 
Dr. Saut er, stellvertretender Bibliotheksdir'ektor N. N., die Professoren Btück, Rapp, 
Armbruster, Heischkcl-Artclt, Scheel, ßeckmann, Brummer -
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Öffnungszeiten: Im Semester In der vorlesungsfreien Zeit 

Ausleihe· 
AnnahmesteIle für 
Foto- und Xerokopien 
Raum 7 

Alphabetischer Katalog 
der Benutzer Raum 7 
Großer Lesesaal 
RaUIl)..8 

Z~i tschriften -Lesesaal 
Raum 9 

Alphabetischer· Katalog 
der Verwaltung I 
Bibliogr. Handapparat 
Systematischer Katalog 
Raum 111/112 

: Mo-Mi 

Do' 

,Fr 

Sa 

Mo-Fr 
5a 

Mo"':"Fr 

Sa 

Mo-Fr 

Sa 

10.00-12.00 
14.00-16.00 
10.00-12.00 
14.00-20.00 
10.00-12.00 
14.00-15.30 
10.00-12.00 

Mo, Di 

Mi,5a 
Do 

Fr 

9.00-20.00 Mo-Fr 
9.00-12.30 Sa 

9.00-12.30 Mo-Fr 
13.30-17.00 

9.00-12.30 Sa 

11.00-12.30 Mo-Fr 
15.00-20.00 

9.00-12.30 Sa 

10.00-12.00 
14.00-16.00 
10.00-12.00 
10.00-12.00 
14.00-19.00 
10.00-12.00 
14.00-15.30 

9.00-19.00 
9.00-12.30 

9.00-12.30 
13.30-17.00 

9.00-12.30 

11.00-12.30 
15.00-19.00 
9.00-12.30 

Die Bibliothek bleibt für die Benutzung ge s c'h los sen: An den Sonntagen, den 
gesetzlichen Feiertagen, den Samstagen vor Ostern und Pfingsten, am Dies academicus, 
in der Zeit vom 24. 12. - 1. 1., in der Woche nach Pfingsten sowie in der letzten 
vollen Septembenvoche. 

UNIVERSIT ÄTSBAULEITUNG 
Leiter: Baudirektor Wilhelm Sie la f f, 
65 Mainz, Schillerstraße 9 (Wichernhaus), Telefon 2021 

Vertreter: Oberbaurat Dr: Lothar L e 0 n a r d s, 
65 Mainz, Schillerstraße 9 (Wichernhaus), Telefon 2021 

STUDENTISCHE SELBSTVERWALTUNG 
Geschäftsstelle: Forum universitatis 6, Zimmer 92, Tel. 37/573, 
Sprechstunden: 'Mo-Fr 9":"13, Geschäftsführung: Venv.-Angest.: Phil. Ja n s 0 n 
Referate: Soziales, Kultur, Ausland, Presse und Funk, Reisen, Gesamtdeutsche 
Studenten fragen und politische Bildungsarbeit 

STUDENTENPARLAMENT: 

Das 5tudentenparlament ist die beschluß fassende Vertretung der Studentenschaft. 
Öffentliche Sitzungen werden jeweils 3 :rage vorher einberufen und am Parlaments-' 
brett (Forum univcrsitatis 7) angekündigt. 
Präsident: stud. rer: pol. Peter F r ü h 
Vizepräsident: cand. phil.· et iur. Hans W. W e t t e r I i n g 
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ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS 

1. Vorsitzender: cand. phil. Matthias Sc h ü t z 
2. Vorsitzender: stud. iur. Bruno Fun k 
3. Vorsitzender und Finanzreferent: stud. rer. pol. Gcrhard Par e n sen 
Sozial referent : stud. rer. nato ~J ürgen Hai n 
Auslandsreferent : stud. iur. Elke Sc h ein e r 
Kulturreferent: stud. phil. Helmut S.c h w i c k e rat h 
Presse- und Funkreferent : cand. med. Horst W 0 1 c k e 
Referent für gesamtdeutsche Studenten fragen und politische Bildungsarbeit': 
stud. phil. Friedrich Franz R ö per 
Reisereferent : cand. rer. nat. Wolfgang Fr i e be. 

Auslandskom111ission' (Raum 97) 

Sport-Ausschuß 

.Nobis", Mainzer Studentenzeitung 
Herausgegeben im Auftrag des Allgemeinen Studentenausschusses 
von cand. phi!. Thomas 5 c h r 0 e der ' 
Redaktion: Forum universitatis 6, Zimmer 94 

MAINZER STUDENTENWERK E. V. 
Vor s t a nd : Prof. Hansmeyer (1. Vorsitzender), Prof. Pleyer (2. Vorsitzender), 

Prof. Knick, zwei Vertreter der Studentenschaft 

V e ; wal tun g S rat : Der K-anzler (Vorsitzender); die Professoren Albers, Holsten, 
P. Schneider, Watzka;Dr. Ernst Fischer-Bothof, Mainz; Dipl.-Volkswirt Franz 

.. Prizelius, MAN Werk Gustavsburg; Oberbürgermeister JockeI Fuchs, Mainz; Staats­
sekretär Steinlein, Mainz: sechs Vertreter der Studentenschaft 

Ge s c h ä f t s f ü h r er: Dipl.-Volkswirt Lothar Rin,gle, Dietrich Gr;Semund-Weg 4, 
TeL 25753', 29644, Spredlstunden: .• Di, Fr 11-12 

Ge s c h ä f t s z e i t : Mo-Fr 8.30-12.30 

STUDENTEN-SEELSORGE 
Kath. Studentengemeinde: 

. St:udentenpfarrer Walter Sei deI, 65 Mainz, Newmanhaus, Saarstraße 20, 
Sprechstunden: Di, Do, Fr 11-13 und nach Vereinbarung im Newmanhaus, 
Tel. 33071; Beichtgelegenheit: Mi 16-19, Sa 16-18 in der St. Albertskirche, 
Studentenwohnheim Newmanhaus, 65 ,Mainz, Saarstraße 20 

E~·ang.' S.tudentengemeinde: 

Studentenpfarrer Dr. Wolfgang L ö w e, 65 tviainz, Albert Schweitzer-Haus, 
Albert Schwcitzer-Straße 11~; Sprechstunden: Di, Do, Fr 14-15.30 
im Albert Schweitzer-Haus, Tel. 32493 . 
Studentenpfarrer Robert Wesley B ren n: i n g, B. A., B. D., 65 Mainz, Albert­
Schweitzer-Haus, Albert Schweitzer-Straße' 115; 
Sprechstunden: Mo,. Mi, Fr 14-15.30 im Albert Sch,weitzer-Haus, Tel. 32493 
Studentenwohnheim Jochen Klepper-Haus, 65 Mainz, Albert Schweitzer-Straße 113 
Tel. 24516 " ' 
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AUSLANDS- UND· qOLMETSCHERINSTITUT 

IN GERMERSHEIM 

DIREKTOR 
Prof. Dr. phil. Rudolf B rum m e r, Hauptgebä~de, Zimmer 7, Tel. 292/81, 
Sprechstunden: Mo, Mi 10-11 . 

STELLVERTRETENDER DIREKTOR 

Prof. Dr. phi). Hans Je s eh k e .... ." . 

WISSENSCHAFTLICHE 'VERWALTUNG 

Dir e.k tor a t : Zimmer 5, Tel. 292/82 
Se k r eta r i a t : Zimmer 3, Tel. 292/83 
He i m lei t e r in: Zimmer 51, Tel. 292/80 
BibI i 0 t he k ~ Zimmer 64, Tel. 292/88 

-A k a d. Au sI a n d s'a m t : AlIlagebäude 
F ö r der u n g sau s s c h u ß : Zimmer 63, Tel. 292/89 

INSTITUTSVERWAL TUNG 

L e i:t er: Universitäts-Amtmann Friedrich L ehr, Hauptgebäude, Zimmer 55, 
Tel. 292/7, Sprechstunden: Mo-Fr 9-12 < 

K ass e : Zimmer 58, Kassenstun,den: Mo-Fr 8-12, Tel. 292/87 
Hau s - und Ger ä te ver wal t u n'g : Zimmer 58, Tel. '292/86 

ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS (AStA) 

Ges'chäftsstelle :'Zimmer 21, Tel. 398 
Re f er a t e : Ausland, Unterricht und Wohnheim, Soziale Betreuung, Sport, 
Presse, Kulturelle· Veranstaltungen 

STUDENTENSEELSGRGE 

Kat h. S tu den te n gerne i nd e': 
Prof! Dr. Albert Sc h u I t z, 672 Speyer; Priesterseminar, Tel. 2490 
Heim der Kath. Studeutengemeinde: 6728 Germersheim, Klosterstraße 11, Tel. 286 

Eva.n g. S t u den t e n' gern ein d e: 
Pfarrer Hugo Sc h'u I Z, 6721 Weingarten, Protestantisches Pfarramt, 
Tel. Schwegenheim 774 
Tagesheim der Evang. Studentengemeinde: 
6728'Germersheim, Königsplatz 6 

Das Auslands- und Dolmetscherinstitut der Universität Mainz in' Ge~ersheim (100 km 
rheinaufwärts von J\.1.ainz) ist aus der Staatlichen Dolmetscherhochschule Germersheim 
hervorgegangen.' Am 8. November 1949 wurde die.<;e Hochschule als selbständiges,· 
Rektor und Senat unmittelbar unterstelltes, Institut der Johannes Gutenberg-Uniyersität 
Mainz angegliedert. 

Nach einem Studium von. mindestens sechs Semester~ kann der akademische Grad eines 
Diplom-Dolmetschers oder eines. Diplom-Übersetzers erworben werden. . 
Über die Aufnuhmebedingungen und Studienverhiiltnisse am Auslands- ·und Dolmet-

. scherinstitut in Germersheim unterrichtet ein "Merkblatt". das auf Anforderung vom. 
Sekretariat ~es Instituts zugesandt,wird. 
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MITTEILUNGEN FOR DIE STUDENTEN 

ZULASSUNG ZUM ,STUDIUM 

Anträge auf Zulassung sind auf vorgeschriebenem Formular rechtzeitig vor Beginn 
der Vorlesungen an das Studentensekretariat zu stellen. 
Den Anträgen sind beizufügen: ' 
1. beglaubigte Abschrift des Reifezeugnisses, 
2. polizeiliches Führungszeugnis (sofern seit Schulabgang oder letztem Hochschul~ 

besuch mehr als 3 Monate vergangen sind), 
3, ein postfertiger Freiumschlag. 
Mit den Zulassungsanträgen wird durch das Studentensekretariat ein Merkblatt mit 
Zeittafel verschickt, das über alle Einzelheiten orientiert. , 
Über die Zulassung zu den noch' unter die Zulassungsbeschränkung fallenden Studien­
fächern (Geologie, Medizin" Zahnmedizin, Pharmazie, Kunsterziehung, Leibesübungen 
und Schulmusik) entscheiden die Zulassungsausschüsse. 

IMMATRIKULATION 
Neuzugelassene Studenten melden sich innerhalb der Immatrikulationsfrist im Stu­
dentensekretariat an. Der schriftliche Zulassungsbescheid und die. Originalzeugnisse 
sind mitzubringen, Das lmmatrikulationsyerfahren ist auf der Rückseite des Zulassungs­
bescheids und durch besonderen Aushang am Schwarzen Brett· erläutert. 

RüCKMELDUNG \ Die Rückmeldung der altimmatrikulierten.Studenten erfolgt zusammeh mit dem Beleg­
vorgang. Nach Ablauf der für das Belegen angesetzten Frist (Bekanntgabe für jedes 
Semester erfolgt durch Anschlag 3m Schwarzen, Brett) wird eine Verwaltungs\:ebühr 
von DM 3,- erhoben. 

BELEGEN 
Bis späteste!1s. zum Ende der Rückmeldefrist (siehe Zeitt~fel) tragen die Studenten 
die Vorlesungen und. Übungen, an den,en sie teilnehmen wollen" in das Studienbuch 
und den Belegnachweis ein und liefern beides gegen Vorlage ihres Studentenausweises 
im Studentensekretariat ab. Der Studentenausweis wird 'dann für das laufende Semester 
gültig gestempelt. Späteres Belegen oder Nachbelegen einzelner Vorlesungen ist nur 
mit Genehmigung des Rektors möglich. Hierfür wird in jedeln Semester eine besondere 
Frist durch das Studentensekretariat bekannt gegeben. Für das Nachbelegen nach Ab­
lauf der angek~ndigten Frist wird ein Verw~ltungszuschlag von DM 3,-' erhoben, 

'leder Student ist verpflichtet, mindestens eine 4-stündige Hauptvorlesul1g oder meh­
rere honorarpflichtige Vorlesungen oder Übungen von zusammen mindestens 4 Wochen-
stunden zu belegen. Wer seine Vorlesungen nicht fristgemäß belegt hat oder nicht 
beurlaubt worden ist, wird in der Matrikel gelöscht: Außer in den ersten 10 Tagen 

, des Semesters ist es nicht statthaft, Vorlesungen und Übunge_n (auch solche des Stu­
diumgenerale) zu besuchen, die nicht belegt wurden. 
Änderungen, die sich in den Vorlesungsankündigungen nach Erscheinen des Vor­
lesungsverzeichnisses noch ergeben, sind aus den Anschlägen an den Fakultätsbrettern 
zu entnehmen, 

FAKUL TATSWECHSEL 
Eine Umschreibung in eine andere Fakultät bedarf in jedem Falle der Genehmigung 
des' Rektors, die nur nach Anhören der zuständigen Dekane und aus wichtigen Grün­
den erteilt wird. Anträge auf Fakultätswechsel sind beim Studentensekfetariat vor 
Ablauf der Immatrikulationsfrist einzureichen. 
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SCHIRMBILD-RÖNTGENREIHENUNTERSUCHUNG 

Alle Studenten im ersten, fünften und neunten 'Semester sind verpflichtet, an der 
Röntgenreihenuntersuchung teilzunehmen. Über d~n Kreis der Untersuchungspflich­
ti gen hinaus können alle übrigen Studenten, ebenso die Gasthörer und Examenskan­
didaten, an der Untersuchung teilnehmen. 
Ort und Zeitpunkt der Untersuchung werden rechtzeitig durch Anschlag bekannt 
gemacht. 

BEURLAUBUNG 

Ei~e Beurlaubung wird nur beim Vorliegen wichtiger Gründe vom Rektor ausgesprochen. 
Bei Krankheit ist mit dem Antrag auf Beurlaubung ein amt s ä r z tl ich e s Zeull11is 
vorzulegen. Der Antrag auf Beurlaubung muß unter Vorlage des Studienbuches und des 
Studimtenausweises beim Studenten sekretariat eingereicht werden. Für verspätet einge-

. reichte Beürlaubungsanträge wird eine Verwaltungsgebühr von DM 3,- erhoben. Ur­
laubssemester zählen nicht als Studiensemester. 

WOHNUNG 

Alle Studenten melden dem Sekretariat ihre Semesteranschrift und jeden Wohnungs­
wechsel. Anzugeben ist ferner die genaue Anschrift der Eltern bzw. der sonstigen 
Unterhaltspflichtigen. Studenten der SBZ haben, soweit neben der Semesteranschrift 
ein zweiter Wohnsitz in der Bundesrepublik besteht, auch diesen anzugeben. 
Die ausländischen Studenten melden außerdem jeden Wohnungswechsel dem Akade­
mischen Auslandsamt. 

STUDIUM GENERALE 

Von den ordentlichen Studenten der ersten drei Semester erwartet die Universität, 
daß sie die Beteiligung am Studium generale als eine dringliche Bildungsaufgabe auf­
fassen. - Sie wählen aus den im Vorlesungsplan des Studium generale angezeigten 
Vorlesungen, Kolloquien und Arbeitsgemeinschaften nach ihrem eigenen Ermessen 
zwei oder mehrere Veranstaltungen aus, deren Besuch ihnen bei den späteren Staats­
prüfungen entsprechend den Prüfungsordnungen als Nachweis allgemeinbildender Vor­
lesungen angerechnet wird (nach Artikel 39' der Vedassung von Rheinland-Pfalz ist 
jeder Student verpflichtet, neben seinem Fachstudium allgemeinbildende, insbesondere 
staatsbürgerkundliche Vorlesungen zu hören). Unabhängig von der Ankündigung im 

- Vorlesungsverzeichnis der Universität werden die Kolloquien und. Arbeitsgemein­
schaften des Studium generale jeweils zu Beginn. des Semeste.rs gesondert durch An­
schlag am Schwarzen Brett bekannt gegeben. - Die Veranstaltungen des Studium gene­
rale werden ·auch allen übrigen Studenten angelegentlich empfohlen. Insbesondere wird 
auf die Einrichtung der "Mainzer Universitätsgespräche" hingewiesen. - Darüber hin­
aus werden die Studenten aller Fakultäten auch auf die Öffentlichen Vorlesungen für 
Hörer aller Fakult.äten aufmerksam gemacht. 

KRANKENVERSICHERUNG 
/ 

Alle Studenten, die die Sozialgebühr entrichtet haben, sind zu den Bedingungen des 
Kollektiv-Vertrages zwischen der Universität und einer Krankenversicherung kranken­
versichert. Die Behandlung erfolgt auf Krankenschein bei freier Arztwahl. Die Ver­
waltungsstelle befindet sich im Zimmer 98, Joh. Joachim Becher-Weg 4. Diese Stelle 
ist zur Begleichung der Arztrechnungen berechtigt und für alle die Versicherung be-
treffenden Fragen zuständig. . 
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GEBÜHREN 

. '1. 'F ü r S tu den t e n : 

Erst-Immatrikulation 
Wiederholte Immatrikulation 
Einschreiben in eine zweite Fakultät 
Umsdueibung 

Studiengebühr 
Studiengebühr für Studen ten, die die vorgeschriebene Mindest­
'semesterzahl erreicht haben* . . . . . 

Unterrichtsgeld pro Semester-Wochenstunde . . . . . :' . . . . 

Seminargebühren . . . . . . . . . . .. . . . . . . . '.' DM 

Teilnehp1ergebühren für naturwissenschaftliche und medizinische Praktika: 

ganztägig . . . . . . . . 
halbtägig . . . . . . . . 

'DM 30,­
DM 15,­
DM 5,­
PM 5,-

DM SO,-

DM 40,-­

DM 2.50 

2;- bis 5,-

DM 30,- . 
DM 20,-

*) Studenten, welche die nadl der für sie geltenden Prüfungs- und Promotions­
ordnung vorgeschriebene Mindestzahl von Semestern ordnungsgemäß belegt und 
bezahlt haben, zahlen in den folgenden Semestern die halbe Studiengebühr, d. h. 
DM 40,-, sofern ein Wechsel des Studienfaches nicht vorgenommen wird. Der 
Erlaß kann nur auf Antrag gewährt werden, der innerhalb der ersten zwei Wochen • 
nach Vorlesungsbeginn unter Vorlage des Studienbuches dem Studentensekretariat 
eingereicht werden muß. • . _ ' 

• Teilnehmergebühren' für dil! praktisch-methodische Ausbildung. der 
Diplom-Sportlehrer: 
1. .- 4. Semester . . 
5. und 6. Semester 

Lehramtskandidaten: 
1. und 2. Semester. 
ab'3. Semester bis zum Erwerb des Vordiploms 
nadl dem Vordiplom . . . . . . . . . . . 

Ersatzgeld für Materialverbrauch nach vo~heriger Festsetzung 

I$ozialgebühren . 
Bibliotheksgebühr 
Garderobegebühr 
Exmatrikel . . . . . 

2. Für Gas t hör er: 
Grundgebühr bis zu 2 W ~chenstunden 
Grundgebühr bis zu 4 Wodlenstumlcn 

.Grundgebühr bis zu 6 Wochenstunden 
Grundgebühr bis 'zu 's Wochenstunden . . 
Grundgebühr bei mehr als S Wochenstunden 
Unterrichtsgeld pro Wochenstunde_ 

DM 50,­
DM 30,-

DM 30,­
DM 20,'­
DM 10,-

DM 42,25 
DM 3,­
DM 1.­
DM 5,-

DM 10,­
DM 20.­
DM 30,­
DM 50,­
DM so,­
DM 2,50 
DM. 1,75 Sozialgebühr 

Garderobegebühr 
- Bibliotheksgebühr 

. . . . . . DM 1,-

. . . . . . DM 3,.,-, 

Es wird gebeten, die Gebühren mpglichst bargeldlos, unter Verwendung der der Ge­
bührenrechnung beigefügten Zahlkarte, zu entrichten. 
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AKADEMISCHES AUSLANDSAMT 

Das -Akademische Auslandsamt betreut die ausländischen Studenten. Es nimmt von 
diesen Anträge auf I m m a tri k u I a t j" 0 n entgegen und beräf sie in Studi"enfragen. 
Es schreibt im Sommersemester die von der Landesregierung Rheinland-Pfalz zur Ver­
fügung gestellten S tu die n s t i P end i e n aus und nimmt die Anträge an. - Es 
besteht Gelegenheit zur Aussprache über persönliche Angelegenheiten. - Studenten 
aus den skandinavischen Ländern, Finnland und Jugoslawien erhalten hier ihre An­
träge. auf Fa h r p re i s e r'm ä ß i g u.n g, ebenfalls deutsche Studenten, die einen St"u-
dienaufenthalt in einem der vorgenannten 1:änder nachweisen können. . 

Zu der. Be t r e u u n g ,der. ausländischen Studenten gehören di.e vom Auslandsamt 
selbst und von studentischen Gruppen u.nd den christlichen Studentengemeinden durch­
geführten geselligen und sonstigen Veranstaltungen wie Studieilfahrten, Exkursionen,· 
Na~ionalabende,Sel11inare un~ Betriebsbesichtigungen. . 

Für .die d e u t S c h e n S t u den t e n werden die S· t i P end i e TI des Deutschen 
Akademisdlcn Austauschdienstes, der Französischen Regierur,tg, der Fulbright-Kommis- -
sion, des British Council sowie der 'supra- und infernationalen Organisationen aus- , 
geschrieben. Ferner stehen die von der International A~sociation for the Exchange of 

, Students for Technical Expe~ience (IAESTE) im Wintersemester angebotenen P-.r a k­
ti k a n ~ e n p I ätz e für Studenteil der· Naturwissenschaftlichen rakultät zur Aus­
schreibung an. 

Sdlließ-lich vennittelt -das" Ausla"Odsamt offizielle Stipendien und Gastdozenturen, 
.besonders im Rahmen der von der Bundesregierung getroffenen bila1:eralen Kultur­
abk~mmcn, die Jungakademikern und. Professoren Gastaufenthalte an unserer Uni­
v",rsität bzw. an ausläiidischen Hochschulen ermÖglichen. 

INTERN,A TIONALER FERIENKURS 

Al1jährlich veranstaltet die Universität im August einen vierwöchigen internationalen 
Ferienkurs, zu dem sich" Stud!!nten und Akademiker aus allen Ländern zu gemeinsainem 

'Studium und Gespräch treffen. 'Der Kurs bietet deutschen S p r ach u n't e r r ich t 
in vier Stufen, zu dem sich' auch Anfänger ohne Vorkenntnisse einschreiben lassen 
könn.en. Mitglieder ,des Lehrk5rpers halten ,V 0 r I e's u n gen aus dem Gebiet der 
Germanistik, Volkskunde, Linguistik, Geschichte, Geographie und über die politischen 
Einrichtungen in der Bundesrepublik. Der Kurs kann mit einer Diplom-Prüfung ab­
geschlossen werden. Das wissenschaftliche Programm wird ergänzt durch Ex kur s i 0 -

ne n sowie gesellige Veranstaltungen. Die Teilnelimer wohnen in Einzel- ·oder Doppel-
_ zimmern der Studentenheime und' nehmen an den gemeinsamen Mahlzeiten teil. . 

. ' Das Akademische Auslandsamt nimmt Anmeldungen zum Kurs entgegen und ist für die 
Organisation und Durchführung zuständig. Nähere Auskünfte werden allen wissen­
smaftlichen HocJischulen des In- und Auslandes sowie den diplomatischen Missionen in 
der Bundestepublik und den deutschen Auslandsvertretungen bekanntgegeben. 

DEUTSCHE SPRACHKURSE FÜR AUSLÄNDER 

Ausländis~~e S~udenten liiüss~n vor der Immatrikulation den Nachweis' ausreichender 
deutscher Sptämkenntnisse erbringen. Die Sprachkenntnisse werden durch die Lektoten 
für Deuts~hkurse beinl Akademischen Auslandsamt überprüft. 

Bewerber mit unzureimenden deutschen Sprachkenntnissen sind zUm Besuch eines der 
angekündigten deutschen Sprachkurse für Ausländer verpflichtet und werden zunächst 
für die Dauer von zwei Semestern als Gasthörer eingeschrieben. Die Gasthörersemester 
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. werden jedoch ni~ht auf das Fachstudium angerechnet. Erst nach Ablegung der vor­
geschriebenen Sprachprüfung können sich die'se Gasthörer als ordentliche Studierende 
einschreiben. . , ". . 

• PRüfUNG ZUR 'FESTSTELLUNG DER HOCHSCHULREIFE UND STAATLICHES 
STUDIENKOLLEG AN DER JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITÄT 

Studienbewerber mit ausländischen Reifezeugnissen, die dem deutschen Reifezeugnis 
zwar 'nicht gleichgestellt sind, aber einen erfolgreichen Studienbeginn möglich erschei­
nen lassen, können erst nach Bestehen einer Prüfung zur Feststellung der Hochschule 
reife immatrikuliert werden. Diese Prüfung wird an der Universität Mainz in den 
Monaten April und Oktober abgehalten. . 
Studienbewerber mit ausländischen Reifezeugnissen, die einem deutschen Reifezeugnis 
so wenig vergleichbar sind, daß ein erfolgreiches Studium nicht erwartet werden kann, 
können zun'ächst 'nur zu einem zweiselilestrigen Studium am Staatlichen' Studienkolleg 
der Johannes Gutenberg-Universität zugelassen werden. Die Zulassung 'zum Studien­
kolleg ist vom Bestehen eines Aufmihmekolloquiums abhängig, das im Monat März für 
das Sommersemester und im Monat Oktober für das Wintersemester veranstaltet wird. 
Anträge auf Zulassung werden jeweils zum 1. Februar und 1. August vom Studenten­
sekretariat der Universität entgegengenommen. Das Studienkolleg schließt nach zwei 
Semestern mit einer Prüfung ab, nach deren Bestehen .ein Antrag auf Zulassung :>um 
Fachstudium gestellt werden kann. 

Die Semester am Studienkolleg werden auf das Fachstudium nie h t ange~echnet. 
Direktor des Staatlichen Studienkollegs an der Johannes Gutenberg-Universität: 

Oberstudiendirektor G i r k e 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Uferstraße 55, Tel. 29871 

FÖRDERUNGSWESEN 

Möglichkeiten der S tu die n f ö r der u n g nach dem Honnefer Modell sind in der 
Förderungsabteilung zu erfahren. Diese und andere Arten von F ö r der u n g, G e -
b ü h ren e r laß, D ~ r I ehe n usw. kann erhalten, wer würdig und bedürftig ist. 
Die Gewährung von Gebührenerlaß erstreckt sich nur auf die Studiengebühr und das 

. Unterrichtsgeld. Vordrucke für Anträge sind ebenfalls im Geschäftszimmer der Haupt­
förderungsabteilung erhältlich. 
Aus der SBZ zugewanderte Studenten können eine Ein g I i e der u n g s bei h i I f e 
für die Zeit von höchstens drei Semestern erhalten, wenn sie die Bundesnotaufnahme 
besitzen und immatrikuliert sind. Der Antragsteller muß sich bei einem Förderungs­
ausschuß vorstellen. Anmeldung hierfür auf dem Geschäftsziinmer des Mainzer Stu-
dentenwerks e. V. . 

In allen Fragen betreffend Aus b i I dun g s h i I f e nach' dem L~stenausgleichsgesetz 
und Erziehungsbeihilfe nach dem Bundesversorgungsgesetz berät der Förderungsaus-
schuß. ' 
Die HauptfürsorgesteIle Koblenz hält außerdem jeweils im Juni und Dezember in der 
Universität einen Sprecht ag für alle Empfänger .yon Erz i e h u n g s bei h i I f e n ab, 
der durch Anschlag. bekannt gegeben wird. 

Die La n des dar I ehe n s k ass e für Studierende der Universität Mainz (ein­
schließlich Auslands- 'und Dolmetscherinstitut Germetsheim) vergibt unter bestimmten 
Bedingungen langfristige Darlehen für den Abschluß des Studiums. Ein Merkblatt mit 

. den näheren Bestimmungen und Antragsformulare sind beim Studentenwerk erhältlid!. 
Beim Mainzer Studentenwerk e. V. besteht eine Akademische Not g e me ins c h a f t 
S tu die n dan k e. V. Zweck des Vereins ist. es, Studenten, denen unverschuldet 
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keine oder 'zeitweilig nicht' ausreichende Mittel zur Verfügung stehen, Darlehen oder 
ve'rlorene Zuschüsse zu gewähren, um sie 9amit in die Lage zu versetzen, ihr Studium 
fortzuführen. Anträge sind beim Studentenwerk einzureichen. Sie werden durch einen 

,Ausschuß, der sich aus dem Stellvertretenden Vorsitzenden des Hauptförderungsaus-
, schusses, dem Geschäftsführer des Mainzer Studenten werks und einem Vertreter der 

Studentenschaft zusammensetzt, ent~chieden. 
Studenten, die entsprechend geeignet sind, können in qas J u gen d.a rb e i t s pro -
g r a m m aufgenommen werden. Im Rahmen dieses Programmes werden Jugendliche 
von Studenten betreut. Die Studenten erhalten für ihre Tätigkeit als Vergütung ein 
Stipendium. Bewerbung erfolgt im ,Studimtenwerk. Die Entscheidung über die Aufnahme 
erfolgt durch den Auswahlausschuß. ' 

JOHANNES GUTENBERG-STIPENDIUM 
Das Joh,annes Gutenberg-Stipendium der Stadt Mainz wird jährlich an minderbemittelte, 
befähigte Studenten gegeben. Voraussetzung für die Verleihung sind besonders p.ute 
Leistungen im bisherigen Veriauf des Studiums und das Bestehen 'einer schriftlichen, 
aIIgemeinen Prüfung (Gutenberg-Prüfung), die am Anfang des'Sommerse)l1esters durch 
den Hauptförderungsausschuß. gemäß der Ordnung für die Gutenberg-Prüfung statt­
findet. Das Gutenberg-Stipendium wird grundsätzlich nicht an erste Semester gegeben. 
Die Auswahl der Stipendien erfolgt auf Vorschlag (nicht durch Bewerbung). 

STUDIEN STIFTUNG DES DEUTSCHEN VOLKES . 
Die Studienstiftung 'ist eine von den Ländern, Gemeinden und Hochschulen getragene 
Organisation zur Förderung hervorragend leistungsfähiger und nach ihrer Gesamt- , 
persönlichkeit besonders geeigneter Studenten. Die Studienstiftuni ist eine Einrfch­
hing für AusnahmefäIIe. Deshalb ist eine persönliche Bewerbung bei ihr nicht möglich. 
Nur die Lehrstuhlin~aber an Hochschulen, die höheren Schtilen und die Mitglieder der 
Organe der Studienstiftung können Abiturienten oder Studenten; die ihnen besonders 

I geeignet erscheinen, für die Aufna:hme vorschlagen. Dabei müssen weit überdurch­
schnittliche Begabung Ufld Tüchtigkeit, menschliche Bewährung und ch.arakterliche Eig­
nung Voraussetzung sein. Die Studienstiftung beiuht also ganz auf dem Gedanken der 
Auslese. Vorschläge, die vor dem 1. Dezember eingehen, werden bis zu . Beginn des 
folgenden Sommersemesters entschieden. 

AKADEMISCHE BERUFS- UND STUDIENBERATUNG' 
Für die Studenten der Universität Mainz und des Auslands-, und Dolmetscherinstituts 
Germersheim ist durch das bndesarbeitsamt Rheinrand-Pfalz-Saarland eine akademische 
Berufs- und Studienberatung eingerichtet. Sie will allen Studenten, die aus inner~n 
oder äußeren Gründen eines Rates bezüglich ihrer Berufs- und Studienwahl bedürfen, 
behilflich sein, aufkommenden Schwierigkeiten rechtzeitig zu begegnen. Ihr weiteres 
Anliegen ist, Studenten, die aus irgendwelchen Gründen den Abschluß ihres Studiums 
nicht erreichen oder die nach bestandenen Examina Schwierigkeiten beim Übergang in 

-das Berufsleben haben, die Wege in .eine 'berufliche Existenz zu ebnen. 
Zur Unterrichtung und Beratu~g in allen Fragen vor de~ Studium und während des 
Studiums sind die Lehrkräfte der Universität gerne bereit. . 

Diese Beratung soll in erster Linie den Studenten zu einem sinn- und zweckvollen 
Studiengang verhelfen und ihnen die Auswahl der Vorlesungen im Hinblick auf die 
erstrebte. Abschlußprüfung erleichtern. Die Beratung erfolgt durch die Direktoren der 
Institute, Seminare und Kliniken oder deren Assistenten in den angesetzten Sprech­
stunden (s. Anschläge am Schwarzen Brett). 
Daneben wird diese Beratung 'unterstützt von einer im ,Rahmen der Institution des 
Studium generale eingerichteten' Studienberatung und einer Studienberatung für Lehr-
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amtskandidaten für, das Leliramt im höheren. Dienst (vs].· die Angaben unter den 
'entsprechenden Rubriken). 

Für die Ne~iinma'trik~lierten (ersten Semes~er) wird zusätzlich v~m AÜgemeinen Sru­
dentenausschuß' eine studentische' Beratung dürchgeführt. Bei dieser Beratung solle~ 
die mit den akademisenen .Einrichtungen 'und'Gepflogenheiten ni~t vertrauten jün- . 
geren Studenten -mit dem, Aufbau und der Organisation :einer Hochschule. bekannt 
gemacht werden. Die .neuen akademischen Bürger können sich dort die erwünschten 
Beratungen über d~nGang 'de~ Immatrikulations- und. Belegverfahrens und sonstiger, 
für sie wisse!1swerter Einzelheiten holen. ' 

AKADEMISCHE ''wOHNHEIME 

Altes Wohnheiin; " 

Die alten Wohnheime werden durch das Studentenwerk verwaltet. Sie bestehen 'aus 
zwei Studellfcnheimen (Forum universitatis4 und Joh. Joachim Becher-Weg '13)"mit 

-insgesamt 1 80 Bettep, sowie einem Siudcntiimenheim (Forum universitatis 6) mit . 
78 Betten. Die Wcihnheimkommission für die alten Wohnheime entscheidet Über. die 
Anträge jeweils, im, April. und September; die Aufnahme erfolgt nach, sozialen G'~­

.r sichtspunkten. Ein Anspruch auf Aufnahme besteht nient . 

. ,Die Unkostenbeiträge belaufen sien für das' Doppelzimmer ,auf DM 38,50 je 'Bett 
\I'nd Monat einschließlich' Heizung, 'Strom, Gas und Wasser. 

M a iIi zer K:'~'l i eg (Leibniz-Ha~s una'. Geschwister Scholl-Haus, Campus uni';;r­
sitatis, Jakob Welder-Weg 8-16): ' 

Das Mainzer K~iIeg' 5011 i~ besonderem Maße 'l11it d""aiu beitragen, die Ziele u~d 
Aufgaben der Universität zu verwirklichen, Über die Aufnahme entscheidet nach l?ersÖn­
licher Vorstellung der Be~erber bei einem Mentor oder Tutor d'er Senatsausschuß, für 
das Maiilzer Kolleg, 'dem 2 Vertreter' der studentischen Selbstverwaltung ang'ehören, 
pie Bewerbungen für das Sommerse)nester ,ollen jeweils bis zum 31. Januar, die für das I 
Wintersemester bis zum 30. Juni eingereicht werden. ' 

Im Mainzer Kolleg können P8 StudÜ:remle, 38 Studentinnen' und 100 Studenten, ' 
,wohnen, " 

Das Mietverhältnis gilt jeweils für ein volles Semester (Semesterhalbjahr); es kann 
für weitere Sem'ester verlängert werden. Die' Miete beträgt für ein Einzelzimlner 
DM 60,- und 'für einen Platz im D.oppelzimmer DM 47,50. 

Newmanhaus: 
Das Newmanhaus ist ein Teil des studentischen Gemeindezentrums der katholischen 

- HochsChulpfarrei 'St. Albertus Magnus (Saarstraße 20), Die Aufnahme erfolgt nach 
schriftiichem Antrag und persönliener Vorstellung bei der Heimleitung durch ein Aus;­
waJllgremium. Die Bewerbungen für das Sommer semester ,werden bis zum 15. Dezeniber,. 
für ,das Wintersemester bi~ zum 1.5. Juni cntgegengfl10mmeil: 
Im Ne\Ymanhaus können 4'7 Studentinnen und 60 Studenten wohnen. 
Das .Mietverhältnis gilt jeweils für ein volles Semester (Semesterhalbjahr)"; es kann 
bis zu vier Semestern verlängert werden. Der, Mietpreis"beträgt für ein Einzefzimmer 
DM 65,7", für einen Platz im Doppelzimmer DM 48,50. ' 

. J 0 c. h en KIel' per - Hau s :' 
Das Evangelische Studeiltenwohnheim Jochen Klepper-Haus (Albert Schweitzer-Sü. 113) 

,hat 33 Plätze in Einzelzihlmern. Über die Aufnahme entscheidet das Kuratorium An­
fang Februar bzw, Anfang Juli. Anträge sollen spätestens einen Monat vorher ein-
gereicht sein, . 
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Das Mietverhältnis bes~eht vom 1. April bzw. 1. Oktober a~ jeweils für 6 Monate .. 
Es kann auf Antrag verlängert werden. ist jedoch in der Regel auf 3 Semester begrenzt. 
Die Miete beträgt DM 65.- monatlich.. /. 

I . 
S tu den te n w 0 h n he i m der A.II i a n z - Le ben sv e r si ehe r u'n g s - AG: 
Das vom Main;er Studentenwerk e. V. verwaltete Studentenwohnheim der Allianz­
Lebensversicherungs-AG befindet sich etwa 1.5 km von der Universität. Ecke Fmnz 
Werfel-/Stefan Zweig-Straße. In ihm können 24 Studentinnen und 72 Studenten Un-
terkunft finden. ' -
D)e Miete beträgt monatlich' DM 91 . ....:. einschließ!. Bettwäsche ~nd Heizung füt das' Ein- • 
bettzimmer, Das Mietverhältnis wird jeweils für die Dauer eines, Semesters (1. ;, - . 
31. 10, und 1. 11. - 30. 4.) abgeschlossen, 
Über die Anträge auf Aufnahme in das' Studentenwohnheim entscheidet ein Kura-
torium. in dem vertreten sind: '. . 
Der Rektor. der Vorsitzende des Vorstandes des Mainzer Studentenwerks e. V •• der 
Kanzler. der Oberbürgermeister der Stadt Mainz. ,zwei Vertreter der Allianz-Lebens­
versicherungs-AG. der Geschäftsführer des Mainzer Studentenwerks e. V. und ein Ver~ 
treter der Studentens~aft. ". 

S't u den t e n w 0 h n h e i m der S t a d t Mai n z : 

Etwa 2 kin von der Universität entfernt befindet sich das durch' die Stadt Mainz er­
hilute Studentenwohnheim' am Hartenberg in der Jakob' Steffan-Straße39. Es verfügt 
über 154 Bettplätzein 110 Einzel- nnd 22 Doppelzimmern.' .- .' 
Der Mietpreis beträgt für das EiIizelzimmer DM 90 • ...:.. und fü'r einen Platz im Doppel- :. 
zimmer DM 60.-monatlich incl. Heizung; für Benutzung des Kochherdes und der 
Waschmaschine werden besondere Gebühren erhoben, Die Mietverträge werden' für die, 
Dauer von 6 Monaten (1. 5. -:- 31. 10. ünd 1. 11. - 30. 4.) abgeschlossen. 

- 'Ober die Anträge auf Aufnahme in das Studentenwohnheim entscheidet eine Wohn­
heimkommission. der angehören: 
Der Senatsbeauftragte für Wohnheimfragen (als Vorsitzender); ein weiteres vom Senat 
zu bestellendes Mitglied des Lehrkörpers; ein Vertreter des Mainzer Studenten­
werks e. V.; der Heimleiter des Studentenwohnheil1ls; der Hausälteste (Senior); eine 
Studentin. die Mitglied der Heimvertretung ist; ein Vertreter des AStA sowie ein 
vom Studentenparlament zu wählender Vertreter .. 

AKADEMISCHE ZIMMERVERMITTLUNG 

Die Geschäftsstelle des Studentenwerks (Jakob Welder-Weg 1) vermittelt die von' der 
.Bevölkerung angebotenen Zimmer an die Studenten. Auf schriftlichem oder telefo­
'nischem Wege werden Zimmer nicht vermittelt. Es liegt im Interesse der anderen 
Studenten. wenn dem' Studentenwerk die Aufgabe sowie die Belegung des Zimmers' 
gemeld~t wird. 

AKADEMISCHE ARBEITSVERMITTLUNG 

Die GeschäftssteBe des Arbeitsamtes der Stadt Mainz (Jakob Wclder-Weg 1) vermittelt 
kurz- und langfristige Arbeitsmöglichkeiten aller Art, .' ..., 

VERGÜNSTIGUNGEN 

Die Verkehrsbetriebe der Stadt Mainz gewähren verbilligte Wochenkarten. die Bim­
des bahn Schülermonatskarten und verbilligte Einzelfahrkarten für Hin- und Rückfahrt. 
Nähere Auskunft hierüber ~rteilt das Reisebüro. Jakob Welder-Weg 1. ... 
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SONSTIGE HINWEISE 
RI-p:UMA-KLlNIK DER RADIUil-HE1LBAD GEMN. AG BAD KRE~ZNACH 
Zwischen dem ärztlichen Direktor der Rheumaklinik der Radium-Heilbad Gemn. AG 
Bad Kreuznach und dem Direktor der II. Medizinischen Klinik und Poliklinik der 
lohannes Gutenberg-Universität besteht eine Vereinbarung, die die g~genseitige Nut­
zung der Einrichtungen für die wissenschaftliche Forschung auf dem GebIet der Rheuma­
tologie sichert. 

FORSCHUNGSIN~iTlTUT FÜR WIRTSCHAFTSPOLITIK 

Das Forschungsinstitut für Wirtschaftspolitik an der Universität Mainz ist ein selb­
ständiges und unabhängiges Institut, das in wissenschaftlicher Arbeit in erster Linie 
Grundfragen der Wirtschaftsordnung untersucht, zum Beispiel die Aufgaben, die der 
Wirtschaftspolitik auf den Gebieten der Geld-, der Eigentums- und der Wettbewerbs­
ordnung gestellt sind. Außerdem werden besonders aktuelle Spezialfragen der Wirt­
schaftspolitik bearbeitet. Die Ergebnisse der Institutsarbeiten werden in einer Schrif-
tenreihe veröffentlicht. , 
Leiter: Prof. Weiter; SteJIvertreter: Die Professoren Diederich (Hamburg) 
und Hamm (Marburg). . 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Saarstraße 21, Haus Recht und Wirtschaft, 
Telefon 32873 und 371230 

INSTITUT FÜR GESCHICHTLICHE LANDESKUNDE 

D~s Institut' für geschichtli<he Landeskunde an der" Universität Mainz ist ein selbstän­
diges Forschungsinstitut (e.V.). Seine Aufgabe ist es, für, den weithin mit dem Bun­
desland Rheinland-Pfalz sich deckenden Bereich des historischen Mittelrheins eine zen­
trale Stätte wissenschaftlicher Arbeit auf dem Gebiet der geschichtlichen Landeskunde 
zu sein und regionale Vorhaben dieser Richtung koordinierend zu betreuen. 
Direktoren: Prof. Petry, Prof. Bännann. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Schillerstraße 11 (Schönborner Hof), Telefon 29619 

INSTITUT FÜR CUSANUS-FORSCHUNG 

Das Institut für Cusanus-Forschung wird von der Cusanus-Gesellschaft - Vereinigung 
zur Förderung der Cusanus-Forschung - mit dem Sitz in Bernkastel-Kues an der 
Universität in Mainz unterhalten. Die Aufgaben des Instituts erstrecken sich auf alle 
Bereiche der Forschung und Interpretation; besonders auf eine erste kritische :Edition 
des großen Predigtwerkes des Nikolaus. von Kues. Eine Handbücherei und das Hand­
schriftenarchiv sind auch der übrigen Forschung zugänglich. 
Direktor: Prof. Haubst. ",' 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Saarstraße 21, Zi 181, Tel. 29302 

MIDDLEBURY COLLEGE, GRADUATE SCHOOL OF GERMAN IN GERMANY 

Das Middlebury College mit seiner Graduate School of Gennan in Germany an der 
Universität Mainz ermöglicht es amerikanischen Studenten der Germanistik mit dem 
Bachelor of Arts (wobei die Absolvierung eines Sommersemesters am Middlebury 
College in Middlebury, Vt.!USA vorausgesetzt ist), nach zwei Semestern Studium in 
Mainz den 'Magister-Grad zu erwerben. Auskunft erteilt Prof. Dr." Werner Neuse, 
Middlebury College, Middlebury, Vt., USA, oder der Studienleiter, Dozent lohn 
Roberts, 65 Mainz, Rheinstraße 42; Tel. 32059 
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KARIES-FORSCHUNGSINSTITUT 
Das Karie's-F'orschungsinSti~ut an der lohannes Gutenberg-Universität' erst~ebt die Er­
forsdmng des Wesens und der Ursacheri der Zahn-Karies, um auf Gr~nd dieser Er~eb­
nisse Richtlinien HiT die Verhütung unlj. Behandlung der Zahn-Kanes zu erarbeiten. 
1. VorSitzender Prof. Herrmann; 2. Vorsitzender Prof. Kluczka. , . 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, 'Saarstraße 21, Klinik für Zahn-, Mund- und KIefer-
krankheiten 

INSTITUT FÜR EUROPÄISCHE GESCHICHTE 

Das Institut für Europäische Geschichte ist ein selbständiges Forschungsinstitut. Es 
umfaßt eine Abteilung für Universalgeschichte und eine solche für 'Abendländische 
Religionsgeschichte. Das Institut will in. wissenschaftlicher Arbeit insbesondere ge­
schichtliche Streitfragen sowohl auf dem Gebiete der politischen Geschichte wie der 
Geschichte der Religion in Zusammenha:1g mit ausländischen Gelehrten und Instituten 
behandeln. 
Direktoren: Prof, Lortz, Prof. GÖhring. . 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Domus universitatis, Alte Universitäts straße 19, 
Tel. 24870 und 26143 

STAATLICHES HOCHSCHULINSTITUT FÜR KuNsT- UND WERKERZIEHUNG 

Das Staatliche Hochschulinstitut für Kunst- und Werkerziehung ist selbständig.,Es bil­
det Kunsterzieher für das Lehramt an höheren Schulen und Realschulen aus mit den 
Hauptfächern Bildende Kunst und Werken. Das Studium der Kunstgeschichte und des 
wissenschaftlichen Nebenfaches erfolgt an der Universität. 
Direktor: Prof. Günter König. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Holzstraße 36, Telefon 27617 

ST AA TLICHES HOCHSCHULINSTITUr FüR LEIB'ESERZIEHUNG 

Das Staatlidle Hochschulinstitut für Leibeserziehung pflegt in enger VerbIndung mit 
der Iohannes Gutenberg-Universität die Leibeserziehung in Lehre und Forschung. Ihm 
obliegt die Ausbildung von Leibeserziehern für Lehramt und freie Berufe, und es nimmt 
für die lohannes Gutenberg-Universität die Aufgaben eines Instituts für Leibeserziehung 
wahr (Durchführung des allgemeinen Studenten- und Dozentensports). 

Den künftigen Leibeserziehern werden 4 Studienwege angeboten: Das sechssemestrige 
Diplomstudium mit Universitätsstudium, in dessen Rahmen das Diplom als Stants­
examen für das Lehramt im höheren Dienst anerkannt wirq; das sechssemestiige Diplom­
studium ohne Universitätsstudium; das achtsemestrige Studium der Leibeserziehung für 
das Lehramt im höheren Dienst sowie das sechssemestrige Studium der Leibeserziehung 
für das Lehramt an Realschulen. Alle Studienwege haben eine praktisch-methodische 
Vorprüfung nach dem 3. und 4. Semester. 
Direktor: Prof. Dr. Berno Wischmann. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Saarstraße 21, Tel. 37320 

STAATLICHES HOCHSCHULINSTITUT FÜR MUSIK 

Das Staatliche Hochschulinstitut für Musik in Mainz bildet mit seiner Schulmusik­
abteilung Musiklehrer für die höheren Schiden in den musikalisch-künstlerischen 
Fächern aus. Das Studium der Musikwissenschaft und eines wissenschaftlichen Neben­
faches (Schulfach) erfolgt in der Universität. Weitere Abteilungen sind im Aufbau. 
Direktor: Prof, Dr. Ernst Laaff.· ,. . 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Binger Straße 26, Tel. 24091 
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MAX PLANCK-INSTITUT FÜR 'CHEMIE (Otto Hahn-Institut) . 

Das Max Phnck-Institut fü; Che~ie (Otto Hahn-Institut). das sich' aüf dem Campus 
'u~iversitatis befindet. ist· ein Institut aer Mäx Pianck-Gese11Schaft' mit de~:' General­
. verwaltung 'in Göttingen,. Das Institut dient nach d~n Bestimmungen det Max Pl~nck­
Gesellschaft. vornehmlich der' Forschung. Entsprechend seinen verschiedenen Arbeits­
richtuilgen gliedert es' si.eh in mehrere seJb!'tändige Abteilungen. nämlich 

Massenspektroskopisch!! Abteilung , ,1' ' 

Direktoren: Prof. Hintenberger, N. ·N .. 
. Ke'rnphysikalische Abteilung " .. , 
Direktor: Prof. Wäffler ' 
Chemische Abteilupg' 
Leiter: .N.- N. . / ". 

Direktor: vertretungsweise Prof. Hintenberger 
, An.~chrifi ,des Instituts.: 65 Mainz, .Saarstraße 23, Tel. 250'44 

'INSTITUT FRA~<;:AIS 

Da~ vO;ll'Fra~zösischen Außenministerium eingerichtete' Fran~ösische I,nstitut 'in Mainz 
. dient, dem Studium der französiscj1cn Sprache und Kultur und fördert' die deutsch-

fr,anz6sischen kulturellen Beziehungen. ' . . . .... .' , ' 
Direktor: -Vieto'r Hell. . . 
Anschrift des Instit~ts: 65 Mainz. Schillerstraße 11 CSch'önbo'rner Ho'f), Tel. :25309. 

JÜDISCHE BIl3lIOTHEK IN.MAINZ 

. Die' Bibliothek ~nthält '5 500 'i3äilde Judaica.' Sie steht allen S~udenten als Präsenz;'· 
'bibliothek kosteillos zur Verfügung .. 'SprechstundcJ1: Mo Ü":"12 , f 77. . . . .' '\'~" . 

. ,," ..... * 

Auf dem <:amp~s universitatls: si"nd unt~rgebracht: Postamt,' Reisebüro, Johannes Gu-. 
t~nberg-Buchhandlung, Sdüeibwarenhalldlurig. pelikatessengeschäft, Süßwa~engesdläft, 
Tababyarengeschäft, .Friseur-Salon. -,' ". , 
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XATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTAT 
ORDENTLICHE' PROFESSOREN: 
A d a m, Adolf, Dr. theol.. Praktische Theologie, 

6501 Finthen, Budenheimer Straße 52, "Telefon 40630, 
Sprechstunden: Mo 11-12, Zi 185 

. A dIe r, Nikolaus, Dr. theol.. Neues Testament, 
65 Mainz-Gonsenheim, lahnstraße 11a, Tel. 41362, Sprechstunden: yor den Vor­
lesungen, Zi 160 

B erg, Ludwig, Dr. theoL Christliche Anthropologie und Sozialethik, 
65 Mainz, Dijonstraße 45, Te!. 24665, Sptechstunden: Di, Sa 10-11, Zi 178 

Be t z, lohaniles, Dr. theol.. Theologische Propädeutik und Dogmatik, 
6501 Finthen, Budenheimer Straße 52 b, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 166 

B r ü c k, Anton Philipp, Dr. theol.. Dr. phi 1.. Kirchengeschichte 
und Religiöse Volkskunde. 
65 Mainz, Domstraße 14, Sprechstunden: Di, Fr 10-11, Zi 156b 

Hau b ~ t, Rudolf, Dr. theol.. Dogmatik. 
6501 Marienborn, Am Reulchen, Tel. 80273, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 181 

K rau s, lohannes, Prälat, Dr. phit. Dr. theol. h. c., Moraltheologie, emeritiert, 
65 Mainz, Am Fort Josef 1, Tel. 23325 

L e n h art, Ludwig, Prälat, Dr. theol., Kirchengeschichte und Patrolqgie, ~ 
65 Mainz, Liebfrauenplatz 6, Tel. 25931, SprechstUl~den: Mo. Fr 10-11, Zi 180 

M a y, Georg, Dr. theol.. Kirchenrecht, Kirchliche Rechtsgeschichte 
und Staatskirchenrecht, 
65 M'ainz. Feldbergstraße 12, Tel. 32219. Sprechstunden: Mo, Do nach den Vor-
lesungen, Zi 165 • 

Re atz, August, Prälat. Dr. theo!.. Dr. phi!. h. c., Dogmatik und 
Dogmengeschichte, emeritiert, 
65 Mainz, Am Linsenberg 18 

Rot t e r, Friedrich Otto, Dr. theo!.. Dr. phi!.. Apologetik und Religionswissenschaft, 
emeritiert, 
64 Fulda, yon Schildeckstraße 15, Sprechstunden: Mo nach den Vorlesungen_ 

S c h mit z, Josef. Dr. theo!.. Fundamentaltheologie und Religionswissenschaft, 
65 Mainz, Am Fort Mariaborn 6, Tel. 86231, Sprechstunden: Mo nach den Vor­
lesungen, Zi 156a 

S ~ h n eid e r, Heinrich," Dr. theol.. Altes Testament, 
65 Mainz. Kaiserstraße 66, Tel. 24162, Sprechstunden: Fr -11, Zi 162 

Z i e g I e r, Josef Georg. Dr. theo!.. Moraltheologie, 
6501 Finthen, Blidenheimer Straße 52a, Tel. 40603, 
Sprechstunden: Do 9-10, Zi 187 

HONORARPROFESSOREN: 

K Ö 1I n e r, Georg Paul, Dr. phi!.. Dompräbendat und Domkapellmeister, 
Katholische Kirchenmusik,' 
65 Mainz, Stephansberg 4b, Tel. 241175/54, Sprechstunden: Mo 11. Zi 156b 

V'vl k, Hennann, Dr. theo!.. Dr. phi!.. Bischof "yon Main~, Dogmatik, 
" 65 Mainz, Am Rosengarten 2, Tel. 24015 
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EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 
ORDENTLICHE PROFESSOREN: 

B rau n, Herbert, D. theo!.. Neues Testament, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. PfeiHer-Weg 5, Tel. 27972, 
Spre~stunden: nach Vereinbarung, Zi 184a, links 

DeI e kat, Friedrich, D. theo!.. Dr. phi!.. Systematische Theologie, 
Philosophie und Pädagogik emeritiert, 
65 Mainz, Breslauer Straße 9, Tel. 86178, Sprechstunden: nach Vereinbarung, Zi 76a 

Hol s te n, Walter, D. theol.. Allgemeine Religions- und Missionswissenschaft, 
65 Mainz, Kaiserstraße 66, Sprechstunden: Mo 18-20, Do 10-13, Zi 184 b 

J a n n ase h, Wilhe1m, D. theol.: Praktische Theologie, emeritiert, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 29 V, Telefon 86160, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung,. Zi 184a rechts 

Ku s c hk e, Arnulf, D. theol.. Altes Testament und Biblische Archäologie, 
65 Mainz, Göttelmannstraße 46, Tel. 25068, Sprechstu,nden: Di 12-13, Zi 56 

L 0 ren z, Rudolf, D. theoL Kirchen- und Dogmengeschichte, 
\ 65 Mainz, Jakob Steffan-Straße 12, Tel. 29945, 
Spredlstunden: Di, Fr 11-12, Zi 81a 

Mez ger, Manfred, D. theo!.. Dr. p.hil., Praktische Theologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Nerotalstraße 39, Tel. 41927, 

- Sprechstunden·:.Di, Fr l1-12;Zi 76 

o t t 0, Gert, Dr. theol.. Praktische Theologie, 
65 Mainz, Uferstraße 57, Tel. 32024, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 72 

Pan ne n b erg, Wolfhart, Dr. theol., Systematische Theologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Am Müllerwäldchen 11, Tel. 41999, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 75 . 

Rap p, Eugen Ludwig, p. thcol., Christliche Ori~ntalistik 
(liest auch in der Philosophischen Fakultät), 
'65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 32117, 
Sprechstunden: Mo 11-12, Zi 77 

Sc h n1'i d t, Martin, D. theol.. D. D., Kirchen- und Dogmengeschichte, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 19, Tel. 86187, 

. Sprechstunden: Fr 10-11, Zi 73a 

S t ä h I in, Gustav, D. theoL Dr. phil., Neues Testament, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedt. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 24728, 
Spr~chshmden: Mi 11.30-12.30, Zi 74 

V. öl k e r, Walther, D. theol..· Dr. phi!., Kirchen:- und Dogmengeschichte, 
Patristik, emeritiert, 
62 Wiesbaden, Uhlandstraße 7, Sprechstunden: nach Vereinbarung, Zi 77 

Wie s ne r, Werner, D. theol., Systeniatische Theologje, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 3,-Tel. 28789, 
Sprechstunden: Di, Fr 10-11, Zi 184 

Wo I f f. Hans Walter, D. theol., Altes Testament, 
6507 Ingeiheim, Bahnhofstraße 39, Tel. 2807, Sprechstunden: Fr 10-11, Zi 79 
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HONORARPROFESSOREN: 

Bi und 0, Georg, Dr. theol., Pfälzische und Rhein'ische Kirchengeschichte, 
Religiöse VolkskunCje;, . : 
6716 Roxheim, Bobenheimer Str, 14, Sp~echstunden: nach den Vorlesungen, Z1 76a 

Hell man n, Diethard, Kantor und Organist an der Christuskirche, 
Evangelische Kirchenmusik, 

-65 Mainz, Leibnizstraße 1, Tel. 23909, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 45 (Kellergeschoß) 

L 0 e w, Wilhe1m, D. theol., Dr.' med., Praktische Theologie, 
65 Mainz, Freiherr vom Stei~-Straße 22, Tel. 82909 
(liest nicht im Sommersemester 1966) 

S u c k e r, Wolfgang, D. theol., Kirchenpräsident der Evangelischen Kirche in Hesst'l1 
und Nassau, Kirchenkunde, 
61 Darmstadt, Hoffmannstraße 58, Tel. 72650 
(liest nicht im Sommersemester 1966) 

AUSSERPLANMÄSSIGER PROFESSOR: 

S t ei t z, Heinrich, D. theol., Dr. phil., Kirch~ngeschichte, insbesC;hdere hessische 
Territorialkirchengeschichte und Diasporakunde, 
65 Mainz, Jakob Steffan-Straße 47, Tel. 32325, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 76a-

PRIVATDOZENTEN: 

Fis ehe r, Hermann, Dr. theol., Systematische Theologie, 
. 65 Mainz-Gonsenheim, An der Bruchspitze 51, Jel. 42193'; 

Sprechstunden: nach Vereinbarung, Zi 56 

K a ml a h, Ehrhard, Dr. theol., Neues Testa~ent, 
6501 Finthen, Adlergasse 7, Tel. Mainz 40602, 
Sprechstunden: ·nach den Vorlesungen, Zi 79 

Sc h m i d t, Werner H., Dr. theol., Altes Testament, 
65 Mainz-Mombach, Turmstraße 59, Sprechstunden: l1ach Vereinbarung, zr 80 

, LEHRBEAlrFTRAGTER: 

M art i n, Albrecht~ Studienrat, Studien- und Berufsfragen der Faculta;theolog'en, 
655 Bad Kreuznach, Friedrichstraße 6, Tel. 26963, Sprechstunden: vor den Vor­
lesungen, ~i 184a rechts 

GASTPROFESSOR: 

So b b, John B., Jr., Dr., Prof., School of Theology, Claremont/Calif., USA, 
Systema,tische Theologie, . ' , 
65 Mainz, Gartenfeldstraße 15, Tel. 26265, Sprechstunden: nach Vereinbarung, Zi 75 
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RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE 
'FAKULTÄT 

ORDENTLICHE PROFESSOREN: 

Arm b ru s t e r, Hubert, Dr. iur., Öffentliches Recht, 
65 Mainz, An der Allee 69, Tel. 25950, 
Sprechstunden: nach den 'Vorlesungen, Zi 11 

Bär man n, Johannes, Dr. iur., Justizrat, Deutsche Rechtsgeschichte, Wirtschaftsrecht, 
Verkehrsrecht, Freiwillige Gerichtsbarkeit und Bürgerliches Recht, 
65 Mainz, Ufers'traße 5, Tel. 80447, Sprechstunden: nach den Vorlesung'en, Zi 9 

Bar t hol 0 m e y c z i k, Horst, Dr. iur., Oberlandesgerichtsrat a. D., 
Bürgerliches Recht-, Handels-, Wirtschafts- und Zivilprozeßrecht, 
65 Mainz-Gonsenheim, Ari den Fuchslöchern 4, Tel. 42155, 
Sprechstunden: l?i 9-10, Zi 13 

EIl i n ger, Theodor, Dr.-Ing., Dr. rer. pol., Diplom-Ingenieur, Diplom-Volkswirt, . 
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Industtiebetriebslehre, 
6 Frankfurt-2I, olm Heidenfeld 62, Sprechstunden: Do 12-13, Zi 62 

F i c k e r, Hans G., Dr. iur., Bürgerliches Recht, Internationales ~rivatrecht, 
Rechtsvergleichung, emeritiert, 
6228 EltviJIe, Erbacher Straße 16 

Ha n s m e y e r, Kar! Heinrich, Dr. rer. pol., Volkswirtschaftslehre 
und Finanzwissenschaft, . 
6524 Guntersblum, Alsheimer Straße 71, Tel. 502, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 28 

He t tl a g e,: Kar! Maria', Dr: iur., .Staatssekretär, Mitglied der Hohen Behörde der 
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl, Öffentliches Recht, 
532 Bad Godesberg, Friedrich Ebert-Straße 83, Tel. 64361 
(liest nicht im Sommersemester 1966) 

J 0 n a s, Friedrich Karl, Dr. rer. pol., Soziologie, 
4401 Wolbeck, Bahnhofstraße 10, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

La n g - Hin r ich sen, Dietrich, Dr. iur., Bundesrichter a. D., 
Strafrecht und Strafprozeßrecht, 
·65 Mainz, Rudolf Diesel-Straße 3, Tel. 86161, 
.sp~echstunden: nach .den Vorle.sungen, Zi .. ~4 ,._ 

.-' ", 

L e n e I, Hans Otto, Dr. rer. pol., Volkswirtschaftslehre, 
. 65 Mainz, Kaiserstraße 84,-Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 55 

Me i m b erg, Rudolf, Dr. rer. pol., Volkswirtschaftslehre, 
6078 Neu-Isenburg 2, Spechtstraße 16, Tel. 51783, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 56' 

Me n rad, Siegfried, Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, Betriebswirtschaft, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 36, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 393 

Mon fan ~ r, Antonio, Dr. r~r. pol., Diplom~Volkswirt, Diplom-Kaufmann, 
VolkswlTtschaftslehre und Finanzwissenschaft, 
67 Ludwigshafen, Lisztstraße 109, Tel. 52459, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 8 



. -

N ö 11 von der Nah m e r, Robert, Dr. rer. pol., Dr. iur., 
Volkswirtschaftslehre und Finanzwissenschaft, emeritiert, 
62 Wiesbaden, Parkstraße 41 

N 0 11, Peter, Dr. iur., Strafrecht, Strafprozeßrecht, Kriminologie, Gesetzgebungslehre, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 22, Tel. 27330, Sprechstunden: nach den 
Vorlesungen', Zi 15 

Part's'ch, K'arl Josef, Dr. iur., Öffentliches Recht, 
6507 Ingelheim, Frankenstraße 10, Tel. 2632, 
Sprechstundcn: Di 9-10, Zi 39 

PIe y e r, Klemens, Ur. iur., Bürgerliches Recht, Handelsrecht, Arbeitsrecht, Zivil­
prozeßrecht, 65 Mainz-Universität, Johann Friedrich von Pfeiffer-Weg 9, 
Tel. 31293, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 22 

R 0 s e, Klaus, Dr. rcr. pol., Diplom-Volkswirt:. Volkswirtschaftslehre, 
: 65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg '6, Tel. 80255, 

. Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 3' 

Sc heu er 1 e, Wilhelm, Dr. iur., Diplom-Volkswirt, Bürgerli-;nes Recht, 
Arbeits-, Handels- und Zivilprozeßrecht, . 
65 Mainz, Rathcn3ustraße 4, Tel. 82907, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 35 

S c h n eid e r, Peter, Dr. iur., öffentliches Recht, 
65 Mainz, Goldenluftgasse 23110, Tel. 23273, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 5 

S c h w a n tag, Karl, Dr. rer. pol., Betriebswirtschaftslehre, 
62 Wiesbaden, Hergenhahnstraße 13: Tel. 28869, 
Sprechstunden: Di 10-11, Zi 59 

S t ö w e, Heinz, Dr. rer. pol., Diplom-Volkswirt, .Statistik, Ökonometrie, 
6501 Finthen,· Mainzer Straße 49, Tel. Mainz 40600, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi .18 

W el te r, Erich, Dr. rer. pol., Volkswirtschaftslehre, emeritiert, 
65. MainzJUniversität, Sprechstunden: nach Vereinbarung im ForsChungsinstitut 
für Wirtschaftspolitik, Zi 50 . ' . 

Z ö 11n e r, Wcilfgang, Dr. iur., Bürgerliches Recht, Handels-, Arbeits-
und Zivilprozeßrecht, . . 

'6501· Finthen,· Mittelweg ·12, TeL Mainz 40426, . 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 17 

AUS'SERORDENTLfCHE PROFESSOREN: 

No eIl e - Neu man n, Elisabeth, Dr. phil., Publizistik, 
7753 Allensbach, Seeweg 14, Tel. 444, 
65 Mainz, Göttelmannstraße 42b, Tel. 23649, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 37 

Vi eh weg, Theodor, Dr. iur., Rechtsphilosophie und Rechtssoziologie, 
6501 Budenheim, Wilhelmstraße 21, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 42 

HONORARPROFESSOREN: 

te r Be c k, Hans, Dr. iur., Staatssekretär, Zivilprozeßrecht, . 
. 65 Mainz, Hultschinerstr. 9, Tel. 86446, Sprechstd.: nach den Vorlesungen, Zi 40 
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G ras s, Adolf, Dr. iur., Bundesrichter, Steuerrecht, 
8 München 61, Spessartstraße 14, Tel. 448170, 

_Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 

M ö S t, Ott6, Dr. phil., Dr. rer. pol. h. c., Oberbürgermeister a. D., Statistik, 
. - 41 Duisburg, Mosel§traße 38, Tel. 22~97 (liest nicht im Sommerse~ester 1966) 

o e f t e r i n g, Heinz, Dr. iur., Erster Präsident der Deutschen Bundesbahn, Steuerrecht" 
'6 Frankfurt, Friedr. Ebert-Anlage 43--45 (liest nicht i:n Sommersemester 1966) 

Weg n e r, Otto,.Dr. ior., Ministerialdirigent, Sozialversicherungsrecht, Sozial-
verwaltungs-reeht, Fürsorgerecht, . 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 17, Tel. 86154, 
(liest nicht im Sommersemester 1966) 

AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN: 

B 0 s c h, Werner, Dr. rer. pol., Diplom-Volkswirt, Wissenschaftlicher Rat, 
Volkswirtschaftslehre, 
62 Wiesbaden, Schauinsland 24, Tel. 77578, Sprec;hsfd.: nach den Vorlesungen, Zi 58 

. M erg e n, Armand, Dr. iur., Kriminologie, 
65 Mainz, Josefstraße 46, Tel. 28525, un'd 
5'8 Boulevard. Patton, Luxemburg, Tel. 24892, 
'Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 41 

Z a j ta y, Imre, Dr. iur., Dr. rer. pol., Maitre de Recherches, Französisches Privat­
, und Zivilprozeßrecht, Internat10nales P!ivatrecht, Rechtsvergleichung" 

31, rue Guillaume, Paris'7 e. Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi,40 - -, 
PR.IV A TDOZENTEN : 

Ha h n, Hugo J.. Dr. iur., Öffentliches Recht, 
2, rue Andre Pascal. Paris XVI, Tel. TROcadero -'7600, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 12' ' 

K n ö p He, Robert, Dr. iur .• Hauptverwaltungsrat 'bei d;r,Hohen Behörde der Monta~-, 
"union, Bürgerliches Recht, Handelsrecht, Wirtschaftsrecht, Gewerblicher Rechts-
sdtUtz sowie Recht der Europäischen Gemeinschaften,. . 
16, rue Dicks, Luxemburg, Tel. 28831, Spr(!chstunden:nach den Vorlesungen, Zi 40 

Sc h mit t - R in k, Gerhard W" Dr. rer. pol., Diplom-Kaufmann, 
Volkswirtschaftslehre, . 
62 Wiesbaden. Sonnenberger Straße 3, Tel. 373709, 
Sprechstunden: Iytch den Vorlesungen. Zi 40 

Wer I e, Hans, Dr. iur" Dr. phil:; Wissenschaftlicher Rat, Deutsche Rechtsgeschichte 
und Kirchenrecht, . ' . 

.. 65 Mai~z-Bretzenheim, Bebelstraße 67, Tel. 80141, . 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 

LEHRBEAUFTRAGTE : 

Die h J, Friedrich, Dr, iur" Oberlandesgerichtsrat, Bürgerliches Recht, 
666 Zweibrücken. John F. Kennedy-Straße 81, Tel. 6492, . 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 

E ver I i ~ g, U1rich, Dr. iur., Ministerialrat. Recht der Europäischen Gemeinschaften, 
532 Pech, Dahlienweg 5, Tel. 'Bad Godesberg 68254, 
Sprechstunden: nadl den Vorlesungen, Zi 40 
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Kr a u t hau s e~, lido, Dr. iur:, Staatssekretär i:R., Vorsitzender des Verwaltungs­
rates ,der' Landesbank Rheinland-Pfalz, Verwaltungslehre, 
65 Mainz, Rheinallee 2-4, Tel. 23067, Sprechstunden: nach ~en Vorlesungen, .Zi 40 

M u n z, Max, Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, Wirtsch:iftsarithmetik, Finanzmathematik, 
65 Mainz-Gonsenheim, Erzberger Straße 3, Tel. 41277, 
SP!echstUilden: nach den Vorlesungen, Zi 59 , " 

S art 0 r i u s, Otto, Dr. phil., Weinbau, 
6731 Mußbachl Herrenhof. Sprechstunden: nach den Vorlesu,ngen, Zi 40 

Sc h war t z, Gustav, Dr. iur., Rechtsanwalt, Gewerblicher Rechtsschutz, 
62 Wiesbaden, Rosselstraße 18, Tel. 29655 (liest nicht im Sommersemester 1966) 

W a g n e r, Siegfried, Dr. iur., Oberstaatsanwalt, Strafrecht, - ' • . 
65 Mainz, tJafenstr. 8 B, Tel. 80439. Sprechstunden: nach den Vorlesungen, 'Zi 40 

W i n k e 1, Hara.Jd, Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, Kaufmännische Buchführung, 
6551 Bretzenheim, Winzenheimer Straße 3, Tel. Bad Kreuznach 5566, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 7 



MEDIZINISCHE FAKUL T Ä T 
ORDENTLICHE PROFESSOREN:· 

Bor n e f f. loachim. Dr. med .• Hygiene u'nd Bakteriologie • 
. 65 Mainz-Bretzenheim. Am Eselsweg 33. Tel. 80532. 
Spremstunden: nam de~ Vorlesungen 

B r a n d t. Georg. "Dr. med .• Chir!lrgie. emeritiert • 
. ' 65 Mainz. Hultsminerstraße 1. Tel. 86257. Sprems!Unden: nach yereinbarung 

B red t. Heinrim. Dr. med .• AJigem~ine Pathologie und Pathologisme Anatomie. 
65 Mainz-Gonsenheim. Friedrimsstraße 36,"Tel. 41433. Spremstunden: Mi 9-10 

Da bel 0 w. Adolf. Dr. med .• Dr. phi!. nat .• Dr. med. h. c .• Anatomie. 
65 Mainz-Universität. Anselm Franz ·v. Bentzel-Weg 4. " 
Sprechstunden:" Di. Mi. Fr 9-10. Zi 155. Anatomismes Institut 

Die t hel m. Lothar. Dr. med .• Medizinisme Strahlenkunde. 
65 Mainz. Göttelmannstraße 12. Tel. 3202"2. Spremstunden:· nam den Vorlesungen 

D u ~ sb erg. Rimard. Dr. pted .• Innere Medizin. 
6501 Finthen. Budenheimer Straße 51. Tel. Mainz 40209. 
Spremstunden:. Mo. Do 12. Kliniken. Bau 1 

Fr i e d be r g. Volker. Dr. med .• Geburtshilfe und Gynäkologie. 
65 Mainz. Langenbeckstraße 1. Spremstunden: nam der Vorlesung 

H eis c h k e 1- Art el t. Edith. Dr. med .• Dr. phil., Gesmimte der Medizin. 
6 Frankfurt. Adolf Reimwein-Straße 24. Tel. 525864. 
Spremstunden: Mi.14-15. Medizinhistorismes Institut 

Her r man~. Martin. Dr. med .• Dr. med. dent .• Zahn-. Mund- und Kieferheilkunde. 
'. emeritiert. . 

65 "Mainz. SdJlesisme Straße 18. Tel. 82296. Spremstunden: Mi :iO.45. Universität. 
Klinik für Zahn-. Mund- und Kieferkrankheiten 

J es s. Adolf. Dr. med .. Augenheilkunde. emeritiert. 
62 Wiesbaden. Taunusstraße 2 

J u n g. Fritz. Dr. med. dent .• Zahn-. Mund- und Kieferheilkunde. 
65 Mainz. Breslauer Straße 5. Tel. 86329. Spremstunden: Mi 12. Universität. 
Klinik für Zahn-. Mund- und Kieferkrankheiten 

K ein i rt g. 'Egon: Dr. med .• Haut- und' GesdJlemtskrankheiten; emeritiert. 
62 Wiesbaden-Sonnenberg. Adalbert Stiffer-Straße 14 • 

. " _ .... - .~. Spremstunden': n3m.y ereinbarung-' 

. K 1 ein. Paul, Dr. med .• Medizinische Mikrobiologie. 
" 65 Mainz-Gonsenheim. Luiscnstraße 11. Tel. 41209. 

Spremstunden:. nam den Vorlesungen 
"-

. K 1 i ewe. Heinrim. Dr. med .• Hygiene und Bakteriologie. emeritiert. 
65 Mainz. La,ngenbeckstraße 1 

K I i n g e. Fritz. Dr. med .• Allgern. Pathologie u. Pathologisme Anatomie. emeritiert. 
6501 Budenheim. Finther Straße 40 . 

K 1 u c z k a. losef, Dr. med. dent .• Zahn-. Mund- und Kieferheilkunde. emeritiert. 
65 Mainz. Oemsnerstraße 6. Tel. 22578 
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K ö t t gen, Ulrich, Dr. med., Kindei:heilkunde,' 
65 Mainz, Langenbeckstraße 1, Sp~echstunden: Mi 12-13, Kliniken, Bau 23 

. K 0 I I e r, Siegfried, Dr. phiL Dr. med., Medizinische Statistik und Dokumentation, 
65 Mainz, Weidmannstraße 69, Sprechstunden: Do 16-17, Institut für Medizinisdle 

. . Statistik und DOKumentation 

Kor tin g, Günter, Dr. med., Haut; und Geschlechtskrankheiten, 
65 Ma"inz-Bretzenheim, Am Eselsweg 3, Tel. 80248, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

Kr a n z, Heinrich, Dr. ined., Psychiatrie und Neurologie, 
'65 Mainz, Beuthener Straße 31, Tel. 86501, 
Sprechstunden: Mo '11-13, Kliniken, Bau 22 

. K ü mm e r I e, Fritz, Di. med., Chirurgie, , 
• 65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 24, Tel. 80522, 

Sprechstunden : nach der Vorlesung . 

Ku s chi ns k y, Gustav, Dr. med., Pharmakologie und Toxikologie, 
62 Wiesbaden, Gertrud Bäumer-Straße '16, Sprechstunden: Di, Fr 12-13, 

. Kliniken, Bau 12 I 

La n g, Konrad, Dr. rer. nat., Dr. med., Physiologische Chemie, 
65 Mainz, Annabergstraße 28, Tel. 86331, Sprechstunden: Mo 10-11, 
Do 11-12, Physiologisch-Chemisches Institut 

Lei ehe r, Hans, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
65 Mainz, Am Frankenhag 91110, Tel. 23336, 
Sprechstunden:Di 13-14, Hals-, Nasen-, Ohrenklinik 

Los sen, Heinz, Dr. med., Medizinische Strahlenkunde, emeritiert, 
.65 Mainz, Fischtorplatz 20, Tel.'27448, Sprechstunden: nach den Vorlesungen _ 

No ver, Arno, Dr. med., Augenheilkunde, 
65 Mainz, Weidmannstraße 85, Tel. 207/285, Sprechstunden:.nach den V:cirlesungen 

Sc h ö 1m e r ich, Paul, 'Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz, Oderstraße 53, Tel. 86635, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

S ehr i e ver, Hans, Dr. med., Dr. phiL Physiologie, emeritiert, 
6228 EltvilIe, WaIlufer.Straße 27 

S c h ü r man n, Kurt, Dr.med., Neurochirurgie, 
65 Mainz-Bretzenheim;.Am Eselsw.eg.25, Tel, 80,5,18, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

T h.e ws, Gerhard, Dr. med., Dr. rer. nat., Physiologie, 
6091 Ginsheim, Burgunder Straße 4, Sprechstunde: nach der Vorlesung 

V 0 i t, Kurt, Dr. med., Innere Medizin, emeritiert, 
8193 Ammerland, Nördliche Seestraße 27, Tel. 406 

0 .......... -: 

Wa tz k a, Max, Dr. med., Histologie und Entwicklungsgeschichte, 
, 65 Mainz, Breslauer Straße 7, Tel. 86694, Sprechstunden: Di-Do 9.30-10.30, 

Zi 150, Anatomisches Iristitut 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN: 

Fr e y, .Rudolf, Dr. med., Anaesthesiologie, 
65 Mainz, Oderstraße 53, Tel. 82751, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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K e t t e r L Werner, Dr. med., Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde. 
65 Mainz, Saarstraße 21. Sprechstunden: Mi 12, Klinik für·' Zahn-, Mund-
und Kieferheilkunde ' . 

Kir s c h, Theodor, Dr. med., Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz,'Friedrich von Pfeiffer-Weg 5, Tel. 23232, '. 
Sprechstunden: Di 11, Universität, Klinik für Zahn-, ~und- und Kieferkrankheiteri 

La n gen, Dietrich, Dr. med., Psychiatrie und Neurologie, 
65 Mainz, Langenbeckstrnße ,1, Tel. 207/841 (840), 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

HONORARPROFESSOREN: 

F 0 r ß man n, Wenier, Dr: med., Chirurgie und Urologie, \.' -, ' 
Chefarzt aer Chirurgischen Abteilung des Evang: Krankenhauses Düsseldorf, 
4 Düsseldorf, Fürstenwall 91 (liest. nicht) . 

J a e ger, Robert, Dr. phil., Medizinische StrahlenkuiIde, . ~ 
, Oberregierungsrat 3'. D, in der Physikalisch-Technischen Bundesanstalt Braunschweig, 

.635 Bad Nauheim, Otto Weiß-Straße 10, Tel. 2231 (liest nicht) . 

Müll e r, Heinrich', Dr. med., Allgemeine Pathologie und P~thol~gische Anato~ie, 
Obermedizinalrat a. D., .-
65 Mainz, Welschstraße 5, Tel. 86202 (liest nicht) 

AUSSERPLANMÄSSIcE PROFESSOREN: 

B ä ß I e r, Karl-Heinz, Dr. md., Wissenschaftlicher Rat, Physiologisdie Cherrlie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Kirchstraße 81, Tel. 45409, 

. . Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

Bi es als k l:Peter, Dr. med., Wisse~schaftlicher R~t, Hals-, Nasen- u. Ohrenheilkunde, 
65 Mainz, Taunusstraße 13, Tel. 25378, Sprechstunden: nach dir Vorlesung 

B i I z, Rudolf, Dr. med., Wissenschaftlicher Rat i. R:, Medizinische Psychologie 
und Psychotherapie, ' 
~5 Mainz, Beuthener Straße 9, Sprechstun4en: Mo-Fr 11-13, Kliniken, Bau 22 

Bop p, Karl Philipp,~Dr. med.; Innere Medizin, .. 
Chefarzt der Staatlichen Kurklinik für innere Krankheitel;l Bad Ems, 
5427 Bad Ems~ Sprechstunden: nach der Vorlesung , 

B r e t t, Reinhard, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
2 Hamburg 3,6, Neuer Wall 461, Sprechsturtde:nach der Vorlesung 

Bur c k h 'a r t, Theo, Dr. med., Chiturgie, . ' 
Chefarzt der Chirurgischen Abteilung des Stadtkrankenh~uses Rüsselsheim 
609 Rüsselsheim, Stadtkrankenhaus, Sprechstunden: 'nach der Vorlesung , 

Bus a n n y ~ C a s ~ ar i, . Willi,. D/ med., Dr. rer, nat." Allgemeine Pathologie und 
Pathologische Anatomie, Leitender Arzt des Pathologischen Instituts beim Zweck­
verband des Stadt- und Kreiskrankenhauses Minden, 
495 Minden, Bismarckstraße 6, Sprechstunde: nach der yorIesung 

D ö r .r, Hans, Dr. med., Geburt,shilfe und Gynäkologie, 
DlTektor des Stadtkrankenhauses . Wonns. . 
652 Worms, Dirolfstraße 25, SpreChstunden: nach 'der Vorlesung 
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Erd man n, Gerhart, Dr. med., Kinderheilkunde, . 
. 65 Mainz, Waliaustraße 59, Tel. 24858, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

E s ~ e r, ciaus, Dr. l11ed., Medizinische Strahlenkunde, 
Chefarzt des Röntgeninstitutes der Städtischen Krankenanstalten -Darmstadt, 
61 Darmstadt, Rodinghweg 1, Tel. 21163, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Faß ben der, Hans-Georg, Dr. med., Allgemeine Pathologie und Pathologische Ana­
tomie, Beratender Pathologe 'der Deutschen Bundeswehr, 
'65 Mainz, Schweidnitzer Straße 2, Tel. 86519, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Fr i e der i c i, Lothar, Dr. med.,. Innere Medizin, Chefarzt der Inneren Abteilung 
des Kreiskrank;nhauses Waldbröl, . , 
522 Waldbröl, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Fr i e der i s z i c k, Friedrich-Karl, Dr. med., Ki~derheilkunde, 
65 Mainz, AI11 Fort Elisabeth 17, Te_I. 86592,Sprechstunden: nach de~ Vorlesung 

Ger s m e y e r, Ernst Felix, Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz, Weidmannstraße 35, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

G i I I iss e n, Günther, Dr. med., Dr. rer. nat., Hygiene und Bakteriologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Lennebergstraße 17, Tel. 41323, Sprechstunden: Mo 16-17, 
Do 15-16, Kliniken, Bau 20 

G ras e r, Fritz; Dr. med., KinderheilkUllde, 
62 Wiesbaden-Sonnenberg, Sooderstraße 21, Sprechstunden: nach der Vorlesung'-

Ha a s, Erwin, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
Chefarzt der Hals-, Nasen- u. Ohrenabteilung am Alten St. Vincentius-Krankenhaus. 

-. 75 Karlsruhe, Kriegsstraße. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

, H art u n g, Kurt, Dr. med., Medizinaldirektor, Kinderheilkunde, 
Leiter der Abteilung Jugendgesundheitspflege am Stadtgesundheitsal11t Frankfurt/M .• 
6 Frankfurt-Niederrad, Heinrich Hoffrnann-Straße 8, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Hat t e 111 e r, Adam, Dr. med. dent., Arzt, Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, . 
6535 Gau-Algesheim, Ingelheiiner Straße 75, Tel. 326, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung . 

Ha y 111, Joachim, Dr. med .• Dr. med. dent., Zahn-: Mund- unq. Kieferheilkunde, 
- 65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 1, Sprechstunden: Fr 9-10, 

Yniversität, Klinik für Zahn-,. Mund- und Kieferkrankheiten 

J a e ger, Felix Herl11ann, Dr. med., Chirurgie, 
ehem. Direktor des Städt. Krankenhauses Ludwigshafen, 
6703 Limburgerhof, Weinheimer Straße 26, Tel. Neuhofen 8075, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung , 

Ja n' zar i k,. Werner, Dr. med., Wiss. Rat, Psychiatr,ie u~d Neurologie, 
65 Mainz, Hindenburgstraße 53, Tel. 23377, 
Sprechstunden: Di 11-12, Kliniken, Bau 22 • 

K n i c k, Bernhard, Dr. l11ed., Innere Medizin, 
, 6202 Wiesbaden-Biebrich, Volkerstraße 1, Tel. 6157.3. 

Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Kr a e me r, Richard, Dr. med:, Psychiatrie u. Neurologie, Regierungsl11edi~inaldirektor 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 24. Tel. 22887, - ,- : 
~prechstunden: nach der .vorlesung 
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Kr eie n be r g. Walter. Dr. med .• Physiologie. 
675 Kaiserslautern. KanaIstraße 9. Tel. 3494. 
Sprechstunden: Mi 11-12. PhYsiologisches Institut. Zi 68 

La Ji1 m e r s. Theo. Dr. rried .• Hygiene und Bakteriologie. Direktor des Hygiene­
Instituts der Stadt Dortmund. 
46 Dortmund. Alexanderstraße 8. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

La n g red e r. Wilhelm. Dr. med .•. Dr. rer. nat .• Geburtshilfe und Gynäkologie. 
Chefarzt der gyn. Abteilung des Evangelischen Krankenhauses Hohenlimburg. 
58 Hagen-Eppenhausen. Holunderweg 1. Tel. 55161, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

M atz k e r, Joseph. Dr med .• Hals-. Nasen- und Ohrenheilkunde. • . 
65 Mainz. Oderstraße 18. Tel. 86535. Sprec;hstunden: nach der Vorlesung 

Me n ger. Wolfgang. Dr. med .• Chefarzt des Kinderkrankenhauses Seehospiz 
Kaiserin Friedrich. Kinderheilkunde. 
2982 Norderney. Seehospiz Kaiserin Friedrich. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

M e y e r. Wladimir. Dr. med .• Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie • 
. 65 Mainz-Bretzenheim. Bebelstraße 22. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

M·o h r i n g. Dietrich. Dr. med .• Wissenschaftlicher Rat. Innere Medizin. 
6501 Budenheim. WaIdstraße 16. Tel. 593. Sprechstunden: nach d~r V~r1esung 

M ü I I e r. Gerhard. Dr. med .• Anatomie. 
65 Mainz-Bretzenheim. Weingarten straße 23. Tel. 22873. 
Sprechstunde: nach der Vorlesung 

Mus c hol I. Erich. pr. med .• pharmakologie und Toxikologie. 
65 Mainz. Hafenstraße 5/7. Tel. 22849. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

o p p eI. Ottomar. Dr. med .• Augenheilkunde • 
. 65 Mainz. Am. Fort Elisabeth 29. Tel. 86215. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

o ver z i e r. Claus. Dr. med .• Innere Medizin. 
65 Mainz. Neumannstraße 4. Tel. 86390. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Pet r i I 0 w i t s c h •. Nikolaus. Dr. med .• Dr. phil.. Psychiatrie und Neurologie. 
65 Mainz. Rheinallee 14. Tel. 32613. Sprechstunden: Mi 9-'-10. Kliniken. Bau 22 

R i e t h e. Peter. Dr. ;ned. dent .• Dr. rer. nat .• Wissenschaftlicher Rat. 
Zahn-. Mund- und Kieferheilkunde • 
. 653 Bingen. Schloßbergstraße 63. Sprechstünden: Mo 14-15. Universität. 
Klinik für Zahn-~ Mund- und Kieferkrankheiten 

Ru c k e s. losef. Dr. med .• Pathologie und Pathologische Anatomie. 
Prosektor des Pathologischen Instituts am Städtischen Krankenhaus Berlin-Spandnu. 
1 Berlin-Spandau. Städtisches Krankenhaus. Sprechstunden: nach der Vorlesung . 

Sc h e g a. Wo!fgang. Dr. med .• Chirurgie. . 
Chefarzt der Chirurgischen Klinik der Städtischen Krankenanstalten Krefeld. 
415 Krefeld. Städtische Kranke"nanstalten. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Sc h i f f e r. Karl-Heinz. Dr. med .• Psychiatrie und Neurologie. 
6501 Hechtsheim. Ulmenstr. 112. Sprechstunden: Di, Do 12-13. Kliniken. Bau ;2,2 

Sc h ni. i d t. Werner. Dr. med .• Haut- und' Geschlechtskrankheiten. .' 
Direktor' der Hautklinik der Städt. Krankenanstalten Mannheim. 
68. Manrtheim-Feudertheim. Hauptstraße 170. Tel. 792450. 
Sprechstunden) nach der Vorlesung 
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S ; c k f 0 r t, Helmut, Dr. med., Innere Medizin, . - . 
Chefarzt der Krankenanstalten des Zweckverbandes des Stadt- und KreIskranken­
hauses Minden/Westf., Leitender Arzt der Inperen Abteilung, 
495 Minden, Bismarckstraße 6, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Sie b e r t, Günther, Dr. med., Physiologische Chemie, 
65 Mainz, Am Fort Gonsenheim 61, Tel. 25571,. . 
Sprechstunden: Mo-Fr 11-12, Physiologisch-Chemisches Institut 

S p i tz bar t h, Herbert, Dr. med., Innere Medizin, . 
. 65 Mainz, Hölderlinstr. 4, Tel. 86380, Sprechstunden: Do 11-12, Kliniken, Bau 1 

S t a r k, Günther, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, In den Gärten. 8, Tel. 80283, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ti II i n g, Werner, Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz, Langenbeckstraße 1, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Wa g n e r, Friedrich, Dr. med., Augenheilkunde, 
Chefarzt der Augenheilanstalt Wiesbaden, . 
62 Wiesbaden, Herzogsweg 4, Tel. 28618, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Was i eie w ski, Eberhard von, Dr. med., Hygiene und Bakteriologie, 
65 Mainz, Oder straße 25, Tel. 86690, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Web er, G'erhard, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
Chefarzt der Städtischen Hautklinik Nürnberg, 
85 Nürnberg, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

W ü s t, Karl, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
6 Frankfurt, Schumannstr. 63, Tel. 771556, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

PRIVATDOZENTEN: 

/) A bel, Hubert, Dr. med'J Innere Medizin, 
Chefarzt der Medizinischen Klinik d,es St. Josef-Hospitals Wiesbaden, 
65 Mainz, Colmarstraße 25, Tel. 24305, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

A h rt e f eid, Friedrich Wilhe1m, Dr. med., Anaesthesiologie, 
54 Koblenz-Mettemich, Rübenacherstraße 170, Tel. 80445, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

B ä s sie r, Roland, Dr.'med., Allgemeine Pat~ologie und Pathologische Anatomie, 
6501 Budenheim, Julius Leber-Straße 11, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Bau m bus c h, Friedrich, Dr. med., Chirurgie und Urologie, 
6501 Hechtsheim, Gutenbergstraße 27, Tel. Mainz 82188, 
Sprechstunden: nach der. Vorlesung 

Beyer, Gerd, Dr. med., Chirurgie, . 
65 Mainz, Heinrich Heine-Straße 1, Tel. 28886, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

B reh m, Georg, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
65 Mainz, Feldbergplatz 8, Te1..25817, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

B run ne r, HeJlmut, Dr. med., Pharmakologie und Toxikologie, 
Therwil/BI, Schweiz, Im Kirschgarten 8, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ca r Iso n, Sven, Dr. med., Hygiene und Mikrobiologie, 
65 Mainz, Freiherr vom Stein-Straße 18, Sprechstunden: nach der Vorlesurig 
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C z 0 k. Georg. Dr. med .• Ernährungsphysiologie. 
62 Wiesbaden. Kaiser Friedrich-Ring 28. Tel. 23560. 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ehr e n b ra n d, Friedrich. Dr: med .• Wissenschaftlicher Rat, Anatomie. 
6501 Finthen, Berliner Straße 11, Tel. Mainz 40609, 

Fis c her. Joseph, Dr. med., Inriere Medizin, 
65 Mainz, Kupferbergterrasse 16, Tel; 31588, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Fra n zen, Josef, Dr. med., Medizinische St~ahlenkunde, 
Chefarzt der Röntgen- mid Strahlenabteilung am St. Elisabeth-Krankenhaus 
des Deutschen Caritas-Instituts Köln-Hohenlind, 
650LBodenheim, Rheinstraße 2. tel. 334, Sprechstunden: nach der Vorlesun~ 

Fr i c k e r. Alfons, Dr. med.~ Ernährungswissenschaft. 
6501 Wackernheim., Mainzer Weg 5. Tel. Ingelheim 3105, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

F uhr, Klaus, Dr. med. dent .• Zahn-. Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz-Universität, Johann FriedriCh v. Pfeiffer-Weg 1, Tel. 32086. 

. SprechstUnden: nach der Vorlesung, Universität, Klinik für'Zahn-, Mu~d- und 
Kieferkrankheiten, Prothetische Abteilung 

Ga m p. Alfons. Dr .. med., Innere Medizin, 
Chefarzt der Rheuma-Klinik .Bad Kreuznach. 
655 Bad Kreuznach, Kurhausstraße 23, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ger 0 k, Wolfgang, Dr. med., Innere Medizin, .- ~ 
6,5 Mainz. Milchpfad 40, Tel. '33114. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

G r amI ich, Fritz, Dr. med., Innere Medizin, 
~5 Mainz, Boppstraße 27, Tel. 80629. Sprechstu!lden: nach der Vorlesung 

. H ä n z e, Siegfried, Dr. med., Innere Medizin. 
62 Wiesbaden, Karl Böhin-Straße 3, Tel. 20333,. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

He i d sie c k. Carl, Dr. med., Dr. med. dent., Zahn-, Mund· und Kieferheilkunde, 
~ H,annover, Boedeckerstraße 69, Tel. 660536. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

He i n e man n, Günter, Dr. med., Chirurgie: 
... ~ 65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 16, Tel. 28828, 

. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

He i n r ich, Kurt, Dr. med:, Psychiatrie und Neurologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 58. Tel. 80547, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung , 

!-l e ni pe!, Klaus-Joachim, Ur. med., Wissenschaftlicher Rat, Allgemeine Pathologie, 
- Pathologische Anatomie und Neuropathologie, _ . '. 

'65 Mainz, Am Fort Elisabeth 15,-Tel. 86562, Sprechstunden'; nach der Vorlesung 
Hub er, Helmut, Dr. med., Innere Medizin, . 

Chefarzt "der Inneren Abteilung. des Elisabethen-Krankenhauses Ravensburg, 
798 Ravensburg, Erlenberg, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

H u m k e, Wolfgang, Dr. med., Geburtshilfe und G~äkologie. ' 
" 65 Mainz, Langenbeckstraße 1, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Hup fa u f, Lorenz, Dt. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 

65 Mainz, Gottlieb Daimler-Straße 48, Tel. 86770, Sprechstunden: nach der Vor­
lesung, Universität, Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferktankheiten, 
Prothetische Abteilung 
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" J ach e-r t z, Diether, De. med.,· Medizipische Mikrobiologie, 
65 Mainz-Bretzenheim: Alfred Mumbächer~Straße 30, Tel. 26381, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung" 

Kern p f, Friedrich Kar], Dr. med., Chirurgie,' . " 
6091 Ginsheim, Josef Haydn-Straße 5, Sprechstunden: 'nach der Vorlesung 

K lau s: Wolfga;g, Dr. med., Pharmakologie und -Toxikologie, 
6501 Heidesheim, Eichendorffstraße 17, Tel. Ingelheim 5390, 
Sprechstunden: nach der Vo\lesung 

K lug e, Ernst, Dr. ined., Psychiatrie und Neurologie, 
" 65 Mainz, Kaiserstraße 60, Tel. 22762, Sprechstünden: nach der Vorles~ng 

Kom a n t, Walter, D"r, med., Dr, 'phiJ.. Innere Medizin, " 
655 Bad Kreuznach, Mannheimer Straße 153, Tel. 6203 (liest nicht) 

L an gen d 0 r f, Heinz, Dr. med., Physiologisclie Chemie, ' 
. 6091 Ginsheim, Franz Schubert-Straße 10, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

M a p pes, Gerhart, Dr. med., Chirurgie, , " 
65 Mainz, Welsch straße 2, Tel. 86q77, Sprechstunden: nach der Vorles'ung 

Mi c hel s, Bernd, Dr. med., Chefarzt der Frauenabteilung des St: Marlen­
krankenhauses Ludwigshafen, Geburtshilfe und Gynäkologie, 
67 Ludwigshafen, St. Marienkrankenhaus, Sprecbstunden: nach der Vorlesung 

N a w rat h, Kar], Dr. med. aent., Wissenschaftlicher Rat, 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 M:linz, Beuthener Straße 1, Tel. 86041; Sprechstunden: Mo 9-10', Universität, 
Klinik für Zahn-, Mund- u. Kieferkrankheiten, Kieferorthopädische Abteilung, Zi 6 

P e.t ~ r s 0 h n, Franz, Dr. med., Wissenschaftlicher Rat, Gerichtsmedizin, 
65 Mainz, Am Klostergarten 9, TeL 32338', Sprechstunden: nach der Vorlesung 

P f e j. fe r, Günther, De. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
65 Mainz, Bonifaziusplatz 11110, TeL 29098, "Sprechstunden: nach der VQrlesurtg 

Rat h gen, Günther, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
'65 Mainz-Gonsenheim, Stolze Schrey-Straße 4, Tel. 42024, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Re u t e r, Harald, Dr. med., Pha'rmakologie und Toxikologie, " 
65 Mainz, Ludwigsburger Straße 4, Sprechstunden: na~ der Vorlesung 

SeI e n k a, Fidelis, ,Dr. med., Hygiene und Bakteriologie,: 
6501 Finthen, Bahnhofstraße 44, TeL Mainz 40540, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Soll b erg, Günter, Dr. med., Neurologie und Psychiatrie, 
65 Mainz- Bretzenheim, Am Eselsweg 17, TeL 80521, , 
Sprechstunden: nach' der Vorlt;.sung '_ 

St rau s s, Günter, Dr. "med., Geburtshilfe und Gynäkologie, _" 
" 6501 Hechtsheim;Neue Mainzer Straße '41; Tel. 85146, 

. Sprechstunden: nach der Vorlesung . 

" 

Tim m, Klaus Johamiesr Dr. med., Physiologie und Hals-,.Nasen-"~nd Ohrenheilkunde", 
einschließlich Stimm- und Sprachstörungen, ." " 
Chefarzt der Hals-, Nasen- u. Ohrenabteilung der Städt. Krankenanstalten Lübeck, ' 
24 Lübeck, Städt." Krankenanstalten, Sprechstunden: nach der Vorlesung " 
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w' ag n e 'r," H'ans-Joachim, Dr. med., Gerichtsmedizin, . . 
65 Mainz-Bretzenheim, Bahnstr. 46, Tel. 25170, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

W eis, Karl-Heinz, Dr. med., Anaesthesiologie, 
62 Wiesbaden, Welschstraße 4, Tel. '74491, Sprechstunden: nächder Vorlesung 

W und er I ich, . Christof. Dr. med., Kinderheilkunde, • 
8033 Krailling, Bergstraße 73, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

LEHRBEAUFTRA.G TE: 

A rn 'd t .: H ans e r, Anny, Dr. med., Oberregierungsmedizinalrätin, Serologie der 
. Bluttransfusion, Leiterin der Transfusionszentrale der Universitätskliniken; 
65 Mainz, Feldbergstraße 38, Tel. 22808, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

D am m, Karlheinz, cand.· phi!., Lateinkurs für ausländische Medizinstudenten, 
65 Mainz-Bretzenheim, 'Klauerstraße 3, Sprechstunden:' nach den Vorlesungen 

Ger i c k e, Dietmar, Dr. med., Farbwerke Höchst AG., 
Labor für Krebsforschung, Tropenmedizin, 
623 Frankfurt-Höchst, Peter Bied-Straßc 49, Tel. 312333, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung " 

J u n g, Otto, Dr. med. dent., Berufskunde für Zahnärzte, 
6508 Alzey, Bleichstraße 19, Tel. 288, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

GASTPROFESSOR: 

Oe t tel, Heinz, Dr. med., o. ö" Professor, Pharmakologie und Gewerbeto"xikologie, 
Leiter des Gewerbehygienisch Pharmakologischen Instituts 
der Badischen Anilin- und Sodafabrik, 
67 Ludwigshafen, Schwanthaler Allee" 20, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

BEURLAUBTE AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN: 

B ö ger, Alfred, Dr. med., Innere' Medizin, 
. Chefarzt der Inneren Abteilung des Alten St. Vincentius-Krankenhauses, 

75 Karlsruhe, Felix Mottl-Straße . .16 

Mo r i t z, Walter, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
Leiter der HaJs-, Nasen- und. Ohrenabteilung des Städt. Krankenhauses Nordstadt, 
3 Hannover-Nordstadt, Haltenhoffstraße 41 

Wo j t a, Hans, Dr. med., Chirurgie, 
. Chefarzt der Chirurgischen Abteilung der Städtischen Krankenanstalten, 

798 Ravensburg, Tettnanger Stra~e 88 
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PHILOSOPHISCHE FAKUL TAT 

ORDENTLICHE PROFESSORßN: 

Alb r e c h t, Dieter, Dr. ,phi!.. Mittlere und neuere Geschichte, . 
65 Mainz-Brctzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 32, Tel. 80252, 
Spreehstünden: rii, Mi 12-13, Zi 23 ' 

Ball auf f. Theodor, Dr. phil., Pädagogik, . 
, .65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 5, Tel. 80254, 
, Sprechstunden: Fr 12-13, Pädagogisches Institut 

B eck e r, Alfons, Dr. phil., Mittelalterliche Geschichte, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 24, Tel. 23994, 

• Sprechstunden: nach der Vorl(!sung , 

Ben z i n g, lohannes, Dr. phiL Islamische Philologie und Islamkunde, 
6501 Heidesheim, Taunusstraße 36, Tel. Ihgelheim 5418, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

Bis c h o'f f, Karl. Dr. phiL Deutsche Philologie und Volkskunde, 
65 Mainz, Am Kuckucksschlag 9, Tel. 32705, Sprechstunden: Di 9-11, R 130 

Bit t n c r, Konrad, Dr. phil., ehemals Professor für Slavistik an der Universität PO'sen, 
emeritiert, ' 

. 463 Bochum; Aggerstraße 27 

B rom m e r, Frank, Dr. phi!., Klassische Archäol;gie, 
65 Mainz, Dijonstraße 18; Tel. 22714, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

B u ddr u s s, ,Georg, Dr. phiL Indologie, ' 
65 Mainz-Gonsenheim, Am ludensand 45, Tel. 31100, 
Sprechstunde,n: nach der Vorlesung 

E 1 wert, W. Theodor, Dr. phiL Romanische Philologie, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 13~ Tel. 86131, 
Sprechstunden: Mi, Do 11-12, Zi 109 

Fe der hof e r, Hellmur, Dr. phiL Musikwissenschaft und Musikgeschichte, 
6501 Finthen, Am König?born 18, Tel. Mainz 40512, 
Sprechstunden: Di, Do 17-18, il13 Institut 

FI e m m i n g; Willi, Dr. phiL Deutsche Philologie u. Theaterwissenschaft, emeritiert, 
6501 Budenheiin, Südstraße 27, Tel. 280, Sprechstunden: Di. Do 11-12, R 147, 

F I a ue n die n s t, Werner, Dr. phiL ehemals Professor für Neuere Geschichte 
, an der Universität Berlin, emeritiert, 

65 Mainz, Frauenlobstraße 98, Tel. 29230 

Fun k e, Gerhard, Dr. phiL Honorarprofessor an der Universität lima, Philosophie, 
65 Mainz,·Große Bleiche 26, Tel. 31811, Sprechstunden: D1 16, Zi 119 

G al ins k y, Hans, br. phil:, Anglistik (speziell Amerikanistik), 
65 Mainz·Universltät, loh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 9, Tel. 24453, 
Sprechstunden: Di, Do h-12.30, Zi 3,3 

Ger k e, Friedrich, lic. theol., Dr. phiL Allgemeine Kunstgeschichte, 
Frühchristliche und Byzantinische Kunst, 
65 Mainz, Hindenburgstraße 49 III, Tel. 26327" Sprechstunden: Do, Fr ,15-16.30 
und nach Vereinbarung im Kunstgeschic~tlichen Institut, Bfnger Straße 26' 
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Hab e r I a n d, Eike, Dr. phil., Völkerkunde, . 
. 6 Frankfurt-Eschersheim, Ziegenhainer Straße 205, Tel. 511660, 

Sprechstunde: Fr nach der Vorlesung 

Ha h I a n d, Walter, Dr. phi!., ehemals Professor für Klassische Archäologie 
an der Universität Jena, emeritiert, • 
65 Mainz, Am Fort Gonsenheim 36, Tel. 22394 

H i I c k man, Anton, Dr. phil., Dr. rer. pol., Vergleichende Kulturwissenschaft, 
65 Mainz-Land, Alter Ruhweg, Tel. 28206, Sprechstunden: Mi 17-18, Zi 90, 

Hol z a m e r, Karl, Dr. phi!., Philosophi~, Psychologie, Pädagogik, 
Intendant des Zweiten Deutschen Fernsehens, , 
65 Mainz, Friedrich Schneider-Straße 32, Tel. 86913 (liest nicht) 

H u m b ach, Helmut, -Dr. phil., Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft,' 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. PfeiHer-Weg 5, Tel. 80671, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 183 . 

Ins t i ~ s k y: Hans Ulrlch, Dr. phil.. Alte Geschichte, 
. 65 Mainz,'Breslauer Str: 3, Tel. 86151, Sprechstunden: Do 11-12, Schönborner Hof 

Ja r n 0, Edmond, Agrege de l'Universite, Französische Literaturgeschichte, 
65 Mainz, Am Rosengarten 4, Tel. 25400, Sprechstunden: Do 17-19, Zi 105 

K e'; seI, Eberhard, Dr. phil.. Neueste Geschichte, Mittlere und neuere Geschichte, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 34, Tel: 80256,' 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen u;d Übungen, Zi 394a, II. Stock 

L 0 r t z, Joseph, Dr. theol.. Dr. phil.. Direkto; des Instituts für Europäische Geschichte, 
Abendländische Religionsgeschichte, emeritiert, 
65 Mainz, Domus ~niversitatis, Alte Universitätsstraße 19, Tel. 24870 

M arg; Walter, Dr. phil.. Klassische Philologie, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 15, Tel. 86049, 
'Sprechstunden: Mi 10-11, Zi 195, und nach Cler Vorlesung 

Neu man n, Friedrich' Wilhelm, Dr. phi!., Slavistik, 
65 Mainz, Hultschiner Straße'9, Tel. 86402, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung, Domus universitatis, Alte Universitätsstraße 17 

Pan zer, Wolfgang, Ör. phif. nat., Geographie,emeritiei't, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimet Weg 13, Tel. 86042, 
Sprechstunden: Fr 11-12.30, Geographisches Instit1.1t 

Pet r y. Ludwig, Dr. phil.. Mittlere u. neuere Geschichte, Geschichtliche Landeskunde, 
65 Mainz, Albinistraße 8, Tel. 26728, Sprechstunden: Mo 17-18, Fr 11-12, Zi'20 

Re i tz e n s t ein, Erich, Dr. phil.. Klassische Philologie, emeritiert, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 9. Tel. 32803, 
Sprechstunden: Do 11-12, Zi 156 

Re qua d t, Paul, Dr. phi!., Deutsche Philologie, bes. Neuer~ Deutsche Literatur-" 
geschichte, 
65 Mainz-Gonsenheim, Viermorgenweg 12. Tel. 42125, 
Sprechstunden: Mo 10-10.30; Do 17-18, Zi 129 

·R h 0 d e, Gotthold; Dr. pliil., Osteuropäische Geschichte, Mittlere u. neuere Geschichte, 
65 Mainz-Gonsenheim, Kapellenstraße 8, Te!. 41900, Sprechstunden: Di 17-18, 
Domus universitatis, Alte Universitätsstraße 17 
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R in tel e n, Fritz-Joachim von, Dr. phil., Dr. en artes h. c., Dr. litt. h. c., Dr. phil. h. c., 
Philosophie, Psychologie, Pädagogik, 
65 Mainz, Salvatorstraße 1, Tel. 23435; Sprechstunden: Do 10-11, Zi 144 

Ru p p e I, Aloys, Dr. phi!., Buch-, Schrift- und Druckwesen, 
65 Mainz, Fischtorplatz 15, Tel. 26278, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi/27 

Sc h e e I, Helmuth, Dr. phi!., Dr. phii. h. c., Islamische Philologie u. Islamkunde, 
emeritiert, , 
65 Mainz, Am Gautor 5, Tel. 86241, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Sc he t t e r,Willy, Dr. phi!., Klässische Philologie, 
65 Mainz, WaIlstraße 386/to, 
53 Bonn, Lutfridstraße 12, Tel. 30349, Spredistundcn: Mi 11-12, Zi 156 

Sc h m i d, Joset Dr. phil. rer. nat" Dr. h. c., Geographie, 
65'03 Mainz-Kastel, Petersweg 69, Tel. '52907, 
Spre.chstunden: Di 11-12, Mi 10-11, Fr 12-13, Zi 42 

Sc h mit z, Arnold, Dr. phi!., Musikwissenschaft und Musi~geschichte, emeritiert, 
65 Mainz-Universität, Joh, Friedr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 24008, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

S c h 0 eck, Helmut, Dr. phil., Soziologie, 
62 Wiesbaden-Sonnenberg, Haideweg 30, Sprechstunden: Do 14-15, Zi 174a 

,S c h r a m m, Edmund, Dr. phi!., Romanische Philologie, 
. 65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. PfeHfer-Weg 7, Tel. 26429, 

Sprechstunden: Di 17-18, Fr 12-13, Zi 108a 

Sc h r öde r, Walter Johannes, Dr. phi!., Deutsche Philologie, 
65 Mainz, Feldbergstr. 8, Tel. 25224: Sprechstunden: Di 11-12, Mi 16-17, Zi 135 

S c h u I z e, Fritz, Dr. phi!., Englische Philologie, 
63 Gießen, Moltkestraße 14! Sprechstunden: Mi 12-13, :Z;i 36 

S tal I m a.c h, Josef, Dr. phi!., Philosophie, insbesondere Sch~lastische Philosophie, 
65 Mainz, Breslauer Straße 2, Tel. 82869, Sprechstunden: Di 9-11, Zi 150 

S ü s s" Wilhelm, Dr. phi!., Klassische Philologie, emeritiert, 
65 Mainz, Am Gautor 3 

T h i e r fe I der, 'Andreas, Dr. phil., Klassische Philologie, 
65 Mainz, Breslauer Straße 1, Tel.-82035, Sprechstunden: Mi 10-12, Zi 175a 

U's I ar, Rafael von, Dr. phi!., Vor- und Frühgeschichte, 
6501 Hechtsheim, Ulmenstraße 107, Tel. Mainz 80015, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

W a g n e r. Kurt, Dr. phi!., Deutsche Philologie und Volkskunde, emeritiert, 
65 Malnz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 9, Te!. 23395, 

, Sprechstunden: nach vorheriger telefonischer Anmeldung 

W e I lek, Albert, Dr. phil., Psychologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 24, Tel. 24057, 
Sprechstunden: Fr 12-13, Zi 139 

Wen tz I a f f - E g g e be r t,. Friedrich-Wilhelm, Dr. phil., Dr. iur. h. c., 
Deutsche Philologie, 

4 

65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 3, 
Sprechstunden: Mo ,11-12, Di, Mi 12-13, Zi 48 
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W i c·h e, Konrad, Dr. phi\., Geographie, 
65 Mainz, Ritterstraße 4, Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 41 

MIT DER VERTRETUNG EINES ORDENTLICHEN LEHRSTUHLS BEAUFTRAGT: , 
Sc h m'i d t, Robert H., Dr. phil. et rer. po!., Wissenschaft von der Politik, 
, Privatdozent an der TH Dannstadt, 

65 Mllinz, Ernst ludwig-Straße 10, Institut Hit die Wissenschaft von der Politik, 
Sprechstunden: Di 14.30-15.15, Mi 9-10.15, im Institut 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN: 

GÖr res, Albert, Dr. phi!., Dr. med., Psychologie, insbesondere Angewandte 
und Tiefenpsychologie, ! 
6 Frankfurt-S 10, Wilhelm Beer-Weg 169, Tel. 614425, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

J u n g a n d r e a s, Wolfgang, Dr. phi!., ehemals Professor für Deutsche Philologie 
an der Universität Posen, emeritiert, 
55 Trier, Johanniterufer 11, Tel. 4372 

HONORARPROFESSOREN: 

Bö h n e r, Kurt, Dr. phi!., Geschäftsführender Direktor des Römisch-Germanischen 
Zentralmuseums Mainz, FrÜhmittelalterliche Archäologie, -
6501 Hechtsheim, Ulmenstraße 109, Tel. Mainz 80001, 

. " Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Er ich i; e n, Wolja, Dr. phi!., Wiss. Beamter bei der Königl. Dänischen Akademie 
der Wissenschaften, Ägyptologie (besonders Demotisch und Koptisch), 
Kopenhagen-F, Peter Bangsvej 167 II (liest nicht) 

F u eh s, Hennann, Dr. phi!., Universitäts-Bibliotheksdirektor i. R., Bibliotheks-
wissenschaft und Islamkunde, • 
65 Mainz-Gonsenheim, Möldersstraße 1a, Tel. 41248, 
Sprechstunden: in der UniversitätsJ:,ibliothek 

Gott r 0 n, Adam, Dr. phi!., Prälat, Studienrat a. D., 
Landeskundliche Musikforschung, 
65 Mainz, Liebfrauenplatz 6, Tel. 23216, Sprechstunden: nach Vereinbarung 

I( und t, Hans-Jürgen, Dr. phi!., Direktor am Römisch-Germanischen Zentralmuseum 
Mainz, Vorgeschichte mit besonderer Berücksichtigung ihres technischen Bereiches, 
62 Wiesbaden, Kesselbachstraße 4, Tel. 41114, Sprechstunden: ,nach der Vorlesung 

K 1 um b ach, Hans, Dr. phi!., Direktor am Römisch-Germanischen Zentralmuseum 
Mainz, Römisch-Germanische Archäologie, 
65 Mainz, Schneckenburgerstr. 11, Tel. 82829, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

La :i f f, Ernst, Dr. phil., Direktor des Staatlichen Hochschulinstituts für Musik 
in Mainz, Musikwissenschaft, 
62 Wiesbad"en-Sonnenbcrg, Forststraße 16, Tel. 377319, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

L 0 c k e man n, Fritz, Dr. phil. habil., Lektor i. R., Sprechkunde und SprecherZiehung: 
65 Mainz, Am Judensand 45, Tel. 31113, Sprechstunden: Mi 11-12, Zi 147 . 
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San t c, Georg Wilhelm, Dr. phiL Staatsarchivdirektor a. D., A!,chivkunde und 
Mittelrheinische Landesgeschichte, 
62 Wiesbaden, Virchowstraße 2, Tel. 73869,­
Sprechstunden: vor und nach der Vorlesung, Zi 27 

~ Sc h III aue h, Hans, Dr. phil. habil., Ostdeutsche Kirchen- und Landesgeschichte, 
, 44 Münster, Ludgeristraße 85 (liest nichfim Sominersemester 1966) 

AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREt:!: 

Are n s, Fritz, Dr. phil., Wissenschaftlicher Rat, Mittlere und neuere Kunstgeschichte, 
65 Mainz-Bretzenheim, In den Gärten 11, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

B r ü n i n g, Walther, Dr. phil., Philosophie, Professor an der Universität C6rdoba 
(Argentinien) (beurlaubt) 

Ra f e man n, Dietrich, Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, Geographie, 
6501 Finthen, Mühltalstraße 25, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

H a f ri e r, Gennan, Dr. phil., Wissenschaftlicber Rat, Klassische Archäologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 65, Tel. S<l571, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

R öhr ich, Lutz, Dr. phil. c Wissenschaftlicher Rat, Germanische Philologie 
und Volkskunde, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 18, Tel. 80516, 

, Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 129 

Sie b e r t, Ferdinand, Dr. phiJ., Wissensd1aftlicher Rat, Mittlere u. neuere Geschichte; 
65 Mainz, Am Jugendwerk 24, Tel. 27927, ' ' 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 27 

W i n t e r f eId t, Victoria von, Dr. phil., Sinologie, 
8 München 23, Roemerstraße 33 IV, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

. PRIVATDOZENTEN: 

B i e san t z, Hagen, Dr. phil., Klassische Archäologie, 
65 Mainz, Welschnonnengasse '11 5110, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

C h an t ra i n e, Heinrich, Dr. phi!.. Alte Geschichte, 
6,01 Fintheri, Budenheimer Straße 52b, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Eng eIs, Heinz, Dr. phiL Deutsche Sprache und ältere deutsche Literatur, 
65 Mainz, An der Goldgrube 38, Tel. 86656, Sprechstunden: Fr 11-12, Zi 130 

Ewe r t, Otto Max,Dr. phi!., Dip!.-Psycbologe, Psychologie, 
6, Mainz- Mombach; Am Westring 125, Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 138a 

Fa b e r, Karl-Georg, Dr. phiJ.. Neuere Geschichte und G~schichtliche Landeskunde; 
6501 Hechi:sheim, Heuerstr. 60, Tel. Mainz 80304, Sprechstunden: Mi 17:18, Zi 20 

Ho r s t, Heribert, Dr. phiJ.. Islamische Pbilologie und Semitistik; 
65 Mainz, Kaiserstraße 67, Tel. 29128, Sprechstunden: nach den Ubungen, R 153 

I ~. ". 

M ass .e n k eil. Günther, Dr. phiJ.. Musikwissenschaft und, Musikgeschichte, 
6f Wiesbaden, Kapellenstraße 95, Tel. 27368, Sprechstunden: nach Vereinbarung 

Raa b, Heribert, Dr. phiJ.. Wissenschaftlicher Rat, Mittlere und neuere Geschichte, 
6541 Mutterschied, Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 23 
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Rät z e 1. Wilhelm, Dr. phil., Vor- und Frühgeschichte, 
6'5 Mainz, Kaiserstraße 13, Tel. 24852, Sprechstunden: Fr 11-12, 
Institut für Vor- und Frühgeschichte 

S ach s e, Arno, Dr. phil., Pädagogik, 
6728 Gernlersheim, August Keiler-~traße 35, Sprechstunden: nach den Vorlesungc,n 

S ade r, Manfred, Dr. phi!. nat., Dipl.-Psychologe, Psychologie, _ 
65 Mainz, Finkenstraße 3, Tel. 24641, Sprechstunden: Fr 10-12, im Institut, 

.. S c h 0 n, Pete~ M., Dr. phil., Wissenschaftlicher Rat,' Romanische Philologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Kapellenstraße 19, Tel. 41302, 
Sprechstunden: Di 10-11, Zi 105 

S p ren gar d, Karl Anton, Dr. phil., Philosophie, 
6501 Finthen, Mühltalstraße 17, Tel. Mainz 40202, Sprechstunden: Mi 10-12, R 150 

Wo h I·f e i I. Rainer, Dr. phil., Regierungsrat, Mittlere und neuere Geschichte, 
78 Freiburg, Hansjakobstraße 136, Tel. 30003, Sprechstunden: Fr 15-16, Zi 23 

LEKTOREN: 

Ba eck e r, Linde, Dr. phi!.. Dcutsche Sprachkurse für Ausländer, 
62 Wiesbaden, Dambachtal 28, Tel. 23630, 
Sprechstunden: s. Angabcn unter Akademisches Auslandsamt 

B r a n d t s - F 0 r e t, Evelyne, Licencit!e es lettres, Französische Sprache, 
65 Mainz-Mombach, Arndtstraße 40, Sprechstunden: nach den Übungen 

Bur I s, Michael Frank (B. A. London), F.l.L., Geprüfter Übersetzer, Englische Sprache, 
65 Mainz, Kaiserstraße 58, Sprechstunden: Mi 15-16, R 29 

C i 0 c chi n i, Brunella, Dr. phi!.. Italienische Sprache, 
65 Mainz, Adam Karrillon-Straße 42, Sprechstunden: nach den Übungen 

. E g ger s, Dietrich, Deutsche Sprachkurse für Ausländer. 
6501' Nieder-Olm, Lindenstraße 7. 
Sprechstunden: s. Angaben unter Akademisches Auslandsamt 

D e Fa r i a e Ca s t r o. Wladimir, Russische Sprache. 
65 Mainz, Taunusstraße 7. Tel. 27811. Sprechstunden: nach den Übungen 

Hat c h, Edward 1. (M. 'A.. Mich.). Englische Sprache, . 
65 Mainz-Gonsenheim. Hauptstraße 2, 
Sprechstunden: Mo 10-11. Zi 29. Mi 15-16, Zi 32 

, H u g u e t, Max. Licencit! es lettres, Certifi~ de I'Universite. Französische Sprache. 
65 Mainz. Am Stiftswingert 16. Tel. 27002. Sprechstunden: nach den Übungen 

K r ö 11. Heinz, Dr. phi!.. Französische und Portugiesische Sprache, 
65 Mainz. Kaiserstraße 36. Tel. 25907. Sprechstunden: nach den Übungen 

Kur z, Gebhard. Dr. phi!., Klassische Philologie, 
6501 Laubenheim, Hintere TaIstraße 1 •. 
Sprechstunden: nach den Übungen. Zi 189 

P a I zer. Alois. Dr. phiJ.. Englische Sprache. 
62 Wiesbaden, Vereinsstraße 8. Tel. 42690. Sprechstunden: nach den Übungen 

Per e z Gon z ale z. Lilia. Licenciada en Filosofla y Letras, Spanische Sprache. 
65 Mainz, Saarstraße 20, Newmanhaus. Sprechstunden: nach den übungen 

52 

. 
I 



\, 

. , 

Rah n, Walter, Dr. phil., Amerikanisches und Britisches Englisch, 
653 Bingen, In der Eisel 17, Sprechstunden: <Mo 14-15, R 29 

S c h n eid e r, Ilse, Dr. phÜ., Englische Sprache, ,'" , . 
6202 Wiesbaden-Biebrich, HenkelIstraße 14,. Sprechstunden: nach den übungen 

S c h 0 n, Maria, Dr. phil., Französische Sprache, 
. 65 Mainz-Gonsenheim, Kapellenstraße 19, Tel. -41302, 

Sprechstunden: nach den Übungen 

SI ups k i, Annemarie, Dr. phiJ., Polnische Sprache, 
65 Mainz, Walpodenstraße 2, Tel. 23875, Sprechstunden: nach Vereinbarung 

S t ein s, Martin, Französische Sprache, 
65 Mainz-Gonsenheim, Friedensstraße 20, Sprechstunden: nach den Übungen 

LEHRBEAUFTRAGTE: 

B r ü n i n g, Herbert, Dr. phil., Direktor des Naturhistorischen Museums, 
Landeskunde Mittel- und Ostdeutschlands, 
65 Mainz, Kaiserstraße 59, Tel. 31093, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ca p p e I, Walter, Dr. phi!., Professor an der Pädagogischen, Hochschule Kaiserslautern, 
675 Kaiserslautern, Pfaffenbergstraße 95, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Hell, Victor, Agrege de l'Universite, Direktor des Institut Fran~ais, 
Deutsche Sprache und Literatur, 
65 Mainz, Schillerstraße 11 (5chönborner Hof), Tel. 25309, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung . 

He n s s, Herbert, Dr. phil., Studienrat, Englische Phonetik und Sprachpflege, 
652 Worms, Siegfriedstraße 19, Sprechstunden: nach den Übungen 

H 0 h 1 weg, Armin, Dr. phil., Byzantinistik, 
65 Mainz-Universität, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

K n 0 bIo c h, Hans, Dr. phil., Graphologie, 
6202 Wiesbaden-Biebrich, Rittershausstraße 10, Tel. 61833, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

. Me y e r, Hermann, Dr. < phiJ., Erwachsenenbildung, 
55 Trier, 'Paulinstraße 44, Sprechstunden: Do 11-13, Pädagogisches Institut 

R 6 t h, Ernst, Dr. phi!., Professor und vormals Direktor der Landesrabbinerhochschule 
in Ungarn, Wissenschaft vom Judentum und Rabbinistik, -
6 Frankfurt, Bornheimer Landstraße 20, Tel. 42122 

Si mon, Friedrich, Studiendirektor, Französische Grammatik, 
65 Mainz, Langenbeckstraße 36, Tel. 29237 (liest nicht) 

S u I z man n, Erika, Dr. phi!., Akademische Oberrätin, Völkerkunde, 
65 Mainz, Wall straße 16, Tel. 27334, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

V 0 I z, Hermann, Lehrer am Hochschulinstitut für Kunst- und Werkerziehung, 
Freies und gebundenes Zeichnen, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 56, Tel. 80543, 
Sprechstunden: nach den übungen 
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w ~ l't e r. Rudc,lf. Dr. phi}.;: Dozent aJn Staatli~hen H~chschulinstitut für Musik. Main;;' 
, Kirchenmusikdirektor, Musiktheorie. ' " ", ' ',,' , , ' 

);901 Eppelheim. Lessingst~aße 3. Tel. .Heidelberil 7 r~ 43: ' . 
Sprechstunden:'·nach Yeremb~rung " " , , 

Z 9.s e1. Joha'nnes. D.r. pliiL~ DipL.I!lg .• Akademischer Rat. 
Psychologische Methodenlehre, " 
655 Bad Kreuinach~ Stromberger Straße 21. Tel. 4442. 
Sprechstunden : l1ach. CIer Vorl,esung , .. 

is 0 I n a y. Vih~os,von. Ungarische Sprach~. 
'. 65 M~ini •. Hopfengarten 4. Sprechstunden: nach Verei~baru'ng. 
',~ . . 

GASTPROFESSOREN: ' 
.. . 's: :- ..... . 

Br'-u m m:Ei I. Rudolf. Dr. -phiL. o. Prof,am·.AiJ.slarids~ und Dolmetscherin~~itu~ 
Germersneim: Romanische literaturen. des:Mitte1alters;' ..' , 

, '. 67,2S Ger~e~sheim. A~ Meßplatz 5. TeL:536' " " ' 

. D a,s t,u ~ Ja m asp ·A s a; K~ikhusrcio M.:'PrOfessor der I~anistik ,am St,' Xa;ler(~,' 
'<. "'ColIeg~. Bombay/lndien. Mittelpersisch~', Sprache und Literatur. '. 

65 'Mainz.Uhiversitat; Seminar für I!'idogermartische SpraChwissenschaft; 
, :. Sprechstunden: nach' der Vorlesung. Zi 'i-s 3. , ,:, 

, H ~ h Ti. Walt-er. 0, ~rof, am 'Department of'i:p.,u,~a'~ion. 'University o{Utah. 
, ,Salt l--ake City/Utah, USA, Päc!agogik, .' • 
, 65 Mainz, Plidagogisches'Institut, Schi)lerplatz 11, 
~prechstimden: 'Mil:S Uhr, Pädagogische~ Institllt 
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NA TURWISSENSCHAFTLI C-HE FAKUL T Ä T' , ' 
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, , 

ORDENTLICHE PROFES,SOREN: ,", 

Alb ,e r s, 'Henry, Dr. n;r. nat., Ph;lfm~zeil~isrhe u?d Organische Chemie, ' 
,62 Wiesbaden-Sonnenberg, Tennelbacbstraße 55, Tel. 73344" . ' 
Sprechstunden: Mo'i5-i6, im hls~itut ' 

. •. . t~" , " 

B 'a i e r, Ernst', Dr. phil., 'Mineralogie' un(I"Petrographie" 
65 ,Main'z~Bretzenheim, Alf{ed, Mu~bächer-Straße ,19, Tel. 28755, 

,Sprechstullden: Mq 12,:im'Institut 

, I 

B e ~ he7t; Karl, br. phi!., ·Dr. ;rer. na~, Ji. 'C., Md:il; rlieoredsch'e Physik, " ' 
653.5 Gau-Aigesheim, Kirchstraße 22" Tel. 358; ,: 

, , Sprechstl!ndeJ;!: Mo: nach 'der Voflesung, ,im Institut : _ . 

"B ,e c:k m a n'n; Peter:'Dr. "rer.nat .• , Theoretische Physik; 
,', '6,5'l}1.ainz;Bastion Majtin 12, 'Tel. '80659, 

, Sprechstunden: Mo'-Fr. ilA .Institut für Kernphysik 

, B 0 c k, ~udolf. ~r. ,rer. 'nat.: Ang~wandte und Analyti'sme Chemie, 
6501 Finthen, An der Steige 18, Tel. Main~ 4'0658; 
Spredist'unden: nach der Vorles1,lng, 

Bö r s c h - S ~ pan, Wolfgang; Dr, phil.. Angewandte Mathe~atik; 
, . 6501 Buaenheim; Finther' Straße '6, Tel: 452, ''r,. " : 1 

,:' , Spr~6h~tun:deh: Mo. Fr 12-13 . .,im Institut 

, Ehr e n b erg. Hans; Dr. rcr. nat .• Physik un~ K~rnphysik.,: 
. 65 Mainz,'Parcusstraße 11, Tel. 27844, .' " " .' 

, . 

Sprechstunden: 'nach. den Vorlesungen. ,im Insfitut für 'Kernphysik 

F a'l k e, Horst, Dr. rer. nat .• Geologie I!nd Paläontologie, 
. 65. Mainz-Gonsenheim. An,der pdll 1. Te1..41579, 
Sprechstunden: Do 12....:13. im Institut - '., 

, ,F ur c,h, Robert; Dr. rer. nat" Reine und, Angewandte' Mathel~atik, emeritiert;' " 
',' . 74 Tübingen. Denzenberghalde 9, Sprec!tsiunden: nach"Vereinliarun,g , 

'f,,_. ".-' 

'.' 

, Gei fm. a ~ 'n, Wilhelril. Or:, phil., .Anorga~iseh~, spezielLÄ~alytische Chemie, 
emeritiert.' , " , 
65 Mainz-Uniyersität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. ~2296, 
·Spr~chstundel.l': 'Mo 16-17. im)l}~titUt " ' 

'H öl ä ;:~, Ernst, D~.~hil., Retrie ~nd 'Angewandte 'Mathematik, 
65 'M~inz-Gonsenheim, Heidesheinier~Strai3e 40. Tel. 42013, 

. Spn:chstunden:,nach der Vorlesung. 'Zi. 203 . '. 
1· ' I ' 

Re r n:e,r. U:opold. Dr. phÜ. ,nat., Organische Chemie und Bioc~emie, 
65' Mainz-Bretzenheiin, A1fred~Mumbäclier-Straße 17. Tel. 22196, 

, SP!echstunden:· nach der V_or!esun~ " " _, _ 

J ti n g e, Christian. D~. ,ret. nat.;Met,eorologie, 
, 65 'Mainz:Bretzenheim. Am Eselsweg 44. Tel. 80560. 

Spr.echstunden :J13ch der Vorlesung' -

K ~ r n. Werner, Dr. phil. nat., 6rgaAis~he Chemie und Koliöidchemie; , , 
. '65 Mainz. Beuthener Straße '5, Tel. 86517,' , 

Sprechstunden: Mi. Do 10.30-12. im Institut' 
#' • .' ~ ..' '. 

\ . 
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K 1 i n gen b erg, Wilhelm, Dr., rer. nat., Reine und Angewandte Mathematik, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 53, Tel. 80546, Sprechstunden: 
nach der Vorlesung, Zi 202 

K 1 u m b, Hans, Dr. phil., Experimentalphysik, 
65 Mainz, Gonsenheimer Str. 30, Tel. 24131, Sprechstunden: Di 12-14, im Institut 

K ~ 11 a t h, Rudolf, DrAng., Experimentalphysik, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 57, Tel. 80537, 
Sprechstunden: Do 12-13, im Institut 

L ave n, Hannes, Dr. rer. nat., Genetik und Allgemeirte Biologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 26, Tel. 80527, . 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Mi s 1 i n, Han~, Dr. phiJ., Zoologie und Allgemeine Biologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Friedrichsstraße 41, Tel. 42169, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung • 

Pan zer, Wolfgang, Dr. phil. nat., Geographie, emeritiert, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 13, Tel. 86042, 
Sprechstunden: Fr 11-12.30, Geographisches Institut 

R i sIe r, Helmut, Dr. rer. nat., Zoologie, 
6501 Heidesheim, Im Dechand 5, Tel. Ingelheim 5423, 
Sprechstunden: Mo, Di 9-10, im Institut 

R 0 c hel m e y e r, Hans, Dr. phi!. nat., Pharmazie, 
65 Mainz, Unterer Michelsbergweg 12, Tel. 22836, 
Sprechstunden: Di 10-11, im Institut 

Roh rb ach, Hans, Dr. phil., Mathematik, _ 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 26080, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi. 202a, 

-. 

S chI 0 s s mac her, KarI. Dr. phil., ehemals ordentlicher Professor für Mineralogie 
an der Bergakademi~ Freiberg/Sachsen, emeritiert, 
658 Idar-Oberstein 2, Institut für Edelsteinforschung, Schließfach 2578 

S c hub e r t, G"erhiud, Dr. rer. nat., Dipl.-Phys., Theoretische Physik; 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 5, Tel. 86679, 

. -Sprechstunden: Mi, Do 12-13, im 'Institut 

Sc h u 1 z, Günter Victor, Dr. phil., Physikalische qemie, , 
65 Mainz, Beuthener Straße 7, T~l. 86182, Sprechstunden: Mi 11-12, iin Institut 

S c h w i d e t z k y - R 0 e s i n g, IIse, Dr. phil.. Anthropologie, 
65 Mainz, Beuthener Straße 35, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

S t ra ßm a n n, Fritz, DrAng., Anorganische Chemie und Kernchemie, 
65 Mainz-Universltät, Johann Friedrich von Pfeiffer-Weg 6, Tel. 32011, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, im Institut 

S tu art, Herbert Arthur, Dr. phil.. Chemische Physik, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 15, Tel. 86767, 
Sprechstunden: nadl Vereinbarung, im Institut 

Ti 11 man n, Heinz Gün'ther, Dr. rer. nat., Mathematik, 
65 Mainz, Weidmannstraße. 73, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
im Institut für A'"ngewandte Mathematik 
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T t 0 I L Wilhe1m, Dr. phi!., Botanik und Allgemeine Biologie, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 19, Tel. 86125, 

. Sprechstunden: Do 11-12, im Institut für Spezielle Botanik 

Web e r, Hans, Dr. rer. nat., Botanik und Pharmakognosie, 
65 Mainz, Oechsnerstraße 10, TeL 86548, Sprechstunden:; nach den Vorlesungen 

WeIl e k, Albert, Dr. phil., Psychologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 24, Tel. 24057, 
Sprechstunden: Fr 11-13, Zi 139 (!fauptgebäude) 

'- MIT DER VERTRETUNG EINES ORDENTLICHEN LEHRSTUHLS BEAUFTRAGT: 

Rad I e r, Ferdinanq, Dr. rer. nat., Privatdozent, Mikrobiologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Pfarrer Stockheimer-Straße 16, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung . 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN: 

Fr i c·k e, Gerhard, Dr. rer. nat., Experimentelle Kernphysik, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedrich von Pfeiffer-Weg 8, Tel 25611, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Her zog, Werner, Dr. ·phil., DrAng.,. Angewandte Physik, insbes. Elektrotechnik, 
65 Mainz, Beuthener Straße 33, TeL 86354, 
Sprechstunden: Mo 12-12.30, im Institut 

H ö h n, Karl, Dr. phil. nat., Botanik. 
65 Mainz, Mombacher Straße 493/10, 
Sprechstunden: Di 10-11, Zi 104, im Botanischen Institut 

Hup per t, Bertram, Dr. rer. nat., Mathematik, 
65 Mainz-Universität, Mathematisches Institut, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 203 a 

Tob i e n, Heinz, Dr. phi!. nat., Paläontologie, 
6507 Ingelheim, Schillerstraße 1, Tel. 2621, Sprechstunde.n: nach der Vorlesung' 

HONORARPROFESSOREN: 

Ehr h art, Gustav, Dr. phi!., Dr. rer. nato h. c., Dr. med. h. C., 

Synthetische ArzneimitteL 
62,3 Frankfurt-Höchst, Farbwerke Höchst (liest nicht) 

Fr i e d r ich, Wilhelm, Dr. phi!., Oberregierungsbaurat a. D., Hydrologie, 
54 Koblenz, Brentanostraße 80, Sprechstunden: nach der V~rlesung 

Gin s be r g, Hans, Dr.-Ing. habil., Chem. Technologie der Leichtmetalle. 
5333 Oberdollendorf, Rennenbergstraße 12, Tel. Königswinter 3987, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung (liest regelmäßig im W!ntersemester) 

L i n d n e r, Fritz, DrAng., Dr. med. h. C., Biochemische Arzneimittel, 
6238 Hofheim, Stormstraße 23, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

... L öhr, Walter, Dr. rer. po!., Grundlagen 'und Entwicklung der Chemischen Industrie. 
61 Darmstadt, Am Erlenberg 14, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

M a t t au c h, Dr. phi!., Dr. h. C., ehem. Direktor des Max Planck-Instituts für Chemie 
(Otto Hahn-Institut), Physik, 
Ibiza/Spanien, Casa Guillerma Playa de Figural 
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Pi c k ha r t, Paul, Dr. phil. nat., Dipl.-Chemiker, Chemische Technolo2ie 
der Edelmetalle und Katalysatoren, 
6451 Dörnigheim, An der Landwehr 18, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Re pp e, Walter lulius, Dr. phil., Dr. phil. nato h. C., Dr. Ing. e. h., Chemie, 
69 Heidelberg, Röderweg 4 (liest nicht) 

T 0 e pe L Tim H., Dr. rer. nat., Direktor der Badischen Anilin- undSodafabrik AG, 
Leiter des Ammoniaklaboratoriums, Organisch-Chemische Technologie, 
67 Ludwigshafen, Kerkulcplatz 5, Sprechstunden: nach Vereinbarung 

W äff 1 e r, Hermann, Dr. rer. nat., Direktor am Max Planck-Institut für Chemie 
(Otto Hahn-Institut), Atomphysik, 
65 Mainz-Gonsenheim, Friedrichsstraße 31, Tel. 'über 25044, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

We i I e r, WilheIm, Dr. phil., Paläontologie, 
652 Worms, Luginsland 22, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN: 

. B rau n, Rudolf, Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, Zoologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, St. Sebastian-Straße 25, Tel. 31806, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ha c c i u s, Barbara, Dr. phil. nat., Wissenschaftliche Rätin, Botanik, 
65 Mainz, Dijonstraße 57, Tel. 24909, Spremstunden:Do 9-10, im Institut 
für Spezielle Botanik 

Hel k e, Adolf, DrAng. habil., Mineralogie und Petrographie, 
65 Mainz, Wallaustraße 24 b, Tel. 32601. Sprechstunden: nach der Vorlesung, 
im Institut für Mineralogie und Petrographie 

He n t s c heL Hans, Dr. phil. habil., Mineralogie und Petrographie, 
62 Wiesbaden, Fontanestraße 2, Tel. 44067, Sprechstunden: nach der Vorlesung, 
im Institut für Mineralogie und Petrographie 

Heu s e r, Harro, Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, Mathematik. 
5428 Nastätt~n, Schul straße 9, Sprechstunden: Mo 17, im Institut 

Hin t e n b erg e r, Heinrich, Dr. phi!.. Direktor am Max Planck-Institut für Chemie 
(Otto Hahn-Institut), Experimentalphysik, 
65 Mainz, Saarstraße.23, Tel. über 25044, Sprechstunden: Mo 10-11, im MPI 

J e reh el. Dietrich, Dr. phil. nat., Organische Chemie und Biochemie, 
6507 Ingelheiin, Tiefenweg 1, Tel. 2684, Spredlstunden: nach Vereinbarung, -
im Organisch-Chemischen Institut 

K ä m m e r e r, Hermann, Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, 
Organische und Makromo\ekulare Chemie, 
65 Mainz, Joh. Friedridl von Pfeiffer-Weg 5, Tel. 27248, 
Sprechstunden: Mo~Mi· 10-12, im Institut 

K lag e s, Gerhard, Dr. rer. nat., Wissenschaftlicher Rat, Experimentalphysik, 
65 Mainz, Bastion Martin 12, Tel. 22106, Sprechstunden: Di 10-11, 
im Physikalischen Institut 

K lern m, Alfred, Dr. phiL Physikalische Chemie, 
65 Mainz, Beuthener Straße 25, Tel. 86276, Sprechstunden: Mo 15-16, im MPI 

K ü m me 1. HeTmann, Dr. rer. nat., Theoretische Physik, 
6501 Marienborn, Schul straße 5, Tel. 86823, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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Ku i:s eh e~; Fried:ich, Dr. phi!.. Oberregierun~s-Ge.ologe am' H~ssischen Landesamt 
für Bodenfor;dlUng "in Wiesbaden, Geologie;' .... , '. '. . ' 
62 Wiesbaden, Regerstraße 25, .sprechstunden: nach der Vorlesung,. . 

1.: ein e.,r, Michael, Dr. phi!., Vergleichende Physiologie, . .' 
.. 65-Mainz, Am Gauto'r 5,'TeL23534', Sprechstunden: Mo 12-:13,. ' , 
. Institut für Zellphysiologie, Finthenbei ·Milnz, Ober-Olmet' Straße 10-12. 

M ;-deI, Wald~mar, Dr. phi!.,.' Leiter des, Pflanzenschutzlahors der' ,w·is.senschaftlime.n: " '­
. Abteilung der 'Firma C: H. BoehringerSohn, lngelheim, Angewandte Zoologie mit, , . 

besonderer Berü~sichtigungder 'Entomölbgie, '. ', .... 
6507 Ingelheim. Bahnliofstn{ß'e 102, Sprechstunden: nach der Vorles:ung 

M a rx, H;I;;'ut, Dr .. rer. nat., The6retische Physik," . ,. 
, 633 Wetzlar, Helgebachstraße 53, Sprechstunden: nach der Vorlesullg 

M e y e rho f f, GÜ~ther:·IYr. Ter. nat,. Wisienschaftlich~r Rat, Physikalisme' C~mi~;' 
65 Mainz-Go'nsenheim, Gabelsbergerstraße: '11, TeL 41995,'. '. 
Sprech..stunden: Mi 11-12; im Institut . 

. M TI.lI er. H,enning; Dr.-Ing., Wissenscba"ftlf:mer .Rat, Theorefisme Phfsik, 
, ,65 M'ainz, WeJschstraße5" .S~rechstUlideti: Di 12-13, im Institut . 

N e e b, RoIf, Dr. r~r. nat., Anorganische und Analytism~ Chemie, 
: 65 Ma~~z, '~egelstraße ·5, Sprechstunden: na~ de~ Vprlesung', . 

N·e u me r;'Waltcr, Dr. phi!., Wis'sensmaftlimer Rl\t; Mathematik; 
65 MaillZ-Universität, Joh. Friedrich v:Pfeiffer-Weg 3" TeL 28537, . 
Sprechstunden: nach .. den Vorl~sungen, Zi 193 a .: '. 

'·S.a e'h ~ s e, Han;, Dr. 'phil·., PhysikaliscJie Chemie,' . _ 
62 Wiesbaden, Regerstraße I, Tel. 22498, Spremstundim:' nach· den Vorlesungen 

. " •• j -,' • 

S~c h u I z, Rolf Christian, Di. rer. nat., Organische Ch.emie, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedrich von Pfejffer-Weg 3, TeL }2450, • 
Sprechstunden: Mo-Fr 10-12. im Institut' • - < " 

/ / . . . 

5 e 'hu p.h 'a_I1,Wertier, Dr. ~gi., Oi;ektor der Bunde;ansta'lt für Qualitätsfors;nung; . 
pflanzlicher Erz'eUgnisse, Arigewandte Botanik, . . ' . 
6222 Geisenheim, .Rüdesheimer Straße ·12-14 .... Sprechstunden.: Mi nam 'der . 
Vorlesung, im Bo.tanischen InstitUt 

Sie' ge J, Otto, rh. -agr., Dir~ktor -der Pfälzis;nen Landwirtschaftli~en Unt~r­
suchun'gs- unq Forsdlungsanstalt Speyer. Agrikulfurchemie, '. ;, 
672 Speyer, Qber.:: Lal?g'gasse 4'0. Sprechstunden: mich der Vorlesung 

, .S top p, Klaus, Dr. rer. nat:" Botanik un'dPharnlak9gno~ie, 
65 Mainz-Bretzenheim. Draiser ,Straße 108, Tel: 31984, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung. • . 

~ S. t u 10'[. f, Nikolaus, Dr. Ter. nat .. , Wissenscha'ftlicher Rat~ Mathematik, ' J 

insbesondere Geschichte. ~er Mathemati~ und -der exakten ~atyrwissenschafteri! 
62 Wiesbaden, Rheinstraße 90, Tel. 3736~1, .' _ 
Spremstunden: .nach der' Vorlesung; Zi 193a ' , 

'S ii :s, 'O~kar, 'Dr.-Ing., Organische Cheinie, :.' ., ' " ,? 

. 6202 eWiesbadell-Biebrich, Weinbergstraße :14, ·Sprechst\1n?en.: nam der Vorlesung .: ' 

V 0 i' e1. Stefan, Dr, ier. nat., Wissensmaftlimer :Rat, ,Botanik, 
, 65 Mainz-GonscnheiJri, An d~n 'Reben 16; TeL 42084, . 

Sllfed;~tund:n:. nach der Vorlesung' , 
" , 

, .. ,,' . 
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W eid I i eh, Hans Adolf, Dr. phi!., Dr. rer. nato habi!., Badisme Anilin- und 
Sodafabrik, Organisme Chemi~ und Biomemie, 
67 Ludwigshafen-Gartenstadt, Schlesierstraße 12, Tel. 572335, 
Spremstunden: nam der Vorlesung 

PRIVATDOZENTEN: 

A n d res, Gert, Dr. phil., Zoologie, 
65 Mainz, Königshütter Straße 13, Tel. 86542, Sprechstunden: nam der Vorlesung 

Beg e man n, Friedrich, Dr. phi!., Experimentalphysik, 
. 65 Mainz, Pariser Straße 25, Tel. 82804, Spremstunden: nam der Vorlesung , 

Be r t hol d, Hans-Joamim, Dr. phil., Anorganisme und Analytisme Chemie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Herrnweg 140, Tel. 41771, 
Spremstunden: nam. der Vorlesung 

Beye r man n, Klaus, Dr. rer. nat., Analytisme Chemie, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 5, Tel. 86624, Spremstunden: nam den Vorlesungen 

Bö t t ger, Otto, Dr. rer. nat .• Physik. 
6 Frankfurt, Adolf Miersm-Straße 21, Spremstunden: nam der Vorlesung 

B u 11 r i e h, Kurt, Dr. phil. nat., Meteorologie, 
65 Mainz, Erhardstraße 7, Tel. 86087; Spremstunden: nam der Vorlesung 

Dei eh seI, Heinrich, Dr. phi!. nat., Experimentalphysik, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedrich von Pfeiffer-Weg 9, Tel. 26427, 
Spremstunden: nam Vereinbarung 

D 0 r n. Emmi. Dr. rer. nat.,·Akademisme Rätin. Zoologie und Vergleimende Anatomie, 
65 Mainz. Kaiserstraße 36, Tel. 32324. Spremstunden: nam der Vorlesung 

Du log. Lothar, Dr. rer. nat., Organische Chemie. 
65 Mainz. Kurfürstenstraße 91 /10. Spremstunden': nach der Vorlesung 

Eie h hof f. Hans-Joamim, Dr. phi!. nat .• Anorganische Chemie und Spektrochemie, 
62 Wiesbaden, Herminenstraße 1, Tel. 71145, Sprechstunden: nam der Vorlesung 

Eng e I man n. Franz. Dr. phi!. nat .• Zoologie. 
6501 Budenheim, Alicestraße 31 (beurlaubt) 

F a b e r, Karl. Dr. phi!., Oberstudienrat, Mathematik. insbesondere Didaktik des 
mathematismen Unterrimts, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 49, Tel. 80558, 
Spremstunden: l)am den Vorlesungen. Zi 206 

Fis ehe r. Erhard. Dr. rer. nat.; Physik. 
6501 WaCkernhe'im. Ober-Olmer Straße 8. Spremstunden: nam der Vorlesung 

Ge bau h r, Werner, Dr. rer. nat .• Anorganisme Chemie und Radiomemie, 
852 Erlangen, Rudelsweiher Straße 39 (beurlaubt) 

• H ä r t t er. Erim. Dr. rer. nat .• Studienrat. Mathematik. 
65 Mainz-Mombam. Am Mahnes 21, Spremstunden: nach der Vorlesung. Zi 199 

Ha r t I, Dimitri. Dr. rer. nat .• Botanik, 
65 Mainz-Gonsenheim. Hugo ECkener-Straße 68. Te!. 41917. 
Sprechstunden: nam der Vorlesung 

He i m. Dieter. Dr. rer. nat .• Geologie und Petrographie, 
6208 Bad Smwalbam. Alte Kehr 5, Spremstunden: nam der Vorlesung 
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Her r man n; Günter, Dr. rer. nat., Anorganische Chemie und Kernchemie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Gonsenheimer Straße 1, Tel. 25051, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

H i I d e'b r a n d t, Stefan, Dr. rer. nat., Mathematik, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 30 c, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Hin k e I man n, Karl-Heinz, Dr. rer. nat., Regierungsdirektor im Deutschen 
Wetterdienst, Meteorologie, ' 
605 Offenbach, Frankfurter Straße 13,5, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Hof f man n, Hellrnut, Dr. rer. nat., Organische Chemie 
und theoretische Organische Chemie, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 31, Tel. 86569, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

I n t hof f, Wilhehn, Dr. rer. nat" Theoretische Physik, 
653 Bingerbrück, Heinrich Becker-Straße 4, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Kir s t e, Rudolf, Dr. rer. nat., Physikalische Chemie, 
65 Mainz-Universität, Jakob WeIder-Weg '15, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

K nuß man n, Rainer, Dr. rer. nat., Anthropologie, 
65 Mainz, An der Nikolausscharize 5, Tel. 2,796, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

L ü n e bur g, Heinrich, Dr. phil. nat., Mathematik, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-S'traße 30c, Tel. 27141 (beurlaubt) 

M ü I I e r, Bruno, Dr. rer. nat., Mathematik, 
65 Mainz, Hindcnburgplatz 2-6, Sprechstunden: nach der Vorlesung. Zi 200a 

Müll e r - War mut h: Werner, Dr. phil. nat., Physik, 
65 Mainz, Zanggasse 19, Tel. über 25044, SpreChstunden: nach der Vorlesung 

Mut s chI e r, Ernst, Dr. rer. nat .• Phannazie, 
6501 Wackernheim. Ober-Olmer Straße 12, Sprechstunde: nach der-Vorlesung 

Nöl d e k e, Gerhard. Dr. rer. nat., Physik, 
65 Mainz-Bretzenheim. Am Eselsweg 71, Sprechstunden: naCh der Vorlesung 

Rein bot h, Rudolf, Dr. rer. nat., Zoologie, 
65 Mainz, Zeppelin straße 2, Sprechstunden: nach der Vorlesung, 

Rot hau sen, Karlheinz, Dr. rer. nat., Paläontologie und Geologie, 
62 Wiesbaden, Moritzstraße 24-26, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Rot h e, Manfred. Dr. rer. nat., Organische Chemie, 
65 Mainz, Karl Benz-Straße 10, Sprechstunden: nach d~r Vorlesung, 

T horn a s, Erhard, Dr, rer. nat .• Zoologie, 
6501 Hechtsheim, Breitenstraße 5. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

T ö I g. Günter, Dr. rer. nat., Analytische Chemie, , 
6507 Ingelheim, Königsberger Straße 21. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

W ä n k e, Heinrich, Dr. phi!., Experimentalphysik, 
65 Mainz-Gonscnhcim, An den Kiefern 10, Tel. 41176, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Wal t e r, Hubert; Dr. rer. nat., Anthropologie, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 17, Tel. 86806, Sprechstunden: na'ch der Vorlesung 

W i n k hau s. Günter, Dr. rer. nat., An'organische Chemie und Analytische Chem,ie, 
5 Köln-Sülz, Curtiusstraße 1, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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Z ach man n, Gerhard, Dr. rer. nat., Physik, 
65 Mainz-Gonsenheim, Taunusstraße 60, Tel. 41891, 
Spiech~turiden: nach der Vorlesung 

Z.a k 0 s e k, Heinrich, Dr. agr., Oberregie!,.ungsgeologe am Hessischen Landesamt 
für Bodenforschung, Geologie und Bodenkunöe, 
62 Wiesbaden-Sonnenberg, Liebenaustraße 35, Tel. 77517, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Z i e gl e r, Bernhard, Dr. rer. nat., Kernphysik, 
6501 Budenheim, Heinrich Gärtner-Straße 13, Sprechstunden: nach der Vorlesu~ 

L'EHRBEAUFTRAGTE: 

B a 11 k, Hermann, Dr. rer. nat., Edelsteinkunde, 
658 ldar-Oberstein, Tiefensteinerstraße 435, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

B 0 sc h k e, Friedrich Ludwig, Dipl.-Chem., Einführung in die chemische Literatur, 
69 Heidelberg, Angelweg 39, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung (liest im Abstand von 3-4 Semestern) 

D 0 e b I, Franz; Dr. rer. nat., Mikropaläontologie, 
674 Landau, Löhlstraße 2, Tel. 3435, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

F res e n i u s, Wilhe1m, Dr. rer. nat., Leiter der Chemischen Laboratorien Fresenius, 
Lebensmittelanalyse, . . 

.' 62 Wiesbaden, Kapellenstraße 13, Tel. 27696, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

G rom oll, Detlef, Dr. rer. nat., Liesche Gruppen, 
65 Mainz, Kantstraße 13, Tel. 29313, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Jak 0 b i, Robert: Dr. rer. nat., Dozent an der Staatliche\'! Rheinischen Ingenieurschule 
Bingen, Darstel1ende Geometrie, 
65 Mainz, Kaiserstraße 34, Sprechstunde: nach der Vorlesung, Zi 206 

K ö ni g, ArthEr, Dr. phil., Hauptobservator i. R. der Landessternwarte Heidelberg­
Königstuhl, Astrononlie, 
6903, Neckargemünd, Bahnhofstr. 43a, Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 106 

Kr eis kot t, Horst, Dr. rer. nat., Leiter der Neurophannakologischen Abteilung der 
Cassella Farbwerke Mainkur, Vergleichende Pharmakologie, 
6 Frankfurt-Fechenheim, Tel. '4109227, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

L ü h r s, Gerold, Dr. rer. nat., Akademischer Rat, Kernphysik, 
'65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 68, Tel. 80570, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung . 

Mac h e n s, Eberhard, Dr. Ter. nat., Geologie,' -
3 Hannover 1, Gaußstraße 2, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ru s chi g, Heinrich, Dr. phil., Arzneimittelsynthese, 
6232 Bad Soden, Oranienstraße 50, Sprechstunde: nach der Vorlesung 

Sc h r i c k, Karl-Wilh~lm, DrAng., Astronomie, 
6 Frankfurt-NO 14, Bornheimer Landwehr 97, Tel. 492531, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 206 

S t ein weh r, Helmut Ernst von, Dr. rer. nat., Akademischer Oberrat, KristaIlchemie 
und röntgenographische Untersuchung von Kristallen, 
65 Mainz-Bretzenheim, Georg Fröhder-Straße 1, Tel. 29855, 
Sprecl1stunden: nach der Vorlesung . 

V ev e r a. Erwin, Dr. rer. nat., Oberregierungsrat, Apothekengesetzeskunde, 
65 Mainz, Schillerplatz 5, Ministerium des lnnern, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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AUSLANDS~ UND D'OLMETSCHERINSTITUT 
, 'GERMER$HEIM_ .. 

9RDENTLICHE PROFpSSOR-EN: , , 

',B r u fn ~e,t, RudoIf, D/ phiL Rom~nistik,-
6728 Germersheim, Am, Meßplatz 5, TeL 5-36 . . . ' . 

J a e ger, Paul Lothar, Dr, phi!., An'glistik, ' 
, 672~ Germersheirit,' Oberamtsstraße ,21, '-

5 Köln-Sülz, Emmastraße 'n, TeL 418479 

Jen s e n,:Harro, Dr. phiL, Anglistik, " 
_ 6728 ,Gennersheim, August Keiler-Straße, 35, TeL 320 

, Je s ,c hk e, Hans, Dr.-phi!., Romanistik, • 
6728 ~Germersheim, Bahnhofstraß'e 4, TeL $30 

M a y e r, Gefha~t; Dr. phi!., Dr, sc, reL, Deutschkunde, 
'6729 Rülzheim, I<ettelerstraße 16, TeL 812~ , 

S c_h 0 I z, Friedrich, Dr, phi!., Slavistik, 
_', 6729 BeIlheim, Hauptstraße 154', TeL' Rülzheini 794 

.' ..... '" " 

,', MIT DER VERTRETUNG ,EINES ORDENTLICHEN LEHRSTUHLS, 
-,BEAUFTRAGT: ' • ~ - . 

Ho i- s t, Heriber't; Dr, phi!., Privatdozent, Arabische' Spräche; 
65 Mainz, Kaiserstraße 67, Tel. '29Ü8' . 

GASTPROFESSOREN UND GASTDOZENTEN : 

qo r c e i x, Bernard, Licenc:ie es lett,tes, Agrege de I'Universite, 
Französische Landeskunde, ' " , " -

:, 672' Speyer; Konigsberger 'Straße 2 

" 

,M 0 n t a,ne r, Antonio, Dr, rer. pol., DipL~ Volkswirt, DipL-Kaufman~, 0'-- ö. Prof~, -' 
-; Volkswirtschaftsfehre und Außenh'andelskunde, ' , /' '. -. -

67 Ludwigshafen, iisztstraße-'109, TeL 52459 

S a c' h s e, Arno, Dr.' phiL Privatdozent., Philosophie .u!1d, Deutsche Geistesg'eschicht~,-
6728 Germersheim"August Keiler~~traße <15 ' • " , ,- ' 

AKAD'EMISCHE OBERRÄTE: 

,K e'n ne'r'k n e'c h t, Aloys, Dr: ~hil:;Stenographie, 
'6'728 Germersheirii,, August Keiler-Straße 19, 'Tel. 444 

~ .' , . , .' . 

, M ein e r t z, Joac:him; Dr, phil., Fran'zösisch; 
, 6728 Germersheim, Qberamtsstraße 21, Tel. 253, , 
',69 Heidelberg-Schlietbach,'In der Aue,,30, Tel. 50774 

Re i ne c k e:, Walter, Dr: phlJ" Französisch, 
- .6728 Gennersheim, Oberamtsstraße'21, Tel '623 

, R ö s sIe r, Roman, Dr. phi!., Russisch, 
6731- Edesheim, Schloß Kupp~rwolf, TeL Edenk~be~ 797 

I, 

/ 
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AKADEMISCHE RÄTE: ' 

A t a n aso v, Margarete, Dr. phi!., Deutsch, 
6728 Germersheim, Gutenbergstraße 6, Tel. 508 

B äse, Hans-lürgen, Dr. phi!., Deutsch, Serbo-Kroatisch, Maschinenschreiben, -
6728 Gennersheim, Auslands- und Dolmetscherinstitut ' 

C 0 n rad i, Gustav:, Dr. phil" Spanisdl, 
6728" Germersheim, Oberamtsstraße 21, 
62 Wiesbaden, Wolfram von Esdienbacj1-Straße 18 

Per s i j n, Alexander, Dr: phil., Dipl.-Dolmetscher, Auslandskorrespondent, Englisch, 
, 6728 Germersheim, Oberamtsstraße" 21, Tel. 780, 

675 Kaiserslautern, Schubertstraße 12, Tel. 64332 

Ren z i n g, Rüdiger, Dr: rer. po!., Dipl.-Dolmetscher, DipL-Handelslehrer, Englisch, 
6728 Germersheim, Tilsiter Straße 5, Tel. 741 

LEKTOR: 

M ü r leb ach, Hanskar!, Dipl.-Dolmetscher, Akadem: gepr. Übersetzer, Englisch, 
6728 Germersheim, August Keiler-Straße 35, Tel. 540 

WISSENSCHAFTLICHE ANGESTELLTE ZUR ABHALTUNG VON 
LEHRVERANSTALTUNGEN: 

Ban z 0 y S a e n z deM i e r a, lose Manue!, Licenciado en Derecho, Spanisch, 
6728 Germersheim, Queichstra'ße 3/lII " 

B 0 0 n, Gerard, Licencie en droit, Licencie es lettres, Französisch, 
6728 Gennersheim, Reußstraße 2 

von Bub n 0 f f, Daria, Dr. iur., Italienisch, 
69 Heidelberg-Schlierbach, Gutleuthofhang 12, Tel. 50708 

B u n j e s, lane Kennoway (M. A. Edinburgh), Englisch, 
6728 Germerspeil11, An der Lünette 3, Tel. 251 

B u n j e s, Werner Ernst, Akadem. gepr. Übersetzer u. Auslandskorrespondent, Englisch, 
6728 Gerl11ersheim, An der Lünette 3, Tel. 251 , ' " " 

CI a r 0 s S al i n a s, Humberto, Licenciado en Filosofia y Letras, Spanisch, 
6728 Germersheim, Richard Wagner-Straße 4 

D a h Im a n n, Ankea, Licenciee es lettres, Französisch, 
6728 Gerl11ersheil11, Filchnerstraße 6 

von Er h a r d t, Renate, Lizentiatin für R9manische Philologie, Spanisch: 
6728 Gerl11ersheil11, Schlachthofstraße 2 

H u g, Siegrid, Dipl.-Übersetzerin, Italienisch, 
6728 Germersheim, Königsbcrger Straße 16 

111 i g, Carlos, Dr. phi!., Spanisch, 
6736 Hambach, In der Setz 7, Tel. Neustadt 7030 

K lei n, Hermann, Dipl.-Doll11etscher, Akadem. gepr. Übersetzer und 
Auslandskorrespondent," Französisch, 
6728 Germersheim, August Keiler-Straße 35, TeL" 634 
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K ö n i g, Alfons, Russisch, . _ 
672 Speyer, Karl von Ossietzky-Weg 1 

L a n g e, Helene, Russisch, 
6728 Gennersheim, Königsberger Straße 4 

L e 0 n a r d i, Emo, Dr. phi!., Italienisch, 
6728 Germersheim, Königsplatz 3 

Li t t I e, David George (B. A. Oxford), Englisch, 
6728 Germersheim. lakobstraße 10 

M irr t i TI s Sä n tos, Maria Tereza, 'Lizentiatin der Germanistik,-· Portugiesisch, • 
672 8 Gertpersheim, Bahnhofstraße 6 

M a t y s s e k. Heinz, Akademischer Rat. Diplom-Dolmetscher. Symbolschrift, 
69 Heidelberg, Hilsweg 4. Tel. 41690 

M a w r i z k i. Sergej, Dr. rer. pol., Russisch. 
69 Heidelberg. Wilhelm BIum-Straße 14. Tel. 21629 

Mi ja r e sG a v i t 0, lose Luis Gerardo, Dr. iur .• Spanisch. 
6728 Germersheim. Oberamtsstraße 21. 
69 Heidelberg-Schlierbach, In der unteren Rol1tbach 13 

o p per man n - E r I i n ger, Gudrun. Dipl.-Dolmetscheriti, Französisch, 
6728 Germersheim. Königsberger Straße 1. Tel. 685 

Po h I e. Almut IIsabe, Dr. phil., Italienisch. 
6728 Gennersheim. Hans Sachs-Straße 6 

Pot 0 n nie r, Georges. Französisch. 
672 il Germersheim, Zeppelinstraße •. 

R.a u s c her. IIse. Dipl.-Doll1tetscherin. Akadel1t. gepr. Übersetzerin, Englisch, 
6728 Germersheim. ·Blumenstraße la, Tel. 300 

S a l1t s 0 n 0 w a. Anna, Russisch. 
6728 Germersheim. lohann Sebastian Bach~Straße 8 

Sc h ä fe r, WilIi. Dipl.-Volkswirt, Englisch, 
6728 Gerl1te·rsheim, Oberamtsstraße 21. 
5449 Buch; Tel. KasteIIaun 580 

Tim ewe 11, Nonnan V., Englisch •. 
6728 Gerl1tersheil1t. Hertiingstraße 9. Tel. .454 

. Val e n tin 0 - M i los e v i c, Giorgina, Dr. phi!., Italienisch. 
671 FrankenthaI. Schnurgasse 36, Tel. 3219 

Woll n e r. Eduard. Dr. phi!., Russisch, Polnisch, 
6728 Germersheim, Filchnerstraße 15a 

Wo oll e y, Philip H. (B. A,. M. A. Oxon). Englisch. 
6728 Gennersheim, An Deroy 32. Tel. 214 

LEHRBEAUFTRAGTE: 

Bon ger. Hans Lodewijk, Dipl.-Dolmetscher. Niederländisch, 
69 Heidelberg, Marktplatz 1 
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B ren n e r, Günter, Dr. iur., Regierungsrat, Staats-, Verwaltungs- und Völkerrecht, 
65 Mainz, Akademie der Wissenschaften und der Literatur, 
Geschwister Scholl-Straße 2, Tel. 86241, 
6 Frankfurt, Fürstenberger Straße 215, Tel. 594760 

Kap fe r e r, Rei~hard, Dr. phil., Politische Wissenschaft, 
6901 Neckarsteinach, Freudenbergstraße 47, Tel. 619 . 

Mi 11 e qua'n t,' Maria-Carla, 'Dipl.-Dolmetscherin und Akadem. gepr. übersetzerin, 
Deutsch, 
69·Heide1berg, Häusserstraße 5 5, tel. 27429 

R feh J, Kar], Dr. rer. pol., Wissenschaftlicher Rat, Dipl.-Volkswirt, Wirtschaftsrechnen, 
Buchhaltung, Statistik, • 

. 6801 Neckarhausen, Birkenweg 4, Tel. Ladenburg 4343 
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WISSENSCHAFTLICHE INSTITUTE 
KATHOLISCH-THEOLOGISCHE -FAKUL TAT 

'Forum universitatis 4, Tel. 37/215 

Propädeutisch-dogmatisches Seminar 
Tel. 37/674 

Fundamentaltheologisch-religions­
wissenschaftliches Seminar 

Alttestamentliches Seminar 

Neutestamentliches Seminar 

Dogniatisches Seminar 
Tel. 37/601 

Moraltheologisches Seminar 
Tel. 37/547 

Sozialethisches Seminar 
Tel. 37/546 

Kirchenhistorisches Seminar 
Tel. 37/687 

Kirchenrechtliches Seminar 
Tel. 37/673 

Praktisch-theologisches Seminar 
Tel. 37/600 

Bibliothek der Katholisch-theologischen 
,Fakultät -' -
Tel. 37/367 

Direktor: Prof. Betz 
Assistent: Dr. Erich Mohr (m.d.V.b:) 

Direktor: Prof. Schmitz 
Assistent: N. N. 

Direktor: Prof. Schneider 
Wiss. Mitarbeiter: 

Akadem. Oberrat Dr. Dey 

Direktor: Prof. Adler 

Direktor: Pror. Haubst 
Assistent: N. N. 

Direktor: Prof. Ziegler 
Assistent: Kleber (m.d.V.b.) 

. Direktor: Prof. Berg 
Assistent: Lic. Rock 

Direktoren: Prof. Lenhart, Prof. Brück 
Assistent: Lic. Götten 
Wi~s. Mitarbeiter: Dr. Toussaert-

Direktor: Prof. May 
Assistent: N. N. 

Direktor: Prof. Adam 
Assistent: Franz Schott (m.d.V.b.) 

Direktor: Prof. Brück 
Assistenten: Dr. Weier, 

Olesch (m.d.V.b.) 

EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKUL T AT 
Forum universitatis 5, Tel. 37/217 

Alttestamentliches Seminar 
Tel. 37/652 • 

Institut für Biblische Archäologie 
Tel. 37/685 

Direktor: Prof. WolH 
beamt. Priv.-Doz.: Privat-

dozent W. H. Schmidt 
Assistenten: Dr. Jeremias, Dr. Perlitt 

Direktor: Prof. Kuschke 
Assistent: Dr. WillySchottroH 

Seminar für Wissenschaft vom Judentum Direktor: Prof. Rapp 
Tel. 37/545 

Neutestamentliches Seminar 
Tel. 37/603 und. 37/263 

Kirchengeschichtliches Seminar 
Tel. 37/686 und 411 

Direktoren: Prof. Braun, Prof. Stählin 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Kamlah 
Assistenten: Dr. Dr. Böcher, . 

Dr. Luise Schottroff 

Direktoren: Prof. Lorenz, Prof. M. Schmidt 
Assistenten: Dr. Lessing, Wilde (m.d.V.b.), 

N. N. 
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Systematisch-theologisches Seminar 

Praktisch-theologisches Seminar 
(mit Abteilung Ev. Kirchenmusik) 
Tel. 37/653 

Seminar für Religions- und Missions­
wissensChaft 
Tel. 37/539 

Seminar für Terri~orialkirchengeschichte 

Seminarbibliothek 
Tel. 37/602 

Fakultätsassistent: 

Direktoren: Proi. Pannenberg, 
Prof. Wiesner 

beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent H. Fischer 
Assistenten: Koch; Ihmig (m.d.V.b.) 

Direktoren: Prof. Mezger, Prof. 
(Prof. Hellmann) 

Assistenten: Ferckel (m.d.V.b.) 
N. N. 

Direktor: Prof. Holsten 

Direktor: Prof. Biundo 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Steitz 

Otto 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Lorenz 
Mitarbeiter: Alle Assistenten 

Crüsemann (m.d.V.b.) 

RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWiSSENSCHAFTIICHE FAKULTÄT 
Haus Recht und Wirtschaft, Tel. 371226 

Seminar für Rechts- und Wirtschafts­
wissenschaft 
Abteilung Recht. 
Abteilung Volkswirtschaft 
Abteilung Betriebswirtschaft 

Institut für Rechts- und Verfassungs­
geschichte 

Institut für Allgemeine- und 
Außenwirtschaftstheorie 

Institut für. Verkehrswirtschaft 

Fakultätsassistenten: 
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.. , Geschäftsführender Direktor: N. N . 

Direktoren: N. N. . 
Prof. Stöwe 
Prof. Ellinger 

Assistent: Assessor Dr. Freund 

Direktor: Prof. Bärmann 
Wiss. Mitarbeiter: 

Wiss. Rat Privatdozent Werle 
Akadem. Rat: Dr. Mathy 

Direktor: Prof. Rose 
Assistent: Dipl.-Volkswirt Hemmer 

(m.d.V.h.) 

Direktor: Prof. WeIter 
Assistent: N. N. 

Dr. Ballweg, Assessor Eckert (m.d.V.h.), 
Dip!.-Volkswirt Gieseler (m.d.V.h.), . 
Dip!.-Volkswirt Dr. Gutowski (beurlaubt), 
Dipl.-Volkswirt Groß (m.d.V.h.), 
Heeren (m.d.V.h.), Dr. Henrichs, 
Höpfner (m.d.V.b.), Brigitte Hüttemann 
(m.d.V.b.), Assessor Dr. Kollhosser, 
Assessor Dr. Lampe, Assessor Lieser 
(m.d.V.b.), Dipl.-VoIkswirt Mackscheidt 
(m.d.V.b.), Assessor Dr. Mertens, Gerichts­
referendar Klaus-Jürgen Meyer (m.d.V.h.), 
Dipl.-Ing. Michalke (m.d.V.h.), 
Gerichtsreferendar Mletzko (m.d.V.b.), 
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Dipl.-Volkswirt Dr. ·Munz, 
Assessor Dr. Röllecke, 
Dipl.-Volkswirt Rodiek (m.d.V.b.), 
Dipl.-Volkswirt Rücker, 
Dipl.-Volkswirt Dr. Francesca Schinzinger 
(beurlaubt), Vertreter: Dipl.-Soziologe 
W. Schulz (m,d.V.b.), J. Schröder (m.d.V.b.), 
Gerichtsreferendar Hugo Seiter (m.d.V.b), 
Rechtsanwalt Dr. Tsatsos, Assessor Dr. 
Weides, Dipl.-Volkswirt Dr. Winkel, 
Dipl.-Kaufmann Wuttke (m.d.V.b.), 
Assessor Dr. Zeiß, Dipl.-Volkswirt Zinn 
(m:d.V.b.) 

MEDIZINISCHE FAKULTÄT 

Die Institute und Kliniken befinden sich. mit Ausnahme des Anatomischen, des Phy­
siologischen, des Physiologisch-Chemischen, des Medizinhistorischen Instituts und der 
Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten, die auf dem Camp\ls universitatjs 
liegen, ~auf d~m Klinikgelände, Mainz, Langenbeckstraße 1. 

Institute: 

Anatomisches Institut 
Tel: 37/239 

,Physiologisches Institut 
Tel. 37/244 

Physiologisch-Chemisches 
Institut 
Te!..371219 

Pathologisch-Anatomisches 
Institut 
Tel. 207/305 

Direktoren: . - Prof. Dabelow, Prof. Watzka 
Wissenschaftl..Rat: Privatdozent Ehrenbrand 
beamt. apl. Prof.: Prof. G. Müller 
Assistent: Winfried Lange 

Direktor: . Prof. Thews 
WiSs. Mitarbeiter: Pr~f. Krei~nberg 
Assistenten: Dr .. Wolfgang Fischer, 

Dr. Dr. Grote, Dr. Harth, 
Dr. H.-R. Vogel, 
Dr. Franz Waldeck, 
D,ipl.-Ing. Hutten (m.d.V;.h.) 

Direktor: Prof. Lang 
Wissenschaft!. Rat: Prof. Bäßler 
beamt. apl. Prof.: Prof. 'Siebert 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Langendorf 
Akadem. Räte: Dr. Griem, 

Dr. Waltraud Kieckebusch 
Assistenten: Privatdozent Czok, Dr. Heesen, 

Dr. Kesselring, Dr.· B. Schmidt 

Di;ektor: Prof. Btedt 
Wissenschaft!. Rat: Privatdozent Hempel 
beamt. ap!. Prof.: Prof. Meyer 
Oberassistent : Privatdozent Bässler 
Assistenten: Dr. Deyhle, 

Dr. Rolf-Richard Heim, 
Dr. Kößling, Dr. H. Schott, 
Abdelhamid (m.d.V.b.), 
EI Moh~med (m.d. V.b.) 
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Hygiene-Institut 
Tel. 207/381 I 

(Direktor: 207/380) 

, .-

Institut für Medizinische 
Mikrobiologie 
Tel. 207/258, 

'Pharmakologisches Institut 
Tel. 207/386 
(Direktor: 207/38 5r 

Abt. für Chemische 
Pharmakologie . 
Tel. 207/385 

Institut für Gerichtliche 
Medizin 
Tel. 207/387 

Medizinhistorisches Institut 
Tel. 371243 

- Institut fÜr Medizinische 
Statistik und 
Dokumentation 
Tel. 207/658 

Kliniken: 

1. Medizinische Klinik 
und Poliklinik 
Tel. 207/276 
(Direktor: 207 1275) 
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Direktor: 
Akadem~ Rätin: 
Assistenten': 

Direktor: 
beamt. apl. Prof.: 
Oberassistent: 
Assistenten: 

Direktor: 
Akadem. Rätin: 
Oberassistent : 
Assistenten: 

Leiter: 
Assistent: 

--
Prof. Borneff 
Dr. Helga Kunte 
Privatdozent Selenka, 
Dr. Maximos, Dipl.-Chem. Fabinn 
(m.d.V.b.), Dipl.-Chem. Joh. Rei­
chert (m.d.V.b.) 

Prof. Klein 
Prof. Gillissen 
Privatdozent Jachertz 
Privatdozent Dietrich Falke, 

- Dr. Opferkuch, Dr. Wellensiek, ' 
Peterknecht (m.d.V.b.), Annemarie 
Steinbrecher (m.d.V.b.) 

Prof. Kuschinsky 
Dr. Ruth Lindmar 
Prof. Muscholl 
Privatdozent Klaus, Privatdozent 
Reuter, Dr. Wollert, F1örkemeier 
(m.d.V.b.), Jork (m.d.Y.b.), 
Wacheck (m.d.V.b.), E. Welier 
(m.d.V.b.) 

N. N. 
N. N. 

komm. Direktor: N. N. 
Wissenschaft!. Rat: Privatdozent Petersohn 
beamt.Priv.-Doz.: Privatdozent· H. J. Wagner 
Assistenten: Dr. Elsbeth Sachse, Dr. G. Walthcr~ 

Faust (m.d.V.b.) 

Direktor: 
Assistent: 

Direktor: 
Assistenten: 

Direktor: 
Wissenschaftl. Rat: 
Oberärzte ,: 

Assistenten: 

Prof. Edith Heischkel-Artelt 
Dr. Wimlu 

Prof. Koller 
Dr. Horbach, Dr. Lange 

Prof. Duesberg 
Prof. Mohring 
Prof. Gersmeyer, 

"Prof. Spitzbarth, 
Privatdozent Härize 
Privatdozent Fischer, 
Privatdozent. Gramlich, Dr. Beyer, 
Dr. Günter Bopp, Dr. v. Düsterlho, 
Dr. Ehrly, Dr. Enders, Dr. Flör­
chinger, Dr. Hiller, Dr. Kann, Dr. 
Erika Kraffert, Dr. Christine Krum­
holz, Dr. v. d. Laden, Dr. Leicht, 

'-
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II. Medizinische Klinik': 
'und Poliklinik.' 
Teil. 207/256 . 1 

(~irektpr: .2071250) •. , 

Chirurgische, Klinik' ,;. 
'TeJ. 207i291 

Neurochirurgische Klinik 
Tel. 207/665 

" 

Institut für Anäesthesiologie 
Tel. 207/635 ' 

, I _. , 

'. , . 

Direktor: 
Oberärzte: 

Assistenten: 

Direktor: 
Oberäq;te': 

Assistenten: ' 

Direktot: . 
Assistenten: 

Direktor: . 
Oberarzt:, 
Assistenten: 

D'r.· Mu~dsdienk. Dr. Chler. 
D(; Pierach., Dr. Reitz.'-Dr. Stein~ 
hoff •• Dr. Welker. Dr. Wurm., .. 
Hattemer. Nauth. Roux (m.d.V.b.) 

.,- " 

\ 'Prof.. Schölmerich " . 
Prof. )Cnick. Prof. Overzier. I 

Prof. Tilling. Privatdozent Gerok 
Dr. Baum.' D1: ·Bokisch. ' . 
,Dr. Brock. Dr. Dudeck. . 

"Dr. -v. Egidy. Dr. Harilmar.,. 
Dr. Hertle. Dr.' Brigitte Kikillus. 

"Dr. Jürgen Knolle; Dr. Kbhlhardt. 
Dr. Kremer, Dr. Mainzer. 
Dr .. ,Meerkamm, Dr. Meyer' zum 
Büschenfelde, ,Dr. Niemczy~. 
pr. Ockengä, Dr .. Palist. 
Dr. Prellwitz, Dr. Puin (beurlilUbt). 
Or: k.H: Rahn. -Dr. :Rother, ' 
Dr,. Sachsse, Dr. U. Storck,' " 
Dr.' TalJ<e, Or. Klaus Wirth 

P~of. Kümmerle 
Pdvatdozent Baumbusch: 
Privatdozent Heinemann,' 
Privatdozent' Keinpf. Privat-
dozent· ·M.appes , 
Dr. Brogliammer, Dr.," Brünner, 
Dr. Ehlert,:Dr. Eyber, Dr.-Hofmann, 
Dr. JUIlg, Dr.-KeßIer, Dr. Chrlstine 

,.MÜnchhof(Dr.M:Nitgel, Dr)'toB, 
pr. Ralimanz~deh, Dr. Rapp, " 
Dr. Reich:e1t, Di'. Gerhart Richter. 
Dr. S~hjer, ·Dr.;' Schmitt-Kö-ppler. 
Dr. Schultze. Dr. ·Schweikert. • 
Dr. Spr~nger, Dr. K~rl-Heinz Vogt).' 
D.r. Wernitsch, Dr. Willebrand. 
Ai (m.d.V:b.), Khatibnia 
(m:d.V.;b .. ), G. Ritter (l)1.d.V.b.). 

. Piot: Schürmann ' 
Dr. Die'tz, Dr.· Samii, 
pr: Ulbricht, Dr. Voth; 
Ribeiro dc::.Seixas (m.d.V.b.) 

Prof. Frey 
N.N. ;', 
Dr. Wolfgang Dick, Dr. 'Droh, ' 

·Dr.P. F.- Fi~chet,'Dr. Israng •. ' 
Dr. ll.rsuIa Kleinheisterkamp. 
Dr. Kreuscher (beurlaubt), • 
Vertreter: Wilhelmine Münch­
hoff (m.d~V.b.). Dr.v. Lutzki, -
Dr. Abbas Midjidi, Dr. Y. Merlng, 

. Dr. Nahmmacher;-- Dr. Hans Nolte. 
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Klinik -für Gtburtshilfe 
und Frauenkrankheiten 
Tel. 207/311 

Kinderklinik 
Tel. 207/326 

Psrchiatrische und 
Nervenklinik 
Tel. 207/335 - 351 
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Direktor: 
Oberärzte: 
Assistenten: 
Akadem. Rätin: 

Direktor: 
Oberärzte: 
Assistenten: 

(beurlaubt), Vertreter: Dr. Doris 
Löhner (m.d.V.b.), Dr. Schlaak 
(beurlaubt), Vertreter: Elfriede 
Zuber (m.d.V.b.), Dr. Ursula Wen­
zel, Puente Egido (m.d.V.b.) 

N. N. 
Prof. Stark, Privatdozent Strauss 
Dr. Hildegard Tschokl 
Privatdozent Pfeifer, 
Privatdozent Rathgen, 
Dr. H. Bauer, Dr. Christa Buch­
wald, Dr. Hiersche, Dr. Martin, 
Dr. K.-H. Nicolai, Dr. G. Rosse, 
Dr. Schaudig, Dr. A.-W. Schmidt, 
Darge (m.d.V.b.), Dührssen 
(m.d.V.b.),.Dr. Dortniann (m.d.V .. 

Prof. Köftgen. 
Prof. -Erdmann, Prof. Friederiszick 
Dr. Gisela v. Alvensleben, 
Dr. CanH, Dr. Helga Dörr, Dr. Ute 
Gieg, Dr: Irmgard Greinacher, 
Dipl.-Psych. Dr. Elisabeth Grod, 
Dr; Edeltrud Hellmich, Dr. Jüngst, 
Dr. Lee, Dr. lnge Lübbert, 
Dr. Neidhardt, Dr. Petrausch, 
Dr. Roggenkamp, Dr. Setajesch, 
Dr. Edith Schmidt, Dr. Toussaint, 
Dr. Weimar, Helene Menke, Regina 
Hochmüller (m.d.V.b.), Kabiri 
(m.d.V.b.), Ursel Paul (m.d.V.b.), 
Sigrid Rauen (m.d.V.b.), Franz. 
Richter (In.d.V.b.), Christina 
Schweiger (m.d.V.b.) -

Direktor: Prof. Kranz 
Wissenschaftl. Rat: Prof. J anzarik 

- Oberärzte: Prof. Petrilowitsch, Prof. Schiffer 
Wiss. Mitarbeiter: Dipl.-Psych. Rumpf 
Assistenten: Privatdozent Heinrich, 

Privatdozent Sollberg, Dr. Behner, 
Dr. Eva Christi ansen, 
Dr. Gisela Fischer, -
Dr. Gudrun Gersmeyer, 
Dr. Margot Körner, Dr. Matze­
nauer, Dr. Schwenn. Dr. Steinbach, 
Dr. W. Strauß, Oberländer, 
Schmitz, Uta Kliewe (m.d.V.b.) 
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Augenklinik 
Tel. 207/286 

Hautklinik 
Tel. 207/241 

Hals-, Nasen- und 
Ohrenklinik 
Tel. 7.07/361 

Abt. für Hör-, Stimm­
und Sprachstörungen 
Tel. 207/449 
Tel. 207/473 (Sekretariat) 

Institut für Klinische 
Strahlenkunde 
Tel. 207/370 

Klinik für Zahn-, Mund­
und Kieferkrankheiten 
Tel. 37/252 

Direktor: 
Oberärzte: 
Assistenten: 

Prof. Nover 
Prof. Oppe!, Priv.-Doz. Gärtner 
Dr. Brigitte Cullmann, 
Dr. Dangschat, Dr. Ingeborg Heln­
ridt, Dr. Jahne!, Dr. Löpping, 
Dr. Henny Ostwald, 
Dr. Rosemarie Schlemmer, 

I Dr. Liselotte Sdtott, Dr. K.-H. 

Direktor: 
Oberarzt; 
Assistenten: 

Direktor: 
Oberarzt: ,. 
Assistenten: 

Leiter: 
Assistent: 

Direktor: 
Wissensdtaftl. Rat: 
Oberarzt: 
Assistenten: 

Direktor: 
Abteilungsleiter: 

Sdtumadter, Annette Cause 
(m.d.V.b.) . 

Prof .. Kortjng 
Privatdozent Brehm 
Dr. Denk, Dr. Charlotte Doberke, 
Dr. Hoede, Dr. Holzmartn,' ' .. ' : 
Dr. Ingeborg Korinihenberg, . 
Dr. Nürnberger, Dr. Sdtöning, 
Dr. Theisen, Dr. Renate Tupath­
Barniske, Mathilde - Braun 
(m.d.V.b.), Helena Hach (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. Morsdtes (m.d.V.b.) 

Prof. Leicher 
Prof. Matzker 
Dr. Fiedor, Dr. Gosepath, 
Dr. Haubridt, Dr. Hiliopoulos, 
Pr. C. W. Menke, Dr. Neumann. 
Dr. Partheniadis, Dr. Monika­
Christiane Strickstrock, 
Dr. H.,H. Walther, Dr. Dr. Werner 

Prof. Biesalski 
Dr. Holm 

Prof. Diethelm 
N. N. 
N. N. 
Dr. P. Albers, Dr. Ball, 
Dr. Wolfgang Buchwald, 
Dr. Claus, Dr. Fr. Doerr, 
Dr. Haacke, Dr. Jean-Peter Haai. 
Dr. Habighorst, Dr. Burchardt 
Hahn, Dr. Herbert, Dr. Klamp, Dr. 
Kob, Dr. Komenda, Dr. Ladnet, 
Dr. Reisner, Dr. K.-J. Schmidt, 

. Dr. StrempeI, Dr. van de Weyer, 
Dr. Wolf, Dr. Zeitler, 
Margot Lehnen (m.d.V.b.) 

Prof. Jung 
Prof. KetterI, Prof. Kirsdt. 
Privatdozent Nawrath 



.. 

Wissenschaftl. Rat: Prof. Riethe 
Oberärzte: Prof. Haym, Prof. Herfert, 

Privatdozent Hupfauf 
Assistenten: Privatdozent Fuhr,Dr. Dutte, 

Transfusionszentrale 
Tel. 207/235 

Leiterin: 

Assistenten: 

Dr. 'Markusch-pfitzner, Dr. MaL'\C, 
Dr. Pothmann, Dr. Schopf, . 
Dr. Dr. Schuster, Dr. Zilz, 
Ursula Kupffer, Isolde Berendonk, 
Back (m.d.V.b\ Bergelt (m.d.V.b.). 
Ecke! (m.d.V.b'.). Waltraud Heine 
(m.q.Y.b.), Imme! (m.d.V.b.), 
Gudrun König (m.d.V.b.). Welle 
(m.d.V.b.). Weitkamp (m.d.V.b.) 

Oberregierungsmedizinalrätin 
~ Dr. Anny Arndt-Hanser 

Pawlowski. 
Elfriede Wahls (m.d.V.b.) 

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 

Die Institute befinden sich auf dem Campus universitatis - Forum universitatis 3 -. 
Außerhalb des Campus universitatis liegen: Das Institut für Klassische Archäologie, 
das Pädagogische Institut und das Institut fü';, Alte Geschichte im Schönborner Hof. 
Schillerstraße 11. das Institut für Osteuropakunde und das Institut für Vor- und Früh­
geschichte in der Domus universitatis. Alte Universitätsstraße 17, das Kunstgeschicht­
liche Institut Binger Straße 26 und das Institut für die Wissenschaft von der Politik 
Ernst Ludwig-Straße 10. , 
Philosophisches Seminar 

Tel. 37/527 und 37/544 

Seminar für Philosophie, insbeson­
dere Scholastische Philosophie 
Tel. 37/264 

Pädagogisches Institut 
Tel. 37/291 -

Psychologisches Institut 
Tel. 37/250 

. Abt. für Angewandte Psychologie und 
Tiefenpsychologie 
Tel. 37/599 

Institut für Vergleichende Kulturwissenschaft 
Tel. 37/580 . 

74 , 

Direktoren: Prof. Funke. 
Prof. v. Rintelen ' 

Assistenten: Dr. Seebohm •. 
I?r. Wisser. Orth (m;d.V.b.) 

Direktor: Prof. Stallmach 
Assistent: T eidtner 

Direktor: Prof. Ballauff 
Akadem. Oberrat: Dr. Bach 
Akadem. Rätin: Dr. Ursula Nolte 
Assistenten: Dr. Hettwer. 

Dr. Plamböck 

Direktor: Prof. Wellek 
Akadem. Rat: Dipl.-Ing. Dr. Zosel 
Oberassistent: Privatdozent 'Sader 
Assistenten: Dr. Christiansen •. 

Dipl.-Psych. Flämig (m.d.V.b.) 

Leiter: Prof. Görres 
Assistent: Dr. Schick 

Direktor: Prof. Hilckman 
Assistent: Fr. Neumann {m.d.V.b.) 



\ 

Seminar für Odentkunde 
Tel. 37/665 

Seminar für Indog~rmanische Sprachwissenschaft 
Tel. 37/541 

Seminar für Indologie 
Tel. 37/647 

Institut für Osteuropakunde 
Tel. 37/353 

Abt. Slavistik 

Abt. Osteuropäische Geschichte 

Seminar für Klassische Philologie 
Tel. 37/235 (Prof. Marg) 
Tel. 37/666 (Prof. Schetter) 
Tel. 37/614 (Prof. Thierfelder) 
Tel. 37/335 (Assistenten) 

Seminar für Vergleichende Literaturwissenschaft 
Tel. 37/543 

Romanisches Seminar 
Tel. 37/249 (Geschäftszimmer) 
Tel. 37/360 (Prof. Elwert) 
Tel. 37/651 (Prof. Jarno) 
Tel. 37/650 -<Prof. Schramm) 

Deutsches Institut 
Tel. 37/260 (Geschäftszimmer) 
Tel. 37/615 (Bibliothek) 
Tel. 37/611 (Prof. Bischoff) 
Tel. 37/613 (Prof. Requadt) 
Tel. 37/530 (Prof. Schröder) 
Tel. 37/575 (Prof. Wentzlaff-Eggebert) 

Seminar für Englische Philoiogie 
Abt. Anglistik 
Tel. 37/216 

Abt. Amerikanistik 
Tel. 37/357 

lilstitut für die Wissenschaft von der Politik 
Tel. 37/661 

Direktor: Prof. Benzing 
Assistentin: Dr. Helga Uplegger 

Direktor: Prof. Humbach " 
Assistent: N. N.· 

Direktor: Prof. Buddruss 
Assistent: von Hinüber (m.d.V.b.) 

.-

Direktor: Prof. Neumann 
Assistent: R.-D. Kluge (m.d.V.b.) 

Direktor: Prof. Rhode 
Assistenten: Dr. Wild, Haustein 

Direktoren: Prof. Marg, Prof. Schet-
ter, Prof. Thierfelder 

Assistenten: Dr. W. Nicolai, . 
Dr. Sallmann, Dr. Spira 

Direktor: N. N. I 

Assistent: N. N. 

Direktoren: Prof. Elwert, 
Prof. Schramm 

Assistenten: Dr. Franzbach, 
Mottausch (m.d.V.b.), . 
Trost (m.d.V.b.) 

Direktoren: Prof. Bischoff, 
Prof. Wentzlaff-Eggebert, 
Prof. Requadt, Prof. Schröder 
(die beiden ersten 1966 ' 
geschäftsführend) 

Assistenten: Dr. Ohl, Dr. Gisela 
Hollandt, Manfred Dick, Eifler, 
Norbert Müller (m.d.V.b.) \ 

Direktor: Prof. Schulze 
Akadem. Rat: Klöhn 
Assistenten: K. Reuter (m.d.V.b.), 

N. N .. 

Direktor: Prof. Galinsky 
Akadem. Rat:. Klöhn . 
Assistenten: Dr. Helmcke, 

Dr .. Lubbers (beurlaubt), 
Vertreter: Renate Schrnidt­
von Bardeleben (m.d.V.b.) 

Direktor: N. N. 
Assistent: Dipl.-Pol. Bossle 
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Institut für Alte Geschichte 
Tel. 371291 

Historisches Seminar 
Abteilung I: 
Allgemeine und neue re Geschichte 
Tel. 37/663 

Abteilung II: 
•• Mittelalterliche Geschichte 

Tel. 37/664 

Abteilung I1I: 
Geschichtliche Landeskunde 
Tel. 371265 

Abteilung IV: 
Neueste Geschichte 
Tel. 37/612 ' 

Geographisches Institut 
Tel. 37/262 

Institut für Völkerkunde 
Tel. 37/542 

Institut für Vor- und Frühgeschichte 
Tel. 37/353 . 

Institut für Klassische Archäologie 
Tel. 37/587 

Kunstgeschichtliches Institut 
Tel. 371258 

Musikwissenschaftliches Institut 
Tel. 371259 

, Gutenberg-Seminar (zur StiftUllgsprofessur 
Gutenberg-Lehrstuhl gehörig) 
Tel. 871/4755 
(Haus zum Römischen Kaiser am Lieb-
frauenplatz 5) . 

Direktor: Prof. Instinsky 
Assistent: Dr. H. W. Ritter 

Direktor: Prof. Albrecht 
Assistent: . Haan 

Direktor: Prof. Becker 
Assistenten: Dr. Hohlweg, 

Gerner (m.d.V.b.) 

Direktor: Prof. Petry 
Assiste'rit: Rö'del (m.d:V.b.) 

Direktor: Prof. Kessel 
Assistent: Dr. Patemann 

Direktoren: Prof. Schmid, 
Prof. 'Wiche ' 

Assistenten: Jürgen Dodt, N. N. 

Direktor: Prof. Haberland 
Akadem.Oberrätin: 

Dr. Erika Sulzmann 
Assistent: Kiaus-Erich Müller 

Direktor: Prof. von Uslar 
Assistent: Erich Schumacher 

Direktor: Prof. Brommer 
Assistent: Dr. Tuchelt 

Direktor: Prof. Gerke 
Akadem. Rat: N. N. 
Assistenten: Dr. Imiela, 

Euler (m.d.V.b.), , 
Ursula Schmidt (m.d.V.b.) 

Direktor: Prof. Federhofer 
Assistent: Dr. Unverricht 

Direktor: Prof. Ruppel 

NATURWISSENSCHAFTIICHE F,AKULTÄT 

Mathematisches Institut 
Tel. '37/270 
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Direktoren: Prof. Hölder, Prof. Klingenberg, 
Prof. Rohrbach 

Planm. Prof.: Prof. Huppert 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Neumer, Prot Stuloff, 

Privatdozent Faber 
beamt. Priv .-Doz.: Privatdozent Hildebrandt, 

Privatdozent Luneburg 
Privatdozent Bruno Müller 



Institut für Angewandte 
Mathematik 

. Tel. 37/327 

Physikalisches Institut 
Tel. 37/279 

Abt. für Mikro­
wellenphysik 
Tel. 37/276 

Institut für Angewandte 
Physik 
Tel. 37/277 

Institut für Kernphysik 
Tel. 37/387 . 

Institut für Elektrotechnik 
Tel. 37/271 

Institut für theoretische 
Physik 
Tel. 37/282 

Akadem. Rat: 
Assistenten: 

Direktoren: 
. Wiss. Rat: 

Akadem. Rat: 
Assistenten: 

Direktor: 
beamt. Priv.-Doz. 
Aka"dem. Räte: 
Assisten ten : 

Leiter: 
Assistenten: 

Direktor: 
Assistenten: 

Dir.ektor: 
Planm. Prof.: 
beamt. Priv.-Doz.: 
Akadem. Rat: 
Oberassistent :. 
Assistenten: 

Direktor: 
Assistent: 

Privatdozent Härtter 
Dr. Gromon, Dr. Wolfgang Mey'er 
(beurlaubt), Vertreter: Kaul 
(m.d.V.b.)r Dr. Staude, Dörk 
(m.d.V.b.), Graf (m.d.V.b.), DipL~ 
Math. Klaus Kämmer (m.d.Y.b.), 
Klaiber (m.d.V.b.), Kroll (m.d.V.b.), 
Scheid (m.d.V.b.) 

Prof., Börs'ch-Supan, Prof. Tilimann 
Prof' Heuser 
N.N . 
Dr. Gramsfu, Dipl.-Math. Albert 
(m.d.V.b.), Dipl.-Math. Bernh. 
Braun (m.d.V.b.). Dipl.-Math. 
Scheiba (m.d.V.b.), Dipl.-Math. 
Elmar Schmidt (m.d.V.b.), 
Dipl.-Math. Vinemann (m.d.V.b.), 
Dipl.-Math. Dietmar Vogt 
(m.d.V.b.) 
Prof. Kollath 
Privatdozent Deichsel 
Dr. Haag, Thie! 
Dr. Häußler (beurlaubt), 
Dr. Eiwin Rcichert (beilflaubt), 
Gronemeier (m.d.V.b.), 
Dipl,Phys. Schackert (m.d.V.b.), 
Mehr (m.d.V.b.), 
Steidl (m.d.V.b.) 
Prof. Klages 
Dr. Hufnagel, Dr. Sto~khausen 

Prof. Klumb 
N.N., N.N. 

Prof. Ehrenberg 
Prof. Fricke 
Privatdozent Nöldeke 
Dr. 'Lührs 
N.N. 
Dr. Averdung, Dr. Brinkmann, 
Dr. Herminghaus, 
Dr. Volker Walther, 
Dipl.-Phys. Martin (m.d.V.b.), 
DipL-Phys. Neuhausen (m.d.V.b.), 
Dipl.-Phys. Wohlfahrt (m.d.V.b.) 

Prof. Herzog 
Dipl.-Phys. Herb. S.tein (m.d.V,b.) 

Direktoren: Prof. Bechert, Prof. Beckmann, 
Prof. Schubert 

Wiss. Mitarbeiter: Prof. Marx 
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Institut für Me~eorologie 
und Geophysik 
Tel. 37/283 

Institut für Anorganische 
Chemie und Kernchemie 
Tel. 371284 

.. Organisch-Chemisches 
Institut 
I. Ordinariat 
Tel. 37/287 u. 37/355 
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Wiss. Rat: Prof. H. Müller 
. beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Inthoff 

Assistenten: Dr. Bimschas, Dr. Keck, 
Dr. Meinhold-Heerlein. D'r. Nunne-

. mann. Dr. Trübenbacher 

Direktor: Prof. Junge 
Planm. Prof.: . N. N. 
Wiss. Mitarbeiter: Privatdozent Hinkelmami 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent ·Bullridt 
Akadem. Rätin: Dr. Elisabeth de Bary 
Assistenten: Dr. Kasten, Dipl.-Phys. Eiden, 

(m.d.V.b), Dipl.-Chem. Schütz 
(m.d.V.b.) 

Direktor: Prof. Straßmann 
Planm. Prof.:· o. Prof. Bock 
beamt. apl. Prof.: Prof. Neeb 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Berthold, 

Privatdozent Beyermann, 
Privatdozent Eichhoff. 
Privatdozent Herimann 

.Akad. Oberrätin: Dr. Dora Schmidt 
Akadem. Räte: Dr. H. Menke. Dr~ Seyb 
Assistenten: Privatdozent Tölg, 

Dr. Denschlag (beurlaubt), 
Vertreter: Dipl.-Chem. Trautmann, 
Dipl.-Chem. Behrends, 
Dipl.-Phys. K. G. Benedict, 
Dipl.-Chem. Golder. 
Dipl.-Chem. Kau, 
Dipl.-Chem. Patzelt. 
Dipl.-Chem. Zimmer. . 
DipL-Chem. Deister (m.d.V.b.) 
Dipl.-Chem. Jainz (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. Kiefer (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem . .Langrock (m.d.V.b.), 

-Dipl.-Chem. Luthard (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. Semniler (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. M. Weber (m.d.V.b.) 

Direktor: Prof. Kern 
Wiss. Mitarbeiter:. Prof. Jerchel, Prof. R. C. Schulz .. 

Prof. Weidlich, Privatdozent Rothe 
Wiss. Rat: Prof. Kämmerer 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Dulog 
Akadem. ·Rat: Dr. Heitz 
AssistenteJ1: Dr. laacks, Dr. Künzel, Dr. Ilse 

Rothe. Dr. Schnecko (beurlaubt), 
Vertreter: Radlmann (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. Höcker, Dr. Hermann 
Wirth 



.. 

11. Ordinariat 
Tel. 37/272 

Institut für Physikalische 
Chemie 
Tel. 37/289 

Abt. Labor fÜr Physik 
der Hochpolymeren 

, 
Institut für Biochemie 

Tel. 37/833 

Pharm;zeutisches Institut 
-Tel. 37/292 

Institut für Mineralogie 
und Petrographie 
Tel. 37/294 

Institut. f. Edelsteinforschung 
Außeninstitut 
in Idar-Oberstein 
Tel. 4051 

Stellv. Direktor: Prof. 'Horner 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Süs; Prof. Toepel 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Hoffmann 
Akadem. Rat: Dr. P. Beck 

. Assistenten: - Dr, Dörges, Dr. Geyer, 
DipL-Chem. Burger (m.d.V.b.), 
Dipl.-Chem. DölIing (m:d.V.b.), 
Dipl.-Chem. Förster (m.d.V.b.), 
W. Hofer (m.d.V.b.), Dipl.-Chein. 
Renth (m.d.V.b.) . 

Direktor: Prof. G. V. Schulz 
Planm. Prof.: o. Prof. Stuart 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Sachsse 
Wiss. Rat: Prof. Meyerhoff 
Akad. Oberrat: Dr. Bodmann 
Assistenten: Privatdozent Kirste, Dr. A. Beck, 

Dr. Figini, Dipl.-Cheni. Walter 
(m.d.V.b.), Dr. Lütje, Dr. Moroni 

. Leiter: o. Prof. Stuart . 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent E. Fischer, 

Akadem. Rat: 
Assistent: 
Direktor: 
Akad. Rat: 
Assisten ten: . 

Direktor; 
beamt. Priv.-Doz.: 
Akadem. Oberrat: 
Oberassistent : 
Assistenten: 

Privatd,ozent Zach mann 
Dr. Günter Schmidt 
Dipt-Phys. Frank (m.d.V.b.) 
Prof. Albers 
Dr. Hüskens ' 
von Döhren (m.d.Y.b.), 
Dipl.-Chem. G. Schäfer (m.d.V.b.)" 
Dipl.-Chem. H. U. Wolf 
Prof. Rochelmeyer 
Privatdozent MutschIer 
Dr. Hochstätter 
N.N. 
Dr. F1esch, Dr. Höregott, 
Dr. Röder, Dr. Schunack, 
Eich (m.d.V.b.), 
Apotheker K. Kraus (m.d.V.b.), 
Apothekerin Ingeborg Liebelei 
(m.d.V.b.), 
Apotheker Rummel (m.d.V.b.), 
Apotheker Schild (m.d.V.b.), 
Apotheker Wölffling ,(m.d.V.b.) 

Direktor: Prof. Baier 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Helke, Prof. Hentschel 
Akad. Oberrat:. Dr. v. Steiriwehr 
Assistenten: Dr. P~nse, 

komm. Leiter: 
Assistent: 

Dipl.-Miner. Gaiia (m.d.V.b.), 
Dipl.-Miner. Hans Waldeck 
(m.d.V.b.) 
Prof. Schlossmacher . 
Dipl.-Chem. Perizonius (m.d.V.b.) , 

79 



Geologisches und Paläon-
. tologisches Institut 

Lehrstuhl für Geologie 
Tel. 37/297 

Lehrstuhl für Paläon­
tologie 
Tel. 37/326 

Institut f. Allgemeine Botanik 
Tel. 37/299 

. Institut für Spezielle Botanik 
und Pharmakognosie 
Tel. 37/533 

Botanischer Garten 
Tel. 37/251 

Institut für Allgemeine 
. Zoologie 

Tel. 37/586 

.Institut für Physiologische 
Zoologie 
Tel. 37/315 

Institut für Genetik 
Tel. 37/843 

Anthropologisches Institut 
Tel. 37/313 
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Direktor: 

Wiss. Mitarbeiter: 

beamt. Piiv.-Doz.: 
Assistenten: 

Prof. Falke 

Prof. Falke 
Prof. Kutscher; Prof. Siegel, 
Privatdozent Zakosek. 
Dr. Machens. Dr. K.-H. Schäfer 
Privatdozent Heim , 
Dr. Schwab. Dipl.-Geologe Konrad. 
Dipl.-Geol. Negendank (m.d.V.b.) 
Prof. Tobien 

W:iss. Mitarbeiter: Prof. Weiler. Dr. Doebl 
Assistenten: Privatdozent Rothausen. 

Dr. D. Berg 
Direktor: N. N. 
Planril. Prof.: Prof. Höhn 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Schuphan 
Wiss. Rat:. Prof. Vogel 
Akadem. Rat: Dr. Helfrich 
Oberassistent: N. N. 
Assist~nten: Dr. Siegert. Garrecht (m.d.V.b.) 

Direktor: Prof. Weber 
Wiss. Rätin : Prof. Barbara Haccius 
beamt. apl. Prof.: Prof. Stopp 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Hart! 
Akadem. Rat: N. N. 
Assistenten: Dr. Froebe. Dr. Ilse Holzner. 

Hecker. Apothekerin Ursula Kreuz 
Direktor: Prof. Weber 

Direktor: Prof. Risler 
Wiss. 
Mitarbeiterin: Privatdozentin Emmi Dom 
Wiss. Rat: Prof. Braun 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Andres. Privat-

, dozent Reinboth 
Akadem. Rat: Dr. Schreiner 
Assis,tenten: Dr. Steffan. Romer. 

Konrad Schmidt 
Direktor: 
Akadem. Rätin: 
Oberassistent : 
Assistenten: 

. Prof. Mislin 
Privatdozentin Emmi Dom 
Privatdozent Thomas 
Dr. R. Jäger. Flindt. 
Schipp (m.d.V.b.) 

Direktor: Prof. Laven 
Assistent: Jost (m.d.V.b.) 

Direktor: Prof. Ilse Schwidetzky-Roesing 
beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Knußmann. 

Privatdozent Walter 
Akadem. Oberrat: Dr. Klenke ~ 
Oberassistent: N. N. 



Institut 'für, Weinforschung 
Ernst Ludwig-Straße 10 

'Tel. 37/662, 

Assistent:, 

Direktor: 
Assistent: 

Dr. Bernhard,', 
, Ingrid Brabende~ (m.d.V.b.) 

• N. N. 
~ _ Dr. Karl Klemm' 

REKTOR UNP SENAT UNMITTELBAR UNTERSTELLT 
AUSLANDS- UND DOLMETSC;HERINSTITUT IN GERMERSHEIM 

Direktor: 

Französisch'e Abteilung und 
Französisches Seminar 

'Italienische Abteilung und, 
Italienisches Seminar 

Leiter: 
Vertreter: 
Assistent :, 

, Leiter: 

Prof. Brummer 

Prof. Brummer 
Dr. Meinertz 
Dr. Engler 

, . Prof. Brummer 

-' 

c 
Spanisch-Portugiesische/Abteilung und 
Spanisches' Seminar, . ' , 

, I,eiter: 
Assiste~t: 

Prof. J eschke 
Rog!11ann (m.d.V.b.) 

Englisch-Amerikanische Abteilung und 
Englisch-Amerikanisches Seminar 

-' 

Russische Abteilung und 
.' Russisches 'Seminar 

Deutsche Abteilung und 
Oeutsches Seminar 

Bürotechnische Fächer 

Leiter: ' 

Assisten~: . 

Leiter: 
Assisterit,:-

Leiter: 
Assistent: 

Leiter: 

STUDIUM GENERALE 

Prof. Jensen' 
(geschäftsführend), 
Prof. .J aeger' " ' 
Dr. 'Popp , 

Prof.Scholz 
N. N.' 

Prof. Mayer 
N. N. 
Dr. Kennerknecht 

Lei t er: Die Professoren: Henning Müll e r, Peter Sc h n eid e r, Sprechstunden: 
nach der Vorlesung , 

Sen a t s kom mi s s (0 n: Die Professore~ P. Schneider (Vorsitzender), Berg, Mezger, 
Heischkel-Artelt, Wellek, H. Müller 

Assistenten: 'Dr. Erh~rd Denninger, Vr. Otto Saame, Sprechstunden: 
Mo 10-12 und' nach Vereinbarung, im Gebäude der Universitätsbibliothek, Tel. 
37/660; Gerichtsreferendar Heinz-}ürgen Ger i g k (m,d,V.b.; Leiter des Main­
zer Kollegs), Sprechstunden: Mi 11-12 und nach Vereinbarung im Mainzer Kolleg, 
Tel. 26422 und 409 . 

'T u tor e n : 'Dr. Otfried B ü t h e, Sprechstunden: nach den Ärbeitsg~meinschaften 
und nach Vereinbarung; Günter Ei f I e r, Sprechstunden: naCh dem Seminar im 
Deutschen Institut; Dr. ~ranz Neu bau e r, Sprechstunden: nach Vereinbarung im 

• Mainzer Kolleg; Dr. Thomas M. See b 0 hm. Sprechstunden: nach Vereinbarung. 
R 123 I 

Vo'rlesungen upd ~rb'eitsgeme'insc'ha'ften: 

AnküncügungerH. S. 90 . 
Siehe auch den allgemeineri Hinweis auf Studium generale auf S. 21 
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~T'U D J E.!'l B-E RA T U N·G· 

Neben ·der Studienberatung üinerhalb der einzelnen hi~titu'te der verschiedenen Fakitl- . 
täten werden im Rahmen des Studiiiin generale zusätzlich folgende Studienberatungen' <. 

durchgeführt: " , 

.', . ;Fü; Rechtswisserischaftler , ' . 
. ' .Prof. Zöllner, Do 16-17, Zi. 17, Haus Recht und Wirtschaff 

Assistent:· Gerichtsreferendar Seiter., Di>:16-17, Zi 20, Haus Recht und Wirtschaft, 
. , . 

, Für Wirtschaftswissenschaftler ., . . . '. . 
: ," Der. Vorsitzen'de des PrUfÜÄgsamtes' für Diplom-VolksWi~te, Mi '12"':'1.3, Zi 56,' . 
,. Haus Recht und Wirtschaft . -:., - '- . , . -' , 

Assistent: Dipl.-VolkswirtIZinn, Di 9-10, Zi 6, Haus Recht und Wirtschaft 

'Für so~stii~ G~i~teiwjssen~chaftIer ' . ' . '. ; 
Priyat90zent. Ewert; Di 10-13, Z('.13.8~ Psychologisches Institut 

Für Mediziner . . '. . 
PrOf: Edith Hei~Chkel-ArteJt: Mi:;14-15, Medizinhistorisches Institut 

Für Biologen, insbesond'er~' Lehraniiskanclidaten . . 
", Prof. Barbara Haccius, Do 9-10, 'Institut fü'r Spezielle Botanik. , ., . . . ~. 

• ·.~PRO~~NGSÄMTER U\'JD'. AUSSCHUSSE 

'.:' .. I ~'KATH.-TH~?LO?lSC,HE ,~AKULiÄTSPRÜFU~~" .. 

·.P'r ü f.u p.g s a u.s s c·h u ß': Die Ordinarien der K~th.-theologischen. Fakultät 

V ~ r s i t z ~e n.d.e r: Der' Dekan der'Kath~:theologisch~n. Fakultä~" " . 

, G e s ~ h ä f t s s t' e 1 Je: Dekanat der' Kath.-theologisdten.· Fakultät" 
Foru~ U1tiv'ersitati~. 4, Zimmer' 157a, Tel: 37/2i5. . " . 

EVANG,:THEOLOGISCHE FAKULTATSPROFUNG 

P r ~ fun g's a u.,s s c h u ß':' Die Ordinarien 'der' Evang.-theölqgischen,.Fakultät 

, J Vor s i. t Z. ~ n der ;., Der Dekan .der Evang .. -theologischen· Faktdtät 

.G e sc.h ä'r"t s s tei:I e: Dekanatder:.Evimg~-thecilo~ischen Fakul~t, . " 
Foruin'universi'tatis 5/Zimmer 81a, Tel. 37!i17 

". ... . . ,) .... 

.• JUSTIZPROHm;'GSAMT BEI DEM MINISTERI~MDER JUSTIz: 

. Vor sj t'z[itd e~: Präsident des Justizprüfungsamt~s Dr. Bauknej:ht, 

. " 

" Mirlisterium, der Justiz, Mainz .. ' ' __ . ~, . ' " 

S .t·e.J I v'e r t r e ter: Staat's~ekretär Prof, Dr. ter··Beck, Ministerium der 'J~st;~. Maiüz 

..... 'Mi t g I i '~' dei.: . Oie Prof~ssore~Aimb~~tei:: Bä.rma~n: BarthoiomeYCzik, "Ell;'nger: ' 
Ficker. Hansmeyer, Hettlage, l:ang-Hinrichsen, :Len'eT. Meimberg; .. -Montaner, 

. Noll, Partsch, Pleyq, Rose, Scheuerle .. Schneider. Schwantag, Stöwe. Viehw,~g, 
WeIter; OberJandesgerichtsrat Altendorf, Koblenz;, Senatspräsl'denl: Arndt, 
Koblenz; OberIandesgerichtsrat Dr.' Djehl, Zweibrücken; Regieru,ngsdirek"tor Dr,·R. : .' 
Fischer • .'Mainz; Vizepräsident Hoff, Zweibrücken; Landgerichtsdirektor v. Kenne. 
Bad Kreuznach; Oberlandesgerichtsrat :Dr. Hans-Erich Müller, Zweibrücken; Re-

•. giening~direktor ~olfgang Müller~ Mainz; Qberl~ndesgerichtspräsident ReinheÜl}er, . ~ 
J. 
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Z'Veibrilcke~; Obe'rla~desgeri~htsrat Dr. ThUl~m, Zweibrücken; Oberstaatsanwalt 
Dr. S. Wa$ner, Mainz; Landgerichtsdirektor Dr. Weinkauf, Bad Kreuznach. 

Ge s c h ä f t,s ~ tel I e: Ju;tizg~bäude, Ernst Ludwig-Straß~ 3, Tel. 23973 . 

PRUFUNGSAMT füR DIPLOM-VOLKSWIRTE' 
AN DER UNlVERSITAT'.MAINZ' . 

Y or si t z e ~ der: Prof. Meimberg , . , 

S tell ver t~, 'y 0 r s i t zen der: Prof, ~~nsmeyer 
,S·t·a a t 5 kom ~ iss a r :- ·Ministerialdirigel)t Dr. ,Esch, Mainz 
"" . ..,.~ , 

S tel I v' e r t' r. S t a a t'5 kom m iss' a r: Dr. Helhriut Bergtrtann; Ludwigshafe,niRh. 

<" Mi t"gJ i e le r: Die Professoren Armbruster>Bärma~n; Bartholomeyczik.;Bos~l)., 
. ~. Ellinger, Hansmeyer, Hettlage, Jonas; Lene/" Meimherg, Menrad; Montaner, Noelle-

: Neumann, Partsch, Pleyer, Rose, 'Scheuerle, Schneider, Schwantag, . S,töwe; . 
Dr. Bauer, Mitglied der Gesehäftslei~ung eines Industriewerkes, LudwigshafenJRh.; 
Dr. KamIn, Leitender Regierungsdirektor, Mainz; Dt: Kausch,. Vorstandsmitglied 

, eüier Aktiengesellschaft, FrankenthaI; Dr. Neubauer, Vorsitzender d'es Haushal.;s· 
und Finanzausschusses des Rheinland-Pfälzischen Landtages; Dr. J. Simon, Yof­
standsmitglied einer Aktiengeseilschaft, Wiesbaden; .D~. Th. Simon, Unternehmer, . 
Bi t}ltirg/Eifel. ' .', '.. ..,.'. ~' '. ' 

• _ ol-. • 

Ge s.c h 'ä f t 5 S t el I e: Uniyersitäi:, Haus Recht und Wirtsch:ift,Zi 6, T.el. '37/526 
.~ ". '" J • 

. ! 

MEDIZI~ISCHE PRQFUNGSAMTER . 

. / 

'1. i}.r z tI ich e u, n a tür w i ss' e n 5 ~ h a f. t I ich e Y o· f),r ü f.u n'g' (Physikum) 

V'cu s i t zen der:' Prof. Watzka, Anatomisches Institut, Joh, Joachim Becher-' 
'Weg~13, Tel. 371240' ' . . . ;' '. ',." 

. ' .' 

S t ~ II ver t r e te r-: .Prof. Dab~lö~, Anätomis;hes' In~titut, Joh. Joachi~ Becher~ . 
, Weg -l3,·Tel. 37/238 .' ~: .. : '. '. ' . '. '. : 

Pr ü f.e r: Die ·Professoren Dabelow, Höhn, Kern,' Klages, Lang,' Misl!n, Risler, 
Straßmann, Thews, Watzka 

':Ye r t r e"t er,.: Die Pr~fessorcn Bäßler,' Haccius, Kämlnerer; Kollath, Kreienoerg, 
- . 'Laven, Müller, Siehert, Weber und die Ptivatdozenten, Berthold, Ehrenbrand, 
- Hartl. Limgendorf und M. Rothe . 

Ge s,ch ä f t s~ t e Ue : ioh, Toachim Becher~Weg '13, 2:\töck, zi 3;5, . 
, ·Tel..37/579, Sprechstunden: 6'10; ,Di, 00" Fr iö,,-!.2: .' ", ' •. 

\ .~., -' . 
. '.2. Ar z d ich e P.r ü fun g (Staatsexamen)' " 

Vor'sitzender: N. N. 
" 

. , . . . . , -

·s t eil I ver t r e t,e r ':' Prof. Koller, Instit'ut 'für Med'hinisclie Statistik u'nd'D(5ku~ 
r mentation, Universitätskliniken, Tel. 207/658' 

Pr ii f er:. D!.t Professoren Bo'rn~ff: Bredt, D'abelow, 'Duesberg, Klei~; KÖttgen~' 
Korting, Kranz, Kumme,rle, K).Is·chinsky, Leicher, Nover, Schölmericb, Stark.. 
die Privatdozenten Heitiemtllln-.utid Strauß. . . 

.y e r t r e'·t er: Die Professo'r~n .E~d;l1ann, Faßbe!ld;r: Frey, FriedblCrg, 'Friederiszick;' 
'. Gersmeyer; ~illissen, Knic;k, Matzker, Mohrin.g, Müller,.Muscholl; Oppel, Overzier,. 
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Petrilowitsch, Schiffer, Schürmann, Spitzbarth, Tillirtg, Watzka, die Privatdozenten 
Baumbusch, Brehm, Gerok, Hänze, Heinemann, Hempel, Jachertz, Kempf, Klaus, 
Mappes, Petersohn, Pfeifer und Selenka 

Ge s c h ä f t s S t e 11.e: Joh. Joachim Becher-Weg 13; 2. Stock, Zi 375, 
Tel. 37/579;'Sprechstunden: Mo, Di, DoFr 10-12 

3. Zahnärztliche Y~rpr'üfung (PhysikuJ1.1) 

Y 0 r s i tz end er: Prof. Watzka, Anatomisches Institut, Joh. Joachim Becher­
Weg 13;Tel. 371240 

S tell ver t r e t er: Prof. Dabelow, Anatomisches Institut, Joh. Joachim Becher­
Weg 13, Tel. 37/238 

Pr ü f er: Die Professoren Dabelow, Jung, Kern, Klages, Lang, Mislin, Risler, 
. Straßmann, Thews, Watzka • 

Ye t t r e t er: Die Professoren Bäßler, Kämmerer, Kollath, Kreienberg, Laven, 
Müller, Siebert, die Privatdozenten Berthold, Enrenbrand, Hupfauff, Langendorf 
und M. Rothe ' 

Geschäftsstelle: Joh: "J~achim Becher-Weg 13, 2. Sto~k, Zi 375, 
Tel. 37/579; Sprechstluiden: Mo,Di; Do, Fr 10-12 

4. Z ahn ä r ~z t li ehe P r ü fun g (Staatsexamen) 

Yorsitzender: N, N. 

S tell v'e r t r e t er: Prot: Koller, Institut für Medizinische Statistik und Doku­
.', mentation, Uriiversitätskliniken, 'Tel. '207/658 

P r ü f er: Dif Professoren BorneH, Haym, Jung, Ketterl, Kirsch, Korting, Ku­
schinsky, Leicher, Meyer, Overzier, die Privatdozenten Kempf und Nawrath 

Y e r t r e t er: Die Professoren Haym, Jung, Klein, Knick, Matzker, MuscholI, 
Riethe, Tilling, die Privatdozenten Bässler, Brehm, Heinemann, Hupfauf und 
Klaus 

Geschäftsstelle: Joh. Joachim Becher-Weg 13, 2. Stock, Zi 375, 
Tel. 37/579; Sprechstunden: Mo, Di, Do, Fr 10-12 

'STAATLICHES PRüFUNGSAMT ,FüR DAS LEHRAMT IM HÖHEREN DIENST 
BEI DEM MINISTERIUM FüR UNTERRICHT UND KULTUS 

y'o r s i tz end er: Ministerialrat Dr. Eiserlo 

StelIvertreter: 

bei den Wissenschaftlichen Prüfung.::n: Prof. IIJ.stinsky 
bei den Künstlerischen Prüfungen der 

Fachrichtung Bildende Kunst: Prof. G. König 
Fachrichtung Musik: Prof. Laaff 

Ge s c h ä f t s S tel I e: Forum un'iversitatis 3, Raum 38, Tel. 371248, Mo-Fr 10-12 

Mitglieder der Prüfungskommission für die Wissenschaftlichen Prüfungen: 

Philosophie:. Proff, Funke, v. Rintelen, Stallmach ' 
ErZiehungswissenschaft: Proff. Ballauff, Wellek,. 

Oberstudiendirektoren Dr. Felil, Dr. Franz 
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Christliche 

Deutsch: 

Lateinisch: 

Religionslehre (kath.): .ProH. Adler, Berg, Haubst, H. Schneider 
(evang.): ProH. Braun, Holsten, Kuschke,.Lorenz, 

. Mezger, Otto, Fanneriberg, Rapp, 
Schmidt, Stählin, Wiesner, Wolff 
Proff. Bischoff, Requadt; Schröder, 
WentzlaH-Eggeb'ert . 
Proff. Schetter" Thierfelder 
Prof. Marg 
Proff. Rapp, H. Schneider _ 

Griechisch :' 
Hebräisch: . 
Französisch: ProH. Elwert, Schramm, Studiendirektor Simon 
Englisch: 
Geschichte: 

Erdkunde: 
Mathematik: 
Physik: 
Chemie: 
Biologie: 
Volkskunde: 
Min.eralogie U11d Geologie: 
Klassische Archäologie: 
EthnO'logie: 

. Kunstgeschichte: 
Musikwissenschaft: 

Proff. Galinsky, Schulze . 
Proff. Albrecht, Becker, Instinsky, Kessel, Petry, 
Rhode, (Osteuropäische Geschichte), Siebert 
ProH. Hafemann, SchmieL 'Wiche _, _ 
ProH. Klingenberg, Neumer, Rohrbach, TiIlmann 
ProH. Bechert,' Beckmann, Schubert, N.· N. 
ProH. Kämmerer, Kern, Straßmanri . 
ProH. Laven, Mislin, Risler, Weber 
ProH. BischoH, Röhrich . 
Proff. Baier, Faike 
Prof .. Brommer 

Vergleichende Sprachwissenschaft: 

. Prof. Haberland 
ProH. Arens, Gerke 
ProI Federhofer 
Prof. Humbach 

Russisch: .' ' 
Spanisch:, 
Italienisch: 
. Amerikanistik: 
Wissenschaft von der Politik: 

Leibeserziehung: 

Prof. Neumann 
Prof. Schramm 
Prof. Elwert 
Prof. Galinsky 
N. N. 

Sportlehrer Bode 
•. Dipl.-Sportlehrer Diezemann 

Privatdozent Ehrenbrand 
Prof. Kreienberg . 
Studienrat Dr. Meusel 
turn- und Sportlehrerin Barbara Müller 

, St)ldienassessorin Marita ~ave 
Sportlehrer Roth 
Sportlehrer lanos Satori 
Sportlehrer Schober 
Dr. Steinbach 
Studiendirektor Westhäuser 
Prof, Dr. Wischmann 

Mitglieder der Prüfungskommission für die Künstlerischen Prüfungen der 
Fachrichtung Bildende Kunst: 

Bildende'K.unst 

Freies Zeichnen: 
Gebundenes Zeichnen: 
Malerei: 
Plastik:' • 

Hermann .von Saalfeld 
Helmut Starke 
Peter Paul Etz, P~of. Günter König 
Hennann Volz 
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Graphik: , ... 
, Kunsterziehung: 

Friedrich' Jordan, 'Irmgard Haccius 
Pr?f. GÜnter. König' I,. , 

~~rkerziehung 

Holzarbeiten: 
Metallarbeiten: 
Keramik:' 
Textil: 

, Papier~rbeiten: -
Schrift· ,und Typographie: 

, Photographik ; '. 

TextÜes Gestalten: 

Fa'chrich·t-ung .Musik 

ion- und Musikpsychologie, 
Musikästhetik : 
Gehörbildung, Blasinstrumente, 
pirigieren: 
Tonsatz und Musiklehre: 

· Orgei und Improvisation: 
\ Singen und Sprechen:· 
- Generalbaß und Partiturspiel :" 
.Klavier: . 
Musiketzieh:Ung: 

Helmut Starke 
Erwin Huppert 

, Atmeliese Braunmüller 
!solde Hilgner 
Irmgard Hacdus 
Franz Müller 

• Irmgard H~ccius 

Margarete Schmidtmann 
0" ." 

Prof, Wellek 

Prof. Laaff' 
Werner Fussan 

. Dr. Rudolf Walter. 
Liesel Giesbert 
Dr. Gecirg Toilssaint 
Ku.rt Herrmann 
Dr. Franz Bösken " ' 

.Studienb~raturi~: 

, Zur Studi~nberatung für LehramfSkandidaten de,r Natur-wissensChaftÜchen Fakultät 
· stehen:zur Verfügung für ' ,',' .' ,,' ' " 

Biolqgie: Prof, Barbara Hac~i\is 
Chemie; Prof, Kämmerer 
Physik: , Prof. Schubert 
Mathematik: Prof: Neumer ' 

PI\üFUNGSAUSSCHUSS FÜR DAS DIPLOM :IN ,PSYCI;I0LOGIE 

· Vor si tz end er: Prof, Welle\< 

,p r ü fe r : 

~,' Diplom-Vorp.rüfung: 
Psychölogie: Pröf. Wellek, Privatdozent Ewert" 
Biologische HilfswisSensChaften;" J, 

Biologie: Prof. Risler' ..., 
. Physiologie: Prof. TheV(s ' " ", 

Philosophie: Proff, Funke, v, Rintelen, Stallmach 

2, Dip 10m - H a'up tp rü fun'g: . 
Psychologie: ProH. Görres, Wellek, Privatdozent Ewert· 
,Allgemeine 'Psy~h~pathOlogie: Proff, Kranz, Petrilowitsch . 

.' G e s c h ä f t s s tel I e : Psydlologisches Institut, Forum universitatis 3, Raum 140, 
, Tel. 37/250' , . . ' " • ' 
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PROFUNG5AUssdÜ.lSS FÜR DIE"AKADEMIS.CHE 
ABSCHLUSSPRüfUNG DER PHILOSOPHISCHEN FAKULTÄT' 

.. . (MA,GISTERPRüFUNG) ,. 

Vor s i t.z·e n der: Der 'Dekan der Philosophischen Fakultät 
. Der jeweilige Prüfungsausschuß 'besteht aus den beamteten Vertretern der beteilig- ,~ 
,ten Disziplinen • .' .' . 

G'~ sc h ä f t's ~ tel I ~.: Dekana·t. der Philosophischen Fakultä't, 'Forum universitati~ 6, 
Zimmer 191, Tel. 37/247,.,Sprechstuilden: Mo-Do J.~12 

" . 
,PROFUNGSAussq'H,(SS FÜR DIE PHARMAZEUTISCHE PROFUNQ:,' 

Vor s i t zen der: Prof. Rochelmeyer· . 
'5 tel I ver t r e t er: Privatdozent Mutschier 
Pr ü f er: DH:' Professore'n Kern, Klages, Rochelmeyer, Weber.; 'Dr. Veve~: 
Bei si t zer: N. N, , :. ' 
Ge s eh ä f t s S tel Ie: Pharmazeutisches Institut,' Joh. Joachim 'Becher-Weg 11, 

Tel. 37/292 . .' , 

DIPLOMPRüFUNlJ,EN DER NATURWISSENSCHAFTIICHEN' FAKUÜÄT .. 

In den folgenden Fächern 'werden .Diplome verliehen: Biologie, Mathematik, M~teo.­
rologie, Geophysik,. Mineralogie, Physik, Chemie,. Geologie: Der j.eweilige Prüfungs-· _. 
~usschuß besteht aus denbe~mteten Yertrete!Jl d~r heteiligten.-Disziplinen. -Pie Diplom- ' . 
Prüfungsordnungen sind bei' den betreffenden Instituten ·und auf dem Dekanat der ; i! 

. Naturwiss'enschaftlichen Fakultät-eirtzusehen. . .. , . . , ' ... 
'Die Geschäftsstellen 'für . ehe Anmeldung zu den Diplo'mprüfupgen . sind die einzelneri' 
Institute. Die Diplome $tellt das 'Dek~nat der Nat'urW-iSsenschaftlichen ·Fakultät aus .. 

PROFUNGSA~1T ßEIM AUSLANDS-UND·' 
DOLMETSCHERINSTITUT IN GERMERSHEIM 

~., " ..' " 

L.ei t er: Der Direktor des' Instituts ..... 
. GeschäHsfi!hrer :'. Prof .. Scholz.. ' .. 

B'e auf t rag 1: erd e s M·i n·i s t e r i ums : Regierungsdirehor M, Schröder, 
Ministerium für Unterricht und Kultus: Mainz ' ." 
SteJIvertreter: Oberschulrat'H. J. Marx, Ministerium.:f. Unterricht u. KultUs, Mainz 

P rü f e,r : ~ Mitglieder des Lehrkörpers . . 

", ~. 

, . • < 

, 
• 

, ' 
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SPRACHPRüFUNGEN 
'(Ergä~zungsprüfungen) 

Die lateinischen _~nd griechischen Sprachprüfungen -(kleines und großes Latinum, Grae­
cU!n) sind bei 'den zuständigen höheren Lehranstalten abzl!legen. Nähere Atlskünfte 
über Termine, Meldungen usw. erteilen die Direktoren der höheren Lehranstalten. 
Die hebräischen 'Sprachprüfungen (Hebraicuin) sind vor den zuständigen Prüfungsaus­
schüssen der Katholisch-theologischen bzw. Evangelisch-theologischen Fakultät abiu:­
legen. Auskünfte erteilen die jeweiligen Dekanate .. 

HINWEIS AUF VORLESUNGS-BEZEICHNUNGEN 

g rat i s - für die Vorlesungen oder Übungen werden keine Gebühren ~rhoben. 

pr i v a ti s si me -- eine Teilnahme an den Vorlesungen oder Übungen bedarf der 
persönlich vorher einzuholenden Genehmigung des Dozenten. 

pr i v at i m - für die Vorlesungen od~r Übungen werden die üblichen Gebühren 
erhoben. Vorlesungen, die nicht besonders gekennzeichnet sind, gelten als privatim 

_ u~d sind somit gebührenpflichtig. . -

pub li c e - die Vorlesungen köm{en von Hörern aller Fakultäten ohne besondere 
Genehmigung gehört werden. 
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OFFENTLICHE VORLESUNGEN 

FüR HÖRER ALLER FAKULT~TEN 

_ (Die in dieser Rubrik angekündigten Vorlesungen sind publice et gratis) 

1 Geschichte der christlichen Frömmigkeit, 
. '2-std., Mi, Fr 9-10, Hs 5 

2 Islam und Christentum, 1-std., Di 16-17, Hs 1 

Brück 

Rapp 

3 Der Weinbau, seine kulturelle und wirtschaftliche Bedeu- Sartorius 
tung (mit Exkursionen), 1-std., Fr 13-14, Hs 18a 

4 Gesundheitsgefahren durch Chemikalien im Labor und im 
Betrieb (für Mediziner und Chemiker), 
.2-std., Fr 17-19, Hs 10 (Universität) 

Die Religion der Parsen (Zarathustrier), 
1-std" Mi 17-18, R 183b 

6 Afrikanische Kunst, 1-std., Do 10-11, Hs 1i 
7 Deutsche Kaiserdome, 2-std., Mi 18.15-19.45, 

Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 

8 Revolution und Restauration. Probleme der Malerei im 
Z1italter der Industrie und des Kapitalismus, 
2-std., Di 20.15-22, Hs des Kunstgeschichtlich~n Insqtuts 

9 Collegium musicum (Großer Chor), 2-std., Mi 18-20, 
Musiksaal 

10, Collegium musicum (Orchester), 2-std.,Di 18-20, 
Musiksaal 

11 Kupferstiche und Einblattholzschnitte des 16. Jahrhunderts 
(mit Li.chtbildern), 1-std., Do 15-16, Hs 12 

12 Große Drucker: und Verleger, 1-std., Do 16-17,Hs 12· 

13 . Kleines mathem;tisches Kolloquium, 2-std., Zeit und 
Raum nach Vereinbarung 

14 Mathematisches Kol,Ioquium, 2-std., Do 17-19, Hs 14 

15 Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquium, 
1-std., 14-tg!., Mi 19-21, Aud. max. 

16 Mainzer. Universitätsgespräche, 1-std., 14-tgl., '. " 
Mi 17-19, Hs 11 . 

.' 17 'Die Kriterien des Lebens und die Lebensforschung der 
Gegenwart, 1-std., Do 17-:-18, Hs 18 ' 

Oettel 

Dastur 

Haberland 

Gerke 

Gerke und 
Gastprofessoren 

Laaff 

Laaff 

Ruppel 

Hildebrandt und 
andere Dozenten 

Klingenberg zu­
sammen mit -allen 
Dozenten der 
Mathematik 

Bechert, Bredt,. 
Funke, Mislin, 
Sachsse, .,' 
P. Schneider, 

'<G. V.'Schulz, 
Well_ek 

H. Müller,' 
P. Schneider 

Mislin 
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VORLESUNGEN' DES STUDIUM GENERALE' 

(Die in dieser Rubrik angekündigt~n' V orleslmgen uncf.Arbeitsge.nieirischaften 
\ . sind publice' et gratis). . 

1: MAINZER UNIVERSITATSGESPRAGHE . 

18 Das Proble~ der Kontinuität, 
,1-std'., H-tgl., Mi' 17~19, Hs 8 

Das Kontinuitätsgesetz bei Leibniz, 11. Mai 

...... H .. Müller, 
·P. Schneider 

. • Kaulbach. 
(Münster) 

Die Kontinuität leiblicher fun'ktionen im Leib Geist - . 
Wesen Mensch, 25. Mai -, 

Schader 
(Heidelberg) 

. ni~ ~athematische 'Fassu;"g der Stetigkeitsvorstellungen, 
8. JUll:i' . , 

. G.-H. Müller 
(Heidelbe~g) . 

. ,,-
D~e I<0ntinuitätim kanonischen Re~h't, 22. Juni 

Das Kontinuitätsproblem in der Entwicklungspsychologie; . 
6. Juli· 

_ May(Mainz) 

Mühle (Tübingen) 

Konstanz und Kontinuität bei~den Naturvölkern, 20. Juli 
/ .. '. . . 

IL VORLESUNGEN UND .ARBEITSGEMEINSCHAF'IEN 
r 

. Vorfesungen,:' , 

Habetland 
(Mainz); 

19 Christliches Ethos, 1~std., Sa 9-10; Hs 7. . .ßerg 

20 HochkultUre~"und'WeitreIigionen (mit· Lichtbildern), , ,Hilckman 
l-std., Mi 12-13, Aud. max, . '. . . 

'21 ,Religionspsychologie nlit Kolloquium (Das' Stieben nach '. Rotter 
Freude und ·das ~wige' im ,Menschen), 
l-std.; Mo 12-13,'Hs 15 

22 _ psychologie der Geschle,chter (besonders für Mediziner und' Wellek 
. Studierende ·des· Höheren Lehramts), ' 

I-std.; Fr 11-12, Hs 19 

~o . 
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Arbeitsgemeinschaften: 

32 Arbeitsgemeinschaft modemes Drama: Historie als Zeit- Büthe 
kritik; Hochhuth, Miller, Rosow und Sartre, 
2-std., Fr 20-22, Klubhaus des Mainzer Kollegs. 

33 Übung zur Vorlesung Hochkulturen und Weltreligionen, Hilckman 
1-std., 14-tgl., Mi 15.30-17, R 89 

34 Probleme der modemen afrikanischen Literatur, Hinz 
1-std., 14-tgI., Do 18-20, Raum des Studium generale 
(in der Universitätsbibliothek) 

35 Lektüre und Besprechung ausgewählter Kapitel moderner Hinz 
afrikanischer Literatur, 1-std., 14-tgI., Do 18-20, 
Raum des Studium generale (in der Universitätsbibliothek) 

36 Formen totaler Herrschaft: Der Nationalsozialismus, 
1-std., 14-tgl., Di 20-22, Raum des Studium generale 
(in der Universitätsbibliothek) 

Neubauer 

37 Lektüre philosophischer FrühschrHten von Leibniz, 
2-std., Do 20-22, Raum des Studium generale 
(in der Universitätsbibliothek) 

Saame 

LEHRVERANST AL TUNGEN EaR AUSLÄNDER 
38 Lateinkurs für ausländische Medizinstudenten, Damm 

4-std., Sa 8.15-9.45, 10.15-11.45, Hs 11 (Univ.) 

39 Deutsche Grammatik für Anfänger (mit schriftlichen Eggers 
Übungen), 8-std., Di 17-19 ,Hs 6, Mi 17:-19, Hs 14,. 
Do 17-19, Hs 6, Fr 17-19, Hs 14 

40 Deutschku'rse für Ausländer: Deutsch für Fortgeschrittene Baecker 
(mit schriftlichen Übungen), 5-std., Di, Mi 18.45-20, 
Do 17-18.30, R 88 

41 Deutschkurse für Ausländer: Deutsch für Fortgeschrittene Baecker 
(mit schriftlichen Übungen) (Parallelkurs), 5-std.~ 
Mi 17-18.30, Do 18.45'-20, Fr 17-18.30, R 88 

42 Deutschkurse für, Ausländer: Oberkurs, Baecker 
2-std., Fr 15-17, Hs 1 

43 ·Deutschkurse für Ausländer: Lektüre dramatischer Texte Baecker 
für Fortgeschrittene, 1-std., Do 16-17, R 87 

44 Deutsche Aufsatzübungen für Fortgeschrittene, Eggers 
3-std., Fr 13-16, R 88 

4;' Texte des 20. Jahrhunderts, 2-std., Mo 17.30-19, Hs 9 Eggers 
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KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 

I. EINFüHRUNG IN DIE THEOLOGIE 

Vorlesungen: 

46 Propädeutik: Fonnale Logik, 
3:std., Mi-Fr 9-10, Hs 9 

47 Fundamentaltheologie: Die Offenbarung und ihre Kri­
terien, 2-std .. Mo, Di 8-9; Hs 6 

48 Die _ Religion als Thema der Wissenschaften, der Phil,,­
. sophie und Theologie, 2-std., Mo, -Di 9-10, Hs 6 

49 Religionspsychologie, mit Kolloquium (Das Streben nach 
Freude und das Ewige im Menschen) (Studium generale), 
l-std., Mo 12-13, Hs 15 -

übungen: 

50 PropädeUtisches Seminar: 
Die Konstitution "De revelatione" des Zweiten Vati­
kanischen. Konzils, 2-std., Do 17 s.t.-18.30, R 167 

5i Fund~mentaltheologisch-religionswissenschaftliches Semi­
nar: Pros~minar: .Die Theologie und die' Religionen, 
2-std., MolS c.t.-16.45, R 167 

Weitere philosophische Vorlesungen siehe unter 
Philosophische Fakultät. 

II. BIBLlSC;HE' THEOLOGIE 

V.o~lesungen : 
52 - Allgemeine Einleitung i~s Alte Testament, 

i~std., Di; Do 11"':"12, Hs 1 

53 Exegese der Psalmen, 2-std., Fr 10-11, Sa 11-12, Hs 1 

Betz 

Schmitz 

Schmitz 

Rotter 

,. 

Betz 

Schmitz 

Schneider 

Schneider 

54 Hebräis~ I: Schrift-und Lautlehre; das Nomen, das Dey 
starke' Verbum, 3-std., Mo 11-Ü, Sa 10-12, Hs 3 

55 -Neutesi'amentliches Griechisch I, 4-std., 
.Mo, po 14.30-iG, Priestersemitiar 
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S 6 Lateinische Lektüre: Bonaventura, Itinerarium mentis in Dey" 
Deum, 2-std., Mo, Do 16-17, Priesterseminar 

57 Paulu.s. Leben, Wirken und Hauptbriefe, 2-std., Adler 
Di, Do 10-11, Hs 9 

58 Exegese des Briefes an die Römer, 2-std., 
Di, Do 11-12, Hs 9 

Übungen: 

Adler 

59 Alttestamentliches Seminar: Schneider 
Die Hand Gottes im Aiten Testament,"2-std., 
Fr 16 s.t.-17.30, R 16';1 

60 Neutestamentliches Seminar: 
Die Gleichnisse Jesu nach den 'neuesten wissenschaft-. 
lichen Erkenntnissen, 2-std., Do 15 c.t.-16.45, R 167 

Weitere Vorlesungen über Judentum und jüdische Lite­
ratur siehe unter Orientalische Sprachwissenschaft in der 
Philosophischen Fakultät: Roth, Rapp 

!IL SYSTEMATISCHE THEOLOGIE 

Vorlesungen :-

Adler 

61 . Christologie, 4-std., Di 10-1-1; Hs 1, Mi 10-11, Hs 5, Haubst 
Do, Sa 10-11, Hs'l 

62 Die christusförmige Gestaltung des religiösen iebensbe- Ziegler 
teiches durch den Ge~auften (Spezielle Moral 1), 3-std., 
W~r.~9,lli9 . 

63 Die Hauptthemen der christlichen Sozialethik, 3 -std., . Berg 
Di 8-10, Sa 8-9, Hs 9 . 

64 Christliches Ethos (Studium generale), 1-std., Berg 
Sa 9-10, Hs 7 

Übungen: 

65 Dogmatisches Seminar: . 
Aktuelle Themen der Christologie, 2-std., 
Di 15 c.t.-:-16,45, R 167 

66 Dogmatisches Kolloquium (publice et &:ratis), . 14-tgl., 
Mi 11-12, R 167 ' 

67 Moraltheologisches Seminar: 
Die Konstitution "über die Kirche" des Vaticanum II 
(privatissime), 2-std., Do 17 s.t.-18.30, R 158 

. 68 Kolloquium zur Vorlesung, 14~tgl., 
Do 15-16, R 158. 

Haubst' 

Haubst 

Ziegler 

Ziegler 

69 - Sozialethisches Seminar: Berg 
- Die Kirche in der heutigen Welt - Schema XIII des 

Zweite'n Vatikanischen Kom:ils, 2-std., 
b}'l';1 s.t.-18.30, R 158 
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IV. HISTORISCHE THEOLOGIE 

V o'rl e s u n gen: 

70 Geschichte der christlichen Frömmigkeit '(publice et Brück 
gratis), 2-std .. Mi, Fr 9-10, Hs 5 . 

71 Kirdlengeschid:tte: Die Auflösung der Erscheinungsfor- Lenhart 
men des christlich.en Mittelalters und die religions- und 
geistesgesdlichtlichen Anzeichen einer neuen Zeit in 
Humanismus und Renaissance, 3-std., 
Mo, Mi. Fr 11-12, Hs 1 

72 Patrologie: Die Schriften zwischen Bibel und Apologeten Lenhart· 
in' ihrer theologiegeschichtlichen Bedeutung, l-std., . 
Mi 10-11, Hs 1 

73 Volksbrauch im Kirchenjahr, l-std., Di 9-10, R 182 Brück 

Übungen: 

74 Kirchenhistorisches Seminar: Lenhart 
Die kirchen- und geistesgeschichtliche Wende des 15./16. 
Jahrhunderts im Spiegel der Epistolae virorum 
obscurorum, 2-std., Do 15-17, R 182 

75 Paläographie der Neuzeit, 2-std., 
Zeit und prt nach Vereinbarung 

Weitere Geschichtsvorlesungen siehe unter 
Philosophische Fakultät. .. 
V. PRAKTISCHE THEOLOGIE 

Vorlesungen: 

76 Einleitung in das Kanonische Recht: Allgemeine' Normen, 
Personenrecht J. TeiL 4-std., 
Mo, Do, Fr, Sa 9-10, Hs 1 

77 Religionspädagogik J. TeiL 2-std., 
Mo 10-11, Mi 9-:10, Hs l' 

78 Liturgik J. Teil (Grundfragen der Liturgie), 2-std., 
Mi, Sa 8-9, Hs 1 

Kirchenmusik: 

Brück 

May 

Adam 

-Adam 

79 Der Gregorianische ChoraL der "musikalische Lehrmei- Köllner 
ster des Abendlandes" (1. Sem.), l-std., 
Mo 9-10, Musiksaal 

SO Die Gesangsformen der Messe als Kultgesang Köllner 
(2. und 3. Sem.), l-std., Mo 10-11, Musiksaal 

\ 

81 Die klassische Polyphonie, ihre liturgische Funktion Köllner 
(5: Sem.), l-std., Di 9-10, Musiksaal 
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I u"b u n ,g e !i : 
Kirche~rechtliches '5emi~ar: 

82 . Das römlScheRecl1t im' kirchlichen RechtaeS'erste~ 
Jahrta;usends,~':st'd" Mö -i5-17,,:R 161' ,. 

. , ~. " . 

83 ,Praktisch-theologisChes 'SemiilaT: -"" 
,Untersuchungen zur Kalenderreform, "2-std., 

, .' .Mo' 17 ',s.t.-18.30:·R 161 

" 

, I 

" '. 

"",! ,-

•... , 

./ 

,/: 

. '. 

. May 

1 " 

Adain 

I, 

9~, 

" 
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.1 

.' """'-, 



EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 

EINFÜHRUNG ·IN DAS THEOLOGISCHE STUDIUM 

84 1. Einleitung in die Bibel und die biblischen Studien, 3-std., . Jannasch 
Mo, Di, Do 10-11, Hs 2 

II.Einführungsvorlesungen in die einzelnen Disziplinen 
der Theologie am ersten Semestertag (gratis): 

Einführung in das Studium des Alten Testaments, 1-std., Kuschke 
Mo, 2. Mai 1966, 8-9, Hs 1 . 

Einführung)n das Studium des Neuen Testaments, l-std., Stählin-
Mo, '2. Mai 1966, 9-10, Hs 10 . 

Einführung in das Studium der Kirchengeschichte, 'l-std., M. Schmidt 
Mo, 2. Mai 1966, 10-11, Gemeinschaftshaus 

Einführung in das Studium der Systematischen Theologie, Pannenberg 
,1-std., Mo, 2. Mai 1966, 11-12, Hs11 . 

. Einführung in das Studium der Praktischen Theologie, Mezger 
.1-std., Mo, 2, Mai 196","12-13, Hs 1 

Einführung in das Studium der Religions- und Missions- Holsten 
wissenschaft, l-std., Mo, 2. Mai 1966, 16-17, R 78 

Das Theologie-Studium 'der Facultastheologe'n, 2~std., Otto, Martin 
Mo, 2. Ma11966, 17-19, R 78 

AL TES TESTAMENT 

·Vo.rlesungen': 

85 Erklärung ausgewählter Tex~e der Genesis, 4-std:, Kuschke 
Mo, Di, Do, Fr 8-9, Hs 12 

86 Jeremia, 3-std., Di 9-10, Hs 7, Do, Fr 9-10, Hs 17 Wolff 

87 Hermeneutik des Alten.Testaments, l-std., Fr 11-12, Hi; 9 W. H. Schmidt 

S e m:i n are und - Ü b u n g ~ n : 

_ . 88 Altfestam~l1tÜchesProseminar: Ausgewählte Texte des 
Buches Exodus, 2-std., Fr 15-'-17, R 34 (Kellergeschoß) 

Kuschke 
m. Ass. 

89 Alttestamentliches-Seminar: Der Skopos der Amos-Über- Wolff 
li~ferungen, 2-std., Fr 16-18, Hs 'l 
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90 Übung für Facultastheologeri: Die Exodus- und Sinai- WoIff 
Überlieferungen, 2-std., Di 14.30-16, R 78 . m. Ass. 

91 Biblisch-archäologische Übung: Der salomonische Tempel KusChke 
und verwandte Sakralbauten, 2-std., Fr 18-20, R 50 

92· Übung zur Jeremia-Vorlesung, 1-std., Mo 9-10, R 78 WoIff 
m. Ass. 

93 Seminar für Wissenschaft vom Judentum: Jüdische' QueIlen Rapp 
zum Leben Jesu (Toldot Yeshu), 2-std., 
Do 13-15, R 41 (KeIlergeschoß) 

94 Alttestamentliche Sozietät: Kanaanäische und aramäische 
Inschriften im Umkreis der Prophetie des 8. Jh. v. Chr., 
2-std., Mo 19.35-21.05, R 78 

NEUES TESTAMENT 

Vorlesungen: 

Kuschke, 
WoIff 

95 Johannesevangelium, 4-std., Mo, Di, Do, Fr 12-13, Hs l' Stählin 

96 Die Entstehung der neutestamentlichen Christologie, Braun 
. 2-std., Di 12-13, Mi 14-15, Hs 13 

97 Qumran und die Taufe im Neuen Testament, 'l-std., Braun 
Do 12-13, Hs 13 

98 Qumran und da~ Herrenmahl im Neuen Testament, 1-std., Braun 
Fr 12-13, Hs 15 

99 Palästina von Herodes bis zur Zerstörung des 2. Tempels, Kamlah 
2-std., Mo, Mi 1.6-17, Hs 9 

Seminare und Übungen: 

100 Neutestamentliches Proseminar: Tauf texte des Neuen 
Testaments, 2-std., Di 15 s.t.-16.30, R 34 (KeJIergeschoß) 

101 Neutestamentliches Seminar: Johannes und Lukas, Ge­
meinsames in Stoff und Th~ologie, 2-std., Di 17-19, R 78 

102 Neutestamentliches Seminar: Der Glaube im Neuen 
Testament, 2-std., Di 19 s.t.-20.30, Hs 13 

103 Neutestamentlich-Praktisch-theologische Sozietät: Die 
Christologie in Exegese und Verkündung (s. auch Nr. 129), 
2-std., Do 18-20, Hs 17 

KIRCHENGESCHICHTE 

Vorlesungen: 

104 Kirchengeschichte I (Alte Kirche), 
4-std., Mo, Di, Do, Fr 9-10, Hs 12 

StähHn m. Ass. 

Stählin 

Braun 

Braun, Mezger 
Otto 

Lorenz 

105 Kirchengeschichte III: Reformation und Gegenreforma- M. Schmidt 
_ ti on (1500-1648), 4-std., Mo, Di, Do, Fr 9-10, Hs 11 

106 Die Kirchengeschichte des 19.120. Jahrhungerts, Völker 
2-std., Mi 10-12, KapeIle " 
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107 "Kirch~ngeschichte der", rheinischen und pfälzischel1"', T'erri~ 
~orieri (Reformation' bis Union), l-std., Mi il"'::'12 , Hs 2 

108 ., Geschichte der ev'a<ngelis~~n Kirche. in Hessen ~nd Nas.sau. 
. IV. Teil (Kirchenkampf) 19i8-'194" 

2-std., Mo, Do '§-9, Hs 5 

/ . 
I; 

Biunda 

. 'Steit:i: 

. :-

,., 

",' Sem i n are und Ü b'u n gen :, 
.'1"09 Ki~ch~ngeschichtliches Proselnin'a;: Quellen :tUr Geschichte ,Biimdo 

'. des .Papsttums:,.'2-std ... ,'Mi 15~17; IC78 

, , 

110" K.irCh~ngesdiichtliches, ,Prosemin~r,: Anse!m v. CallterburYI ,: Loienz in, Ass: 
'Cur'l?eus Homo, 2-~td., Mi ,10-12, Hs 4, 

Kirchengeschichtliches', Sel;linar: Der Donadsinus, 
2-std.,el~p 19-:-21,J~ 7,8 " ' I 

111 ~orenz 
\~ 

-.. { '" 112 Kirchenges~ichtliche's "Se~inai: Sd,iei~nn~che;. T e'xt: : 'M, Schtnidt 

".., 

. ': f. 

Über die Religion. Reden an ,di~ ,Gebildeten' unter' ihren 
Verächtertl, 2-st~., Dq 19-20.30, 'R 34 (KeIlergeschoß)" 

:~";3' Übung: Der Reichs'tag z,u Worms .1521,., 

115 

2-std., Fr 1t18, R 78, " 

,SYSTEMAj'ISCHE' THEOLOQ1E 

... Vor]: e 5 Ü n gen, : _ 

, Dogmatik' IlI: Theologie, der' Kirche, und der Kirchep.­
geschidite, 'Htd.; Mo; Di"Do;;'rr 10--:11, 
Gemeinschaftshaus - .. 

" -.\ . , .' ,.. .. '. 
Ethik I (Geschichte der Ethik und Grundlegung), 
4-stq" Mo, Di, Do, Fr -11-12, HS'l1 '" 

.. ,116 E:inführung in die Gninclfragell' der' Dogmatik, 
.. 2-std" Mo"12-13, Do 14-'15, Hs lQ , , 

'117 DieSfrukturen' ,ch'ristliche~ 'E~istenz,. 
lcstd.) Do 11-12, R87 

',S e mi. n ';i 'r e ti n d ,Ü b'u iig eIl: , 
,118 Systemat'ischd Proseminar: ;Ansatz . und Grundgedal1ken 

der alexandrinischen. Christologie' mich Athanasius 

',,' :119, 

, I 

"De ineamatiorie";' 2-std,;' Fr 1"4-16, R 78' . 

Systematisches Seminar: Enist Troelfsch, Die; Absolut­
heit des Christentums' und di~ Religionsgeschichte, 
,?-std:, Do 15:""17, -R:34 (Kellergeschciß), 

_120' Sysfematisches Se'rriinar: 'Wirklichkeit und' Erkenntnis,', 
Gottes nach. K<}rl Barth, Kirchliche ,Dogmatik ,ll, 1, 
'2-std" Do 1i-19, R 78 ,', ", " , ',', :' 

PRAKTISCHE THEOi.OGi~ Co: 

-') V-c, r I e s u n"g e ri : ", 
121 Hotnil~tik~ 4~std., Mo; Di, 'Do, Fr k-9: Hs l' " 

12~ Die christliche Unterweisung (Kat~chetik)'; ,~, 
4-std., Mo, Di, Do, Fr 10-11, HS,6 . 
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123 Das evangelische Kirchenlied und Gesangbuch (ge schicht- Jannasch 
lich und praktisch), 3-std., ,Mo, Di, Do 9-10, Hs 2 

Seminare und Übungen: 

124 Homiletisches Proseminar, 2-std., 
Mi 10--12, R 34 (Kellergeschoß) 

125 Katechetisdles Proseminar, 2-std., Mi 10--12, R 78 

126. Homiletisdles Seminar (absolviertes Proseminar erforder­
lich), 2-std., Mi 8 s.t.-10, KapeIJe und Hs 6 

Otto m. Ass. 

Mezger m. Ass. 

Mezger 

127 Katechetisches Seminar (absolviertes Proseminar ,erforder- Otto 
lich), 2-std., Do 15-17, R 78 

128 Liturgiewissenschaftliches Seminar: Luther im liturgischen Jannasch 
Bereich (Lutherbibel, Lutherliturgie, Luthedied, Luther­
gesangbuch), 2-std., Di 15-17, Hs 4 

129 Neutestamentlich-Praktisch-theologische Sozietät: Die 
Christologie in Exegese und Verkündigung 
(s. auch Nr. 103), 2-std., Do 18-20, Hs 17 

130 Arbeitsgemeinschaft für Facultastheologen: Die Bibel im 
Religionsunterridlt der höheren Schule, 
2-std., Fr 15-17, Hs 4 , 

KIRCHENRECHT 

Mezger, Otto, 
Braun 

Martin 

131 Kolloquium: Einführung in das evangelische Kirchenrecht, Otto, Schneider 
l-std., 14-tg!., Di 16-18, Hs III 

KIRCHENMUSIK 

Vorlesung: 

132 300 Jahre im Dienste der Kirchenmusik - Das kirchen- Hellmann 
musIkalische Schaffen der Familie Bach im 17., 18. und 19. 
Jahrhundert, l-std" Mi 13'-14, KapeIJe 

Seminar und Übung: -
13 3 Seminar: Motette, geistliches Konzert, Kantate eine Hellmann 

entwicklungsgeschichtliche Untersuchung, 
1-std., Mi 12-13, Kapelle 

134 Übung: Orgelmusik und Orgelspiel (Grundlagen des Or- Hellmann 
gelspiels; Orgelmusik im Gottesdienst; die Orgel-Impro-
visation; das künstlerische Orgelspiel), 3-std., Zeit nach 
Vereinbarung (Anfängerkurs 1 Std.; Fortgeschr.-Kurs 
2 Std.), Christuskirche 

ALLGEMEINE RELIGIONS- UND MISSIONSWISSENSCHAF:r 

Vorlesungen: 

,135 _Ostasiatische Religionen, 2-std., Mo, Di 11-12, Hs 2 

136. Islam und Christentum (publice et gratis), 
1-std., Di 16-17, Hs 1 

Holsten 

Rapp 
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137 Die Propaganda nichtchristlicher Religionen im Abend- Hoisten 
land, l-std., Mi 12-13, Hs 2 

138 Einführung in die religiöse Volkskunde, Biundo 
t-std., Mi 14-15, R 78 

Seminar und Übung: 

139 Semitistikum: Ausgewählte Texte zur qumranischen 
Christologie, 2-std., Mi 18 s.t.-19.30, R 7S 

Braun 

140 Missionswissenschaftliches Seminar: Beziehungen zwisdten.Holsten 
Christen und MosJems, 2-std., Mi 8-10, R 78 

SPRACHKURSE 

141 Hebräisch für Anfänger, 5-std., Rapp 
Mo, Pi, Do, Fr 8-9, Hs 2! 5. Stunde nach Vereinbarung 

142 Hebräisdte Lektüre für Hörer aller Semester, Rapp 
l-std., Di 13-14, R 155 . 

143. Lateinisdte kursorische Lektüre, 
2-std., Do 17-19, R 34 (Kellergesdtoß) 

144 Modernes Hebräisdt (lvrit), 
l-std., Mo 13-14, R 41 (KeIlergesdtoß) 

145 Äthicipisdt (Ge'ez) oder Syrisch für Anfänger, i 

l-std., Do 9-10, R 155 

Swahili für Anfänger, l-std.; Twi-Lektüre, l-std.; 
weitere Orientalia sowie lateinische und griedtische' 
Spradtkurse siehe unter Philosophisdte Fakultät. 

100 
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RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT 

RECHTSWISSENSCHAFT 

VORLESUNGEN: 

R e c h t s g e s chi c h t e, R e c h t s phi los ° phi e, 
Allgemeines: 

146 Römisches Privatrecht, 4-std., 
Do, Fr 11-13, Hs 16 

147 Deutsche Redltsgeschichte 1, 4-std., 
Do, Fr 11-13, Hs III 

148 Verfassungsgeschichte der Neuzeit, 2-std., 
Di, Do 14-15, Hs 11 

149 Geschichte der Rechtsphilosophie, 3 -std., 
Mo-Mi 12-13, Hs III 

150 Einführung ~n die Rechtswissenschaft, 3-std., 
Mi 9-11, Hs 7, Do 9-10, Hs IV 

Privatrecht: 

151 Bürgerliches Recht I: Allgemeiner Teil, 
4-std., Do, Fr 8-10, Hs III 

152 Bürgerliches Recht 11: Schuldrecht, Bes. Teil, 3-std., 
Do 16-17, Hs IV; Fr 11-13, Hs 6 

153 Bürgerliches Recht V: Erbrecht, 4-std., 
Do, Fr 8-10, Hs III " 

154 Internationales Privatrecht, 3-std., 
Di-Do 11-12, Obungsraum 

15 'i Einführung in das,französische Privatrecht, 1-std., 
14-tgl., Do 15-17, Hs III 

N.N. 

Bärmann 

Werle 

Viehweg 

Lang-Hinrichsen 

Scheu erle 

Knöpfle 

N.N. 

N,N. 

Zajtay 
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+h n deI 5 r,e c h t': , , 

.' i.~6. H~nd~lsrecht,3-std:,'Mo·,.Di, Do i2-'-13, H~'IV 
157 GeSeiIschaftsrecht (ab 4. S~m.); 4-std., ' 
.; Mo; Di 8-9, Mi"S-10, Hs IV, ., 

Pleyer " 
Bartholpmeyczik, 

.~ . ," 158 Wertpal'ierrecht, 3:std:, Mo"';"'Mi 11-li,_Hs III' ZöIIne'r 

" 

" , 

, I 

, " 

'v n Li h r: e 'n'~ r Je h t :' ," , 

159 'Zivilproießrecht'II: -Zwangsvollstreckung, 3-std., , 
Mo 14.30-16; Di 14.3.0-15:15', Hs III 

ter Beck 

. 160· FrehyÜlige Gerichtsbarkeit: 2-'std., D.o: Fr '15'-1'~,\ Hs 11 Bärmann .:" 

.'Öf"fentlich'es Recht: ." 
·161 .'AIIgemeine Staatslehre, 4cstd., Partsch 

Mo-Do 8-,-9, Hs ~V 

16.2 Einführ~ng in das evangelisch~ Kirchenrecht, l-std., 14-tgl., SChneider, Otto 

164 

165. 

Di Ni-1B, Hs pr' 
Verwaltungsr.,echt'.(AIIgemeiner Teil) (ab 3. Sem.),' {-std." Armbr~ster 
Mo, Di 10-12; Hs IV 

, . 
Völkerrechtr 4-sfd.;- Mo, Di 9-10; ,Fr 9-11, Hs IV Schneider. ' , 

Schn~ider Recht ulJdStaat j'n der zeitgerl"össlsChen 'Liter~tur, 
l-std.! 14-tg1."Di 16-18, Hs'.lII· '." c. , ' . 

166 

,167 

. ,16~, 

Wirtichaftsverfassungsrecht, l-std.; 14etg!., 
Mq: 10-12, Übl)ngsraum.l 

'Das :Recht der europäischen Institutionen, i-std.: 
Mi 15.3.9-17, Hs 17· 

Verwaltungslehre mie Fällen aus der Praxis>\l~std.,.' 
Mi 15"-::-16; Hs III 

Hahri 

Everling 

Krauthausen ' 

169. Steuerrecht 11, Bes. 'feil:' die Hauptsteuemö ES!.; KST, . Grass 
Gew,ST, USt".2-std., Mo 13.30c-15, HsI(, . ~ 

, _ - S t r a f r e c h t ': .' . 

,170 Strafre~htl' A.llgemei~er, Teil, +std:, Mo; Di ~5-17 ,Hs IV Noll 

171 Entscheidungen des: Bundesgerichtshofes ,zum Allgemeinen , 
, T~il des StGB,(zuglciCb Aljgem!;iner Teil für Vorgerückte),' 
'2-std.,.Mil1:-13,Hs IV . 

)n 
Kr i m'i n 010 gi e : ' " , 
Die U rsach~n des Verbrechens und der Kriminalität, 
2-std., Do 18""';20, 'Hs III '. 

- 1'73 Kri;ninaltaktik,l-std.,.,Do 17-18, Hs IIi 

COLL0QUlEN= " 

"174 R.ech~sphiI9Sophi~ches Coll6qulum, 2-s.td., 
Mo 16--;18, Hs 1lI • ' , , 

,; 

·tang-Hiri~jchsen 

I' 

Mergen 

Viehweg 
. .' 

175 Verwaltungsrechtliches CoIIoquium für Examenskandida:' :Armbruster 
fen, l-std:, Mo 17'-i8, Hs.II 

10l', 

I . 

" 
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176 Colloquium, über Entscheidungen internationaler Gerichte, ' 
2-std" Di 18-20, Hs lII" ' , 

Partscp 

177' 

178 

179 

.181 

KolIoquium und Rep~~it~ri(l1n d~s Strafpr'ozeßrechts, 
,2-std., Do 10-:12, Hs IV 

ÜBUNGEN: 
" 

Großer Klausurenkurs 'al,lS verschiedenep' Rechtsgebieten, 
5-std.::Fr'14-1,.?, HS,III 

Pr~va'tr'e'c'ht: .'". 

Übu~gen i~ Bürgerlichen. Rccht .für .'Anfänger (mit .schrift; 
lichen Arbeiten),. 2-s'td" ·Mo 17-:1,9, Hs 7 " " 

Übung~h ini. 'Bürgerlichen Recht für, VorgerÜckte (mit 
schriftlichen Arbeiten), ,.2-std,; Mi 14,30-:16" Hs 7 

I(]ausurenkurs im Büigerlichen Recht für -:Examenskandi'-
datcn, 2-std., Sa 8-10, Hs 8 -' 

Ha n'd eIs r e c h t : 

182 Übungen .im Handels~ccht (mit sChriftliroen Arbeiten), 
2.-std" Do 15'~17, Hs 13 ,. 

183 

184 

IS5 

Z i v j I pt 0 z' e ßr ee h't : 

Übungen im Zivilprozeßreeht (mit' sdiriftlidlen, Arbeiten); 
2-std" Do 17-19, Hs II 

, , \ ' , 

Ö f f e n<t I ich es .R e eh t :,' 

Übu~gen im ·Öffentlichen Recht fü~ Wi;tsmaftswissen-' -
schliftler' (mit schriftlichen Arbeiten), 2~std.,' . 
Mo 15'-'-17, Hs 'II . 

Übungen'im Öffentlichen Recht für Vorgerückte, (mit 
schriftlichen Arb:!"ten), '2-std:, Ft 17-19, Hs 11 '; 

S tr a fr' e c h' t :. 

Lang.Hinrich~en 

.. i\rinbr\!ster, ' 
BartholomeycziJ<, ' 
Plerer, NoH, ' 
Scheuerle , 

Scheuerle 

Diehl 

N.N. 

'.:pIeyer J 

Partsch ..... - .' 

186 Übungen hn Strafrecht für Anfänger '(nlit schriftlichen . 'NoU 
Arbeiten), ,2-std.,' Mi 16-18, Hs, 7, ' , 

187 KlausurenktITs im Strafredlt für Exalnenssemes~er, Wagner 
2-std., Sa 8-1~, Hs 13 

SEMINARE: 

R e c h t s·g e s chi c h t e : 

Rerotsgcsdlirotliches .Seminar> :2-std., privatissime~ 
Do 16-18,'Ü{,ungsraum I ' 

Re c ht's phi los 0 phi e : 
189 Rerotsphilosophisro~s Seminar, 2-std., Mo 14:-16, 

Üburtgsraum I 

, .--

.Bärmami, ·Wetle 

Yiehwig 
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190 

191 

Gesetzesinterpretation: 

S~minar über' Gesetzesinterpretation (privatissime 
~t gratis), 2-std., Do 16-18, Übungsraum V 

Rechtsvergleichung: 

Seminar für Europäisches Wirtschaftsrecht (privatissime), 
1-std., ·14-tg!., Fr' 16-18, Institut für Rechts- und Ver­
fassungsgeschichte 

192 Re.chtsvergleichendes Seminar, 1-std., 14-tg!., 
Do 17-19, Hs IV 

Hand~lsrecht : 

Scheuerle 

, 
Bärmann 

Zajtay 

193 Seminar für Handels-, Gesellschafts- und Wirtschaftsrecht Bartholomeyczik 
(mit Betriebsbesichtigungen), 2-std., Di 16-18, 
Übungsraum V 

194 Seminar über Grundfragen des Zivil-, Wirtschafts- und Pleyer 
Arbeitsrechts in der Bundesrepublik und in der SBZ, 
1-std., 14-tg!., Fr 17-19, Übungs raum I 

Zi,viiTecht: 

195 Seminar tiber gemeinsame Probleme der Zivilrechts- und Noll, Pleyer 
Strafrechtsdogmatik, 2-std., Di 17-19, Ubungsraum I 

Öffentliches Recht: 

196 Öffentliduechtliches Seminar (ab' 4. Sem.), 2-std." Armbruster 
Mo 18-20, Übungs raum I 

Kriminologie': 

197 Kriminologisches Seminar, 2-std."Fr 17-19; Übungs raum V Mergen 

WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 

VORLESUNGEN: 

Volkswirtschaftslehre: 

198 Einführung in das Studium der Wirtschafts- und Sozlal- Montaner 
wissenschaften (ab 1. Sem.), 2-std., Mo, Do 9-10, Hs 16 

199 Allgemeine Volkswirtschaftslehre, 4-std., Hansmeyer 
Di 10 s.t.-11.30, Mi 9-11, Hs 17 

200 Konjunktur- und Wachs~umstheorie (Makroökonomik 1I), Rose 
3-std., Mi 13-14.30, Fr 8-9, Hs 8 

201 Konsumtheorie, 2-std., Mo 10-11, Fr 9-10, Schmitt-Ri~k 
Übungsraum I 

202 Grundlagen der Wirtschaftspolitik; 1-std., [enel 
Mi 15-16, Hs IV 

203, Einführung in die Geldpolitik, 1-std., Do 14-15, Hs 8 Rose 

204 Politik der internationalen WirtschaftsbeZiehungen 
- ausgewählte Kapitel -, 3-std., 
Mo 11-13, Mi 11-12, Hs 11 

lQ4 

Meimberg 

, 

-' 



205 Binnenhandel und Binnenhandelspolitik, 2-std., 
Do 14-16, Hs IV 

206 Gewerbepolitik, 2-std., Do 9-10 und 12-13, Hs II 

207 Der Weinbau, seine kulturelle und wirtschaftliche 
Bedeutung (mit Exkursionen) (publice et gratis), 1-std., 
Fr 13-14, Hs 18a ' . 

Finanzwissen'schaft: 

208 Theorie der öffentlichen Schuld, 2-std., 
Mo 17-19, Hs IV 

209 Finanzwissenschaft II (Allgem'eine Steuerlehre) 
(ab 5. Se~.), 2-std., Mo, Do 8-9, Hs 16 

Betriebswirtschaftslehre: 

210 Allgemeine Betriebswirtschaftslehre (ab 1. Sem.), 4-std., 
Do, Fr 10--12, Hs 17 

211 Investition und Finanzierung (ab 4. Sem.), 3-std., 
Mo, Di 9-10, Mi 12-13, Hs 17 

212 Buchführung und Bilanz', 3-std., 
Di 15-16, Mi, Do 16-17, Hs II 

213 Ausgewählte Fragen der Bankbetriebslehre, 1-std., 
Mo 10-11, Hs III 

214 Kaufmännische Buchführung I (ab 1. Sem.), 2-std., 
Di 16-18, Hs 15 

215 Kaufmännische Buchführung II (ab 2. Sem.), 2-std., 
Mo 14-16, Hs 17 ' 

216 Wirtschaftsarithmetik (ab 1. Sem.), 2-std., 
Mo 12-13, Hs 17, Di 12-13, Hs 21 

Ökonometrie,: 

217 Ökonometrie (mit schriftlichen Arbeiten), 2-std., 
Do 14-16, Hs 17 

Statistik: 

218 Statistik (Methodenlehre I mit Übungsarbeiten), 
4-std., Di, Fr 14-16, Hs 17 

219 Pra~tische Bevölkerungs- und Wirtschaftsstatistik J, 
2-std., Fr 10--12, Hs Il' ' 

Mathematik: 

220 Mathematik I für Volks- und Betriebswirte, 
2-std., Fr 16-18, Hs 17 

COLLOQUJEN: 

221 Colloquium über wirtschaftswissenschaitliche Grund­
begriffe (für ausländische Studierende), 2-std., Mi 17-19, 
Übungsr~l1m 

Bosch 

Lenel 

Sartoril1s 

Hansmeyer 

Montaner 

Ellinger 

Schwantag 

Menrad 

Menrad 

Winkel 

Winkel 

. Munz 

Stöwe 

Stöwe 

Bosch 

Stöwe, Härtter 

Montaner mit 
wirtschaftsw. 
'Assistenten 
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,'222' Wirts~afts~olitisches Colloquiuiil: l-std" 
DO,'15-16~ Übungsraum V 

'ÜBUNGfN : < ' 

Vo I k s wirt 5 c h af rs J.e h r-~ : 
, . ~'/' 

, Volkswirtsmaftlidle- Klausuren für FortgesduiÜe-n\!, ' 

"'0 

213 
l-s~d" I'HgL Mi 9-11; Hs III • 

:ß. e' t ri e, ~ s w i.r t'S c h a f t sIe h r e : ' 
! " 

Betriebswirtschaftliche Übungen (ab 4, SeIn,), 
2-std" 'Di 16-1'8, Hs i7 " ','" ' 

,224 

. ',~ 

, • Außerde;~ wird a~f die Ankündiglln~e~ des Öffentiichen 
R~chts, 'Nr,:·161-N(. '169, verwiesen:' 

, ,SEMINA-RF 

V 0 I k s wir ts eh a f t,s I ehr e .:' 

;Z25 ' Dogmenhistorisd1es ,'Seminar· (ab 6.' Sem.), 2-std;'" 
Mo;l1"":'13 , Übungsiäum V " 
, ,~.i" , /' ~ , 

226 Volks\vi·rtschMtliches Mittelseminar '(4.-6. Sem.), -
__ 2-std.,·Fr '1~16, Übungsraum V ; 

227 Volks~irtscbaftliches ,Seminar (privatissime) (ab 6. Sem.), 
i-std.; Mo 15-17, Übungsraum V ' 

228, . Volkswir-tsdiaftliches 'Sem'inar' (ab tf:' Sem.) (ji'rivatissime), 
Probleme der Agrarpolitik,' 2-std.; Di.,18-20,' , " 

, Ühungsraum V~' ,-

229 Volkswirtschaftliche~ S~ininar (ab 6,', Sem,) (privatissime), 
2-std:,.Do 1-8-20, pbuhgsraum I ~ '. 

230 Volkiwj'rtschnftHches .Seminar (privatissime),' .~ 
'2~std .• Mi 11-13, .~bungsraum V " ", 

231' .. Volkswirtschaftlidlcs' Doktorandcnscminar (privatJssime), 
l~std.;" 14~l:gr, Du '17-18,30, Institut für Verkehrswirt: 

. sdlaft '~." "" .... 

Be tri e b s wir t 5 eh a,f t sIe h, re :' 

232 Bctrieoswirtschaftlichcs Mittclsemi~~r (privatissime), -' 
2~std.,}r '14-16, UbungsTaUln.I , 

233 Treuh~ndseminar, 2-std.; Mo 11"':'19, Übimgsratjn.l V 

, 23,4Industri~scll1illar (priv;tissi;ne), 
:2-std.,' Mi 14-is jo,' Übungs raum V , . 

S t'a t ist i k : 

S02;IOL0GIE 

, VOI\LESUNG: ,', 

, ' 

,-, 

Lene!' ' 

Meimberg 

Sch:Willitag : 

Moritanei:, 

, Bosch 
\' 

Meimberg 

, , Hlll1smeyer 

Rose 

Lenel , 

WeIter, ' 

Menrad 

Schwa,t1tag.· , 

Ellinger 
,', , 

~töwe 

'. 
236 . Techn'ik und Gesenschaft, '2-std., Fr 9-11, Übungs raum V' 
" ... , '. ' 

Jqnas, 
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üBUNG: 

- 2,?7 Soziologie ~OIl' Arnold G~hlen, '2·std" ,Fr 11-13, Hs IV, Jonas 

..- '. 
,,238 Soziologische Theorien der Gegenwilrt, Jorias ',' 

2-std" Dl '14-16, Übu!!gsraum V· " 

Außerdem wird auf die Ankündigung~~' der'Soziologie'in 
der 'Phil'ösophischen Fakultät, Nr, 542-Nr, 545'; verwies~n, . . , 

PUBLIZISTIK 

: VORLESUNG: 

!, 

239 Be,einflussungdurdr Massenille'dien, 2-std" Di 11"'::13 , HsII' Noelle-'(Neumann ,'" 
>( -, ~ 

COLLOQUIUM: 

240 'Publizistisches Co'lIciquium ,über Rundfunkhörei- und 
" Fernsehzusdiauer~Forschung, l-s~d" Mi' 12~13, Hs n' > ~ 

., . ..-: 

SEMINAR: 
". ~. 

~. . ". 

" ..... 

241' , )ourn~listische' Stilformen '(unter Be(ück~ichtig~ng der' mit 
dem Theodor WoJff-Preis ausgezeichneten Arbeiten),.2-std, 

" Noelle-Nimmann ',t, " 

Mi 9-:-11, Übüngsraum l, ..', , 

Außerd\!mwird.auf die"Ankündigul;gen der Wissenschaft 
von der Politik in der Philosophischen'.Fakultät, Nr,,779 
bis Nr, 781, verwiesen" '. ' :- . 

PÄDAGOGIK 

,J >" 

/ 

.. ' 

.. ~,..,. .-)' 
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MEDIZINISCHE FAKULTÄT· 

242 Psychologie der Geschlechter. (insbesondere für Vorklini- Wellek 
kerl (Studium generale), 1-std., Fr 11;-:-12, Hs 19 . 

ALLGEMEINE MEDIZIN 

243 Grundregeln und Hilfsmittel wissenschaftlichen Arbeitens 
(Übung für Mediziner und Zahnmediziner . der klinischen 
Semester) (privatim), 1-std., Mo 13-14, kleiner Kurssaal 
Pathologie ~Altbau) 

ANATOMIE 

244 . Anatomie I· (Einführung und Bewegungsapparat) 
. (privatim), 5-std., Mo-Fr 12-13, Hs 19 (Univ.) 

Heischkel-Artelt 

Dabelow 

24; Anatomie III (Zentralnervensystem und Sinnesorgane) Dabelow 
(privatim), 5-std., Mo-:Fr 8-9, Hs i9 (Univ.) 

246 Wissenschaftliche Arbeiten im Anatomischen Institut Dabeiow 
(unter Anleitung) (privatissime et gratis), Zeit nach 
.vereinbarung . 

147 Entwicklungsgesdiichte (privatim), 2-std., Mi, Do 11-12. Watzka 
Hs 19 (Univ.) 

248 Morphologie der Drüsen mit innerer Sekretion (privatim), Watzka 
1-std., Fr 9-10, Hs 19 (Univ.) 

249 Mikroskopisch-anatomischer (histologischer) Kurs für Me­
diziner und Zahnmediziner (privatim), 6-std., Mo, Do bzw. 
Di, Fr 14-17, Kurssaal des Anatomischen Institutes 

250 Wissenschaftliche Arbeiten im Anatomischen Institut 
(unter Anleitung) (privatissiine et gratis), Zeit nadt 
Vereinbarung . , 

25"1 Top~graphische Anatomie (privatim), 2-std .• 
Di, Do 13-14, Hs 19 (Univ.) 

252 Histologischer Diagnostizierkurs (privatim), 4-std., 
Sa 9.30-12.30, Kurssaal Anatomie 

108 

Watzka 
m. Ass. 

Watzka 

Müller 

Müller 
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253 Hirnpräparierkurs (privatim), 4-std., Zeit nach Ver- Müller 
einbarung, Präpariersaal 

254 Bau und Funktion des Nervensystems und der Sinnes- Müller 
organe (nur für Heilpädagogen), 2-std., kl. Hs Anatomie 

2;; Anatomie für Zahnmediziner III (Nervensystem und S1n- Ehrenbrand 
nesorgane) unter besonderer ,Berücksichtigung des Kopfes 
(privatim), 3-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

256 Anatomie für Sportphilologen (privatim), 2-std., Ehrenbrand 
Mi 16-] 8, Hs 19 (Univ.) 

257 Anatomie für Phannazeuten 'und Biologen, 1. Teil (priva- Ehrenbrand 
tim), 3-std., Di 17-19, 3. Stunde nach Vereinbarung, 
Hs 18 (Univ.) 

258 Ausgewählte Kapitel aus der mikroskopischen Anatomie Ehrenbrand 
(privatim), 3-std., Mi 18-21, Hs 19 (Univ.) 

],;9 Ausgewählte Kapitel aus der Neuroanatomie (privatim), Ehrenbrand 
3-std., Mo 18-21, Hs 19 (Univ.) . 

260 Anatomie im Röntgenbild im Anschluß an die Hauptvor- Franzen 
lesung Anatomie I (Bewegungsapparat) und' Anatomie 11 
(Zentralnervensystem und Sinnesorgane) (privatim). 
l-std., Fr 10-11, Hs 19 (Univ.) 

PHYSIOLOGIE 

261 Physiologie des Menschen. Teil II (privatim), 5-std .• 
Mo, Di 10-12. Mi 10-11, Hs 19 (Univ.) 

262 Sinnesphysiologie (privatim). 2-std .• Mi 13-15, 
Hs 19 (Univ.) 

263 Physiologisches Kolloquium (privatim). 1-std., 
Oi 12-13. Hs 18a (Univ.) 

264 Physiologisches Praktikum (privatim), 8-std., Mo, Mi oder 
Oi, Do '16-20, Praktikumsräume des Physiologischen 
Institutes 

265 Arbeiten im Physiologischen Institut·(gratis). 
Zeit nach Vereinbarung 

266 Physiologie für Psychologen (privatim). 2-std., 
00 14-16, Hs 19 (Univ.) 

267 Sportmedizinisches Seminar (Oberstufe) (gratis). 2-std .• 
Mi 13~15, Staatl. Hochschulinstitut f. Leibeserziehung 

PHYSIOLOGISCHE CHEMIE 

268 Physiologische Chemie I (privatim), 5-std., 
Mo-Mi 9-10, 00 9-11, Hs '19 (Univ.) 

269 Physiologisch-chemisd1es Praktikum (privatim) (in erst.!r 
Linie für 5. und höhere Semester), 5-std. 
a) Theoretischer Teil. Fr 13-14, Hs 19 (Univ.) 
b) Praktischer Teil. Mo. Di, 00 14-18, Kurssaal 

Thews 

Thews mit 
Ass. Harth 

Thews 

Thews 

Thews 

Thews 111. Ass. 

Kreienberg 

Lang 

·Lang, 
Siebert, Bäßler, 
Langendorf 

109 



,[ 

.\ 

." 
!. 

I, 

: '270 'Ganztägige l.!ßd halbtägige' wissenschaftliche Arbeiten im 
PhysioJogisch=-chemischen Institut (p~iYatissime et, gratis), 
Zeit 'nach Vereinbarung' 

27i B'eziehungen zwischen Enzymen und Stoffw'echsel 
(privatim), l-std~, 'Di 11-;t8, Hs 19, (Univ.) 

272 Stoffwechselabweichuliger~ als Krankheitsursache 
(p.rivati~l), ·t-std., Fr 15;':'16, Hs. 1"9 (Univ)' 

273 -Ausg~wählte Kapitel 'aus dejil Mineralstoffwe'chsel" 
. (privatim), 1'-std., Mi 15',16, Hs 1,9 (Univ.) . 

,.' 274 Ausg~wählte' Kapite(aus der Emähr.ungsphYsiologie· 
(privatim), 1::std., Zeit".nach Vereinbarung, Hs 19 (Univ.) 

. 276 

ALLGEMEINE PATHOLOGIE 
ill~b' fATHÖLOC;ISCHE ANATOMIE 

Spezi~lJe Pathologie .<ptiv'atim),5 -std., Mo-fr il-'-12, 
großer Hs Pathologie (Neubau) , 

Klinische" und' 'pathö1.o-gisdü:, gespiechung~n (~rivatim), ' 
1-std:, Fr 12+:13,' großer Hs Pathologie (Neubau) . 

277 Pathologisch-anatomisCher Demonstrationskl,lI:S (Prakti­
,'ktim) (privatim),'2-std;, Di, Fr li-13, kleiner Hs Patho-' 

. , IOg'ie (Altbau) , ' 

.'t 
,': 

Lah& 

Siebert 

Bäßl'er 

Frick.er: Czok 

Bredt 

'Breat, Duesberg, 
. .Schölmerich 
F~ilbe~d~r :, . 

'278. ; Pathologisdl-histo!ogisciler Kurs- (P~aktikuni)' (privatim)i"Bäßler ' 
, . 4-std.: Di. Fr 1uo-li',grdßer 'Kurssa~1 Pathologie , 

279 ., Sektionskurs (Praktii<t;ni)' (privatim),' 10-std'-, Mo 9-11, Hempel 
-Pi-Fr 8"'-'10, kleiner Hs Pathologi~' '," .' 

290 ~'S~~zieile Path'ologi~ für Studierende der Z~hnheilkund~ Meyer 
, ' .- ' (p'rivatim), 4,stc!.; Mo 16~18, Fr 8-10, 'großer Hs Patho-

,. logie (Neubau). " 

281 ·Pa·fholo~i.sch-hi~tol·ogische'r Kurs für Fortgeschrihen'e (p!i-'· . Faßbender 
. vatim), 2-std.; Zeit nadl Vereinbanllig, großer Kurssaal 

282 
, I 

Pathologie" ,~ . 

Pathogenetisches Sel1;inar_ (gratis); i-std.;·. Zeit nach Ver-
'einbarung, großer Kurssaal Pathologie ' 

Ausgewählte Ka~~itci aus :der. allgemeinen und speziellc'n 
PäthologJe (prlvaHin), 1~std:, ·'1:Hgl.; 'Fr 16,15'~17.45, ;: 

, kleiner Hs Pathologie (Altbau)' . • 

HYGIENi:-

Fa,ßbender 

Busa~l1y-Caspari 

I, " . 
284,' Hygiene I (privatim), 3-std., bi, D9 '16.05-17.15; , Bomeff , .~ ~ 

':'.' 

. , großer Hs Pathologie (Neuhifu), ' 

, .~ i285 SchutzimPfung ,(einschl. Po~kenschutzi;npfung) (privatiriJ), Borneff 
1-std., Mo 14-15, groß~r Hs Pathologie (Neubau) 

286 G!!sundhe~tsfürs'oi'ge (privatim), ~-std" Mo' 1?---17, Hs 3,' Selenka 
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287 Ausgewählt~ Kapitel aus dem Gebiet de; Sportmedizin für Carlson 
Mediziner (privatim), l-std., Zeit u. Ort n. Vereinbarung 

288 Desinfektion und Sterilisation (privatim), l-std., Lammers 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

MEDIZINISCHE MIKROBIOLOGIE 

289 Mikrobiologisch-immunologisches Seminar rur Fortge- Klein 
schrittene (privatim), l-std., Zeit und Ort nach Ver-
einbarung 

290 Bakteriologisch-serologischer Kurs (privatim) (60 Prakti- Gillissen 
kantenplätze), 4-std., Di, Do 17-19, Hs 12 

291 Kolloquium der speziellen Mikrobiologie (für Examens- Gillissen 
kandidaten) (privatim), 2-std., Zeit und Ort nach Verein-
barung 

292 Sulfonamide und Antibiotika in bakteriologischer Sicht Gillissen 
(privatim), 1-std., Di 15:""16, kleiner Hs Pathologie 
(Altbau) 

293 Medizinische Mikrobiologie flir Pharmazeuten, v. Wasielewski 
mit Übungen (privatim) (60 Praktikantenplätze), 2-st~1., 
Mi 17.30-19, Hs 12 

294 Kolloquium über die Bewertung von Laboratoriums- v. Wasielewski 
befunden bei Infektionskrankheiten (privatim), l-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

295 Ausgewählte Kapitel der Tropenmedizin (privatim), Gericke 
l-std., Zeit und Ort nadl Vereinbarung 

296 Mikrobiologischer Kurs für Fortgeschrittene (privatissime 
et gratis), 4-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung Iachertz 

297 Einführung in die Serologie der Bluttransfusion mit blut- Arndt-Hanser 
gruppen-serologischem Praktikum (privatim), l-std., 
14-tgL Zeit n. Vereillb., Neubau Transfusionszentrale 

298 Ausgewählte Kapitel der Immunhaematologie und Trans- Arndt-Hanser 
fusionskunde für Fortgeschrittene (privatim), l-std., ' 
Zeit nach Vereinbarung, Neubau Transfusionszentrale 

PHARMAKOLOGIE UND TOXIKOLOGiE 

29'.1 Pharmakologie II und Toxikologie (privatim), 4-std., 
Di 14-15, Do 14 s.t.-15.30, Fr i4-15, großer Hs 
Pathologie (Neubau) 

30) Pharmakologiscbes. Seminar für Examenskandidaten 
(privatissime), l-std., Do 10-11, kleiner Kurssaal Pa­
thologie (Neubau) 

301 Arbeiten im Pharmakologischen Labor (privatissime et 
gratis), ganztägig, Zeit nach Vereinbarung 

302 Therapeutisches Kolloquium (privatissime et gratis), 
l-std., Mo 15-16, kleiner Kurssaal Pathologie (Neubau) 

Kuschinsky 

. Muscholl 

Kuschinsky 

Kuschinsky, 
Schälinerich 
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303 . Pharmakologischcs Praktikum (privatissime), 
4-std., Mo 15.45-18.45, Hs 12, I 

Kuschinsky 
m. Ass. 

304 Arzneiverordnungen mit praktischen Übungen im Reiep- Reuter 
tieren (privatim), 2-std., Di, Fr 15-16, großer HsPatho-
logie (Neubau) 

30; Pharmakologie für Pharmazeuten und Chemiker I Muscholl 
(privatim), 2-std., Mi 17-19, Hs 18 (Univ.) 

306 Allgemeine Pharmakologie (privatim), l-std., Mo 14-15, Klaus 
kleiner Kurssaal Pathologie .(Neubau) 

307 Einführung in die moderne Anaesthesie und ihre pharma­
kologischcn Grundlagen, mit praktischen Demonstrationen 
'(für Mediziner und Zahnmediziner) (privatissime et gra­
tis), 1-std., Mi 17-18, Hs HNO-Klinik 

30ß Biochemische Grundlagen pharmakologischer Wirkungen 
(privatim), 1-std., Mo 14-15, Hs 12 

Frey, Weis, 
Reuter 

Brunner 

309 Gesundheitsgefahren durch Chemikalien im Labor und im Oettel 
Betrieb (für Mediziner und Chemiker) (publice et gratis), 
2-std., Fr 17-19, Hs 10 (Univ.) 

GERICHTSMEDIZIN 

310 Einführung in die Medizin für erste Semester (Mediziner N~ N. 
und Zahnmediziner) (privatim), 2-std., Mo 17-18, 
Di 8-9, Institut für Gerichtliche Medizin 

311 Yersicherungsmedizin (privatim), 2-std., Mo, Mi 15-16, N. N. 
kleiner Hs Pathologie (Altbau) 

312 Ärztliche Rechts- und Berufskunde (privatim), N. N. 
1-std., Mi li.'-17, kleiner Hs Pathologie (Altbau) 

313 Toxikologie für die ärztliche Praxis (privatim), H.-I.. Wagner 
l-std., Do 15-16, kleiner Hs Pathologie (Altbau~ 

314 Kolloquium für Gerichtlidle Medizin (für Examensseme- H.-J. Wagner 
ster) (privatim), 1-std., Di 17-18, kleiner Hs Pathologie 
(Altbau) 

315 Gerichtliche Medizin für Juristen (11. Teil) (privatim), Petersohn 
l-std., Fr 10-11, HsIII (Univ., Haus Recht u. Wirtschaft) 

316 Methodik und Technik der biologisch-naturwissenschaft- Peters'ohn 
lichen Spurenuntersudlungen für Mediziner und Juristen 
(privatim), l-std., Mo 16.30-17.15, Institut für Gericht-
liche Medizin 

317 Aktuelle Fragen der Verkehrsmedizin (privatim), Pctersohn 
1-std., Do 16-17, kleiner Hs Pathologie (Altbau) 

GES<::HICHTE DER MEDIZIN 

318 Geschidlte der Medizin (privatim), 2-std., Mo 16-18, 
kleiner Hs Pathologie (Altbau) 
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319 Einführung in die Literatur und Methode der Medizin­
geschichte (Übung für Anfänger) (privatim), 1-std., 
Mi 15-16 (verlegbar), Medizinhistorisches Institut 

320 'Geschichte der Medizin mit besonderer Berücksichtigung 
der Zahnheilkunde (für Zahnmediziner) (privatim), 1-std., 
Mi 12"";'13, Hs 11 (Uni~) , 

321 Doktoranden-Arbeitsgemeinschaft (privatissime et gratis), 
einmal monatlich nach Vereinbarung, Medizinhistorisches 
Institut . 

MEDIZINISCHE STATISTIK UND DOKUMENTATION 

Heischkel-Artelt- " 

Heischkel-ArteIt 

Heischkel-Artelt 

322 Methoden der Medizinischen Statistik (privatim), 2-std., Koller 
Mi 15-17, Hs Pathologisches Institut 

323 _ Anwendung elektronischer Datenverarbeitungsanlagen in Koller 
der Medizin (privatim), l-std., Do 15-16, Hs Patholo-
gisches Institut 

324 Praktische Übungen über statistische Methoden (privatim), 
2-std" Di 17-19, Hs Institut für Medizinische Statistik 
und Dokumentation 

325 Kolloquium über die Anwendung der Statistik in der 
Medizin (privatim), 2-std., Do 18-1930, Hs Patholo­
gisches Institut 

INNERE MEDIzIN 

326 Medizinische Klinik (privatim), 5-std., Mo-Fr 9-10, 
Hs Medizinische Klinik 

327 .Klinische Visite (privatim), 1-std., Mo 16-17, 
Hs Medizinische Klinik 

328 Klinische und pathologische Besprechungen (privatim), 
14-tgl., Fr 12-13, großer Hs Pathologie, im Wechsel mit 
Schölmerich 

Koller mit Ass. 

Koller 

Duesberg 

Duesberg, Spitz­
barth m. Ass:-

Duesberg, Bredt 

329 Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger (pri- Spitzbarth 
vatit~l), 2-std., Do 14-16, Hs Medizinische Klinik 

331,) 'Kurs der Perkussion und Auskultation für Fortgeschrittene Gersmeyer 
(privatim) Mi 16-18, Hs Medizinische Klinik 

- 331 Chemisch-mikrosi<6pischet Kurs (privatim), 2-std., 
Mi 14-16, Hs 3 

Möhring , , 

8 

332 Pathologische Physiologie 11 (privatim), 2-std., 
Mo, Mi 11-12, Hs Medizinische Klinik 

333 Einführung in die hämatologische Diagnostik (privatim), 
1-std., Mi 16-17, Hs Medizinische Klinik 

334 Radio-Isotope in der Hämatologie (privatim), 1-std., 
Zeit nach Vereinbarung, Hs Medizinische Klinik , 

335 Klin'ische Hämatologie (privatim), 1-std., Mo 14-15, 
Hs Medizinische Klinik 

Spitzbarth, 
Mohring, 
Hänze, Fischer 

Friederici 

Fischer 

Fischer 
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~ , 336 Klinik und Differentialdiagnose der EiweißstoffweChsel- Mohring 
störungen (privatim), l-std., Zeit und Ort nach Verein-
barung 

337 Klinik der Enzymopathien (privatim), 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

338 Notfälle in der inneren Medizin (l'rivatim), 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Mohring 

Gersme,yer 

339 Pathophysiologie und Klinik des' peripheren Kreislaufve.r- Gersmeyer 
sagens (privatim), l-std., Zeit und Ort nach VereiJibarung 

340 Physiologie und Klinik des Mineralstoffwechsels (pri- Hänze 
vatim), 1-std., Zeit und Ort nach Yereinbarung 

341 Abwehrreaktionen in der Klinischen Medizin (privatim), G~mlich 
1-std., Zeit und· Ort nach Vereinbarung 

342 Physiologie und 'Klinik des Eiweißstoffwechsels (privatim), Huber 
1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

343 Medizinische Poliklinik (priyatim), 3-std., 
Di, Do, 'Fr 11-12, Hs Medizinische Klinik 

344 Klinisch-pathologische Besprechungen (privatim), 14-tgL 
Fr 12-13, großer Hs Pathologie, im Wechsel mit Duesberg 

345 Seminar über pathophysiologische Fragen der inneren 
Medizin (privatim), 1-std., Mi 18-19, Hs Medizinische 
Klinik 

346 Therapeutisches Kolloquium (privatissimeet gratis), 
1-std., Mo 15-16, kleiner Kurssaal Pathologie 

3,47 

348 

Einführung in die innere Medizin mit Krankendemonstra­
tionen (Med. propädeutik) (privatim), 2-std., 
Mo, Fr 15-16, Hs Medizinische Klinik . 

Innere Medizin für Zahnmediziner (privatim), 2-stdv _-," 

Mo, Fr 15-16, Hs Medizinische Klinik 

Schölmerich 

Schölmerich, ' 
Bredt 

Schöltnerich, 
Knick, Gerok 

Schölmerich, 
Kuschinsky 

Overzier • 

.Overzier 

H9 Kurs der klinisch-chemischen und physikaliscqen Unter- Knick 
suchungsmethoden für Zahnmediziner (privatim), 2-std., 
Fr 10 s.t.-11.30, Hs 3 

350 Diabetes mellitus (privatim),1-std., Mo 10-11, 
Ort nach Vereinbarung 

I 

Knick 

3"51 Kurs der Perkussion und Auskultation für Fortgeschrittene Knick 
(privatim), 2-std., Mi 14-16, Hs Medizinische Klinik 

352 Klinische Visite (privatim), 1-std.; Mi 11-12, 
Hs Medizinisdle Klinik 

353 Klinik und Therapie wichtiger Infektionskrankheiten 
(priv.atim), 1-std., Fr 16-17, Hs 3 

H4 Blut und Blutkrankheiten (privatim), 1-std., 
Zeit und Ort. nach Vereinbarung 
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355 

356 

• 357 

358 

359 

360 

Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger, 
(privatim),.2-std., D6 16 s.t.-17.30, Hs Medizinische 

'Klinik . 
Theo;ie ~nd Klinik der Elektro- und -Vek"torcardiographie 
(privatim), l-std:, Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Ausgewählte Kapitel der Inneren . Medizin (für ältere 
Semester) (privatim), l-std., 14-tg!., 17 c.t.-18.45, 
Hs Medizinische Klinik 

Differentialdiagnose innerer Krankheiten (für ältere 
Semester) (privatim), 2-std., Di 16-18, Hs Medizini­
sche Klinik 

Klinik und Therapie der rheumatischen Erkrankungen 
(l'rivatim), l-std., Zeit und Ort na'ch Vereinbarung 

Naturgemäße Heilmethoden (Naturheilkunde II) 
(privatim), l-std., Do 17-18, Bibliothek Bau 3 

CHIRURGIE 

Abe!, Bopp 

Abel 

Seekfort 

Gerok 

Gamp 

Bopp 

361 Chirurgische Klinik (privatim), 5-std., Mo-Fr 8-9, Kümmerle 
Hs Medizinische Klinik . . 

\ '-
362 Unfallheilkunde II (unter besonderer Berücksichtigung der " Mappes 

Frakturen und Luxationen) (privatim), 
2-std., Sa 10.30-12, Hs Medizinische Klinik 

363 Allgemeine Chirurgie (privatim), .2-std., Sa 9-10030, Kempf 
Hs Medizinische Klinik 

, . 

364 Klinische Visite (privatim), 2-std., Do 17-18.30, 
• Bau 6 ptr. 

Heinemijnrt, 
Baulnbusch, 
Kempf, Mappes . 

365 Urologie II (privatim), l-std., Mo 10-11, Hs 24 

366 Orthopädische Klinik' (privatim), 2-std., Mi 10-i2, 
Bau 24 (Ftauenklinik) 

367 Chirurgisches Kolloquium (privatim), 2-std., Mi 9-11, 
kleiner Hs Pathologie .(Altbau) 

368 Kinderchirurgie llIid Kinderneurochirurgie (privatim), 
l-std., Mo 11-12, Hs Hals~, Nasen- und Ohrenklinik 

369 Ausgewählte Kapitel aus der Chirurgie (priv;ltim), 
l-std., Mi 16-17, Hs Medizinische Klinik 

370 Die chirurgische Begutachtung von Unfallverletzungen 
. (privatissimeet gratis), l-std., Zeit und Ort nach Ver­

einbarung 

Hl "Formen, Ursachen und Behandlung von Körperbehin­
derungen I (nur für Heilpädagogen), l-std., Mi 14'-15, 
Ort nach Vereinbarung 

Baumbus~h 
Heinemann 

Burckhart 

Schega, 
Schürmann, 
Friederiszick, 
Heinemann 

iäger -

Beyer 

Heinemann 
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NEUROCHIRURGIE 

372 Neurochirurgie I (privatim), 1-std., Sa 8-9, 
Hs Medizinische Klinik 

373 Neurochirurgische 'operationen (privatim), 1-std., 
Zeit nach Vereinbarung, OP Bau 7 

374 Kinderchirurgie und KinderneurodUrurgie (pnvatim), 
'l:-std:, Mo .1~-12, Hs HNO-Klinik 

ANAESTHESIOLOGIE 

Schürmann 

"" . 
Schürmann 

Schürmann, 
Schega, 
Friederiszick, 
Heinemann 

375 Kolloquium über anaesthesiologische Fragen für Fortge- Frey, Ahnefeld 
schrittene (privatissime et gratis), 1-std., Mi 15-16, 
Hs HNO-Klinik 

376 Spezielle Probleme de; Anaesthesiologie (für Fortgeschrit- Ahnefeld 
tene) (privatim), 1-std., Mi 16-16:45, Hs HNO-Klinik 

377 Einführung in die Anaesthesie und ihre pharmakologischen 
Grundlagen, mit praktischen Übungen (für Mediziner und 
Zahnmediziner) (privatissime et gratis), 1-std., Mi 17-18, 

-Hs HNO-Klinik . 

378 Spezielle Prolil.~me. der Anaesthesie (für Anfäng~r) (pri-
vatim), 1-std., Mi 18-18.45, Hs HNO-Klinik . . 

GEBURTSHILFE UND GYNÄKOLOGIE"-

Frey, Reuter, 
Weis 

Weis 

, . 

. 379 Geburtshilflich-gynäkologische Klinik (privatim), 4-std., N. N. 
Di-Fr 8.10-9.05, Hs 24 (Frauenklinik) 

'Geburtshilflich-gynäkologischer Untersuchungskurs . 
(privatim), 2-std., 

380 Gruppe I: Fr 16-18, Hs 24 

381 Gruppe 11: nach Vereinbarung, Marienkranken-
haus Ludwigshafen \ 

Rathgen 

Michels 

382 Gruppe III: nach Vereinbarung, Stadtkrankenhaus Worms Dörr 

383 Klinische Visite (gratis), 1-std., Mi 16-17, Hs 24 Strauss . 

384 Diagnostische Methoden (privatim), 1-std., 14-tgl., Rathgen 
- - - Zeit nach-Vereinbarung,Hs 24 

385 Gynäkologisch-geburtshilfliche Propädeutik mit Einfüh- Pfeifer 
rung in den Untersuchungskurs (privatim), 3-std., Di, Do, 
Fr 12-13, Hs 24 

386 GeburtshiIfIicher Operationskurs am Phantom und Ge- Strauss--
burtsmechanik (privatim), 2-std., Mi 14-16, Hs 24 

387 Gynäkologische Urologie mit Demonstrationen und prak- Dörr 
tischen übungen (privatim), 2-std., Sa 11-13, Stadt­
krankenhaus Worms 

388 Differentialdiagnose der G~burtshilfe und Gynäkologie Langreder 
(privatim), 1-std., Sa 8-10, Hs 24 
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389 Geburtshilflich-gynäkologisches Seminar, nur für Examens- Stark 

'. seJllester (grat~s), 1-std., 14-tgl., Mi 8-10, Hs 24 . 

390 Ausgewählte Kapitel aus der Geburtshilfe und Gynäkolo- Mi~hels 
gie (privatim), 2-std., Zeit nach Vereinbarung, Hs 24 

KINDERHEILKllNDE 

391 Kinderklinik (privatim), 4-std., Di-Fr '9-10, 
Hs 24 (Frauenklinik) 

392 Diagnostisch-therapeutischer Kurs in der Kinderheilkunde 
(privatissime et gratis) (30 Praktikantenplätze), 1-std., 
Do 15.45-17, Kinderklinik 

Köttgen 

Kött~en, 
Erdmann 

39~ En;ährung und Ernährungsstörungen bei Säuglingen und Friederiszick 
Kleinkindern (privatim), 1-std., Mo 9-,10, Hs 24 

394 Klinische Visite (privatim), l-std., Di 18-19, 
Kinderklinik 

395 Nierenkrankheiten im Kindesalter (privatim), 
1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

396 Kinderchirurgie und Kinderneurochfrurgie (privatim),' 
l-std., Mo 11-'-12, Hs HNO-Klinik 

397 Einführung in die Ki~derheilkunde (privatim), 
. 1-std., ,Mo 17-18, Hs Megizinische Klinik" . 

398 Endokrinologie des Kindesalters (privatim), 
l-std;; Mi 12-13, Hs" Medizinische Klinik 

399 Allergie im Kindesalter (privatim), 1-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung . 

400 Sozialhygiene des Kindes- und Jugendalters (privatim), 
l-std., Mo 10-11, Hs Pathologie 

401 Bioklimatologie und Balneologie mit Exkursionen (priva­
tim), 1-std., Mo 10-11, Hs Institut· für Klinische Strah­
lenkunde. 

Friederiszick, 
Erdmann 

Friederiszick, 

Friederiszick, 
Schünnann, 
Schega, 
Heinemann· 

Graser 

Graser 

Erdman~ 

Hart,ung 

Menger, 
Diethelm; Junge 

402 Untersuchungen zur" Thalassotherapie (ptivatiJfi)~ ·t-std., .. ". Menger·.- . 
Mo 11-12, Ort nach Vereinbarung 

4in Seelisch abnonne Kinder u. Jugendliche (privatim); 1-stcl, Wunderlich 
14-tgl.,.Mo 16-18, Hs Institut für Klinische Strahlenkunde 

404 Klinische Psychologie im Rahmen 'kinderpsychiatrischer . Wunderlich . 
Fragestellungen (privatim), l-std., Mo, Zeit und Ort nach 
Vereinbarung 

PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 

405 Psychiatrische und Nervenklinik (privatim), 4-std., 
Di-Fr 10.:-11, ijs Medizinische Klinik 

t. 

Kranz 
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406 Klinische Demonstrationen und Diskussion (privatissime Kranzm, Ass. 
et gratis), 1-std., 14-tgL Fr 17-19, Universitätsnerven-
klinik 

407 Psychotherapie (als 5. Pflichtvorlesungsstunde im Rahmen Langen 
der Psychiatrischen und Nervenklinik) (privatim), 1-5td., 
Mo 10-11, Hs Medizinische Klinik (5. auch Nr. 423) 

40S Klinische Visite, neurologischer Teil (privatim), 1-std., 
14-tgL Di 16-18, Universitätsnervenklinik . 

409 Einführung in die Neurologie (privatim), 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

410 Die Konstitutionsforschung in der Neurologie und Psy­
chiatrie (privatissime et gratis), 1-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung' 

411 Neurologischer Untersuchungskurs (privatim), 1-std., 
Di 15-16, Hs Medizinische Klinik 

412 Klinische Visite, psychiatrischer TeiL (privatim), 1-std., 
14-tgL Di 16-18, Universitätsnervenklinik 

413 Einführung in die Psychiatrie (auch für Heilpädagogen) 
(privatim), 1-std., 14-tgl:, Mo 15-16.30, Hs Institut für 
Klinische Strahlenkunde 

414 Forensische Psychiatrie (auch für Psychologen) (privatim), 
1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

415 Einführung in die Elektrencephalographie (privatim), 
1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

416 Moderne psychiatrische Pharmakotherapie und Rehabili­
tation (privatim), 1-std., Mo 18-19, Universitätsnerven­
klinik 

417 Psychosomatische Poliklinik (privatim), 1-std., Mi 12-13, 
Universitätsnervenklinik 

418 Nervenärztliche Probleme bei der Wiedergutmachung 
(privatim), 1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

419 Einführung in die Grundlagen- der ärztlichen Begutachtung 
und Sozialmedizin (privatim), 1-std., Mo 19-19.45, 
Hs HNO-Klinik 

_ Schiffer 

Schiffer 

Schiffer 

Schiffer 

Heinrich, 
Janzarik 

Janzarik, 
Petrilowitsch 

Janzarik 

Petrilowitsch 

Heinrich 

Bilz 

Kluge 

Kraemer 

420 EinfUhrung in autogenes Tra.ining ~nd Hypnose (mit prak- Kraemer 
tischen Übungen) (privatissime et gratis) (auch für Psy-
chologen und Theologen), 1-std., Fr 19-19.45, 
Hs HNO-Klinik 

421 Systematik ausgewählter neurologischer Syndrome, 2. Teil: Sollberg 
Gehirn und disseminierte Syndrome (privatim), 1-std., 
Do 14.45-15.30, Universitätsnervenklinik 

PSYCHOTHERAPIE U. MEDIZINISCHE PSYCHOLOGIE 

422 Medizinische Psychologie für Vorkliniker (auch für Psycho- La'ngen 
logen) (privatim), 1-std., Di 16-17, Hs 19 - , 
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423 Psychotherapie (privatim), 1-std., Mo 10-11, Langen 
Hs Medizinische Klinik (s. unter Nr. 407) 

424 Psychotherapie für die Praxis, Kolloquium zum Thema der Langen 
Vorlesung (beschränkte 'Teilnehmerzahl). (privatim), 2-std., 
Zeit nach Vereinbarung, Universitätsnervenklinik 

AUGENHEILKUNDE , 
42) Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten (privatim), Nover 

3-std., Di, Do, Fr 12-13, Hs Uni.versitätsaugenklinik 

426 Untersuchungsmethoden des Auges und Augenspiegelkurs Oppel 
(privatim), '2-std., Mo, Mi 12c:-13, Hs Universitätsaugen-
klinik 

427 Ausgewählte Kapitel aus der Augenli'eilkunde (privatim), Wagner 
l-std., Mi 8-9, Hs Universitätsaugenklinik 

HAUT-UND GESCHLECHTSKRANKH~ITEN 
428 Klinik und Poliklinik der Haut- und Geschlechtskrank­

heiten (privatim), 3-std., Mo, Mi, Do 12-13,. Hs Medi: 
zinische Klinik 

Korting, 

429 Klinische Visite (gratis), .1-std., Zeit und Ort 
naCh Vereinbarung 

Korting m. Ass. 

430 Technik der dermato-venerologischen Diagnostik 
(privatim), I-std., Zeit und Ort nach Verbnbarung 

Keining 

431 Haut- und Geschlechtskrankheiten (für Zahnmediziner) 
(privatim), 3-std., Mo 18-19, Do 17-18.4), Hs Medi-
zinische Klinik ' 

Brehm 

432 Einführung in die dermato!'venerologische Diagnostik und Brehm 
Therapie (Propädeutik) (privatim), 2-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung f ' 

433 Dermatosen warmer Länder (mit bespnderer Berücksichti- Brett 
gung des Mittleren Ostens) (privatim), 1-std., Zeit und 
Ort nach Vereinbarung 

434 Gewerbedermatosen und ihre Beurteilung (gratis), Schmidt 
,1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

43) Behandlung der Hautkrankheiten unter Einschluß der Schmidt 
Strahlentherapie (privatim), 1-std., Mi 16-17, Hs Institut 
für Klinische Strahlenkunde 

436 Derp13toIogisches KolJoquium (nur für höhere Semester) Weher 
(priva!im), 1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

HALS-, NASEN- UND OHRENHEILKUNDE 

437 Klinik und Poliklinik der Krankheiten des Ohres und der Leicher 
oberen Luft- und Speisewege (privatim), 3-std., Di, Do, 
Fr 10-11, Hs 24 (Frauenklinik) 

438 Klinische' Visite (privatim), 1-std., 14-tgl., Fr 7.45-9, 
Hals-, Nasen- und Ohreriklinik, 8. Stock 

Leicher 
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439 HNO-Untersuchungskurs für Fortgeschrittene (privatim), Matzker 
1-std., Mo 10-11, Hs HNO-Klinik 

440 Hals-nasen-ohrenärztliche Operationen einschl. plastische Matzker 
und rekonstruktive Chirurgie des Gesichts (privatim), 
2-std., 00 16-18, Hs HNO-Klinik 

141 Untersuchungsmethoden ,de,s' Ohres und der oberen Luft- Matzker 
'und Speisewege (Ohrenspiegelkurs) (40 Praktikanten-
plätze) (privatim), i-std., Mo 17 s.t.-18.30, Hs HNO-
Klinik. ~ 

442 Untersuchungsmethoden des Ohres und der oberen Luft- Haas 
und Speisew,ege (Ohrenspiegelkurs) (40' Praktikanten-
plätze) (privatim), 2-std., Fr 16 s.t.-17.30, Hs HNO-
Klinik • 

443 Beziehungen der Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde zur Matzker 
Zahnheilkunde (privatim), 2-std., Zeit nach VereinQarll!1g, 
Hs HNO-Klinik -

444 Einführung· in die ärztliche Diagnostik und Therapie der Biesalski 
Hör- und Sprachstörungen -(nur für Heilpädagogen) (pri-
vatim), 1-std., Do 8-9, Hs HNO-Klinik 

445 Physiologie und Pathologie 'des Gehörs (privatim), 1-std., . Timm 
. Zeit nach Vereinbarung, Hs HNO-Klinik . 

416 Hals-, Nasen- und ,Ohrenkrankheiten und endoskopische Haas 
Unteisuchungsmethoden(privatirri), 1-s·td., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 

447 Ausg~wählte Kapitel aus der Hals-, Nasen- und 'Ohren~' Wüst 
heilkunde (Repetitorium für, Examenskandidaten) (priva-
tim), Zeit und Ort 'nach Vereinbarung' • 

KLINISCHE STRAHLENKUNDE, 

(Wenn nicht anders angegeben, finden die Vorlesungen 
im Hörsaal des Institutes für Klinische Strahlenkunde 
statt.) 

.044'8 Bioklimatologie und Balneologie (privatim), 1-std.; 
Mo 10-11 

449 _ Medizinische Strahlenkunde (priva.tim)" 2-std., 
Di, Fr 10-11 ' 

Diethelm, 
Menger, Junge 

Diethelm 

450 Anatomie im Röntgenbild im Anschluß an die Hauptvor- Franzen 
lesung Anatomie I (Bewegungsapparat) und Anat,omie 11 
(Zentralnervensystem und Sinnesorgane) (privatim), 
1-std., Fr 10-11, Hs 19 (Univ.) 

451 Einführung in die Röntgendiagnostik (Propädeutik) 
(privatim), 1-std., Mi 10-11 

Esser 

" 

452 Röntgendiagnostisches Praktikum (Arbeiten in der diagno- Diethelm m. Ass. 
stischen Abteilung des Institutes für Klinische Strahlen-
kunde) ('gratis), ganz- oder halbtägig, Zeit nach Verein-
barung 

llO 
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4;3 Arbeiten in der strahlenexperimentellen Abteilung des 
Institutes für Klinische Strahlertkunde (gratis), ganz­
oder halbtägig 

ZAHN-, MUND- UND KIEFERKRANKHEITEN 

(Vorlesungen u~d"' Kurse ohne Angabe des Hörsaals Bn­
den in dei Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund- und 
Kieferkrankheiten statt.) 

45'4 Zahnärztliches KolI;'quium (gratis), 3-std., Mi 16-19, 
Aud: max. 

455 

45'6 

45'7 

H8 

4.5'9 

460 

Zahnersatzkunde für Kliniker, Teil I (privatim), 3-std., 
Di-Do 8-9, Hs 18a 

Kursus und Poliklinik der Zahnersatzkunde I und 11 mit 
Demonstrationen (privatim), halbtägig 

Pafientenvorstellung, 2-std., Mi 1~12, Hs 18a 

Propädeutischer Kursus der klinischen Prothetik 
(privatim), 2-std., Mi 14.3~16.30, Hs 9 

Werkstoffkunde für Vorkliniker, Teil I (privatim), 
2-std., Di, Do 9-10, Hs 10 

L Technisch-propädeutischer Kursus mit Demonstrationen 
(privatim), halbtägig 

Diethelm, Lossen, 
Jaeger 

Jung, Kirsch, 
.Ketterl, 
Nawrath 

Jung 

Jung 

Jung 

Fuhr 

Jung 

J~ng 
m. Ass. Marx 

461 1. Phantomkursus der Zahnersatzkunde mit Demonstra- 'Jung 

462 

463 

464 

465' 

466 

467 

468 

469 

470 

tionen (privatim), ganztägig . m. Ass. Marx 

"i. Phantomkursus der Zahnersatzkunde mit Demonstra- Hupfauf 
tionen (privatim), halbtägig 

Kolloquium der klinischen Prothetik (privatim), Hupfapf 
2-sttt., Fr 16-18, Hs 18a . 

Spezielle Probleme der Kavitäten- und Kronen­
präparationen, I-std., Mi 17-18, Hs 12 

Klinik und Poliklinik für Zahn-,. Mund- und Kiefer­
krankheiten (priv,iltim), .4-std., Di, Do 9-11, Hs 18a 

Klinik und Polikli~ik für Zahn-, Mund- und Kiefer­
krankheiten (für Mediziner) (privatim), 2-std., 
Do 11-13, 'Hs 18a 

Spezielle Pathologie und Therapie' der Zahn-, Mund- und 
Kieferkrankheiten, Teil II (privatim), I-std.,' Mi 9~10, 
Hs '18a '. 

'Spezielle Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie, Teil I 
(privatim), l-std., Mi 12-13, Hs 12 

Zahnextraktionsku~sus (privatim), l-sta'., Mi 10-11 

Operationskursus für Anfänger '(privatim), 2-std" 
Fr 11-13 

.Fuhr 

Kirsch 

Kirsch 

Kirsch 

Haym 

Haym 

Haym 
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471 Operationskur.sus für Fortg~schrirtene (privat,im), 
2-std" Mo 10--12 ' 

47:2 Röntgenkursus, Teil II, Klinische Röntgendiagnostik '. 
(privatim), 1-std" Mi 12-13, f:ls 18a 

473 

474 

475 

Zahnärztliche Chirurgie im Kindesalter _ (privatim), 1-std" 
Zeit nach·Vereihb"arung. 

Einführung·' in ,die Zahnheilkunde (l!ur für Kliniker) 
(privatim), 1-std" Fi:1l-12, t1s li 
:i~hnerhaltungskund~, Teil 1I für 'KIi~iker (privatim); 
2-std:, Mi 11-12, Hs,6, Do 12-13, Hs 11 

'. . ' 
Harm 

Kirsch 

. Heidsieck . 
" 

Riethe 

Ketterl 

476 Kursusu~d Poliklinik der Zahnerhaltungskunde'I und II K~tterl 
, (privatim), ganztägig, Mo-Fr 8,30-12,30 u, 14,30--'17:00 

477 Demonstrationen: Mo 9-10, Mi 12-13 

478 . Therapie dei Parodontopathien (privatim), 1~std" 
. Fr '9-10, Hdl ' 

Ketterf· 

479, Kursus der Parodontopathien (Therapie) (privatim), 
i-std., Fr 10-11 . 

,!<etterl 

480: Kolloquium über ausgewählte Kapitel de~ Kohseryieren-' 'Ketterl, Riethe 
den. Zahnheilkunde (nur für Examenssemester) (privatim), 

481 
-

482 

483 

48.4 

.4SS 

:.486 

487 

488 

489 

1-std., Dö 1h-12"Hs'3 . 

Der .kari6s·eDefekt (privati~), :1-std:, Fr 12~13', Hs 11'· Riethe 
.' . ",.'" 

Phantonikursus der Zahnerhaltungskunde (privatim), Ketterl 
20~std:, Mo-Fr 14-18; Vorlesung:, Mo, Mi 14-lS, 
Hs 12, Fr 14-15, Hs 10 - . 

Kieferorthopädie, Teil 1 (privatim), l-std., 
Mo 8-9, Hs 10 

Kieferorthopädisch~technischei' Kursus' (pri-lratim), 
4-std., Mo 9-13· , 

, '::.." 

Kursus .der 'kieterorthopädischen' Behandlung (privatim), 
4-std., Di i1'-12.30, ÜbungsrauJ!! 1 (Haus Recht und 
Wir(schaft~, Do 11-12:30, Übungsrauin I 

Einführung ip. die Kiefer~I:tIi'o'pädie' (privatim);" i-std., 
'Fr 10-11, Hs 5 

Spezielle medikamentöse Th~iapie für Zahnärzte 
(l'rivatim), l-std., Zeit nach Vereinbarung 
Beru'fskunde für Zahnärzte (privatim), l-std., 
Mo, 14-15, Hs 18,a·.' ' 

'- Nawrath 

Nawrath, 

N~wrath 
., 

Nawrath 

. Hattemer 

0 .. Jung 

Einführung in die Anaesthesie und 'ihre pharmakologis~en .. Frey, Weis 
Grundlagen, mit' praktisd)cn Demonstrationen (für Medi- u. Ass.' Reuter 
ziner und Zahnmediziner) (privatim), 1-std., Mi 17-18, 
HNO~Klinik ' 

I 
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PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 

PHILOSOPHIE 

Vorlesungen: 

490 Mythos und Logos. Eine antike Frage im Hinblick auf un- v. Rintelen 
sere Zeit, l-std., Do 9-10, Hs .7 

491 Plato, 2-std., Mi 8-10, Hs 2 s'prenga:-d. 

492 Die Kantische Philosophie, 2-std., Mi, Do 15-16, Funke 
Aud. max. 

493 Philosophie der Gegenwart, 3:std., Di, Do, Fr 12-13, v. Rintelen 
Aud. max. 

494 Naturphilosophie, 4-std., Mo, Di, Do, Fr 8-9, Aud. max. Stallmach 

Seminare: 

495 Nie. Hartmann : Teleologisches Denken, 2-std., 
Di 18.05-19.30, R 142 

496 Übungen zur Mystik des XIV. und XV. Jahrhunderts, .. 
2-std., Mi 14.30-16, Hs 3 

497 Mittelseminar zur Hauptvorlesung : Philosophie der Ge­
genwart, 1-std., Do 11-12, Aud. max .. 

,498 Oberscminar: Die philosophische Wertfrage, 
l-std., Di 11-12, R 143 

499 Oberscminar: Kant und Herder, 2-std., Mi 15-17, R 146 

,500 Oberseminar: Zur Naturphilosophie: Teilhard de Chardin, 
2-std., Do 18.05-19.30, R 142 

501 Oberseminar: Der Neopositivismus, insbes. anhand von 
Text~n R. Carnaps und 1. Wittgensteins (privatissime), 
2-std., Di 16-18, R 142 

502 Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquium (publiee 
et gratis), l-std., 14-tg1.. Mi 19-21, Aud. max. 

Stallm~ch 

Sprengard 

v. Rintelen 

V. Rintelen 
m. Ass. 

Funke 

Stallmach, 
Sachsse 

Sprengard 

Bechert, Bredt, 
Funke, Mislin, 
Sachs se, 
P. Sdmeider. 
G. V. Schulz. 
We1lek 

..... 
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PSYCHOLOGIE 

Vorlesungen: 

Eröffnungssitzung und Einführung in das Studium (ver­
pflichtend für die Hauptfach-Studierenden aller Semester), 
Di, 3. Mai, 2-std., 11}0-13, Hs 17 

503 System der Typenlehren (au~ für Heilpädagogen), 
2-std., Di, Fr 10-11, Hs 8 ' 

Wellek mit 
Dozenten und 
Assistenten 

Wellek. 

504 Psychologie der Geschlechter (Studium generale) (beson- Wellek 
ders für Mediziner und Studierende des Höheren Lehr-
am,ts), 1-std., Fr 11-12, Hs 19 

505 Konkrete Charakterkund.e, 2-std., Mo, Do 10-11, Hs 16 N. N. 

506 Einführung in die Sozialpsychologie, 2-std., Sader 
Fr 14-16, Hs 9 

507 -Psychologie der Adoleszen~, i-std., Di, Fr 9-10, Hs 16 Ewert 

508 Pädagogische Psychologie,: Programmiertes Lernen, 
2-std., Fr 16-18, Hs9 

509 Einführung in die Psychiatrie (auch für Heilpädagogen) 
Eprivatim), 1-std., 14-tg!., Mo 15-16.30, Hs Institut 
für Klinische Strahlenkunde 

, 510 Einführung in Verhaltensforschung und Tierpsychologie, 
2-std., Mo 11-13, Hs 18a 

Übungen: 

511 Gutachtenschreiben, 2-std., Di 11.30-13, Hs 17 

512 Methodenlehre: Einführungskurs, 2-std" Mo 18-20, 
Hs 10 

513 Methodenlehre: Deskriptive Statistik, 2-std., . 
Mi 11-13, Hs 5 

Cappel 

Janzarik, 
Petrilowitsch 

Thomas 

Wellek 

. Wellek m. Ass. 
Christi ansen 

Wellek in. Ass. 

514 Methodenlehre: Psychomettit, 2-std., Mi 14.30-16, Hs 5 Zosel 

515 Praktikum' zur experimentellen' Psychologie, 4:std., 
Mi 9-:-13, R 136, 136a, 137, 138 

516 Praktikum zur Jugendpsychologie und Erziehungsberatung, 
2-std., Di 18-20, R 136 

;17 Übungen über Leistungstest Ir, 2-std., Do 8.30-10, R 136a 

518 Diagnostisches Praktikum : Rorschach-Test H, 2-std., 
Mp 16-18, Hs 6 , 

519 Graphologische Übungen (Gutachterkurs), 2-std.; 
Mo 11-13, Hs 16 

520 Übungen zur Psychologie der Adolesienz, 2-std., 
Di 16-18, Hs 10 • 

Wellek, 
Sader m. Ass. 

EW,ert m. Ass. 

Wellek m. Ass. 
Christiansen 

Wellek m. Ass. 

Knobloch 

Ewert 

521 Übungen zur Verkehrspsychologie, 2-std., Mo 18-20, Sader 
R'136' ' 
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5'22 Pädagogische Psychologie (nur für Heilpädagogen), , 
2-std., Fr 11-13, R136 

5,23 Schülerbeobachtung und -beurteilung (nur für Heil­
päda~ogen), 2-std., Fr 8.30-10, R 136 

524 Psychologisches Kolloquium (für Vorgerückte) (privatis­
sime et gratis), l-std., 14-tgl., Do 17-19, R 136 

525_ Sinnesphysiologie (auch für Psychologen), 2-std., 
Mi 13-15, Hs 19 . 

,Ewert 

Sader 

Wellek, Ewert, 
Sade'r 

Thews m. Ass. 
Harth 

'526 Medizinische Psychologie für Vorkliniker (auch für Psycho- Langen 
logen) (privatim), 1-std., Di 16-17, Hs 19 

527 Biologie für Psychologen, 2-std., Mo 14.30--16, Hs 9 Risler 

528 Einführung in autogenes Training und Hypnose (mit 
praktischen Übungen) (privatissime et gratis), 1-std., 
Fr 19-19.45, Hs HNO~K1inik 

Kraemer 

PADAGOSJIK 

Vorlesungen: 

529 Philosophische Begründungen der Pädagogik (publice), 
3-std., Mo, Di, Do 15-16, Hs 7 

Ballauff 

530 Einführung in die Vergleichende Erziehungswissenschaft, Hahn 
2-std." Mo 17-19, Hs 17 

531 Sozialpädagogische Probleme im 20. Jahrhundert, Nolte 
l-std., Mo 18-19, Hs 4 

532 Einführung in die Heilpädagogik (publiee),'2-std., Ba'ch 
Mo 11-13, Aud. max. 

Seminare und Übu'ngen: 

533 . Mittelseminar: Antike Pädagogik (publice), 2-std., 
Do 18-20, Hs 7 

BaIlauff m. Ass., 
Plamböck 

534 Mittelseminar: Die Pädagogik Niemeyers und Herbarts 
(publice), 2-std., Fr 18-20, Hs 7 

Ballauff m. Ass. 
Hettwer', 

535' Moderne am~rikanisehe Erziehungsphilosophie, 
2-std., Mi 16-18, Schönbomer Hof 

Hahn 

536 Mittelseminar: J. H. Pestalozzi: Stanz er Brief, Nolte 
2,std., Mo 16-18, Hs 11 

537 Mittelseminar: Sozialpädagogik I (nur fÜr Heilpädagogen) Nolte 
(privatissime), 2-std., Di 15-17, Schönborner Hof 

538 Mittelseminar: Massenmedien, (publice), 2-std., Meyer 
Mi 18-20, Hs 3 

53;1 Mjttelseminar: Bildsamkeit und Bildu~gsprozeß (nur für Ballauff 
Heilpädagogen), 2-std., Do 9-11, Schönbomer Hof 

540 Mittelseminar: Lernstörungen im Schulalter (publice), Bach 
2~std., Do 16-18, Hs 1 
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541 Oberseminar: Systematische Pädagogik (privatissime), 
. 2-std., Di 18-20, Schönhorner !'lof 

SOZIOLOGIE 

Vorlesungen: 

542 Soziale Schichtung, 2-std., Mo 12-13.30, Hs 9 

543 Soziologie der IntelIektuelIen, i-std., Do 17-18, Hs 9 

Seminare und Übungen: 

544 Übung zu der Vorlesung über soziale Schichtung, 
2-std., Mo 15-17, R 174 

545 Oberseminar : Wissenssoziologie (privatissime), 
2-std., Do 15-17, R 174 

Außerdem wird auf die Ankündigungen der Soziologie in 
der Rechts- und Wirtschaftswissens.chaftlichen Fakultät, 
Nr. 236-Nr. 238, 'verwiesen. 

VERGLEICHENDE KULTURWISSENSCHAFT 

Vorlesungen: 

BaJlauff 

Schoeck 

Schoeck 

Schoeck 

Schoeck 

, 
546 Die Wissenschaft von den Kulturen: ihre Probleme und Hilckman 

- Aufgaben in der politischen Weltsituation der Gegen-
wart, 1. Teil, 2-std., Mi, Do 11-12, Hs 7 

547- Hochkulturen und Weltreligionen in Geschichte und Hilckman 
Gegenwart (Studium generale), l-std., Mi 12-13, 
Aud. max. 

Seminar und Übung: 

548 Kolloquium zur Hauptvorlesung: Die Wissenschaft von Hilckman 
den Kulturen; Gegenwartsprobleme, l-std., 14-tgI., 
Mi 15.30-17, R 89 

,549 Seminar: Hochkulturen und Weltreligionen, Hilckman 
1-std., 14-tgl., Mi 15.30-17, R 89 

ORIENTALISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 

Vorlesungen: 

550 Geschichte der islamischen Staaten in" Mittelalter, Benzing 
I-std., Mi 10-11, ,R 155 

551 Islam und Christentum (publice et gratis), Rapp 
l-std., Di 16-17, Hs 1 

552 Der jüdische Gottesdienst (hebr. Sprachkenntnisse nicht R6th 
erforderlich), l-std., Do 15-16, R 78 

Übungen: 

553 Arabische. Übungen zur Geschich te der islamischen 
Staaten, 1-std., Mi 9-10, R 155 -

, 554 Arabisch für Fortgeschrittene, 
2-std., Mo 10-11, Fr 11-12, R 155 
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5)5 Althebräische Lektüre, 1-std., Di 13-14, R 155 Rapp 

556 Seminar: Toldot Yeshu, 2-std., Do.15-17, R 41 K Rapp 

557 Mittelalterliche hebräische Dichtung, 
1-std., Do 16-17, R 78 

558 EinfÜhrung in das moderne Hebräisch ('lvrit), 
1-std., Mo 13-14, R 41 K 

R6th 

Rapp 

559 Altsüdarabische Inschriften 11, 1-std., Fr 10-11, R 155 Horst 

560 ÄthiopisC"h (Ge'ez) oder Syrisch für Anfänger, Rapp 
1-std., Do 9-10, R 155 

561 Persische Übungen zur Geschichte der islamischen 
Staaten, 2-std., Do 9-11, R 155 

Benzing 

562 Lektüre tadschikischer Texte, 1-std., Zeit nach Verein­
barung, R 155 . 

563 Ausgewählte Kapitel aus Werken osmanisch-türkischer 
Historiker (privatissime et gratis), 
2-std., Mi 14-16, R 155 

564 Alttürkische Inschriften, l.-std., Di 10-11, R 155 

565 Material zur Volkskunde der Asetbeidschaner, 
2-std., Fr 9-11, R 155 

566 Swahili für Anfänger, 1-std., Mo 18-19, R 155 

567 Twi-Lektüre, 1-std., Mo 19-20,.R 155 

Benzing, 
Buddruss, 
Humbam 

Smeel 

Beniing 

Benzing 

Rapp 

Rapp 

568 Lektüre und Interpretation von Ta Hsüeh mit Kommen- von Winterfeldt 
tar, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 152 

569 Übungen in Kuo Yü, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, von Winterfeldt 
R 152 

INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 

Vorlesungen: 

570 Historisch-vergleichende Grammatik des Altkirchen- Humbam 
slawischen (mit Übungen), 2-std., Mi 15-17, R 183b 

571 Einführung in das Khotan-Sakische (mit ,Übungen), Humbam 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 183b 

512 Die Religion der Parsen. (Zarathustrier) (publice et gratis), Dastur 
'1-std., Mi 17-18, R 183b 

Seminare und Übungen: 

573 Griechische Literaturdialekte, 2-std., Di 15-17, R 88 Humbach 

574 Altpersisch, 2-std:, Zeit n'ach Vereinbarung, R 183b Humbach 

575 BundahiSn 11, 2-stä., Zeit nach Vereinbarung, R 183b. Dastur . 
576 Pehlewi-Yasna mit Sanskrit-Übersetzung, Dastur 

2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 183b 
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UNGARISCHE SPRACHKURSE: 

577 Ungarisch für Anfänger. 2-std .• Zeit nach Vereinbarung. von Zsolnay 
Institut für Ostreuropakunde. Domus .universitatis 

H8 Ungarisch für Fortgeschrittene. 2-std:. Zeit nach Verein- von Zsolnay 
·barung. Institut f. Ostreuropakunde. Domus universitatis 

INDOLOGIE 

Übungen: 

579 Einführung in das Sänskrit. 2-std .• Zeit nach Verein­
barung. R 395 

580 Interpretation eines indischen Romans (anhand ausgewähl­
ter Kapitel aus Bana's Harshacarita). 2-std .• Zeit nach 
Vereinbarung. R 395 

581 Übungen zum Vinaya des Pali-Kanons. 2-std .• Zeit nach 
Vereinbarung. R 395 

582 Politische Probleme Indiens im Spiegel 'heutiger Hindi­
~ublizistik. 2-std .• Zeit nach Vereinbarung. R 395 

583 Lektüre tadschikischer Texte (gratis), 1-std., Zeit nach 
Vereinbarung. R 155 

SLA VISCHE PHILOLOGIE 

Vorlesungen: 

584 Syntax der slavischen Sprachen. insbesondere des 
Russischen. 2-std .• Di. Fr 9-10. Hs 3 

585 Das polnische Volk und seine Kultur. 
l-std .• Di 10-11. Hs 4 

.Semin~re und Übungen: 

.Proseminar: 

5% Die Fabeln Krylovs, 2-std .• Fr 11-13. Institut für 
Osteuropakunde 

Seminar: 

587 Puskins dramatische Dichtungen. ·2-std .• Do 10-12. 
Institut für Osteuropakunde 

Übung: 

Buddruss 

Buddruss 

Buddruss 

Buddruss. 
Buddruss 

Benzing. 
Humbach 

Neumann 

Neumann· 

Neumann 

Neumahn 

58 S Altkirchenslavische Übungen. 2-std.. Zeit nach- Verein- Slupski 
barung. Institut für Osteuropakunde 

·s p r ach kur se: 

Russisch: 

589 Russisch für Anfänger (publice) •. 
,3-std., Di 9-11. Fr 9-10, R 88 

590 .Russisch für Fortgeschrittene I (publice). 
2-std., Mi 8-9, Fr 8-:-9, R 88 . 
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591. Russisch für Fortgeschrittene II (publice). de Castro 
3-std .• Mo 10-11, Di 8-9. R' 88, Fr. 8-9, R 87 

;92 Russisch für Fortgeschrittene III (publice), de Castro· 
2-std .• Di, Mi 12-13, R 87 

50>3 Russisch für 'Fortgeschrittene IV (publice); de Castro 
2-std" Mi 11-12, Fr 12-13, R 87 

594 Übersetzen ins Russische (publice). de Castro 
1-std .• Di 15-16. Hs'12 

595 o russkich Ijudjach, 1-std., Fr 15-16, Hs 10 'de Castro 

Pol n i s c h: 

596 Polnisch für Anfänger (publice), 2-std .• Zeit nach Ver- Slupski 
einbarung, Institut für Ostiuropakunde 

597 Polnisch für Fortgesch ri ttene I (publice). 2-std .• Zeit Slupski 
nach Vereinbarung, Institut für Osteuropakunde 

598 Polnisch für Fortgeschrittene II (publice). 1-std .• Zeit Slup ski 
nach Vereinbarung. Institut für Osteuropakunde 

Serbokroatisch: 

599 Serbokroatisch für Anfänger. 1-std., Zeit nach Verein- Neumann 
barung. Institut für Osteuropakunde 

600 Serbokroatisch für Fortgeschrittene, 1-std .• Zeit nach Neumann 
Vereinbarung. Institut für Osteuropakunde, Domus uni-
versitatis 

Tschechisch: 

601 Tschechisch für Anfänger. 2-std., Zeit nach Vereinbarung. Neumann 
Institut für Osteuropakunde 

602 Tschechisch für Fortgeschrittene, 2-std., Zeit nach 'Ver-_ Neumann 
einbarung. Institut für' Osteuropakunde 

KLASSISCHE PHILOLOGIE 

Vorlesungen: 

603 Thukydides. 3-std., Di. Mi. Do 'tl-12, Hs 12 Marg 

604 Cicero. Philosophische Schriften. Thierfelder 
3-std .• Di. Mi. Do 12-13. Hs 15 

605 LuKan. 3-std .• Di, Mi, Do 10-11. Hs 3 Schetter 

606 Scriptorum Graecorum res Romanas tractantium inter-· Thierfelder 
pretatio Latina, 1-std., Do ~7-18, ~s 12 

Außerdem wird auf die Vorlesungen und Übungen zur, 
Klassischen Archäologie. Alten Geschichte. Byzantinistik 

• und Indogermanischen. Sprachwissenschaft verwiesen. 
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Seminare und Übungen: 

a) U n t e r s tu f e : 

60S Aristoteles, Nikomachische Ethik, 
2-std., Do 15-17, R 88 

609 Cicero, Zweite Philippische Rede, 
2-std., Mi 15-17, Hs 12 

610 Griechische Stilübungen I und II, 
3-std., Mo 11-13, Fr 8-9, Hs 6 

611 Lateinische Stilübungen I, 
3-std., Mi 8-9, Hs 8, Fr 11-13, Hs 10 

b) Mit tel s tu f e : . 

Marg m. Ass. 
Sal1mann 

Schetter 

Marg m. Ass. 
Spira 

Scheher 
m. Ass. Nicolai 

612 Griechische Literaturdialekte, 2-std., Di 15-17, R 88 Hum'bach 

613 Vergil, Bukolika, 2-std., Fr 16-18, R 87 Reitzenstein 

614 Lateinische Stilübungen 11, 2-std., Mo H-17, Hs 12 Thierfelder 

c) 0 b e r s t u f e : 
• 6H Griechische Epigramme, 3-std., Do 19-22, in der 

Wohnung 

616 Catull 68, 2-std., Mi 15-17, R 88 

Griechische und Lateinische 

Sprachkurse : 

617 a) Für ausländische Medizinstudenten : 

m. Ass. Sallmann 

Marg 

Thierfelder 

Lateinkurs für ausländische Medizinstudenten, 4-std., Damll1 . 
Sa 8.15-9.45, 10.15-Ü.45, Hs 11 

618 b) Für Hörer aller Fakultäten: 
Griechisch für Anfänger, 4-std., Mi 14-16, Fr 15-17, Kurz 
Hs 2 

619 Griechisch für Fortgeschrittene mit Lektüre (Platon, Kurz 
Apologie), 4-std., Di, DO.16-18, Hs 2 

620 Lateinisch für Anfänger, Kurz 
3-std., Di 15-16, Do 14-16, Hs 11 

621 Lateinisch für Fortgeschrittene I, mit Lektüre (Caesar, Kurz 
Bellum ,civile), 4-std., Mo 15-17, Hs 3, Mi 16-18, Hs 4 

ROMANISCHE PHILOLOGIE 

Vorlesungen: 

622 Geschichte der französischen Sprache II (von den älte- Elwert 
sten Schriftdenkmälern bis 1500), 2-std., Mi, Do 12-13. 
Hs 7 

623 Die französische Lyrik des Mittelalters bis zum Ausgang Brummer 
des 13. Jahrhunderts, 1-std., 14-tgJ., Fr 11-13, Hs 5 
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624 

625 

626 

''':.' 

Die französische Literatur der 2; Hälfte des 18: Jallr­
hunderts, 2-std., Mi. Do 10-11, Hs 10 

Der französische' Romän im .18. jahrhundert, 
2-std., .~o .11:....:13,:Hs '7 . 

Du' Romant-isme au Naturalisme-: La vie 'litteraire 'de 
'1848 a -1890 (suite), 3~.std.,: Do 15:-17/ Fr 10-11, Hs -3; 

Elwert' 

Schramm 

.Jamo 

627" Der Realism~s i~ de·rfranzösischei;.'~Literatui, " " P: SChon 

628 

2-std., Mo, Di 10-11, Hs 7' , " , 
Le roman' franpi~ contemporain (19~$ a' nos jours) 
(suite), 1-std., Do 14-15, Hs 7 ' 

629 ' ,Le paysage fran.,ais: Aspects d~ la, Region Parisienne, 
,l-std.,Mi 16-17, Hs 2 

630 Die arabischenElement~ des spanischen Wortschatzes> 
1-std., Do 16~17, Hs , , 

Jamo· 

Elwert durch 
-Huguet '. 

Elwert ~ 

". 631, Die' asketisch-mystisChe Literatur im' Sp~nien' des 16.' und .' Schramm 
17. Jahrhunderts, 2-std" Mo, Di. 16-17, Hs .5 

632 La poesia modema espanola (Rosales, G.Diego" Alei­
xandre, Guillen), l~std., Zeit und. Ort nach Vereinbarung 

633 : Französische Geschichte' im Mittelalter, 
2-std., Do 11-H, Hs 4 (s'- auch Nr. 75'3) 

, \ 
S-e m i n are und Ü b u n gen: 

Proseminare: 

634 -- 'Einführung in das Altfra;'-zösische" 
2-std., Di 17-;-:19, Hs 5 

.~ .. 

635 'Kursorische Lek türe- eines altfranzösischen Textes; ", 
2-std" Do 8.30-10, Hs 3 ' 

636 Der naturalistische Roman in' Frankreich, 
2-std", Di 11~13, Hs S' 

saua~m durch 
perez:. Gonzalez 

Sante 

KrÖn' 

P., Sch,on 

P., Sch~n 

" . 

. ' ~. 

."';. 

. ',. 

" 

!~ -+ " 

,.637 La poesia' de Vicente Aleixandre, l-std., Zeit und Ort 
"_ach Vereinbarung ',_ 

Schramm durch_-, '~ 
Ferez Gonzalez 

Seminare': 

63 g, Übungen zur französischen -' Sprache und Literathr des" Elwert 
SpätriJittelalters, 2-std., Mi ii-19, Hs 6 -

. 639 \ Lektüre urid sprachhistorische 'Interpretation eines alt-' Brummer 
französischen -Prosatextes, l-std., 14-tgL, 
F~ 14.30-:-16, Hs S' -, ' 

"640 Diderot, 2-std., :Di '11:""13, Hs.7 S~ramm' 

641 Exercices -sur l~s princip'?ux auteurs du _ cours: Hugo, .Jamo, 
Vigny, Leconte de Lisle, F1aube'rt et ,les. GoncOurt, 
2-std" Fr 11-13, -R 101' ' . 

642 Französisches ·Obers~tzungsseminar: Probleme der ' 
, deutsch-französischen Übersetzung: 1-std., Mi 17~18, Hs 3 

Schramm, 
Krön, Huguet 

. ',' 

-" 



.643 Spani;ches Seminar: San Juan de la Cruz, 
2-std .• Mi 20-21.30. R 101 

644 Italienisches Seminar: D'Annunzio und Pascoli, 
2-std., Do 17-19. R 101 

Sprachkurse : 
Fra n z.Ö s i s c h : 

(Alle Parallelkurse haben eine beschränkte 
T eilnehmlmahl) 

645 Französisch für Anfänger (für Hörer aller Fakultäten), 
4~std., Mo, Di, Mi, Fr 8-9, Hs 11 

646 Wortschatzübungen für Anfangssemester, 
1-std., Do 14-15, Hs 12 

647 Französische Grammatik (Parallelkurs A), 
. 2-std., Mo 14 s.t.-15.30, Hs 6 

648 Französische Grammatik (Parallelkurs B), 
2-std., Mo 17 s.t.-18.30, Hs 1 

649 Französische Grammatik (Parallelkurs Cl, -
2-std.; Mo 17 s.t.-18.30, Hs 5 

Schramm 

Elwert 

Brandts-Foret 

Brandts-Foret 

M. Schon 

M. Schon 

Elwert m. Ass. 

050 Obungen zu speziellen Fragen der französischen Steins 
Grammatik, 2-std., Di 15-17, Hs 3 

651 Französisch-deutsche Obersetzungsübungen an leichteren Brandts-Foret 
Texten, 2-std., Fr 16 s.t.-17.30, Hs 3 

652 F~anzösisch-deu'tsche Obersetzungsübungen an schwieri- M. Schon 
gen Texten (Parallelkurs A), 2-std., Mi 16 s.t.-17.30, 
Hs 1. 

653 Französisch-deutsche Obersetzungsübungen an schwierigen Steins 
Texten (Parallelkurs B); 2-std., Mo 15-17, Hs 1 

654 'Deutsch~französische Obersetzungsübungen (Untetkursl 
Parallelkurs A: 1.;-4. Sem.), 2-std., Mi 14-16, R 87 

6;; Deutsch-franzö~ische Obersetzungsübungen (Unterkursl 
Parallelkurs B: 1.-4. Sem.); 2-std., Do 15-17, Hs 1 

656 Deutsch-französische Obersetzungsübungen (Unterkursl 
Parallelkurs C: 1.-4. Sem.), 2-std., Di 10-12, R 87 

6 57 De~ts'ch-französische Obersetzungsübungen (Mittelkursl 
Parallelkurs A), 2-std., Do 15-17, Hs 9 

658 Deutsch-französische Obersetzungsübungen (Mittelkursl 
Parallelkurs B), 2-std., Fr 14-16, Hs 3 

Huguet 

Brandts-Foret 

Steins 

Huguet 

Krö1J 

659 Deutsch-französische Obersetzungsübungen (MittelkursI' M. Schon 
Parallelkurs C), 2-std., Fr 14 s.t.-15.30, Hs 6 

660 Deutsch-französische Obersetzungsübungen (Mittelkursl Steins 
Parallelkurs D), 2-std., Fr 9-11, Hs 2 

661 Deutsch-französische Obersetzungsübungen (Oberkursl 
Parallelkurs A), 2-std., Mi 14 s.t.-15.30, Hs 6 
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662 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Oberkursl Huguet 
Parallelkurs B), 2-std., Di" 15-17, Hs 6 

663 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Oberkursl Steins 
Parallelkurs C), 2-std., Mo 17-19, Hs 3 

664 'Klausurübungen (privatissime), 2-std., Mi 14-16, Hs 1 Kröll 

665 Praktische Übungen zur französischen .Aussprache 
(Parallelkurs A), I-std., Mo 14-15, Hs 3 

666 Praktische Übungen zur französischen Aussprache 
(Parallelkurs B), 1-std., Mo 15-16, R 88 

667 Praktische Übungen zur französfschen Aussprache 
(Parallelkurs C), 1-std., Di 16-17, R 88 

66S Praktische Übungen ~ur französischen Aussprache 
(Parallelkurs D), l-std., Mi 16-17, Hs 3 

669 Dictee (Parallelkurs A): l-std., Mi 16-17, Hs 

670 Dictee (Parallelkurs B), l-std., Di 10-11, Hs 2 

671 Dictee (Pa~allelkurs C), l-std., Mo 9~10, Hs 5 

672 Explication de textes (ParaiIelkurs A), 
l-std., Di·I4-15, Hs 6 

673 Explication de textes (Parallelkurs B), 
l-std., Di 18-19, Hs 3 . 

674 Französische Lektüre für Historiker, 
2-std., Fr 16 s.t.-17.30, Hs 5 

Spanisch: 

675 Spanischer Sprachkurs I (für Romanisten), 
. 2-std., Mo, Di -15-16, Hs 5 

676 Spanischer Sprachkurs II (für Hörer aller Fakultäten), 
.2-std., Di 16-17, Fr 14-15, R 87 

677 Spanischer Sprachkurs- III (Oberstufe), 
2-std., Di, Do 14-15, Hs 3 I 

678 Qbersetzungsübungen (Deutsch-Spanisch, Spanisch­
Deutsch) an leichten Texten mit Wiederholung der 
Grammatik, 2-std., Di 15-16, Hs 1, Do 15-16, Hs 2 

679 Spanische Übersetzungsübungen für Fortgeschi-ittene, 
2-std., Do, Fr 13-14, R 87 

Portugiesisch: 

Brandts-Foret 

Brandts-Foret 

Kröll 

Kröll 

Brandts-Foret 

Huguet 

Steins 

Huguet 

Steins 

M. Schon 

Schramm 

Perez Gonzälez 

Perez Gonzälez 

Perez Gonzälez 

Perez Gonzälez 

680 Portugiesisch für Anfänger, 2-std., Zeit und Ort nach. -Kröll 
Vereinbarung 

681 Portugiesisch für Fortgeschrittene, l-std., Fr 16-17, R 88 KröIi 

Italienisch: 

682 Italienischer Anfängerkurs (für Hörer aller Fakultäten), Ciocchini 
3-std., Mo, Di, Mi 14-15, R 88 
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683 Italienischer Mittelkurs: Lektüre einfacher Texte:mit 
grammatischen Übungen, 3~std., Mo' 15-17, Di 15-16, 
R 87 . ' ' " . 

. , 
684 'Lektüre kulturk~ndlicher Texte mit Wortschatzübungen, 

1-std., Di 16-":17, HS-9 . . 

.,' 685: It;lienischer O,berkurs: Deutsch-ita1ienische' Ober­
," < setzungsübungen,'1-std., Do'15-16, Hs 5 ' 

,686. L~ttu~~'di ~n autore moderno, 2-~td .. Mi 15-17,Hs 14 

. " 9ERMANISCHE PHILOLOGIE 

Vor!es'u~g,en,: 0< I 

. ; 

CiocchiIii 

Ciocchi~i 
, , 

, Ciocchjni ' .. 

Ciocchini 

/ 

,687 Althochdeutscbe Grammatik, 4-std., Di, Fr 12-13;' Hs 9 Engels 

'., 688 Deutsche Literatur des 8. bis 10. Jahrhunderts, 
'. '. 3:std.; Di, Mi, ,Do' i5~16, Ik 8'" . " 

./ 

,689" F~~e d~utsch; 'Erz'ählkunst, '2-~td., Di; Mi 11':"12, Hs 10 

,690 Sp~ache und Geschichte in Mitteldeutschland, 
I '.: 2-std., Di, po 8-9, Hs 7 '-c', ' 

691 Drama und Theater des' 16. fhs. in. Deutschland '.,­
(gratis), 2-std., Di, ,Do, .1~11, H; 1-2 

~ 692 Goethe II, 3~std., Mi .. Do 12-13, Fr 1l'-:12,'Hs 8 

'Se'~:inare 'und Obüngeri: 

Ü;b u n g: 
693 Meiste~singerbünne (privati~sime ~t gratis), 

l-std" Do 15~1~, R 12~ .. , ~. 
Proseminare: . 

694 Einführung ,ins AlthocHdeutsche, 
'·2.std., Fr 8.3~10, HS'7 

695 Ei~führung ins. Mittelhochdeutsche, 
. 2-std.,.Mi 13.3~15;Hs 17\ 

696 Einführung 'in die Romankunst Fontanes, 
. 2-std., Mi 1?:3~12, Hs ~ , 

697 . Deutsche 'Spi'ichwörter und sprichwörtliche ,Rede.rtsarten, 
2-std., Mo 17-19, R ,88 

': Mit t e rs e m i n are:.' 

698 Die "Germania'" des Tacitus in vorgeschichtliche~ und 
volk.:kundlicher Sicht, 2~std., Mi 15-17, R 122 

699 Altdeutsche Mystik (privatissime), . 
" '"2~std,, Di 13.3.O-15,:R 122 ' 

700 tvieist~rgesang (privatis~imeet gr~tisj, 
2-std:, .00 13.3o-:..:~5, R .122 . '/. '/ 

Übungen zur. de~tsche~' MetJ:jk(privatissjine)~ 701 
2-std."Di 19-20.30; R 122 ' 
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702 'Deutsche F1umame~ (privatissime)" 
2-std.; Mo 8.30-10, R; 122 

o b 'e r sem i n 'a r.e : 

.' 

Bischoff 

. ·.703 'Wittenwilers "Ring:' .. (prlvatiSsime), 
2-std:; MilS.30-20;R ~22 

'Schreder ._ 
... """' .. .:. 

:?04 

705 

.wortgeographie (privatissime), 2;std., DL17-1S.30, R 122 

Goethe "Wilheltri Meisters :Wande~ahre~'~' . .-' 
(privatissime);' 2~std., Dp .1S"':'20; R 122 

Bischo"ff 

Requadt 

ENGLISC~. PHIU6LO.GIE 

V o'rl e s u n g e.n : \ ; 

Geschichte der' englischen, Romantik; .. 
3;sta., 'Di, Mi, pO' 1i-12> Hs 8 ,- . ' 

Schulze 
'f" .'-

707 Das amerikanis~he Dra~a .im 20. Jahrhundert (niit ve~~ G~linsky '. 
gleichendem Blick. auf das zeitgenössische britische und 
anglo-irische Drama), 3-std., Di 10-11, Aud. max, 

. Mi, Do'>-1O-11, Hs· 8· .. · ., '. ! • 
". i!- • 

70S' . The .origin and Devel~pment of the ·English Novel do~n' Burls 
• A to the Presimt Day, :l-std.: Mi H-15', Hs,.1o:;c '. 

·709 

710 

Se ni i n ;'r e und Üb u n gen: . 

Pro se !fi,i'n are: 

,Einführung, in das Alte~gli,sche", 
2~std., Mi 19. s .. t.-20.30, Hs" 17 

Einführung in die. Hauptunferschiede zwischen amerik~­
nischem und britischem Englisch: Übungen an -l'onbän­
dem, Schallplatten und T~xten (Hemingway; Steinbeck, 
~. Ylilliams, Salinger), 2-std.-, Mi S.3.0-10, Aud. max . 

. Se.minare :. 

'"711 ' Laurence Sterne, 2-std:; Di16-18, Hs 7 

Schulze 

Galins~y\ 

Schul~e 

712 . i~agische~ ~nd ko;nisches Amerika im d(a~atischen Werk Galinsky 
Eugene O!Neills: Vergleichende Interpretationsü~'ungcn 
zu "Mourning Becomes' ~Iectra", ;;Ah,Wildernessl" und 
"A- Touch of the Poet"; 2-std., Di :18-:-20, ,Hs ~ '. 

Obers~mina~: ' 

713 . Diskussion ausgewählter Ne~ersch.~inungen auf sprach;' . Galinsky, Rahn; 
und literaturwissenschaftlichem Gebiet und Besprechung ,1. 'Schneider: . 
von DissertationsentwUrfen (nur für Doktoranden, M. A.-

'. 714 

Kandidaten und Examenssemester), l-std., 14-tgJ., ' 
Do 17-19, R ~3 ' ' 

Englische Sprac'hkurse una",Ü,bung.en: 

. Grund~echniken d~r wissenschaftiichenA.rb"eit, 'Tell II: 
Exzerpt, Inhaltsangabe, Zusammenfassung, Beurteilung 
a~ '.Beispiel, ausgewählter .Werke.' der' amerikanischen., 
Sprach: und Kulturgesch,ichte, l-std., Do 14-15, Hs 2 

,-

-' 
~" .... 

. Galinsky 
,m. Ass. Heln'ic1(e' 
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715 

716 

English Conversation for Students in the Elementary 
Stage, 2-std., Mo 18 s.t.-19.30, Hs 12 

English Conversation for Students i~ the Interm~diate 
,Stage, with Extempore Gennan-Enghsh TranslatIon 
Practice, 2-std., Di 14-16, Hs ,10 

Burls 

Burls 

717 English Conversation for Students in the Advanced Stage, Burls 
with Extempore Gerinan-English Translation Practice, 
2-std., Mi 16-18, R 87 ' 

,718 The Style and Terminology of Newspaper-English, with Burls 
Practical Exatnples drawn from' the "Guardian", "Daily 
Telegraph" , and "Times"~ etc., 1-std., Mo 11-12, R 87 

719 Conversation Course for Juniors on Current Events, Hatch 
. 2-std., Mo 8.30-10, Hs 4' . 

720 Conversation Course for Seniors on Current Events, Hatch 
2-std., Mo 14-16, Hs 2 

721 Introductlon to the Organization and Writing of the Hatch 
Literary Essay: Freshmen, group 1, 2-std., Mi 16-18, Hs 11 

722 Introduction to the Organization and Writing of the Hatch 
Literary Essay: Freshmen, group H, 2-std .• 
Di 8'.30--10. Hs 4 

723 Übungen zur 'praktischen Phonetik des Englischen. Henss 
2-std .• Di16-18. Hs 11 

724 Übungen zur praktischen Phonetik des Englischen Henss 
(ParalIelkurs). 2-std., Fr 14 s.t.-15.30, Hs 11 

725 Phonetik I: Phonetische und phonologische Grundfragen. Klöhn 
Übungen zur Lautbildung im britischen und amerikani-
sChen Englisch, 2-std., Di 16-18. Hs H . 

726 Phonetik I: Phonetische' und phonologische Grundfragen. Klöhn 
Übungen zur Lautbildung im britischen und amerikani-
schen Englisch (ParalIelkurs). 2-std" Do 8-10. R 87 

727 Transkription schwieriger Texte. l-std,. Mi 18-19, Hs 2 Klöhn 

728 Introduction to Literary Terms. 2-std,. Di 14-16, Hs 2 Klöhn 

729 Satzbau und Interpunktion. l-std .• Mi 17-18. Hs 2 

730 Conversational Practice: John 'Dewey. "Reconstruction in 
Philosophy". 2-std .• Do 14-16. R 87 ' 

731 Übungen im schriftlichen Gebrauch des Englischen.· 
2-std .• Mo 16-18. Hs 2 

732 Klaus~rübungt;n für Examenssemester. 
2-std .• Mo 18-20. R 87 

733 Klausurübungen für Examenssemester. 
2-std .• Di 8.30--10, Hs 5 

734 Klausurübungen für Examenssemester. 
2-std .• Fr iO-12. Hs 7' 
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735 Englische Grammatik, 2-std., Do 15 s.t.-16.30, Hs 4 

736 Englische Grammatik (ParaJlelkurs),. 
2-std., Do 17 s.t.-18.30, Hs 4 

737 Deutsch-englische Übersetzungsübungen (Unterkurs), 
2-std., Mo 14-16, Hs 4 

738 Deutsch-enilische Übe~setzungsübungen (Mittelkurs), 
2-std., Fr 8.30-10, Hs 4 

739. Deutsch-englische Übersetzungsübungeri (Oberkurs), 
. 2-std., Do 8.30-10, Hs' 4 

Palzer 

Palzer 

Palzer 

Palzer 

Palzer 

740 Mündliche und schriftliche Übungen zur systematischen Rahn 
Erweiterung des englischen (amerikanischen und briti-
schen) Wortschatzes auf den Gebieten des Theaters, des 
Fernsehens und des Funks (für Anfänger und Studenten 
mit weniger als sechs Jahren Englischunterricht), 2-std., 
Mo 12 s.t.-13.30, Hs 5 

741 Mündliche und schriftliche Übungen zur systematischen Rahn 
Erweiterung des englischen (amerikanisc.hen und briti-
schen) Wortschatzes auf den Gebieten des Theaters, des 
Fernsehens und des Funks (für Fortgeschrittene und 
Examenssemester), 2-std., Mi 17 s.t.-18.30, Hs 5 

742 Übung zur englischen (amerikanischen' und britischen) Rahn 
Idiomatik, 2-std., Fr 13.45-15.15, Hs 7 

743 Diktat- und Leseübungen an schwierigen amerikanischen 
und britischen Texten, I-std., Mi 13.30-14.15, Hs 12 Rahn 

744 Vergleichende Lektüre amerikanischer' und britischer Rahn 
Wochenschriften, 2-std., Mi 18.45-20.15, Hs 4 

745 Play-Reading Group, l-std., Zeit und Ort nach Verein- Burls 
barung 

746 Reading and Discussion of. Selected Pieces of American Hatm 
Literary Criticism, 2-std., Do 12 s.t.-13.30, Hs 3 

GESCHICHTE 

Vorlesungen ;. 

747 Griechische-Geschichte im Zeitalter des Perikles und des Instinsky 
Peloponnesismen Krieges, 3-std., Di, Mi, Do 9-10, Hs 8 

748 Antike Chronologie (publice), I-std., Fr 11-12, Hs 3 Chantraine 

749 Die Germanen in den ersten Jahrhunderten n. Chr. II, v, Uslar. 
2-std., Di, Do 8-9, Hs 10 

750 Geschichte des Oströmischen Reiches von Justinian bis Hohlweg 
zum Bilderstreit, 2-std., Di 14-16, Hs 9 

751 Europa im Hoc)1mittelalter I, Becker 
3-std., Mo 10-12, Hs 8, Di 10-11, Hs 13 

752 Deutsme Ge§mimte im ausgehenden Mittelalter. Die 
Zeit Friedrichs III. und Maximilians I. 1440-1519, 
3-std., Mo, Mi, Fr 12-13, Hs 3 

Petry 
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753 Französische Geschichte im Mittelalter, 
2-std., Do 11-13, Hs 4 (s. auch Nr. 633) 

754 Die Entstehung der Weltreiche Spaniens und Portugals, 
1-std., Fr 14-15, Hs 4 

. 755 Europäische Geschimte im Zeitalter des Absolutismus II. 
Vom Frieden von Rijswijk (1697) bis zum Tode 
Karls VI. (1740), 3-std., Di 11-13, Mi 9-10, Hs 3 

756 Deutsche Geschichte im Zeitalt~r der französischen 
Revolution und der Befreiungskriege 1789-1815, 
3-std., Di, Mi, Do 11-12, Hs 13 

757 Politische Geschichte Deutschlands von 1815-'-1848, 
2-std., Mo, Mi 14-15, Hs 11 

758 Das Bismarckreich 1871-1890 (publice), 
3-std., Mi, Do, Fr 10-11, Aud. max. 

759 Hitler und der Nationalsozialismus, 
3-std., Mi, Do, Fr 1(\-17, Hs 6 

760 Völker und Staaten Ostmitteleuropas vom Ausbruch des 
Zweiten' Weltkrieges bis zu den Aufständen in Ungarn 
und Polen 1956, 3-std., Di 12-13, Do, Fr 9-10; Hs 6 

Seminare und Übungen: 

Proseminare: 

Sante 

Wohlfeil 

Raab 

Albrecht 

Faber 

Kessel 

Siebert 

Rhode 

761 Althistorisches Proseminar: Übungen zur Geschichte der Instinsky m. Ass. 
ausgehenden Römischen Republik, 2-std., Di 17-19, Hs 9 

762 Kolloquium zur Einführung in 'das Studium der Alten Chantraine 
Geschichte (für Anfangssemester), 2-std., Mi 17-19, Hs 9 

753 Historisches Proseminar, Petry 
3-std., Mo 15-17, Do 15-16, -Hs 10 

Übungen: 

764 Einführung in das Studium der Osteuropäischen Geschich­
te mit Quellenlektüre, 2-std., Do 16-18, Institut für 
Osteuropakunde, Domus universitatis " 

Seminare: 

765 Althistorisches Seminar: Historisch-archäologische Denk­
mäler zur Geschichte des römischen Kaisertums (privatis­
sime), 2-std., Do 17-19, Institut für Klassische Archäolo­
gie, Schönborner Hof 

766 Oberseminar: Übungen zur Geschichte der Kreuzzüge nach 
lateinischen und byzantinischen Quellen (privatissime). 
2-std., Di 17-19, R 21 

767 Seminar: Übungen zur Geschichte des Städtewesens in 
Mitteleuropa, 2-std., Mi 15-17, R 21 

768 Seminar: Toleranz und Parität vom Augsburger Religions­
frieden (1555) bis zur Weimarer Reichsverfassung (1919), 
2-std., Di 16-18, Hs 12 
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769 Seminar: Die Bauernbefreiung (privatissime), Albrecht 
2-std., Di 14-16, R 21 

770 Seminar: Der Wiener Kongreß 1814-18!?, Wohlfeil 
2-std., Fr 8.30-10, R 21 

771 Oberseminar: Die preußis~he Polenpolitik 1815-1914, Rhode 
2-std., Di 18-20, Institut für Osteuropakunde, Domus 
universitatis 

772 Seminar: Deutsche Reichsgliederung und Reichsreform Faber 
im 19. und 20. Jahrhundert, 2-std., Mo 15-17, R 21, 

773 Seminar: Kriegführung und Politik zur Zeit Bismarcks 
(privatissime .et gratis), 2-std., Fr 17-19, R 188a 

774 Seminar: Obungen über Hitlers "Mein Kampf" und 
"Zweites Buch", 2-std., Fr 17-19, R 21 

775 Historische Exkursionen, einmal monatlich, ganztägig, Sa 

776 Doktoranden-Arbeitsgemeinschaft (privatissime et gratis), 
einmal monatlich, nach Vereinbarung 

Außerdem wird verwiesen auf: 

Kessel 

Siebert 

Petry 

Petty 

777 Paläographie der Neuzeit, 2-std., Zeit und Ort nach Brück 
Vereinbarung (s. Nr, 75) 

778 Französische Lektüre für Historiker, 2-std., 
Fr 16 s.t.-17.30, Hs 5 (s. Nr. 674) 

M. Schon 

WISSENSCHAFT VON DER POLITIK 

Vorlesung: 

779 Föderalismus (Theorie und Probleme am Beispiel des Schmidt 
Staatsaufbaues der Bundesrepublik Deutschland), 
2-std., Di 17-19, Aud. max. 

Seminare: 

780 Zur Theorie der politischen Bildung (Lektüre und Bespre- Schmidt 
chung ausgewählter Texte), 2-std., Mi 10-12, Inst. für die 
Wissenschaft von der Politik, Ernst Ludwig-Straße 10 

781 Moselkanalisierung und Saar-pfalz-Kanal. Seminar ZUI:- Ein- ,Schmidt 
führung in das politische Kräftefeld, 2-std., Di 15:""17, 
Institut für die Wissenschaft von der Politik, Ernst Lud-
wig-Straße 10 

Außerdem wird auf die Ankündigungen der Publizistik 
in der Rechtsc und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, 
Nr. 239-Nr. 241, verwiesen. 

GEOGRAPHIE 

Vorlesungen: 

782 Geomorphologie I, 3-std., Di 11-12, Do, Fr 9-10, 
Aud. max. 

Wiche 
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783 Einführung in Ent ... ricklung, Wesen, Methoden, Literatur N. N. 
und Arbeitsweisen der Geographie, 3-std., Di 12-13, 
Mi 11-13, Hs 16 

7S4 Landeskunde von Frankreich, ·2-std., Mo 10-11, Di 9-10. Hafemann 
Aud. max. 

785 Mittel- und ostdeutsche Landschaften im Eiszeitalter. Brüning 
2-std., Mi 15-17. Hs 10 (mit Exkursionen und Vorwei-
sungen), nach Vereinbarung 

786 Die Klimate dei ~rde. 1-std., Fr 11-12, Aud. max. N. N. 

Seminare und Übungen: 

781 Proseminar I: Geomorphologie, 2-std., Di 14-16, Hs 15 

788 Mittelseminar: Geländeaufnahme und Kartenausdeutung, 
2-std., Fr 15 s.t . ..,--16.30, Aud. max. 

789 Oberseminar: Tropische und subtropische Entwicklungs­
lärider (privatissime), 2-std., Do 10-12, Hs 2 

790 Oberseminar : Westeuropa (privatissime), 
2-std., Fr 17 s.t.-18.30, Hs 13 

791 Oberseminar: Agrargeographisches Praktikum 
(privatissime), 4-std., Di 16 S.t.':"'19, Hs 8 

792 Geographisches Kolloquium (gratis), 
2-std., Do 18-20, Aud. max. 

793 Geographische Exkursionen (privatissime et gratis), 
Sa oder So nach Anschlag _ 

VÖLKERKUNDE 

Vorlesungen: 

Wiche 

N. N. 

Wiche 

N. N. 

Ha femann 

Wiche, 
Hafemann, N. N. 

Hafemap.n, N. N., 
Wiche m. Ass. 

794 Afrikanische Geschichte (1II): Westküste und Zentral- Haberland 
afrika, 2-std., Fr 10-12, Hs 4 

795 Afrikanische Kunst (publice et gratis), 
1-std., Do 10-11, Hs 11 

796 

797 

798 

799 

Seminare und Übungen: 

Seminar: . . 
Traditionelle afrikanische Staaten und die mod,erne poli-
tische Entwicklung (privatissime et gratis), • 
2-std., Fr 14-16, R 83 

Soziale und politische Organisation bei zentral­
afrikanischen Stämmen, 2-std., Mi 18.30-20, R 21 

.Übungen: 

Übungen zur Völkerkunde Vorderasiens CD, . 
1-std., 14-tgl., Zeit nach Vereinbarung, R 83 

Anleitung zur Bestimmung von Gegenständen der mate­
riellen Kultur (privatissime et gratis), 
1-std., 14-tgl., Zeit nach Vereinbarung, R 83 
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Haberland 

, Haberland 

Sulzmann 

Haberland 
m. Ass. 

Haberland, 
Sulzmann 



VOR- UND FRÜHGESCHICHTE 

Vorlesungen: 

800. Die Ger~anen in den ersten Jahrhunderten n. Chr., H, 
. 2-std., Di, Do 8-9, Hs 10 

801 Die vorgeschichtlichen Religionen, 
2-std., Mi 10-12, Hs 11 

Seminare ~nd Übungen: 

802 Die Germania des Tacitus in vorgeschichtlicher und 
volkskundlicher Sicht, 2-std., Mi 15-:-17, R 122 

803 Die germanischen Tierstile der Völkeiwanderungszeit, 
2-std., Do 17-19, Römisch-Germanisches Zentralmuseum 

804 Kolloquium: Vorbereitung der Exkursion am Semester­
ende,- 1-std., 14-tgl., Zeit nach Vereinbarung, Institut 
für Vor- und Frühgeschichte; Domus universitatis 

805 Vor- und früh geschichtliche Exkursionen (gratis): ganz­
tägig nach Vereinbarung 

. v. Uslar 

Rätzel 

Röhrich, 
v. Uslar' 

Böhner 

v. Uslar m. Ass. 

v. Uslar 

806 Anleitung zu wissenschaftlichen. Arbeiten (gratis); Zeit v.Uslar 
und Ort ·nach Vereinbarung 

KLASSISCHE ARCHÄOLOGIE 

Vorlesungen: 

807 Archaische Plastik, 3-std., Mo, Di, Fr 10-11, Hs 10 

808 Die Kunst in Italien III: Von den punischen Kriegen bis 
zum Ende der Republik, 2-std., Do 16-18, Hs 10 

809 Geschichte der Archäologie II (19. und 20. Jahrhundert), ' 
2-std., Mo, Fr 9-10, Hs 10 

Sef!:1inare und Übungen: ... 

810 (Oberstufe): Archäologisch-historische. Denkmäler zur 
Geschichte des 'römischen Kaisertums (privatissime), 
2-std., Do 17-19, Archäologisches Institut, Schönborner 
Hof 

811 Übung zur provinzialrömischen Keramik (privatissime), 
2-std., .14-tgl., Zeit nach Vereinbarung, Römisch-Ger­
manisches Zentrahnuseum, Ernst-Ludwig-Platz 

812 Symbol, Personifikation rind Allegorie (privatissime), 
2-std'., Zeit nach Vereinbarung, Archäologisches Institut, 
Schönborner Hof 

813 (Unterstufe): Grie~hische Grabreliefs (privatissime), 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, Archäologisches Institut,· 
Schönborner Hof • 

814 Sehübungen: Pompejanische Wandmalerei (publice); 
1-std., Do 10-11, Hs 4 

Brommer 

Hafner 

Biesantz 

Brommer, 
Instinsky 

Klumbach 

Hafner 

Biesantz 

Biesantz 
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KUNSTGESCHICHTE 

Vorlesungen: 

815 Europäische Kunst im Zeitalter des ottonischen und des Gerke 
salischen Kaiserhauses, 2-std., Di 17.30-19, 
Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 

816 Deutsche Kaiserdome (publice et gratis), 2-std., 
Mi 18.15-19.45, Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 

817 Revolution und Restauration. Probleme der Malerei im 
Zeitalter der Industrie und des Kapitalismus (publice et 
gr~tis), 2-std., Di 20.15-22, Hs des Kunstgesdlichtlichcn 
Instituts 

818 Der abendländische Klosterbau im Mittelalter, 
2-std., Mo 17.30-19, Hs 13 

Seminare: 

Gerke 

Gerke und Gast­
professoren 

Arens 

819 Grundstufe: Übungen zur Entstehung der mittelalterlichen Gerke 
Monumentalskulptur (privatissime), 2-std., Do 17.30-19, 
Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 

820 Mittelstufe: Übungen zur ottonischen Buchmalerei (priva- Gerke 
tissime et gratis), 2-std., Fr 16.30-18, Hs des Kunstge­
schichtlichen Instituts 

821 Oberstufe: Vorlage eigener wissenschaftlicher Arbeiten 
und Literaturkritik (nur für Doktoranden) (privatissime 
et gratis), Zeit nach Vereinbarung, in der Wohnung 

Übungen: 

822 Übungen für Fortgeschrittene über die mittelalterliche 
Klosteranlage-(privatissime et gratis), 2-std., 
Fr 14-16, Hs 12 

Gerke 

Arens 

823 Übungen für Anfänger zur Kunstgeschichte des Mittel- t.rens 
alters, teilweise vor Originalen in Mainz (privatissime et 
gratis), 2-std., Mi 16.30-18, Hs 13 

Praktika und Exkursionen: 

824 'Übungen zur Museologie: Besti;'men und Publizieren von 
Kunstwerken, besonders im Katalogisieren .(privatissime 
et gratis), 14-tgL Sa 9-12, in der Prinz lohann-Georg­

-Sammlung 

825 Übungen im Hängen von Kunstwerken (Vorbereitung 
eigener Ausstellungen) (privatissime et gratis) nach Be­
darf halbtägig, Sa 

826 Exkursionen während des Semesters (Thema beider Vor­
lesungen), vgl. besonderen Anschlag am Schwarzen Brett, 
1- und 2-tägig 

827 Große lahresexkursion nach Nordafrika (nur für Haupt­
fächler) (begrenzte Teilnehmerzabl) 
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Gerke, Kustos, 
Assistenten 

Kustos und 
Assistenten 

Gerke mit 
Assistenten 

Gerke und' 
Mitarbeiter 
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828 - E~kursionen zu' Kunsta~nk~älern der Uing~bung . ~ - .... , -Aren 5 .. 

(privatissime' et gratis)"ganztägig, 14 ... tgl.. am Womel}eride 

MUSI~WISSENSCHAFTo . 
.sämtliche Vorl~sungen unß üb~;ge? des ~USi~,w~ss;m};,', 
-schaftlichen 'Instituts und aes CollegIUm muslculn fmd~n ", 
im Musiksaal·der.Universität statt, " " 

" 829" Der A~teil der Nationen anoder E~twickiuhg der Musik 'Fede~hofer' 
, .;- . Im 11, Jahrhundert, 2-std"Mo, Do 1~1.7 . " 

" 

~ . \ . 

., 830, Geschich,teder 'Klayjirm~sik, i~st~" Mo 17~18', . . L;aff :':,' ,' .. 

~)31 _ Anton 'Bruck~er, 2-.std,,. Mi P-'13, Fr 16-:i? . MassenkeiL 

832 Mlttelrheiiiische MUSikg~schichtt:IIC Teil, .1~: Jahrbun- Gottron 
, dert, 1"std" ·Mi 10-11 . ".'", 

" • Sem i n a r 'e. ' und 'TI b u n, g eu :. . . 
833 Mittelseminar: Geschichte' und Methodik der", Musik-

wissenschaft (Foitsetzung),2-std" Mi 'i6-18 , '>, 

8 34Qbe'rsel~inar: . .B.esp~echung 'wissenschaf!licher Arbeiten,. 
(privatissime); 2-srd",Di 15-17" ' 

Federhofer 

Federhofer 

'8'35: ÜbUng zur Ge'schichte,der Klavie~usik, 1-s'td" Di'17,-'-18 "'I,aaff 

836 . 'Öbuilgen zur Musikanschauung J.tichard WagJ,lersi 
" '2-std" Do 17-i9, . . ./ 

837' 

'838 
, 839 

840, 

841 

'Übtmgen ~ur Jnitt~lrheinische~ Musikg~s~hicht~, 
1,-std" Mi 11,V .:' , . ',' : " 

, Harmonielehre IV, i-std:, Di 19.45-20.30 

Kontrapunkt IV: ~-:std" Di 20.30-21.~5 
Formenlehre '(Choralbearbeitungen), 
,l-s'td" Mi 19.45-20.30' , 

"Gi"hörbildung 11, 1-std,; Mi 20.30-21.15 

84l - Collegi~m mus'icum vocale, (Kl~iner' Clior) (prlvätissim~ 

. Masscm~eil 

Gottrori 

Walter 
. Walter 

'Walter 

Walfer 

Laaff 
et gratis), 2-std". Mo 18-20 ' 

843 'Collegium musicurri vocale (Großer eh'or), (~ubIl~e . et, Laaff,' 
, gratis); 2-std;, ·Mi 18-20 • '. " '.' 

844 Collegium 'l11:usicu~ instrumental~ (Orchester) (publice'eL 
gratis),. 2-std~, Di, 18-20 ' , . . 

Laaff 

KÜNSTLERISCHE, ERZI~I:IUNG , 

~',' 

-' .. 
,,~. 

: : ~'. 

, .-

'.- " 

." 
" 

',,'" 

" 

S45 Freies. und 'ge~undenes Zeichnen (publice), " 
'4-std" Di 9...,...13,. Staatliches'Hochschulinstittit fü!, 

"Volz .', 

" Ku'nst'- un~Werkerziehung ", 
" ' 

i· . 

BUCH~, ,SCHRIFT- UND DRUCKWESEN .'. 

Ilo.,: . 

J," 

V 0 r'l e s·u n,'g e ~ : . ' . '.,. <:. " ... 

846 . Kupfersti'che und' 'Einblattholzsch~ittedes 16. ,j~hr:; 
. hunderts, mit Lichtbildern '(publice 'et' gratis), 
, 1-std:; Do'15-f6, Hs 12· '" , 

8~7, Große bruc~er und Verleger (publiceet"gratis), 
1-std,rDo 16-17, Hs' 12 . 

I ..>- ' ~ 

i 
" 

,," . 

l. 

Rupliel ::: .~~<~-;<::.,..;:.,>~ 

"ppd>P~~i,<_ / 
. 

·'~:,3'_'~'~·~.~'-.~ .. :" .~r~:: . . :,J& . ~- :.; _. 
. ..... ., .. -~ ... ~ . 

~, . 
.1. .•• .:; 



NATURWISSENSCHAFTLICHEFAKUL T AT 

848 Naturwissenschaftlld,.-philosophisches Kolloquium (publice 
et gratis), 1-std., 14-tgl., Mi 19...,..21~ Aud. max. 

Bechert, Bredt, 
Funke, Mislin, 
Sachsse, P. Schnei-
der, G. V. Schulz, 
Wellek 

849 Oberseminar: Zur Naturphilosophie: Teilhard de Chardin, Sachsse, 
2-std., Do 18.05-19.30, R 142 Stallmach 

MATHEMATIK 

850 Mathematik für Naturwissenschaftler 'I (mit Übungen), 
6-std., Zeit und Ort nach ,Vereinbarung 

851 Mathematik für Volks- und BetriebswGte 1, 
2-std., Fr 16;-18, Hs 17 

N. N. 

Härtter, Stöwe 

852 Einführung in die höhere Mathematik (mit ~bungen), Faber 
4-std., Mo, Fr 10-12, Hs 15 

853 Analysis I (mit Übungen), Klingenberg 
6-std., Mo, Mi, Fr 8-10, Hs 15 

854 Analytische Geometrie II (mit Übungen), Huppert 
. 6-std., Di, Do, Sa 8-10, Hs 15 

855 Analysis III a (Differentialgleichungen) (mit Übungen), B. Müller 
,3-std., Mo 9-10, Mi 8-10, Hs 13 

856' Numerische Mathematik 1, 4-s'td., Mo, Fr 10-12, Hs 13 Heuser 

857 Darst;Üende Geometrie I (mit Übungen), Jakobi 
5-std., Mo 16-19, Fr 17-19, Hs 15, R 14/16 (Keller) 

858 Funktionalgleichungen (Differenzengleichungen), Härtter 
_ 3-std., Mo 9-10, Hs 14; Do 8-10, Hs 13 

859 Partielle Diffe'rentialgleichungen (mit Übungen), . Hildebrandt 
4-std., Mi, Fr 8-10, Hs 14 

-
860 ' . Wahrscheinlichkeitsre.chnung und Statistik (mit Übun- Börsch-Supan 

gen), 4-std., Mo, Fr 10-12, Hs 14 
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861Variationspro.bleme der mathematischen Physik, 
3-std., Di 9-10, Do 8-10, Hs 14 . 

862 Topologische Vektorräume (mit Übungen), 
4-std., Di 16-18, Do 15-17, Hs 14 

863 Maß- und Integraltheorie (Init Übungen), 
4-std., Di, Fr 8-10, Hs 13 

864 Ausgewählte Kapitel der Algebra, 
3-std., Di 14-16, Mi 14-15, Hs t4 

865 Theorie der algebraischen Zahlen, 
4-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

806 Abelsche Kategorien, 3-std., Di, Mi, Do 12-13, Hs 14 

867 Liesche Gruppen, 4-std., Di, bo 10-12, R 14/16 (Keller) 

868 Transformations-Gruppen, 2-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

869 Spektraltheorie in Hilberträumen, 2-std., Fr 14-16, Hs 13 

870 Die Mathematik im 19. Jahrhundert, 
2-std., Mi, Fr'12-13, Hs 13 

871 Geographische Ortsbestimmung und Figur der Erde, 
2-std., Di 15-17, Hs 13 -

872 Orts- und Entfemungsbestimmung der Gestirne, 
2-std., Fr 14-16, Hs 14 

873 Mathematisches Grundpraktikum 1, 
3-std., Mi 14-17, Hs 15, Hs 21, R 14/16 (Keller) 

874 Mathematisches Praktikum für_ Fortgeschrittene (privatis-
sime), 3~std., Institut für Angewandte Mathematik 

875 Proseminar, 2-std., Di 10-12, Hs 14 

876 Proseminar, 2-std., Mi 10-12, Hs 14 

877 Semin-ar, 2-std., Di 15-17, R 200 

87S Seminar, 2-std., Mo 15-17, Hs 13 

879 Seminar, 2-std., .Mi 15-17, Hs 16 

880 Oberseminar, 2-std., Mi 10-12, R 200 

881 Oberseminar, 2-std., Mo 17-19, Hs 14 

8S2 Oberseminar, 2-std., Do' 10-12, Hs 14 

883 Russisch für Mathematiker, 2-std., Fr 17-19, R 200' 

884 Arbeitsgemeinschaft über Gruppentheorie, 

10 

3"std., Mo 14-17, Hs 14 

88; Kleines mathematisches Kolloquium (publice et gratis), 
2-std., Raum und Zeit nach Vereinbarung 

Hölder 

Tillmann 

Neumer 

Huppert 

Rohrbach 

B. Müller 

Gromoll 

N.N. 

Heuser 

Stuloff 

Schrick 

König 

Börsch-Supan 
Heuser 

Börsch-Supan 

Neumer 

Härtter 

Hölder, 
Hildebrandt 

Börsch-Supan 

Huppert 

Klingenberg 

Tillmann, Heuser 

Rohrbach, 
B. Müller 

Stuloff, de Castro 

Huppert, zus. m. 
Dozenten d. 
Math., Seminars 
Frankf. 

Hildebrandt u. 
andere Dozenten 

14S 



886 Mathematisches Kolloquium (publice et gratis), 
2-std., Do 17-19, Hs 14 

PHYSIK 

A: für Anfänger, M: für mittlere Semester, 
F: für Fortgeschrittene, H: für höhere Semester 

888 Physikalisches Kolloquium (gratis), 
2-std., Di 17-19, Hs Institut für Kernphysik 

a) T h e 0 r e t i s c h e P h y s i k 

889 Einführung in die theoretische Physik (M), 
4-std:, Di, Mi 10-12, Hs 15 

890 Elektrodynamik (M): 4-std., Di, Mi 10-12, Hs 21 

Klingenberg, zus. 
m. allen Dozenten 
der Mathematik 

alle 
Hochschullehrer 
der Physik 

InthoH 

Schubert 

891 Übungen zur Elektrodynamik, 2-std., Di 15-17, Hs 21 Schubert 

892 Quantenmechanik H (F), 4-std., Di, Mi 10-12, Be<l<mann 
Hs Institut für Kernphysik 

893 Übungen zur Quantenmechanik' H, 3-std., Di 14-17 Beckmartn 
und nach Vereinbarung, Hs Institut für Kernphysik 

894 Relativitätstheorie 1I (F), 2-std., Mo 9-11, Seminarraum Bechert 
Institut für theoretische Physik ' 

895 Geometrische Optik (M), 2-std., Mo 9-11, Hs 3 Marx 

896 Ausgewählte Kapitel aus der theoretischen Physik (F), Müller 
2-std., Do 15-17, Hs 21 

897 Theorie schwacher Wechselwirkungen (gratis) (H), 
2-std., Di 15-17, Hs MPI 

898 Statistische Mechanik, p-std., Do 9-10, Fr 9-11, 
Seminarraum Institut für physikalische Chemie 

899 Theoretisch-physikalisches Seminar. 2-std" Do 8-10, 
Seminarraum. Institut für theoretische Physik 

900 Seminar über Potentiellstreuung (F), 
2-std., Mi 14-16. Seminarraum Institut für Kernphysik 

901 Seminar über Fragen der neueren theoretischen Physik (H), 
2-std., Mi 17-19, Seminarraum Institut für Kernphysik 

902 Seminar über Probleme aus der theoretischen Kern­
physik (F) (privatissime et gratis), 2-std., Mo 17-19, MPI. 

903 Seminar über Tieftemperaturphysik (privatissime et gratis), 
Zeit nach Vereinbarung, Institut für theoretische Physik 

904 Thedretisch-physikalisches Oberseminar, 2-std., 
'Mo 11-13, Seminarraum Institut für theoretische Physik 
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Kümmel 

Zachmann 

Inthoff, Müller, 
Schubert 

Beckmann 

Beckmann 

Kümmel 

Schubert 

Bechert, Inthoff, 
. Kümmel. Marx, 
H. Müller, 
Schubert 

• 
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905 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime 
et gratis), ganztägig, !lach Vereinbarung 

b) Ex per i 111 e n tal p h y si k 

906 Experime~t~lphysik für Naturwissenschaftler 1, 
4-std., Mi, Do 10-1'2, Hs 20 . 

907 ,Ergänzungen und' Übungen z~r Experimentalphysik für 
Naturwissenschaftler 1, 1-std., Di 10-1-1, Hs 20 

908 Physik für Mediziner und ~harmazeuten I (A), 
4-std., Mo, Do 17-19, Hs 20 

909 Elektromagnetische Wellen (M), 
4-std., Di 8-10, Do 1~-12, Hs 21 

910 Textur- und Umwandlungserscheinungen in hochpolyme­
ren Körpern, 1-std., Di 9-10, im Seminarraum des In­
stituts für Physikalische Chemie 

911 Seminar über ausgewählte Themen aus der 'Physik der 
Ho.rnpolymeren, 1-std., 14-tg!., Di 15-17, 
Seminarraum Institut für Physikalische Chemie 

912 Einführung in die Plasmaphysik (F), 2-std., Fr 9-11, -, 
Seminarraum Institut für theoretische Physik 

913 Physikalisches Praktikum für Physiker u. Mathematiker 1, 
'. 5 -std., Mo 14-18,J0, Physikalisches Institut 

914 Physikalisches Praktikum für Chemiker, Biolog~n etc,·1, 
5-std., Fr 14-18.30, Physikalisches Institut 

Bechert, 
Beckmann, 
Inthoff, Kümmel, 
Marx, H. Müller, 
Schubert 

N. N. 

Klages 

'Klages 

Fischer 

, 
Stuart, Fischer, 

- ~achmann 

Böttger 

N. N., Deichsel 

N. N., Deichsel 

915 Physikalisches Praktikum für Physiker und Mathemati- N. N., Deichsel 
ker II (privatissime),- 5-std., Mo 14-18.30, Phy'sikalisches 
Institut 

". 916 Physikalisches Praktikum für Mediziner und Pharmazeu- Klages 
ten (privatissime), 2-std., Physikalisches Institut 

.917 Physikalisches Praktikum für Fortgeschrittene (privatis­
sime), 6-std., Mo, Fr nachrrl" -Physikalisches Institut 

918 Seminar zum Praktikum für Fortgeschrittene,-
2-std., Teil 1: Mi 8-10, Seminarraum Institut für 
theoretische Physik, Teil 2: Fr 17-19, I~stitut für 
Kernphysik.' . 

919 Proseminar über experimentelle Physik, 
2-std.! Di 13-15, Hs 21 .. 

Ehrenberg, 
Klages, N. N. 

Ehrenberg, 
Klages, N, N., 
Deichsel 

Klage"s, N. N. 

920 Anleitung zu wissenschaftlichen 'Arbeiten in Experimental- Klages 
physik, ganztägig, Physikalisches Institut 

_ 921 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in Experimental­
physik, ganztägig, Physikalisches Institut 

922 Anleitung zu wissenschaftlichen .Arbeiten (privatissime et 
gratis), ganztägig, Institut für Physikalische Chernie 

N. N. 

Stuart, Fischer, 
Zachmann 
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923 Anleitung zu wissenschaftlich~n Arbeiten in Experimental- Deichsel 
physik. ganztägig. Physikalisches Institut 

924 Institutskolloquium (privatissime et gratis). Zeit nach Klages. N. N. 
Vereinbarung. Seminarraum 

-c) K ern p h y s i k und Ar bei t s g e b i e t e 
des Max-Planck-Instituts 

925 Physik des Atomkerns 11 mit Übungen (M. F). 3-std.. Ehrenberg 
Di. Mi. Do 12-13. Hs Institut für Kernphysik 

926 Meßmethoden der Kernphysik (F). 2-std .• Zeit nach Ver- Fricke 
einbarung. Hs Institut für Kernphysik 

927 Spektroskopie von Röntgen- und 'V-Strahlen (M). Ziegler 
2-std .• Mo 8.30-10. Hs Institut für Kernphysik 

9.28 Einführung in die Hochfrequenzspektroskopie III (An­
wendung der Kern- und E1ektronenspinresonanzspektro­
skopie auf chemische Fragestellungen) (F). 1-std .• Fr. Zeit 
nach Vereinbarung 

929 SpalJationsreaktion an mittel schweren Kernen. 
1-std .• M! 9-10. Hs MPI 

930 Einfüprung in Meteorite~kunde (F). 1-std .• Hs MPl, 
Zeit nach Vereinbarung 

931 Physikalisdle Chemie stabiler Isotope. 
1-std .• Do 12-13. Hs MPI 

932 Kernphysikalisches Oberseminar (privatissime et gratis). 
3-std .• Do 17-20. Kernphysikalisdie Abteilung des MPI 

933 Seminar über spezielle Fragen der Hochfrequenzspektro­
skopie (privatissime et gratis) (H). 1-std .• n. Vereinbarung 

934 Seminar über isotopenkosmologische Fragen. 
2-std .• Mo 16-18. Hs MPI 

93> Seminar über Grundlagen der Elektronik (M). 
2-std .• Mo 10-12. Seminarraum Institut für Kernphysik 

936 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime). ganztägig. Institut für Kernphysik 

937 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime). ganztägig. Institut für Kernphysik 

938 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime). ganztägig. Institut für Kernphysik 

939 Anleitung zu Diplom- und Doktorarbeiten (privatissime 
et gratis). ganztägig. Kernphysikalische Abteilung des MPI 

940 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime 
et gratis). ganztägig. Massenspektroskopische Abteilung 
des·MPI 

941 Anleitung zu wissensch~ttlichen Arbeiten (privatissime 
et gratis). ganztägig. MPI 
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942 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime Müller-Warmuth 
et gratis), Zeit nach Vereinbarung, MPI 

943 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime Wänke 
et gratis), ganztägig, MPI 

944 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime Ziegler 
et gratis), ganztägig, Kernphysikalische Abteilung des MPI 

d) A n g e w a n d t e P h y s i k 

945 Technologisches Praktikum für Naturwissenschaftler (Me- Klumb m. Ass. 
tallbearbeitung, Glasbearbeitung, wiss. Photographie), 
8-std., Mo, Fr 14-'-18, Institut für Angewandte Physik 

946 Technisches Zeichnen und Konstruktionslehre bei physi- Klumb m. Ass. 
kalischen Arbeiten, 1-std., Mo 13.30, Seminarraum des 
Instituts für Angewandte Physik . 

947 Die wichtigsten Werkstoffe der experimentellen Physik, Klumb m. Ass. 
I-std., Do 13.30, Seminarraum des Inst. f. Angew. Physik 

948 Grundlagen der wiss. Photographie, 1-std., Fr 13.30, Klumb m. Ass. 
Seminarraum des Instituts für' Angewandte Physik 

949 Physik und Technik des Hochvakuums, 2-std., Di 17-19, Klumb 
Sem,inarraum des Instituts für. Angewandte Physik 

950 Die physikalischen Grundlagen der Straßenmeßtechnik und Klumb 
.des Strahlenschutzes, 2-std., Mi 17-19, Seminarraum des 
Instituts für Angewandte Physik 

951 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten in Klumb 
Experimentalphysik, ganztägig, Institut für Angewandie 
Physik 

952 Physikalisches Proseminar (privatissime), 2-std., Klumb m. Ass. 
Mi 13-15, Seminarraum des Instituts für Angew. Physik 

953 Besichtigung von Industriebetrieben (privatissime et Klumb m. Ass. 
gratis), nach Vereinbarung, Institut für Angew. Physik 

~ Elektrotechnik 

954 Elektrotechnik II (M, F) (privatim), 3-std., Mo 10-12, Herzog 
Fr 10-11, Hs 21 

9'; Übungen zu Elektrotechnik II (privatim), 1-std., Herzog 
Fr 11-12, Hs 21 

956 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in Angewandt~r Herzog 
Physik (Elektrotechnik, insbesondere Hochfrequenztech-
nik) (privatissime et gratis), ganztägig, im Institut für 
Elektrotechnik 

METEOROLOGIE UND GEOPHYSIK 

957 Wolkenphysik, 3-std., Zeit nach Vereinbarung, 
im Institut 

Junge 

958 Luftchemie, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, im Institut Junge 

959 Wetterbesprechung (gratis), 1-std., Fr 12-13, im Institut Junge 
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960 Luftelektrizität; 1-std., Zeit nach Vereinbarung, 
im Institut 

9:51 Kurzwellige Strahlung, 1-std., Zeit nach Verein~arung, 
im Institut 

962 Bioklimatologie und Balneologie (privatissime), 1-std., 
Mo 1Q-ll, im Institut für klinische Strahlenkunde 

963 Einführung in die numerische Wettervorhe~sage 1, 
1-std., 14-tgl., Zeit nach Vereinbarung, -im Institut 

964 Geographische Ortsbestimmung und Figur der Erde, 
2-std., Di 15-17, Hs 13 

965 

966 

967 

968 

Meteorologisches Praktikum II, 3-std., Mo 14-17, 
im Institut 

Meteorologisches Seminar (privatissime et gratis), 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, im Institut 

Meteorologisches Kolloquium (gemeinsam mit den be­
nachbarten Hochschulen Darmstadt und Frank~rt) (pri­
vatissime et gratis), 2-std., Do 17-19, Ort nach Ver­
einbarung 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime 
et gratis), im Institut 

CHEMIE 

969 Chemisches. Kolloquium für. Fortgeschrittene (gratis), 
1-std., 14-tgl., Do 17-19, Gr. Hs der Chemie 

a) An 0 r ga n i s ehe und K ~ r n ehe m fe 

Bullrich 

Bullrich 

Bullrich, 
Diethelm, 
MengeT 

Hinkelmann 

Schrick 

Junge m. Ass. 

Junge, Bullrich 

Junge, Bullrich 

Junge, Bullrich, 
Hinkelmann 

Albers, Berthold, 
Beyermann, Bock, 
Dulog, Eichhoff, 
Geilmann, 
Herrmann, 
Hoffmann, 
Horner, lerche}, 
Kämmerer, Kern, 
Lang, Meyerhoff, 
Neeb, Rothe, 
G. V. Schulz, 
R. C. Schulz, . 
Straßmann, Stuart, 
Süs 

970 Anorganisch~ Chemie (für Chenilker, Lehramtskandidaten, Straßmann 
Physiker, Mineralogen, Biologen, Geologen), 
;4-std., Mi, Do 8-10, Gr. Hs der Chemie 

971 \ Spezielle Kapitel der anorganischen C\1emie (für Ch'emiker Straßmann 
ab 6. Semester), 2-std., Di 9-11, KI. Hs der Chemie 

972 Analytische Chemie II, 3-std., Mo 10-11, Di 9-10, Bock 
Fr 8-9, Gr. Hs der Chemie 

973 Methoden der analytischen Chemie II, Bock 
1-std., Di 11-12, KI. Hs der Chemie 
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974 

975 

Analytisches Seminar (privatissime et gratis), 
'l-std., Mi 12-13, Kl. Hs der Chemie 

Anorganische Chemie für Mediziner, . 
4-std., Mo, Mi 14.30-16, Gr., Hs der Chel1J.ie 

Die Chemie' in nichtwässrigen Lösungsmitteln n, 
l-std., D,i 12-13, KL· Hs der Chemie 

977 Einführung ill das Anorg.-chem. Praktikum, 
I-std., Mi 15-16, Kl. Hs der Chemie 

978 Gasanalyse, i-std., Mi 16-17, KL Hs der Chemie 

979 Spektrochemie 1, Emissionsspektren, 2-std., Mi 17-19, 
Gr. Hs der Chemie 

980 Die Kernspaltung, 2-std., Mi, Doll-12, 
Kl. Hs der Chemie 

Bock 

Berthold 

Berthold 

Beyennann 

Beyermann 

Eichhoff 

Hernnann 

981 Grundlage und Bedeutung der deutschen ,chem. Industrie, Löhr 
I-std., 14-tgl., Mo 12-14, Kl. Hs der Chemie 

982 Spezielle palarographisch~ und voltametrische Analysen-. Neeb·· 
verfahren, 1-std., Do 9-10, Kl. Hs der Chemie ... 

983 Technologische Gewinnung des Silb,ers und seine Anwen-, Pickhart 
dung in Chemie und Technik, 1-std., Do 16-17, Kl. Hs 
der 'Chemie ' 

984 Der Boden in agrikulturchemischer Betrachtung, Siegel 
1-std., 14-tgl., Do 14-16, im Geologischen 1nstitut 

985 Einführung in die Methoden 'der quantitativen Mikro- und Tölg 
Ultramikroanalyse, 1-std., Di 14-15, Kl. Hs der Chemie 

986 n-Komplexe der Übergangs elemente, Winkhaus 
1-std., 14-tg!., Fr 14-16, Kl. Hs der Chemie 

9g7 Anorg~nisch-chemisches Praktikum, ganztägig Strassmann, Bock 

988 Anorganisch-chemisches Praktikum, halbtägig Strassmann, Bock 

'989 Chemisches Praktikum für Mediziner, 3-std., Sa, Strassmann 
Zeit nach Vereinbarung 

990 Praktische Anleitung zur Infrarotspektroskopie, Eichhoff 
3-std., Zeit nach Vereinbarung 

991 Auswertung von Molekülspektren, 1-std., Fr 14-15, Eichhoff 
Gr~ Hs der Chemie 

99.2 Radiochernisches Praktikum, 6-hd., Zeit nach Verein­
barung 

993 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 
(privaHssime et gratis) 

Herrmann 

Berthold, 
Beyennann, 
Bock, Eichh6ff, 
Hernnann, Neeb, 
Strassmann, Tölg, 
Winkhaus 
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b) 0 r g a ni s ehe C he m i e 

994 Spezielle organische Chemie I (Aliphat~n). Horner 
2-std .• Mo. Fr 8-9. Kl. Hs der Chemie 

995 Stereochemie und Reaktionsmechanismen der organischen Kämmerer 
Chemie. 1-std .• Mo 16-17. Kl. Hs der Chemie 

996 Polymere l'l'aturstoffe. 1-std .• Do 15-16. R: C. Schulz: 

997 

KI. Hs der Chemie 

Pflanzenschutz und Sdlädlingsbekiimpfung. ihre chemi­
schen und biochemischen Grundlagjm. 1-std.. 14-tgl., 
Mi 17"':"'19. KI. Hs der Chemie 

998 Gesundheitsgefahren durch Chemikalien im Labor und im 
Betrieb (für Mediziner und Chemiker) mit Betriebsbesich­
tigungen (privatissime et gratis). 1-std .• 14-tgL. Fr 17-19. 
Hs 10 

999 Purine •. Nucleotide. Nucleinsäuren (Naturstoffchemie IV). 
] -std .• Di 8-9. KI. Hs der Chemie 

1000 Organisch-chemisches Praktikum für Chemiker (privatim~. 
ganztägig 

1001 Organisch-chemisches Praktikum für Naturwissenschaftler. 
mit Demonstrationen. halbtägig 

1002 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis), 

1003 Organisch-chemisches Kolloquium für Fortgeschrittene 
(privatissime et gratis). 1-std .• 14-tgl.. Do 17-19 •. 
Gr. Hs der Chemie (nach besonderer Ankündigung~ 

1004 Makromolekulares Kolloquium für Fortgeschrittene 
(privatissime et gratis). 2-std .• Do 8-10. 
Kl. Hs der Chemie 

1005 Kolloquium über qualitative organische Analyse 
(privatissime et gratis). 1-std .• Sa 8-9. Seminarraum K 

1006 Kolloquium über aktuelle Probleme der organischen 
Chemie und Biochemie (privatissime et 'gratis). 
3-std .• Mi 8.30-10.30. Seminarraum K 

1007 Seminar für Praktikanten, 2-std., Mo 17....:19. 
KI. Hs der Chemie 

1008 Kolloquium über Probleme der organisch-präparativen 
Chemie (Literaturpräparate) (privatissime et gratis). 
1-std., Mo 9-10, KI. Hs der Chemie 
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1009 Besprechung von Übungsaufgaben (privatissime et gratis). 
1-std., Sa 9-10 und nach Vereinbarung, Kl. Hs der Chemie 

c) P h y si kai i s c h e C h e m i e 

1010 Einführung in die physikalische Chemie L 
4--std_, Mi, Do, Fr 10.15-11.15, Kl. Hs der Chemie 

1011 Textur- und UmwandlungserscheiilUngen in hoch poly­
meren Körpern, l-std., Di 9-10, Semitiarraum d. Instituts 

1012 Physikalische Chemie der Makromoleküle 111, 
2-std., Do, Fr 12-13; Kl. Hs-der Chemie 

1013 Einführung in die Technische Chemie 11, Grundoperationen 
und Reaktionstechnik in der Kunststoffchemie, 
2;std., Mo 10-12, Kl. Hs der Chemie 

\ 
1014 Seminar über ausgewählte Themen aus der Physik der 

Hochpolymeren, 1-std., 14-tg!., Di 15-17, Seminarraum 
Institut für Physikalische Chemie -. 

Dulog, Hoffmann, 
Kämmerer, Rothe, 
R. C. Schulz . 

Schulz 

Fischer 

Meyerhoff 

Sachsse 

Stu'art,Fisdler, 
Zachmann 

1015 Statistische Mechanik, 3-std., Do 9-10, Fr 9-11. Zachmann 
Seminarraum des Instituts 

1016 Einführung in die Theorie der Reaktionsgeschwindigkeit Kirste 
(Stoßtheorie, Grundlagen aus der statistischen Thermo-
dynamik, Theorie des aktivierten Komplexes), 
1-std., Di 10-11, Seminarraum des Instituts 

1017 Mathematik für Chemiker I, 2-std., Di 10-11, Gr. Hs N. N. 
der Chemie, Fr 10-11, Kl. Hs der Chemie 

10lS Übungen zur Mathematik für Chemiker, N. N. 
1-std., Fr 11-12, Kl. Hs der Chemie 

10L9 Physikalische Chemie stabiler Isotope, Klemm 
I-std., Do 12-13, Hs MPI 

1020 Einführung in' das physikochemische Praktikum für An- Schulz m. Ass. 
fänger, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, Seminarraum des 
Instituts 

- 1021 Einführung in das physikochemische Praktikum für Fort- Schulz m. Ass. 
geschrittene, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, Seminarraum .. 
des Instituts 

1022 Physikochemisches Praktikuin für Anfänger. Schulz m. Ass. 
ca. 5 Wochen, ganztägig 

1023 Physikochemisches Praktikum für Fortgeschrittene, Schulz m. Ass. 
ca. 8 Wochen, ganztägig 

1024 Physikochemisches Praktikum für Physiker, Biologen und . Schuh m. Ass. 
Lehramtskandidaten, ca. 3 Wochen, ganztägig 

102, Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis) 

Fischer, 
Meyerhoff, 
Samsse, Schuh, 
Stuart, Zachnlann 
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1026 Physikochemisches Seminar für Fortgeschrittene 
(privatissime et gratis), 1-std., 14-tgl., Mo 17-19, 
Seminarraum des Instituts 

d) Bio ehe m i e 

Fischer, 
Meyerhoff, 
Sachsse, Schuh, 
Stuart, Zachmann 

1027 Theoretische Biochemie (mit Übungen) (privatissime et Albers m. Ass. 
gratis), 2-std., Di 16-18, Kl. Hs der Chemie 

1028 Biochemische Methodik, Isotopentechnik, 1-std., Albers m. Ass. 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

1029 Biochemisches Praktikum, 3 Wochen, ganztägig, Albers m. Ass. 
nach Vereinbarung 

lO,Ö Radiochernisches Praktikum, Teil I (privatissime), 6-std., Herrmann 
nach V ~reinbarung, Institut für Anorganische und Kern: 
chemie 

1031 Praktische Übungen zur Markierung mit Isotopen (priva- Albers m. Ass. 
tissime) (Fortsetzung des radiochernischen Praktikums, 
Teil 1), 1 Woche, ganztägig, nach Vereinbarung 

1032 Anleitung zu' wissenschaftlichen Arbeiten Albers 
(privatissime et gratis), ganztägig 

1033 Biochemisches Seminar, 1-std., 14-tgl., nach Vereinbarung AJbers m. Ass. 

1034 Pflanzenschutz und Schädlingsbekämpfung, ihre chemi- Jerchel 
schen und biochemischen Grundlagen (gratis), 1-std., 
14-tgl., Mi 17-19, KI. Hs der Chemie 

PHARMAZIE 

1035 Pharmazeutische Chemie, 4-std., Di, Do 8.30-1~, Hs 18 

1036 Pharmazeutische Technologie, 2-std., Do 17-19, Hs 18a 

1038 Pharmazeutisches Kolloquium (privatissime et gratis), 
1-std., Do 11-12, Hs 18 

1039 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime et 
gratis), ganztägig, Mo-Fr 8-17, Pharmazeutisches Institut 

1040 Pharmazeutisch-chemisches Praktikum (privatissime), 
ganztägig, Mo-Fr 8-17, Pharmazeutisches Institut 

1041 Besprechung der Laboratoriumsarbeiten, nach Semestern 
getrennt (privatissime et gratis), jeweils 1-std., Di 13-18, 
Mi 13-16, Do 13-16, Hs 18a 

1042 Physiologisch-chemisches Praktikum für Pharmazeuten 
(privatissime), 4-std., Fr 8-9, Hs 18a, 9-12, Pharma­
zeutisches Institut 

1043 Übungen in Galenik und Homöopathie (privatissime), 
< 4-std., Fr 8-12, Pharmazeutisches Institut 

1044 Pharmakognosie 1, 2-std., Mo, Mi 9-10, Hs 18 
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1045 

1046 

1047 

1048 

1049 

Pharmakognostisches Praktikum I (pnvatissime), 
4-std., Mo, Mi 10---12, Botanisches Institut 

Pharmakognostisches Praktikum III (privatissime), 
3-std., Di. 13-16, Botanisches Institut 

Pharmakologie für Pharmazeuten und Chemiker L 
2-std., Mi 17-19, Hs 18 

Pharmakologisches Praktikum (privatissime), 
4-std., Mo 15.45-18.45, Klinik, Bau 12 

Medizinische Mikrobiologie für Pharmazeuten, 
mit Übungen (privatim), 2-std., Mi 17.30---19, 
Klinik, Bau 12 

1050 Apothekengesetzeskunde IL l-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 

l051 Schmerz- und Beruhigungsmittel, Diuretika (gratis), 
l-std., Mi 16-17, Hs 18 

Weber, Stopp 

Weber, Stopp 

Muscholl 

Kuschinsky 
m. Ass. 

v. Wasielewski 

Vevera 

Ruschig 

1052 Theoretische Biochemie (mit Übungen) (privatissime et Albers 
gratis), 2-std., Di 16-18, Kl. Hs der Chemie 

10;3 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime Albers 
et gratis), ganztägig, Institut für Biochemie. 

1054 Pflanzenschutz und Schädlingsbekämpfung, ihre chemi- J~rchel 
schen und biochemischen Grundlagen, 1-std., 14-tgL 
Mi 17-19, Kl. Hs der Chemie 

1055 Gesundheitsgefahren durch Chemikalien im Labor und im Oettel 
Betrieb (für Mediziner und Chemiker) (publice et gratis), 
Hs 10 (Univ.) 

MINERALOGIE UND PETROGRAPHIE 

1056 Der Kristallzustand J, 3-std., Mo 11-12, Di 10-12, Baier 
im Institut . 

1057 Spezielle Mineralogie, 2-std., Mo 10-11, Di 13-14, Baier 
im Institut 

1058 Übungen im Mineralbestimmen nach äußeren Kennzeichen, Baier, Helke 
2-std., Di 15-17, im Institut 

1059 Einführung in die Geochemie, 2-std., Mi 10-12, 
im Institut 

Baier 

1060 Die gesteinsbildenden Mineralien, 2-std., Do 10-12, Baier 
im Institut 

1061 Mineralogisch-petrographische und lagerstättenkundliche 
Exkursionen (privatissime et gratis),. nach Anschlag 

1062 Mikroskopie von Mineralen und Gesteinen, 1-std., 
Do 14-15, im Institut 

1063 Mikroskopische Übungen zur Vorlesung, 3-std., 
Do 15-18, im Institut 

Baier, Helke, 
Hentschel 

Hentschel 

Hentschel 
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1064, Lagerstättenkunde II (die exogenen Minerallager­
stätten), 2-std., Mo 14-15.30, im Institut 

1065 Kristallchemie (eine Einführung für Chemiker und 
Physiker), 2-std., Fr 10--12, im Institut 

1066 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis), halb- und ganztägig, naCh .Ver­
einbarung 

GEOLOGIE UND PALÄONTOLOGIE 

Helke 

v. Steinwehr 

Baier, Helke, 
Hentschel 

1067 Geologie des Rheinischen Schiefergebirges (für Hörer aIJer Falke 
Naturwissenschaften), 4-std., Di, Do 16-18, im Institut 

1068 Einführung in die Erdgeschichte (mit Übungen), 4-std., Tobien m. Ass . 
. Di 10--12, 14-16, Vorlesungsraum Lehrstuhl für Pa-

läontologie 

1069 Erdöl. Kohle und Salz, 2-std., Mi 8-10, im Institut Falke 

}070 

1071 

1072 

1073 

1074.. 

1075 

1076 

1077 

1078 

Paläontologie der Wirbellosen 1II, mit Übungen, 
2-std., Do 10--12, Vorlesungsraum Lehrstuhl·für Pa-
läontologie . 

Einführung in die Feldbodenku~de (im Zusammenhang mit 
Exkursionen und sonstigen geologischen Geländearbeiten) 
(privatissime), 4-std., nach Vereinbarung 

Geologie des Nordseeraumes, 1-std., nach Vereinbarung 

Quartärgeologie von Norddeutschland, 1-std., 
nach Vereinbarung 

Geographische Ortsbestimmung und Figur der Erde, 
2-std., Di 15-17, Hs 13 

Der Boden in agrikulturchemischer Betrachtung, 1-std., 
14-tgl., Do 14-16, im Institut 

Geologie von Afrika II, 2-std., Di 8-10, im Institut 

Mikropaläontologie, 2-std., Mo 15-16.30, 
Vorlesungs raum Lehrstuhl für Paläontologie 

Die Wirbellosen im Tertiär des Mainzer Beckens, 
mit Übungen, 2-std., Fr 10--12, Vorlesungsraum 
Lehrstuhl ·für Paläontologie 

1079 Ausgewählte Kapitel aus der Paläobotanik, 1-std., 
Mo 9-10, Kurssaal Institut für Allgemeine Botanik 

1080 Geologische Kartenübungen für Anfänger (für Hörer aIier 
Naturwissenschaften), 2-std., Mo 16-18, im Institut 

10Sl Paläontologisches Seminar, 2-std., Do 14-16, nach vor­
. heriger Anmeldung, Vorlesungsraum Lehrstuhl für 

Paläontologie 

1082 Anleitung zu selbständigen Arbeiten (privatissime et 
gratis), ganztägig, nach Vereinbarung 

1083 Geologische Exkursionen, nach besonderer Vereinbarung 
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Siegel 
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Doebl 

Rothausen 

Hartl 

Falke m. Ass. 

Tobien m. Ass . 

Falke, Tobien, 
Zakosek 

Falke, Zakosek 
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1084 Paläontologische Exkursionen, na·ch besonderer Ver­
einbarung 

BOTANIK 

Tobien 

1085 Allgemeine Botanik, I. Teil: Morphologie und Anatomie N. N. 
(für Studierende der Naturwissenschaften und Pharmazie), 
4-std., Mo 10-12, Pi, Mi 11-12, Hs 18 

1\:)86 Pha~akognosie I, i-std., Mo, Mi 9-10, Hs 18 

10S7 Botanik auf allgemein biologischer Grundlage (für Studie­
rende der Medizin, Zahnmedizin und Chemie), 3-std., 
Mi 10-11; Fr 8-9, 10-11, Hs 18 (Studierende der Zahn-
medizin hörc)l die Vorlesung nur im 1. Monat und be-
legen 1-std.) 

Weber 

Höhn 

1088 Mikrobiologic 11 (Pilze),l-std., Po 8-9, Hs 21 Haccius 

10S9 " Übungen zur Mikrobiologie 11, 1-std., Mi 8-9, Kurssaal Haccius 

.1090 Physioiogie und Ökologie wertstoHreicher· Nutzpflanzen,· Schuphan 
l-std., Mi 9-10, Hs 12 

1091 Ausgcwählte Kapitel aus der Paläobotanik, I-std., Hartl 
Mo 9-10,,J<urssaal 

.1092 Pflanzcnschutz und Schädlingsbekämpfung, ihre chemi- Jerchel 
schcll ulld biochemischen Grundlagen (gratis), 1-std., 
14-tgl., Mi 17-19, kl. Hs der Chemie 

1093 Mikroskopisches Praktikum für Fortgeschrittene, Kurs A N. N., Vogel 
(Thallophyten), 4-std., Oi 9-13, im Institut 

1094 Mikroskopisches. Praktikum für Fortgeschrittene, Kurs B N. N, m. Ass. 
(Archegoniaten), 4-std., Fr 9-13, im Institut . 

1095' Großes Botanisches Praktikum (mit Einführung in die N. N., Vogel 
Mikrotechnik), halbtägig, Mo 14-18,00 17-19, 
Fr 14-18, im Institut 

1096 Einführung in die Blütenbiologie, 2-std.. Vogel 
Mo, Fr 10-11, Hs 12 

1097 Pflanzenphysiologisches Praktikum, 8-std., 00 8-17, Höhn 
Kurssaal 

1098 ·Übungen im Pflanzcnbestimmen. 2-std .• Di 16-18, Weber. Hart! 
Kurssaal 

1099 Übungen in Systematischer Botanik 11: Monocotyledonae. Stopp 
Sympetalae (für Lehramtskandidaten). l-std .• Mi 1$-16, 
Kurssaal 

1100 Pharmakognostisches Praktikum, 1. Teil, 4-std .• 
Mo, Mi 10-:-12, Kurssaal . . 

1101 Pharmakognostisches Praktikum, III. Teil. 3-std., 
Oi 13-16. Kurssaal 

1102 Morphologisch-systematischer Elementarkurs, 3-std .• 
Fr 9-12, Hs 18a 

Weber, Stopp 

Weber, Stopp 

·Weber 
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1103 Gärtnerisches Praktikum, 2-std., Mi 14-16, Weber mit Garten-
Botanischer Garten bauamtmann 

1104 Vorweisungen im Botanischen Garten (gratis), Weber, Stopp, 
1-std., Mi 17-~S Vogel 

1105 Botanische Exkursionen, nach besonderer Ankündigung Weber und 
Dozenten, 

1106 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Weber, Höhn, 
(priv.atissime et gratis), ganztägig Haccius, 

Schuphan, Stopp, 
Vogel, Hartl ~ 

ZOOLOGIE 

1107 Allgemeine Zoologie (für Studierende der Medizin und Mislin -
Zahnmedizin), 4-std., Di, Do 10-11, Fr 9-10, 11-12, 
Hs 18 

1108 Baupläne der Tiere, 4-std., Mo, Di, Do, Fr 12-13, Hs 18 Risler 

1109 Allgemeine und Vergleichende Physiologie I, 2-std:, . Mislin 
Mi 14-16, Hs 1S 

1110· Die Kriterien des Lebens und die Lebensforschung der Mislin 
Gegenwart (für 'Hörer aller Fakultäten), 1-std., Do 17-18, 
Hs 1S 

1111 , Bau und Bi{)logie der Chelizeraten (Spinnentiere i. w. S.), Braun 
2-std., Mo 10-11, Mi 16-17, Hs 1Sa 

1112 Ökologie: Die Entoparasiten des Menschen, 1-std., Braun 
Fr 14-15, Hs 1Sa 

1113 Embryologie der Wirbellosen, 2-std., Mo S-10, Hs 18a Andres 

1lJ.4 Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere I, 2-std., Zeit 
und Ort nach Vereinbarung 

Dom 

1115 Einführung in die Al1geineine Physiologie, 2~std., Reinboth 
Di 11-12, Do 16-17, Hs 18a 

Einführung in Verhaltensforschung und Tierpsychologie, Thomas 
.. 

1116 
2-std., Mo 11-13, Hs 1Sa 

1117 Pflanzenschutz und Schädlingsbekämpfung, ihre chemi~ lerche! 

/ 
sehen und biochemischen Grundlagen (gratis), l-std., 
14-tgl.. Mi 17-19, KI. Hs der Chemie 

1118 Tierbestimmungsü9ungen, 2-std" Fr 16 s.t.-18, R 125 Braun, Risler . 

1119 Zoologisches Praktikum für Anfänger, 4-std., 
Mo. 14-18-, R 125 • . 

Risler 

1120 Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene I, Risler 
ganztägig, R 121 

1121 Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene II (morpho- Andres, Dorn, 
logisch-morphogenetische Richtung), ganztägig, R 121 Reinboth, Risler· 

1122 Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene 11 Mislin, Thomas 
(Physiologische Richtung), Di, ganztägig, im Institut m. Ass. 
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1123 Vergleichende Pharmakologie, I-std., Di, Zeit und Ort Kreiskott 
nach Vereinbarong 

1124 Zoologisches Praktikum für Mediziner, 3-std., 
Do 14-17, Hs 18 

1125 

1126 

Physiologisches Praktikum für Anfänger,5-std., 
Di 14-18, im Institut 

Physiologisches Seminar, 2-std., Di 19-20.30, 
Gonsenheim, Friedrichstraße 41 

Mislin m. Ass. 

Mislin m. Ass. 

Mislin 

1127 Kybernetik in Biologie und Medizin II, Seminar (privatis- Braun, Graser 
sime et gratis), Anmeldung erbeten, 2-std., Do 19-21, 
Zoologische Bibliothek 

1128 Zoologisches Kolloquium (gratis), 1-std., 14-tgL, 
Mi 17-19, Hs 18a 

1129 Zoologisch-marine Exkursion, nach bes. Ankündigung 

1130 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis), ganztägig 

1131 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis), ganztägig 

Mislin, Risler,o 
Braun, MadeL 
Andres, Dorn, 
Reinboth, Thomas 

Mislin . 

Mislin, Thomas 

RisIer, Braun, 
Andres, Dorn, 
Reinboth 

1132 Allleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten in '.Madel 
der Versuchs station Schwabenheim (privatissime et gratis), 
ganztägig . 

GENETIK 

1133 Genetik I, 3-std., Mo, Mi, Fr 9-10, 
Kursraum des InstitUts 

1134 Cytologischer Kurs, 3-std., Mi 15-18, 
Kursraum des Instituts 

113"5 Genetis~es Kolloquium (gratis), 2-std., Di 15-17, 
Kursraum des Instituts 

1136 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime et gratis), ganztägig 

ANTHROPOLOGIE 

1137 Rassenkunde der außereuropäischen Erdteile, 
2-std., Mo 9-11, Hs 9 

Laven 

Laven' 

Laven 

Laven 

Schwidetzky 

1138 Rassenkunde und Paläanthropologie von Afrika, Seniinar, Schwidetzky 
2-std., Mo 18-20, im Institut 

1139 Menschliche Erblehre (Humangenetik) Teil I, Walter 
2-std., Mo, Di 15-16, Hs 18 

114'0 Humangenetisches Seminar: Methoden der menschlichen 
E{bforschung, 2-std., Di 17-19 (verlegbar), im Institut 

Walter 
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-1141 Vergleichende Betrachtung von Mensch und Tier, Knußmann 
I-std., Fr 18-19, Hs 11 

1142 Osteologisches Praktikum (Restaurieren, Diagnostizieren, Knußmann 
Dokumentieren), 2-std., Fr 19-21, im Institut 

1143 Anthropologisches Kolloquium (gratis), Schwidetzky, 
I-std., 14-tgl., Di 19.30-21, im Institut Knußmann, 

Walter 

1144 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (gratis), Schwidetzky, 
ganztägig,' im Institut Knußmann, 

Walter .~ 

1145 Anthropologische Exkursionen (gratis), Zeit und Ort Schwidetzky 
nach Vereinbarung 

PSYCHOLOGIE ~ 

. Siehe Ankündigungen unter Philosophische Fakultät. 

MIKROBIOLOGIE .UND WEINWISSENSCHAFT 

'1146 Allgemeine Mikrobiologie, 2-std., Mo, Do 9-10, Hs 21 Radler 

1i47 Chemie des Weines (gratis), I-st'a., Mo 15-16, Hs 18a Radler 

1148 Anleitung zu selb.ständigen wissenschaftlichen Arbeiten Radler 
(privatissime et gratis), ganztägig, im Institut 
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AUSLANDS- UND 

DOL1\tIETSCHERINSTITUT 

IN GERMERSHEIM 

STUDIUM GENERALE 
UND FACHVERANSTALTUNGEN 

11 Hauptformen materialistischer Welt- und Daseinsdeutung Sachse 
(von den französischen Enzyklopädisten über Marx und 

.. 

.. 

11 

die Marxisten bis zu Ernst Bloch), 1.-6. Sem., 2-std. 

2 Übungen zu Ernst Blochs Theorie des utopischen De~kens Sadlse 
(im Anschluß art ausgewählte kleinere Schriften), 
1.-6. Sem., 2-std: 

3. Sprachphilosophische Grundbegriffe (Übungen im Anschluß SadJSe 
an die Lektüre ausgewählter Texte zur Sprachphilosophie), 
1.-6. Sem., 2-std. 

4 Repräsentative Gestalten der deutschen GeistesgesChichte Sachse 
seit Leibrtiz, 1.-6. Sem.,2-std. 

5 Einführung in die politische Ideengeschichte, Kapferer 
1.-2. Sem., 2-std. 

6 Grundseminar: Politische, soziale und ökonomische Pro- Kapferer 
bleme in den Entwickl,ungsländern, 2.-3. Sem., 2-std. 

7 Oberseminar : Parteien undldeologien in der französischen Kapferer 
Revolution, 2.-3. Sem., 2-std. 

8 Tagespolitisches Kolloquium, 1.-6. Sem., 1-std., 14-tg!.· Kapferer 

9 Vorlesungen über Geographie, '1.-4: Sem., 2-std. N'. N. 

10 Allgemeine V~lkswirtschaftslehre (Einkommensverteilung Montaner 
und Güterverbrauch), einschI. .Übung, 1.-3. Sem., 2-std. 

11 Einführung in die Finanzwissenschaft, 
1.-4. Sem., 1-std . 

Montanet 

12 Kolloquium über volks- und betriebswirtschaftliche Grund-' Montaner 
begriffe und wirtschaftspolitische Tagesfragen, 
3,-6. Sem., l-std. 

13 Öffentli~-rechtliches Kolloquium, 1.-6. Sem., I-std. 

14 Grundzüge des Verwaltungsrechts, 1.-4. Sem., 2-std. 

15 Bumhaltung, 1.-4. Sem., 2-std. 

16 Wirtsmaftsremnen, 1.-4. Sem., 2-std. 

17 Finanzmathematik. 1.--,-4. Sem., 2-std. 

Brenner 

Brenner 

Riehl 

Riehl 

Riehl 
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FÜR HÖRER ALLER SPRACHEN 

18 Symbolschrift, 3.-4. Sem., 2-st? 

19 Symbolsd)rift, 4.-5. Sem., I-std. 

ROMANISCHE SPRACHEN 
FRANZÖSISCH ALS ERSTE SPRACHE 

Vorlesungen: 

. 20 Die französische Üteratur des Mittelalters, . 
1.-6. Sem., 2-std. 

21 Die französischen Moralisten, 1.-6. Sem., 2-std. 

. 22 L'OEuvre de la Revolutionet de I'Empire (1), 
1.-6. Sem., I-srd. 

Matyssek 

Matyssek 

Brummer 

Meinertz 

Gorceix 

23 Cours de geographie economique, 2eme Partie, Potonnier 
1.-6. Sem., 1-std. ~ 

24 La Cinquieme Republique, 1.-6. Sem., 1-std. Gorceix 

25 La Vie juridique de M. Durand, JII, 4.-6. Sem., I-std: Boon 

Seminare: 

26 Kolloquium über Probleme der französischen Literatur,. Brummer 
ab 5. Sem., i-std. 

21 Seminar rur Kandidaten der Diplom-Übersetzer-Prüfung: Reinecke 
Besprechung größerer selbständig angefertigter Über-_ 
setzungen, Französisch-Deutsch, 5.-6. Sem., 2-std. 

28 _ Seminar für Kandidaten der Diplo;ll-Dolmetscher-Prii­
fung: Referate in französischer Spr&che über Kultur­
probleme des Frankreich von heute, 5.-6. Sem., 2-std. 

Übungen: 

29 Übungen im freien Aufsatz, 1. Sem., 2-std. 

30 Übersetzungsübungen Deutsch-Französisch, Texte aus dem 
Recht, 1.-2. Sem., 2-std. 

31 Übersetzungsübungen Deutsch-Französisch, Te~te aus 
Literatur und Geschichte, 1.-2. Sem., I-std. 

32 Übersetzungsübungen Deutsch-Französisch, Texte aus 
Handel und Wirtschaft, 1.-2. Sem., ~-std. 

33 Gallizismen, i .-2. Sem., I-std. 

34 Übersetzungsübungen Französisch-Deutsch, Texte aus 
.Recht und Wirtschaft, 1.-2. Sem., 2-std. 

35 Übersetzungsübungen Deutsch~Französisch, Texte aus 
Literatur und Geschichte, 1.-2. Sem., 2-std. 

36 Übungen im freien Aufsatz, 2. Sem., 2-std. 

31 Übersetzungsübungen Deutsch-Französisch, Texte aus 
dem Recht, 3.-4. Sem., 2-std. 
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Boon 
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Potonnier 

Boon 
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Dahlmann 

Dahlmann 
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38 Übersetzungsübungen Deutsch-Französisch. Texte aus Dahlmann 
Literatur und Geschichte. 3.-4. Sem .• 2-std. 

39 Übersetzungsübungen Französisch-Deutsch. Texte aus Mein'ertz 
Recht und Wirtschaft. 3,-4. Sem .• 2-std. 

41.1 Übersetzungsübungen Deutsch-FranzösisCh. Texte aus Potonnier 
Handel und Wirtschaft, 3.-4. Sem .• 2-std; 

41 Übersetzungsühungen Französisch-Deutsch. Texte aus Reinecke 
Literatur und Geschichte. 3.-4. Sem .• 2-std . 

• 42 Übersetzungsübungen Französisch-Deut~ch. Texte aus Klein 
der Medizin. 3.-4. Sem .• 1-std. -

43 Technisches Französisch. Französisch-Deutsch. Klein 
3.-4. Sem .• 2-std . .. 

H Übersetzungsübungen Deutsch-Französisch. _Texte aus Boon 
der Medizin. 3.-4. Sem .• 2-std. 

45 Übungen im freien Aufsatz. 4. Sel;1.. 2-std. Dahlmann 

46 Konsekutivdolmet~chen Deutsch-Französisch,' Gorceix 
4. Sem .• 2-st'd. 

17 Verhandhmgsdolmetschen, 4. Sem., 1-std. Klein, Potonnier 
(nur für Kandidaten der Diplom-Dolmetsdler-Prüfung) 

48 Übungen in freier Rede, 4. Sem., l-std. Klein, Potonnier 
(nur für 'Kandidaten der Diplom-Übersetzer-Prüfung) 

H Konsekutivdolmetschen Französisch-Deutsch, Klein 
4. Sem., 2-std. 

50 Simultandolmetschen Frnnzösisch-Deutsch, 4. Sem., 2-std. Klein 

i1 Übungen zu französis-chen Rechtstexten, Boon 
4.-6. Sem., 1-std. 

52 Konsckutivdolmetschen Deutsch-Französisch, Potonnier 
5. Sem.; 2-std. 

53 Verhandlungsdolmetschen, 5. Sem., l-std. Klein, Potonniei 

,4 Konsekutivdolmetschen Französisch-Deutsch, Oppermann 
5. Sem., 2-std. 

,5 Übersetzungsübunge'n Deutsch-Französisch, Texte aus Boon 
• dcm Recht, 5.-6. Sem., 2-std,-

56 Simul tandolmetschen Deutsch-Französisch, Potonnier 
5,-6. Sem., 1-std. (fakultativ) 

,7 Simultandolmetschen Französisch-Deutsch, 5. Sem., 2-std; Oppermann 

58 Schriftliche Berichte' Französisch-Deutsch, 5. Sem., 2-std. Dahlmann 

59 Übersetzungsübungen Deutsch-Französisch, Texte. aus Boon 
Literatur und Geschichte, 5.-6. Sel11~, 2-std. , 

61.1 Übersetzungsübungen Deutsch-Französisdl, Texte aus Dahlmann 
Literatur und Geschichte, 5.-6. Sem., 2-std. 
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61 Übersetzungsübungen Französisch-Deutsch, T ~xte aus 
Recht und Wirtschaft, 5.-6. Sem., 2-std. 

62 Technisches Französisch, Französisch-Deutsch, 
5.-6. Sem., 2-std . 

. 63 Übersetzungsübungen Deutsch-Französisch, Texte aus 
Handel und Wirtschaft, 5.-6. Sem., 2-std. 

64 Übersetzungsübungen Französisch-Deu tsch, Texte aus 
der Medizin, 5.-6. Sem., 2-std. .. 

65 Übersetzungsübungcn Deutsch-Französisch, Texte aus 
der Medizin, 5.-6. Sem., 2-std. 

66 Übersetzungsübungen Französisch-Deutsch, ,Texte 'aus 
Literatur und Geschichte, 5.-6. Sem.; 2-std. 

67 Konsekutivdolmetschen Deutsch-Französisch, 
6. Sem., 2-std. . 

Meinertz 

Klein 

Potonnier 

Klein 

Boon 

Reinecke 

Gorceix 

68 Sduiftliche Berichte Französisch-Deutsch, 6. Sem., 2-std. Oppermann 

69 Vcrhandlungsdolmetschcn, 6: Sem., l-std. Klein, P?tonnier 

70 Konsekutivdolmctschcn Französisch-Deutsch, 
6. Scm., 2-std: 

Oppermann 

71 Konsckutivdolmctschen Französisch-Deutsch, Reinecke 
6. Sem., 2-std. 

72 Simultandolmetschcn. Französisch-Deutsch, 6. Sem., 2-std. Oppermann 

73 Simultandolmetscheil FranzösisCh-Deutsch, 6. Sem., 2-std. Reinccke 

74 Klausuren Deutsdl-FranzöSiSch, Examenskandidaten, 
2-std., 14-tgl. 

75 'Handelskorrespondenz, 5.-6. Sem., 2-std. (fakultativ) 

76 Besprechung von Wirtschaftsaufsätzen, Examens­
kandidaten, 2-std. 

Übu?gen für alle Semster: 

77 Ausgewählte Kapitel zur französischen Grammatik und 
Stilistik, 2-std. 

78 Obcrsetzungsübungcn Italienisch-Französisch, l-std. 
(auch für Studiercnde der Deutschcn Ab~eilung) 

FRANZÖSISCH ALS ZWEITE SPRACHE 

V 0 ~ I e's u n gen: 

Dahlmann 

Potonnicr 

Potonnier 

Re1necke 

Boon 

79 Les regimes politiques fran~ais depuis l'Anden Regime (n, Gorceix 
5.-6. Sem., 1-std.'. ' 

80 La Vie cconomique en France, 5.-6. Sem., 1-std. Potonnier 

Übungen: 

81 Übers'etzungsübungen Deutsch-Französisch, Dahlmann 
1.-2. Sem., 2-std. 
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82 Obersetzun'gsübungen Französisch-DeutsCh, 
1.-2. Sem., 2-std. 

\ 

S 3 Übersetzungs übungen Französisch-Deutsch, 
2.-3. Sem., l-std. 

84 Obersetzungsübungen Franzö-sisch-Deutsch,' 
technische Texte, 3.-4. ·Sem., 1-std. 

85 Übersetzungsübungen Deutsch-Fra~zösisch, 
3.-4. Sem., l-std. 

86 Obersetzungsübungen Französisch.:....Deutsch, Texte aus 
Rccht und Wirtschaft, 4.-6. Sem., :?-std. 

81 Obersetzungsübungen Französisch-Deutsch, Texte aus 
Literatur und Geschid1te, 4.-6. Sem., 2-std. 

88 Konsekutivdolmetschen . Frarizösisch-Deutsch, 
S. Sem., 2-std. 

89 Übersetzungsübungen, technische Texte, 
S .-6. Sem., 2-std. . . 

Oppermann 

Meinertz 

Klein 

Gorceix 

Meinertz 

Reinecke 

Klein 

Klein 

90 Sinlultandolmetschen Französisch-Deutsch, 5. Sem., 2-std. Oppermanll 

91 Schriftliche Beridlte, Französisch-Deutsch,' Oppermann 
. 5.-6. Sem., 2-std. 

92 Konsekutivdolmetschen Französisch-Deutsch, Oppermann 
6. Sem., 2-std. 

93 Simultandolmetschen Französisch-Deutsch, 6. Sem., 2-std. Oppennann 

Übungen für alle Semester: 

94 Übersetzungsübungen Deutsch-Französisch, Boon 
medizinische Texte, 2-std. 

95 Textes relatifs aux Organisations Internationales, 1-std. Boon 

ITALIENISCH ,ALS ERSTE SPRACHE 

Vorlcsul1gen: 

'16 Die italienische -Literatur' im Zeitalter de~ Renaissance, I. Briimmer 
1.-6. Sem., 1-std. 

97 D' Annunzio - Panzini - Papini, 2.-6. Sem., 1-std. Leonardi 

98 Le rHorme ncgli Stati italiani deI Settecento, 
3.-6. Sem., l-std. 

99 Geografia ed economia d'Italia, 11, 4.-6. Sem., 1-std. 

Sem i n a r.e : 

100 Lektüre und Interpretation ausgewählter Sonette 
Petrarcas und der Pefrarkisten, 4.-6. Sem., 2-std. 

Valentino 

Leonardi 

Brummer 

101 Literarisches' Übersetzen an Hand eines modernen Autors, Pohle 
5.-6. Sem., 2-std. 

102 Referate über italienkundliche Themen in italienischer Leonardi 
Sprache, 4.-6. Sem., 1-std. 
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,Übungen: 

103 Sprachkursu~ für Anfänger, 1. Sem., 4-std. 

104 LeichteWortschatzübungen, 1. Sem., i-std. 

105 Grammatische Übungen, 2. Sem., 4-std. 

106 Übersetzungen Italienisch-Deutsch mit Wortschatz­
übungen, 2. Sem., 1-std. 

107 Übersetzen leichter Texte Deutsch-Italienisch, 
2. Sem., l-std. 

Pohle 

von Bubnoff 

Leonardi 

Hug 

von Bubnoff 

108 Zeitungstexte.Italienisch-Deutsch, 2.-3. Sem., l-std. Hug 

109 'Grammatische Übungen und Syntax an Hand eines Textes, Leonardi. 
3. Sem., 4-std.' 

110 Leichtere literari~che Texte Italienisch-Deutsch" 
3. Sem:, l-std. 

111 Konversation; 3.-4. Sem., l-std. 

112 Wirtscha1tstexte Italienisch-Deutsch, 3.-4. Sem., 1-std. 

113 Wirtschaftstexte Italieniscq-Deutsch, 3.-4. Sem., l-std. 

Pohle 

von Bubnoff 

Hug 

Val~ntino 
114 Leichtere juristische 'Texte Deutsch-Italienisch, von Bubnoff 

3.-4. ·Sem., l-std. 
• I. 

115' Technische Texte Italienisch-Deutsch, 3.-4. Sem., l-std. Hug 

116 Literarische Texte Italienisch-Deuts'ch, 4. Sem., 2-std. Pohle 

117 Literarische Texte Deutsch-Italienisch, 4.-6. Sem., 2-std. Leonardi 

. 118' Technische Texte Deutsch-Italienisch, 4.-6. Sem., 1-std. Valentino 

119 Aufsatzübungen, 4.-6. Sem., 2-std. Leonardi 

120 Verbandlungsdolmetschen, 4.-6. Sem., 1-std. Valentino, Hug . 

12 t Schwierige Texte aus Wirtschaft, Politik und Kultur Hug 
Italienisch-Deutsch, 5.-6. Sem., 2-std. 

122' Wirtschaftstexte Deutsch-Itali~nisch, 5.-6. Sem., 2-std. 

123 Juristische Texte Italienisch-Deutsch, 5 . ...::.6. Sem., 2-std. 

-124 Juristische Texte Deutsch-Italienisch. 5.-6. Sem .• 2-std. 

125 Berichte. 5.-6: Sem., 2-std. 

126' Konsekutivdolmetschen Italienisch-Deutsm, 
5.-6. Sem., 2-std. 

127 Konsekutivdolmetschen Deutsd)-Italienisch. 
5.-6. Sem., 2-std. 

128 Simultandolmetschcn Italienisch-Deutsch. 
5.-6. Sem., 2-st'd. 

129 Simultandolmetschen Deutsch-Italienisch, 
5.-6. Sem., l-std. 

130 Klausuren Italienisch-Deutsch und' Deutsch-;Italienisch, 
3.-6. Sem .• 2-std. 
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131 

132 

133 

134 

135 

136 

137 

13S' 

'139 

140 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

.~ 

n:ALIENISCH ALS ZWEITE SPRACHE 

Vorlesungen: 

L'ltalia dopo raggiunta I'unita, 4.-6. Sem., 1-std. 

Sviluppo dell'industria italiana, 4.-6. Sem., 1-std. 

Seminar: 

Valentino 

Valentino 

Kurzreferate über italienkundliche Themen in italienischer Valentin.o 
Sprache, 4.-6. Sem., 1-std. 

Übungen: 

Sprachkursus für Anfänger, 1. Sem., 3-std. • 

Grammatische Übungen, 2. Sem., 3-std. 

.Grammatische Übungen, 3. Sem., 2-std. 

Hug 

Valentino 

von Bubnoff 

Literarische Texte Italienisch-Deutsch, 3.--4. Sem., 1-std.- Pohle 

Konversation, 3.-5. Sem., 1-std. von Bubnoff 

Li.terarische Texte Deutsch-Italiellisch, 4.-6. Sem., 2-std. von B.ubnoff 

Wirtschaftstexte Italienisch-Deutsch, 4.-6. Sem., 1-std. Pohle 

Wirfschaftstexte Deutsch-Italienisch, 4.-6. Sem., 1-std. Valentino 

Juristische Texte Italienisch-Deutsch, 4.-6. Sem., 1-stl Pohle 

Literarische Texte Italienisch-Deutsch, 5.-6. Sem., 1-std. Pohle 

Berichte, 5.-6. Sem., 1-std. / Hug 

Konsekutivdolmetschen Italienisch-Deutsch, Hug 
5.-6. Sem., 1-std. 

Simultandolmetschen Italienisch----:-Deutsch, Hug 
5.-6. Sem., 1-std. 

SP ANISCH ALS ERSTE SPRACHE 

Vorlesungen: 

147 Der spanische Roman im 19. und 20. Jahrhundert, 1I, 
1.-6. ~em., 1-std. 

Jeschke 

14S Caracteristicas geograficas de Espaiia (Aspecto general, 
climatolog[a, hidrografia. y esfuerzos para superar las 
adversas condiciones geograficas), 2.-6. Sem., l-std. . 

Seminare: 

149 Übungen zur'Literaturvoriesung, 4.-.6. Sem., 1-std. 

150 Einführung in die Technik des Dolmetschens, 
ab 5. Sem., 2-std. 

151 Seminar für Kandidaten des Diplom-Dolmetscher­
Examens, ab 7. Sem., l-std. (1. und 2. Sprache) 

152 Seminar für Kandidaten des Diplom-Übersetzer-
Examens, ab 5. Sem., 2-std. .. 

'Mijares 

Jeschke 

JIlig 
Mijares 

Jeschke 

Conradi 
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153 Spanienklmdliches Kolloquium, 4.-7. Sem., l-std. 

154 Südamerikanische Landeskunde (KoJI6quium), 
4.-7. Sem., 1-std . 

. 155 Lektüre und Interpretation moderner südamerikanischer 
Lyrik, .4.~7. Sem., 2-std. 

Übungen: 

156 Klausurarbeiten (obligatorisch ab 4. Sem.), 1-std. 

157 Sprachkursus fUr Anfänger, 1. Sem., 4-std. 

.Jeschke 

Salinas . 

leschke m. Ass. 
Rogmann 

leschke 
m. Lektoren 

von Erhardt 

158 Sprachkur.sus für Fortgeschrittene, 2. Sem., 2-std. von Erhardt 

159 . Systematische Repetition der spanischen Grammatik an 'Banzo 
Hand von Übersetzungen leichterer Übungstexte, 
3., Sem., 2-std. 

160 Übersetzen literarischer Texte ins Spanische, Salinas 
4. Sem., 3-std. 

161 Übersetzen literarischer Texte aus dem Spanischen, von Erhardt 
4. Sem., 2-std. 

162 Übersetzen ausgewählter Texte aus der Tagespresse ins Mijares 
Spanische, 4. Sem., 2-std. 

163 Übersetzen von Fachtexten (Recht) ins Spanische, Banzo 
ab 5. Sem., 2-std. 

164 Übersetzen von Fach'texten (Wirtschaft) ins Spanische, Mijares 
ab 5. Sem., 2-std. 

165 Übersetzen von Fachtexten (Recht) aus dem Spanischen, Conradi 
ab 5. Sem.,l-std. 

166 Übers'etzen von Fachtexten (Wirtschaft) aus dem Conradi 
Spanisdlen, ab 5. Sem., 1-std. 

167 Übersetzen von Fachtexten (Medizin) ins Spanische, Banzo, 
ab 5. Sem., 2-std. I 

168 Übersetzen von Fa'chtexten(Medizin) aus dem Spanischen, nÜg 
ab 5. Sem., 2-std. 

169 Übersetzen von Fachtexten (Technik) in das Spanische und . Illig 
aus dem Spanischen, ab 5. Sem., 2-std. 

170 Übersetzen literarischer und historischer Texte aus dem Co'nradi 
Spanischen, ab 5. Sem., 2-std. 

171 'Übersetzen literarischer und historischer Texte ins 
Spanische, ab 5. Sem., 2-std. ' 

Mijares 

172 Übersetzen literarischer und historischer Texte in. Salinas 
Spanische, ab 5'. Sem., 2-std. 

173 Schwierige' Klaüsurarbeiten für Examenssemester, 2-std. Mijares 

174 Handelskorrespondenz (als Zusatzptüfung für DiplQm- Illig 
Übersetzer), 1-std. 
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175 Verhandlungsdolmetschen, ab 5. Sem., 2-std. 

176 Konsekutivdolmetschen (Deutsch-Spanisch), 
ab 5. Sem., l-std. 

177 Konsekutivdolmetschen (Deutsch-Spa~isch), 
Examenssemester, 2-std. 

178 Konsekutivdolmetschen (Spanisch-Deutsch), 
ab 5. Sem., 2-std. 

179 Redaktion von Berichten' (Spanisch-Deutsch), 
ab 5. Sem., l-std. 

180 Simultandolmetschen, Examenssemester, 3-std. 

SPANISCH ALS ZWEITE SPRACHE 

Vorlesung: 

Illig; Banzo 

Mijares 

Mijares 

Conradi 

Conradi 

Illig, Banzo 

181 Grundzüge der spanischen Landeskunde (in spanischer Mijares 
Sprache), 3.-7. Sem., l-std. 

Übungen: 

ISl Klausuren (obligatorisch), 4.-7. Sem., l-stC!. 

183- SprachKursus für Anfä~ger, 1. Sem., 4~std. 

'184_ Sprachkursus für Fortgeschrittene, 2. Sem., 2-std. 

leschke 
m. Lektoren 

von Erha~dt 

von Erhardt 

185 Übungen zur spanischen Syntax an Hand von Übungs- Salinas 
texten, 3. Sein:, 3-std. -

186 Übersetzen von leichteren Texten ins Spanische, Saljnas 
4. Sem., 3 -std. 

18.1 Übersetzen leichterer Texte aus dem Spanischen, von Erhardt 
3. Sem., 2-std. 

188 Übersetzen schwierigerer Texte aus dem Spanischen, von Erhardt 
4.-5. Sem., 2-std. 

189 Übersetzen schwierigerer Texte aus dem Spanischen, Conradi' 
ab 6. Sem., 2-std. 

190 Übersetzen von Fachtexten (Recht) aus dem Spanischen, C{>nradi 
ab 5. Sem., l-std. 

191 Übersetzen von Fachtexten (Medizin) aus dem 
Spanischen, ab 5. Sem., 2-std. 

192 Übersetzen von Fach texten (Technik) aus dem 
Spanischen, ab 5. Sem., 2-std. 

193 Übersetzen von Fachtexten (Wirtschaft) aus dem 
Spanischen, a~ 4., - Examenssemester (2 Gruppen), 
2-std. 

194 .Übersetzungen ins Spanische, Examenssemester, 2-std. 

195 Spanienkundliches Kolloquium, 4.-7. Sem., 2-std. 

Illig 

Illig 

Illig 

Mijares 

Banzo 
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190 Konsekutivdolmetschen (Spanisch-Deutsch), 
ab 5.-7. Sem:, 1-std. 

197 Redaktion von Berichten- (Spanisch-Deutsch), 
ab 5 .. -'- Examenssemester, l-std. 

.19S Simulta~dolmetschen, ab 5. Sem., 2-std. 

199 Simultandolmetschen, Examenssemester, l-std. 

PO R TU G IESISCH 

ALS ERSTE UND ZWEITE SPRACHE 

Vorlesung: 

200 Hist6ria de Portugal. 11 0 parte, ab 3. Sem., 1-std. 

Übungen: 

. 201 Sprach kursus für Anfänger, 1. Sem., 3-std. 

202 Übersetzungsübungen aus dem Portugiesischen, 
, ab 3 .. Sem., l-std. 

203' Übersetzungsübungen in das Portugiesis~he, 
2.-3. Sem.: 2-std. 

204 Konsersationsübungen, 2.-3. Sem., l-std. 

205 Klausuren (obligatorisch ab 4. Sem.), I-std. 

206 Übersetzungsübungen in das Por~ugiesische (literarische 
und_historische Texte), ab 4. Sem., 2-std. 

207 Übersetzung von Fachtexten aus dem Portugiesischen, 
ab 4. Sem., 2-std. 

208 Übersetzungsübungen aus dem Portugiesischen (litera­
rische und historische Texte), ab 4. Sem., l-std. 
.. .. ' " 

209 . Ubersetzung von Fachtexten in das Portugiesische, 
ab .4 .. Sem., l-std. 

210 Übungen im freien Aufsatz, ab 4. Sem., l-s~d .. 

Conradi' 

Conradi 

Jeschke, Banzo 

Jeschke, Banzo 

Martins • 

Martins 

N. N. 

Martins 

Martins' 

Jeschke' 
m. Lektoren~ 

Martins 

N.'N. 

N. N. 

Martins 

Martins 

211 Portugiesische Handelskorrespondenz, ab 4. Sem., 1-std. Martins 

212 Landeskundliches Kolloquium über Portugal. Martins 
ab 3. Sem., l-std. 

213 Verhandlungsdolmetschen, ab 4. Sem., l-std. Martins, N. N. 

214 Konsekutivdolmetschen (Deutsch:......Portugiesisch), 
ab 4. Sem., l-std. 

2lS K~nsekutivdolmetschen (Portugiesisch-Deutsch), 
ab 4. Sem., l-std. 

216 .Redaktion von Berichten (Portugiesisch-Deutsch), 
ab 4.; Sem., l-std. 

217 Simultandolmetscheri, ab 4. Sem., l-std. 

170 

Martins 

J eschke, Martins 

N. N. 
\ 

Jeschke, Martins 

... 



.. 

KATALANISCH 

218 Lektüre und Interpretation von Angel Guimerä, Terra 
Baixa, 1-std. 

Brummer 

ENGLISCHE SPRACHE 

ENGLISCH ALS ERSTE SPRACHE 

Vorlesungen: 

219 England in the 20th Century (PoJitical and Religious 
Problems, CulturaL EconQmic, and Social Aspects, 
with a View to Present-Day British Problems), 
Part IL 1.-6. Sem., 2-std. 

220 The British Empire and the Commonwealth of Nations, 
Part II (From Colony to Dominion Status), 
1.-6. Sem., 2-std .• 

221 English Literature . in the 20th Century, Part 11, 
1.-6. Sem., 2-std. 

Jensen 

Jaeger 

Jensen 

222 A Survey of American Literature: Roots and Beginnings, Persijn 
,.1.-6. Sem.; 2-std. 

Seminare: 

223 Englandkundliches Kolloquium in englischer Sprache, Jensen 
4. Sem .. 2-std. 

224 Englandkundliches Kolloquium in englischer .5wache, . Jaeger 
4. Sem .. 1-std. 

22; Semi~ar für .Kandidaten der Diplom-Übersetzer-Prüfung: - Jensen, Popp· 
Besprechung größerer selbständig angefertigter Über-
setzungen, Englisch-~eutsch, 5. Sem., 2-std. 

226 Seminar für Kandidaten der Diplom,Übersetzer-Prüfung: Jaeger, Schäfer 
Besprechung größerer selbständig angefertigter Über-

229 

228 

, 
229 

setzungen, Englisch-Deutsch, 5. Sem .• 2-std. 

Seminar für Kandidaten der Diplom-Dolmetscher-Prüfung: 
Referate in englischer Spra'che über Kulturprobleme des' 
England von heute.' 5. Sem., 1-std. 

Seminar für Kandidaten der Diplom-Dolmetscher-Prüfung: _ 
Referate in englischer Sprache über Kulturprobleme des 
England von heute, 5. Sem., I-std. 

Üb_ungen: 

Übersetzungsübungen mIt Klausuren (Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, . 
1. Sem., 2-std. . 

Jensen 

Jaeger, 
Schäfer 

'. 

Schäfer· 

230 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Lite~atur, • Little 
Geschichte und Landeskunde); Deutsch-Englisch, 
1. Sem .• 2-std. 

231 Precis writing and verbal reporting, 1. '?em., i-std. _ Little. 

, 
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232 Konversation, 1. Sem., l-std. Little 

233 Einführung in die Terminologie der Handels- und Wirt- Renzing 
schaftssprache, 1.-3. Sem., l-std., 14-tgl. 

234 Einführ~ng in die Terminologie der Rechts- und Ver-
waltungssprache, 1.~3. Sem., l-std., 14-tgl. . 

Schäfer 

235 Einführu~g in das technische Englisch, 1.-3. Sem., 2-std. W. Bunjes 

236 Obersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, Persijn 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-De~tsch,. . 
2. Sem., 2-std. 

237 Obersetzungsi!bungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, J. Bunjes 
Geschichte und, Landeskunde), Deutsch-Englisch, 
2, Sem., 4-std. 

238 Prccis writing and verbal reporting, 2. Sem., 1cstd. Woolley 

239 Konzentrationsübungen (Einführung in die Technik des Rauscher 
Dolmetschens). 2. Sem .• l-std. 

240 Konversation. 2. Sem., l-std. Little 

241 Obersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur. Rauscher 
Geschichte und Landeskunde). Englisch-Deutsch, 
3. Sem., 4-std. 

242 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur. Little 
Geschichte und Landeskunde), Deutsch-Englisch. 
3. Sem., 2-std. 

243 Übungen im freien Aufsatz. 3. Sem., 2-std. Little 

144 Konzentratiohsübungen (Einführung in die Technik des J. Bunjes 
Dolmetschens). 3. Sem .• 1-std. 

245 Übungen im freien Aufsatz. 4. Sem., 2-std. TimeweIl 

246 Obcrsetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, Renzing 
. Geschichte und Landeskunde). Englisch-Deutsch. 

4. Sem .. 4-std. 

247 Übersetzungsübu~gen mit KlausureIl: (Texte aus Literatur, Woolley 
Geschichte und Landeskunde). Deutsch-Englisch. 
4. Sem., 4-std. 

248 Konsckutivdolmetschen. Englisch-Deutsch. 4. Sem .. 2-std. 

249' Konsekutivdolmetschen. Deutsch-Englisch'. 4. Sem .. 2-std. 

25.0 Schriftliche Beric~te, Englisch-Deutsch. 4. Sem., 2-std. 

251 Simultandolmetschen, Englisch-Deutsc? 4. Sem., l-std. 

:252 Konsekutivdolmetschen. Englisch-Deutsch. 5 .. Sem .. 2-std. 

253 Konsekutivdolmetschen. Deutsch-Englisch. 5. Sem .• 2-std. 

254 Schriftliche Berichte, Englisch-Deutsch. 5. Sem., 2-std., 

255 Simultandolm.etschen. Englisch-Deutsch. 5. Sem .• I-std. 

256. Simultandolmetschen. Deutsch-Englisch (wahlfreie 
Zusatzprüfung). 5. Sem., 1-std. 
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257 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Hand~ls-. und 
Wirtschaftssprache, Englisch-Deuts·ch, 4.:.....S. Sem., 2-std. 

Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und 
Wirtschaftssprache, Deutsch-Englisch, 4.-S. Sem., 2-std. 

].:;9 Übersetzungslibu;lgen mit Klausuren zur Rechts- und Ver-
. waltungssprache, Englisch-Deutsch, 4.-6. Sem., 2-std. 

260 

261 

Übersetzungsübungen mit Kla'usuren zur Rechts- und Ver­
waltunrssprachc, Deutsch-Englisch, 4.-6. Sem., 2-std. 

Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der 
Technik, Englisch-Deutsch, 4.-S. Sem., 2-std. . 

262 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der 
Technik, Deutsch-Englisch, 4.-5. Sem., 2-std. 

263 Obersetzungslibungen mit Klausuren zur Sprache der 
Medizin und Naturwissenschaften, Englisch-Deutsch, 
4.-6. Sem., 2-std. 

'Renzing 

Woolley 

Renzing 

Woolley 

W. Bunjes 

. TimeweIl 

W. Bunjes 

264 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der TimeweIl 
Medizin und Naturwissenschaften, Deutsch-Englisch, 
4.-S. Sem., 2-std. 

26.5 Obersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, Mürlebach' 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
S. Sem., 4-std. 

266 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, TimeweIl 
Geschichte und Landeskunde), Deutsch-Englisch, . 
S. Sem., 4-std. 

267 Aufsatzklausuren (obligatorisch für Diplom-Übersetzer), '. WooHey, Little 
S.-6. Sem .• 

268 Übersetzungsübungen (wahlfreie Zusatzprüfung für - WooHey 
Diplom-Übersetzer), Französisch-Englisch, 
5.-6. Sem., 2-std. 

269 Obersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur. Schäfer 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
6. Sem .• in 2 Gruppen, je 2-std. 

1.70 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, J. Bunjes 
Geschichte und Landeskunde), Deutsch-Englisch, 
6. Sem., 4-std. . 

271 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und Schäfer 
Wil'tschaftssprache, Englisch-Deutsch. 6. Sem .• i-std. 

272 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und J. Bunjes 
WirtschaftsspTache. Deutsch-Eriglisch, 6. Sem., 4-std. 

273 Übersetzungslibu'ngen mit Klausuren zur Spr.ache der W. Bunjes 
Technik, Englisch-Deutsch. 6. Sein., 4-std. 

274 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der TimeweH 
Technik. Deutsch-Englisch, 6. Sem., 4-std. 

27S Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der TimeweIl 
Medizin und Naturwissenschaften. Deutsch-Englisch, 
6. Sem., 2-std. 
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276 VerhandlUligsdolmetschcn für Dolmetscher und (wahlfrei) 
Übersetzer, 6. Sem., 2-std. 

Persijn, Little 

, 
277 Konsekutivdolmctschen, Englisch-Deutsch, 6. Sem., 

in 2 Gruppen, je 2-std. 
Rauscher, Persijn 

278 . Konsekutivdolmetschen, Deutsch-Englisch, 6. Sem., 
in '2 Gruppen, je2-std . 

J. Bunjes, 
WoolJey 

. 279 Schriftliche Berichte, Englisch-Deutsch, 6. Sem., 2-std. W.Bunjes 

280 Simultandolmetschen, Englisch-Deutsch, 6. Sem., 
in 2 Gruppen, je I-std. 

281 Simultandohnetschen, Deutsch-Englisch (wahlfreie 
Zusatz prüfung), 6. Sem., in 2 Gruppen, je l-std. 

Übunge'n für alle Sem~ster 

282 Grammatik, 1.-6. Sem., l-std. 

Rauscher, 
W. u. J. Bunjes 

WoolJey, Little, 
J. Bunjes 

W. Bunje; 

283 Phon'etische Übung~en, 4.-6. Sem., l-std. - W. Bunjes 

284 Modern Col1oquial English, 4.-6. Sem., 1-std. J. Bunjes 

285 English Periodicals (The listener, Punch, New States-' Mürlebach 
man), 1.-6. Sem., 1-std .. 

286 Play-reading, 1.-6. Sem., 2-std. 

ENGLISCH ALS ZWEITE SPRACHE 

Seminare: 

287 Englandkundliches Kolloquium in englischer Sprache, 
4.;-6. Sem., 2-std . 

. 28S Englandkundliches KolIoquium in englischer Sprache, 
4.-6. Sem., l-std. 

Übungen: 

Woolley 

Jellscn 

Jaeger 

2S9 Übersetzungs übungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, Mürlebach 
Geschichte und Landeskunde),- Englisch-Deutsch, 
1. Sem., 2-std. 

290 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatur, Little 
Geschichte und- Landeskunde), Deutsch-Englisch, 
1.-3. Sem., 2-std. 

291 Übersetzungsübungen mit Klausuren' (Texte aus Literatur, Popp 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch. 
2. Sem., 2-std. 

292 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte,aus Literatur, Persijn 
Geschichte und Landeskunde),' Englisch-Deutsch, • 
3. Sem., 2-std. 

293 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus Literatitr, Rauscher 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
4. Setn., 2~std. \. 

294 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der Schäfer 
Technik, .Englisch-Deutsch, 4.-5. Sem., 2-std. 
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19<; Übersetzul1gsübungen' mit Klausuren zur Handels- und Renzing 

Wirtschaftssprache, Englisch-Deutsch, 4.-5. Sem., 2;std. 

296 . Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Rechts- und Renzing 
Verw.altungssprache, Englisch-~eutsch, 4.-6. Sem., 2-std. 

297 Ül5ersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus literatur, WooHey 
Geschichte und Landeskunde), Deutsch-Englisch, . Y 
4,.-6. Sem., 2-std. . , 

298 Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus literatur, 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
5. Sem., 2-std. 

299 Konsekutivdolmetschen, Englisch-Deutsch, 5. Sem., 2-std. 

300 Schriftliche Berichte, Englisch-Deutsch, 5. Sem., 2-std. 

301 Simultandolmetschen, Englisch-Deutsch, 5. Sem., 1-std. 

302 Handelskorrespondenz (wahlfreie Zusatzprüfung zur 
Diplomprüfung), . 5.-6. Sem., 2-std. 

. Mü~lebach 

Rauscher 

Rauscher 

Mürlebach 

Schäfer 

303' Übersetzungsübungen mit Klausuren (Texte aus literatur, Renzing 
Geschichte und Landeskunde), Englisch-Deutsch, 
6. Sem., 2-std .. 

" 304 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der 
Technik, Englisch-Deutsch, 6. Sem., 2-std. 

30~ Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und 
Wirtschaftssprache, Englisch-Deutsch, 6. Sem., 2-std. 

306 Konsekutivdolmetschen, Englisch-Deutsch, 6. Sem.,: 
in 2 Gruppen, 2-std. . 

307 Schriftliche Berichte, 'Englisch-Deutsch, 6. Sem., 2-std. 

308 Simultandolmetschen, Englisch-Deutsch, 6. Sem., 

309 

}10 

311 

312 

in 2 Gruppen, 1-std. 

'SLAVISCHE SPRACHEN 

RUSSISCH ALS ERSTE SPRACHE 

Yorlesu-ngen: 

Die russische literatur zu Beginn des 20. Jahrhunderts, 
1.-6. Sem., 2-std. 

Die russische Geschichte vom Ende des Tatarenjochs bis 
zum ;Ende des 18. Jahrhunderts, 1.-6. Sem., 2-std. 

Tolstoj. und DQstojevskij als religiöse .und sozialpolitische 
Denker, 1.-6. Sem., 1-std. . 

Die politische und' wirtschaftliche Entwicklun~ in -' der 
UdSSR nach der Revolution, II (in russischer Sprache), 
4.-6. Sem., 1-std. . 

Proseminare: 

313 RuS"sische Grammatik, 4. Sem. (obligatorisch), l-std. 

-. 

Schäfer 

'Schäfer 

Rauscher, 
·W. Bunjes 

Persijn 

Persijn, Rauscher 

Scholz 

Wol1ner 

Rössler " .,. 

Mawrizki 

Scholz 
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311 Literaturwissenschaftliches Proseminar. 4. Sem. 
(obligatorisch). ·2-std. 

Seminare: 

315 F. M. Dostojevskij (mit Referaten in deutscher und 
russischer Sprache). Seminar für Dü und DD. 
5:.-6. Sem .• 2-std. 

316 Kolloquium für 'Examenskandidaten (DÜ ~nd DD). 
1-std .• 14-tgl. 

317 Russisch-deutsche Übersetzungen aus Literatur und 
Geistesgeschichte. Seminar für DÜ. 5.-6: Sem .• 2-stC!. 

Üb u n gen': 

318 Grundlehrgang I. 1. Sem .• 4-std. 

319 Grundlehrgang I. 1. Sem .• 2-std. 

320 Grundlehrgang 11. 2. Sem .• 2-std. 

321 Grundlehrgang 11. 2. Sem .• 4-std. 

322 Grundlehrgang J1I. 3. Sem .. 4~std. 

323 Sprechfertigkeits- und' Konzentrationsübungen 
(DÜ und DD). 3. ·Sem .• 1-std. 

32'4 Grammatik fUr Fortgeschrittene. 3. Sem .• 2-std. 

325 Übersetzungsübungen. R-D. Texte aus Literatur. 
Geschichte und Landeskunde. 3. Sem .• 2-std. 

326 Übersetzungsübungen D..:....R. Texte aus Literatur. 
Geschich te und Landeskunde. 3. Sem.. 1-std. 

327 Übersetzung allgemeiner Texte. R-D. mit gramma­
tikalischen Übungen. 4. Sem:. 2-std . 

. 328 Übersetzungsübungen D....,R. Texte aus Literatur. 
Geschichte und Landeskunde. A. Sem .• 2-std. 

'329 Konversationsübungen in russischer Sprache -
"(DÜ und DD). 4. Sem .• 1s.td. 

330 Konversationsübungen in russischer Sprache 
(DÜ und DD). 4. Sem .• 1-std. 

331 Russische Aufsätze über Iandeskund'liche Themen. 
4. Sem .• 2-std. 

332 Schriftliche Berichte R-D (DD) •. 4. Sem .• 1-std. 

333 . Einführung in das Verhandlunngsdolmetschen (DD). 
4. Sem.. 2-std. . . 

334 Übersetzungs übungen D-R und' R-D. medizinische 
Fachtexte. 4.-6. Sem .• 2-std. 

335 Einführung in die russische Wirt'schaftstermiriologie. 
4.-6. Sem., 2-std. 
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.Rössler 

Scholz 

Scholz 

Rössler 

Lange 
Wollner 

Wollner 

Lange 

Samsonowa 

Samsohowa 

Rössler 

König 

König 

Samsonowa 

Lange 

'Lange 

Lange 

Samsonowa 

Lange 

Lange 

König. 
Samsonowa 

Wollner 

Mawrizki 



336 Übersetzungsübungen D-R. Texte aus 'YVirtschaft und Mawrizki 
Recht. 4.-6 .. Sein .• 2-std. 

337 Übersetzungsübungen R-D. Texte aus Wirtschaft und Mawrizki~ 
Recht. 4.-6. Sem .• 2-std. 

33 S Übersetzungs- und Konversationsübungen D-R. N. N. 
allgemeine und schwierige poli'tische Texte (Dü und DD). 
5.-6. Sem .• 2-std. 

339 Russische Aufsätze über landeskundliche Themen. . 'Lange 
5. Sem .• 2-std. 

340 Übersetzungsübungen D-R. Texte aus Literatur. 
Geschichte und Landeskunde. 5.-6. Sem., 2-std. 

341 K~nsekutivdolmetschen R-D (DD), 5.-6. Sem., 2-std~ 

342 Schriftliche Berichte R-D (DD), 5.-6. Sem.,.l-std. 

Mawrizki 

König 

König 

343 Konsekutivdolmetschen D-R (DD), 5.-6. Sem .• 2-std. . N. N. 

344 Simultandolmetschen R-D (DD). 5.-6. ·Sem., 2"std. Rössler 

345 Verhandlungsdolmetschen (DD). 5.-6. Sem., 2-std. 

346 Russische Aufsätze über landeskundliche Themen •. 
6. Sem., 2-std. . . 

. 347 Kursorisches Übersetzen R-D. 6. Sem. und Examens­
kandida ten, 1 ~std. 

348 Übersetzungsübungen D-R. Texte aus Literatut, 
GeschiChte und Landeskunde. 6. Sem. und Examens­
kandidaten. l-std. 

349 Übersetzungsübungen D-R, Texte aus Wirtschaft und 
Recht, Examenskandidaten. 2-std. 

RUSSISCH ALS ZWEITE SPRACHE 

Vorlesung: 

350 Russische Landeskunde. 11 (in russischer Sprache), 
5.-6. Sem., 2-std. 

SeminaI: 
351 'Landeskundliches Seminar, 5.-6. Sem .• 2-std. 

Übungen: 

352 Grundlehrgang I. L Sem., 2-std. 

353 Grundl!!hrgang I, L Sem., 4-std. 

35.4 Gruridlehrgang II, 2. Sem., 4-std. 

,355 Grundlehrgang Ir, 2; Sem., 2-std. 

3S 6 Grundlehrgang III, ~. Sem .• 2-std. 

. 357 Grundlehrgang III, 3. Sem., 2-std. 

358 Übersetzungsübungen R-D, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, 3. Sem., 2-std. 

.12 

König, N. N. 

Lange 

Scholz 

N. N. 

'Mawrizki 

Mawrizki 

Mawrizki 

Lange 

Wollner 

Samsonowa 

WoHnet 

Lange 

Samsonowa 

König 
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. 359 .übe'~setzungsübungen D-R, Jexte aus ljte~atur, . 
G,eschichte und, Landeskunde, 3. Sem.!. 1-std. 

,:$amsonowa 

I 

390 flbersetzyng allgemeiner rexte R'-D mit' gr~mrila­
tikalischen Übungen, ·4.'Sem., 2-std: 

Konig 

3ß1 Konversationsübungen ,in russ(scher Sprache Samsonowa 
(DÜ und DD), ft. Sem., 1-std . 

3/62 
. - \ -

Übersetzungsübungen R-D, Texte -aus Wirtschaft un'd· Mawrizki 
Recht, 4.;-6. Sem .. 2-std. . . . 

363 Sprechfertigkeit- u.nd Konzentrationsübungen (bD) •. 
- 4.-6. Sem .• 1-'std. 

364 Übersetzungsübungen R'-D. Texte aus literatur; 
:'6eschichte und'Landeskunde. 5.-6. Sem .• 2-std. 

365 ; 'KOl;sekutivdolmetschen \ und Berichte R-D (DD).' 
5.-6. Sem .•. 2-std. _. 

366 'Simultahdolmetsch~n R-D (D1;). 5.-6_ Sem .• '2-std. , . , 
~ POLNISCH ALS ZWEITE ,SPRACHE ' 

, . 
S,em in are: 

367 Polnische Landeskunde. 11" 4.-6. Sem .. l-std .• 14-tgI. 

368 KoIloquium fü'r Examenskandidaten. 1-,std. 

:Übu~g'en: /' 

369 Übersetzungsübungen Pol;-D und D-Pol. Texte aus 
Literatur und Landeskunde, 4.-6, Sem .• 2-std .. 

370 Qbersetzungsübungen Pol-D, Texte aus Fa·chgebieten. 
4:-6. Sem.,2-st4.. 

, Rössler 

König 

Rössler 

Rössler" 

Scholz, Wollner 

WoIIner 

Wollner 

WoIIner I 

SERBO-KROATISCH 

_ 371 Serbo-Kroatisch für Anfänger, 2-std .. Bäse 
, . 

AR'ABISCHE SPRACHE 
• 

ARABISCH. ALS ERSTE U.ND ZWEIT~ ·.SPRACHE 

372 Einführung in die arabische SchTiftspra~he, 
1.":':3. SeIn., 6-std. 

GERMANISCHE SPRACHEN' 

DEUTSCH ALS ERSTE SPRACm: 

y 0 r 1 e-s u n gen : 

Horst' 

373 • Ge~~hichte desderitschen .!?Iamas im 19'- Jah~h~!1aert Mayer 
1......,6. Sem., 2-stdr. - ',' 

374,' Repräsentative Gestalten der deutsch"en ,Geistesgeschichte Sachse 
seit Leibniz, 1.~6. Sem" .2-std. . . 
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375 

376 

377 

378 

379 

380 

381 
»; 

382 

383 

384 

385' 

386 

387 

388 

J8:1 

390 

391 

392 

393 

~94 

39; 

396 

397 

398 

Geographie und Wirtschaft Deutschlands. 
1.-6. Sem .• 2-std. 

Seminare: 

Übungen zur historischen Entwicklung der deutschen 
Sprache. 4.-6. Sem .• 2-std. 

Hermann Hesse. 4.-6. Sem .• 2-std. 

Übungen: 

N. N. 

Mayer 

Mayer 

Einführung in die deutsche Sprache. Vorsemester. 4-std, Atanasov 

Deutsche Grammatik (Fonnenlehre). Vorsemester, 2-std. Atanasov 

Deutsche Grammatik (Syntax), Vorsemester, 2-std. Atanasov 

Schriftliche Arbeiten' (Diktate. Nacherzählungen. Auf- Millequant 
sätie. Kommentare). Vorseniester. 2-std. ' 

Lektüre leichterer Texte. Vorscmester, l-std. Atanasov 

Wortschatzübungen. 1.-3. Sem .• 2-std. Atanasov 

Redewend'ungen. 1.-3. Sem .• 2-std. Atanasov 

Kaufmännischer Schriftverkehr mit Wirtschafts- MillCquant 
terminologie, 1.-3. Sem.; 1-std.' ' 

L~ktüre von Zeitungen und kulturgeschichtlichen Texten Millequant 
mit Übungen. 1.-3. Sem .• l-std. 

Konzentrationsübungen. 2.-3. Sem., l-std. MiIlcquan't 

Übungen in freier Rede (mit Diskussion), Bäse 
1.-3. Sem., 2-std. 

Schriftliche Arbeiten (Diktate, Nacherzählungen. Auf- Bäse 
sätze, Kommentare). 1.-2. Sem .• l-std. 

Schriftliche Arbeiten (Diktate.' Nacherzählungen, Auf- Bäse 
sätze, Kommentare), 3,.-4. Sem., l-std. 

Phonetische Übungen. Vorsemester, l-std. 

Einführung in die Terminologie der Geisteswissen­
schaften, 2., Sem .• l-std. 

Französisch-deutsche Übersetzungsübungen. 
1.-3. Sem .• l-std. 

Deutsch-französische Übersetzungsübungen, 
1.-3. Sem., 2-std. 

Italienisch-deutsche Übersetzungsübungen. 
Vorsemester. l-std. 

Italienisch-deutsche Übersetzungsübungen. 
1.-3. Sem .• 1-std. 

Deutsch-italienische Übersetzungsübung~n. 
Vorsemester, l-std. 

Deutsch -i talienisch e Übersetzungsübungen, 
1.-3. Sem .• 1-std. 

Bäse' 

Bäse 

Millequant 

Dahlmann 

Atanasov 

Hug 

von Bubnoff 

von Bubnoff 
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399 Spanisch-deutsche .Übersetzungsübungen, 
1.-3. Sem.. 1-std. 

400 Deutsch-spanisch.e Übersetzungsübungen, 
1.-3: Sem .. 1-std. 

401 Englisch-deutsche Übersetzungsübungen, 
1.-3. Sem., 1-std. 

402 Deutsch-englische' Übersetzungsübungen, 
1.-3. Sem., 1:std. 

403 Neugriechisch-deutsche Übersetzunisübungen, 
1.-3. Sem., 2-std. 

404 Deutsch-neugriechische Übersetzungsübungen, -
1.-3. ·Sem .. 1-std. 

NIEDERLÄNDISCH 

. 405 Niederländisch für Anfänger, 2-std. 

406 Niederländisch, Mittelkurs L 2-std. 

407 Niederländisch für Fortgeschrittene, 2-std. 

BOROTECHNISCHE FÄCHER 
STENOGRAFIE 

408 Deutsche Stenografie. Einführung. 2-std. 

409 Deutsche Stenografie, Fortbildung und Eilschrift in vier 
Übungen. je 1-std. 

410 Französische Stenografie, Verkehrs- und Eilschrift 
in drei Übungen. je 1-std. 

411 Italienische Stenografie, Verkehrsschrift. 1-std. 

412 Spanische Stenografie, Verkehrs- und Eilschrift in zwei 
Übungen, je 1-std. 

413 Portugiesische Stenografie (System Kennerknecht-Fuchs), 
Einführung. 1-std. 

414 Englische Stenografie, Verkehrs- und Eilschrift in d.rei 
Übungen, je 1-std. 

415 Russische Stenografie (System Kennerknecht-Fuchs), 
Verkehrs- und Eilschrift, je l-std. 

416 Einführuilg in die Systemurkunde der Deutschen Ein­
heitskurzschrift (für Studierende. die die Kurzschrift­
lehrerprüfung ablegen wollen), 1-std. 

MASCHINENSCHREIBEN 

417 Maschinenschreiben für Anfänger, Gr. A. 2-std. 

/ 418 Maschinenschreiben für Anfänger"Gr. B, 2-std. 

419 Maschinenschreiben für Anfänger, Gr. C, 2-std. 

420 Maschinenschreiben für .Fortgeschr~ttene: 1-std. 

421 Praxis des Maschinenschreibens, I-std. 
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Banzo 

. -Mürlebach 

Woolley 

N. N. 

N. N. 

Bonger 

Bonger 

Bonger 

Kennerknecht 

Kennerknecht 

Kennerknecht . , 

Kennerknecht 

Kennerknecht 

Kennerknecht 

Kennerknecht 

Kennerknecht 

Kennerknecht 

Bäse 

Bäse 

Bäse 

Bäse 

Bäse 
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'OBERSICHT 
über die Zahl der Studenten 

Wintersemester 1965/66 

Fakultät Gesamtzahl davon Ausländer zus. zus. 
männ!. weibl. männ!. weib!. 

Katholisch-theologische 150 13 163 18 18 

Evangelisch-theologisdie 212 32 244 7 7 

Rechts- und Wirtschaftswissen-
schaftliche 10.74 107 1181 98 3 101 

Medizinische 1461 396 1857 307 35 342 

Philosophische 1 131 773 1904 94 50 144 

Naturwissenschaftliche 1636 275 1911 144 '10 154 

Auslands- und Dolmetscher-
institut • Germersheim 179 512 691 41 33 74 

zusammen:· 5 843 2108 7951 709 131 840 

Teilnehmer am ~tudienkolleg . ;4 4 58 54 4 58 

~ 

zusammen: 5897 2112 8009 763 135 898 

Gasthörer 113 38 151 ,52 15 67 .... .,. .... 
insgesamt: 6010 2150 8160 815 150 965 

.~ 



ALPHABETISCHE'S NAMENSVERZEI CHNIS 

Abdelhamid 69 
Abel 43, 115 
Adam 10, 31, 67, 94, 95 
Adler 31, 67, 85, 93 
Ahnefeld 43, 116 
Albers, Henry 18, 55,79,150,154,155 
Albers, Peter 73 
Albert 77 
Alb recht 47, 76, 85, 138, 139 
Altendorf 82 
von Alvensleben 72 
Andres 60, 80, 158, 159 
Arens 51, 85, 142, 143 
Armbruster 14, 16, 34, 82, 83, 102, 103, 

104 
Anidt 82 
Amdt-Hanser 46, 74, 111 
Amsperger "9 .. 
Atanasov 64, 179 
Averdung 77 
Ay 71 

ter Beck 35, 82, 102 
Becker 47, 76, 85, 137, 138 
Beckmann 16, 55, 77, 85, 146, 147, 148 
Begemann 60, 148 
Behner 72 
Behrends'78 
Benedict 78 , 
Benzing 47,75, 126, 127, 128 
Berendonk 74 
Berg, Dietrich 80 
Berg, Ludwig 31, 67, 81, 85, 90, 93 
Bergelt 74 . 
Bergmann 83 
Beindt 9 
Bemhard 81 
Berthold 60, 78, 83, 84, 150, 151 
Betz 31, 67, 92 
Beyer, Erhard 70 
Beyer, Gerd 43, 115 
Beyermann 60, 78, 150, 151 
Biesalski 40, 73, 120 
BH:santz 10, 14, 51, 141 
Bilz 40, 118 

Baader 16 Bimschas 78 
Bach 74, 125 Bischoff, Friedrich 9 
Back 74 Bischoff, Kar112, 47, 75, 85, 134, 135 
Baecker 12, 52, 91 Bittner 47 . 
Bärmann 14, 16, 28, 34, 68, 82, 83, 101, Biundo 33, 68, 98, 100 

102,103,104 Bock 55, 78, 150, 151 
Bäse 64, 178, 179, 180 Bode 85 . 
Bäßler, Karl-Heinz 40, 69, 83, 84, 109, Bodmann 79 

110 Böcher' 67 
Bässler, Roland 43, 69, 84'; ilo Böger 46 
Baier 55, 79, 85, 155, 156 . Böhner 50, 141 
Ball 73 Börsch-Supan 55, 77, 144, 145 
Ballauff 11, 14, 47, 74, 84, 125, 126 Bösken 86 ~ 

. Ballweg 68 Böttger 60, '147 
Bank 62 Bokisch 71 
Banzo y Saens de Miera 64, 168, 169,170, Bonger 65,180 

179, 180 Boon 64, 162, 163, 164, 165 
Bartholomeyczik 10, 12, 13, 34, 82, 83, Bopp, Günter 70 

102, 103, 104 Bopp, Karl Philipp 40, 115 
de Bary 78 Borneff 11, 38, 70, 83, 84, 110 
Bauer, Franz 83 Bosch 36, 83, 105, 106 
Bauer, Horst 72 Boschke 62 . 
Bauknecht 82 Bossle 75 
Baum 71 Brabender 81 
Baumbusch 43, 71, 84, 115 Brandt 38 
Bechert 12, 13, 14, 55, 77, 85, 89, 123, Brandts-Foret 52, 132, 133 

144, 146, 147 Braun, Bernhardt 77 
Beck, Albrecht 79 Braun, Herbert 32, 67, 85, 97, 99, 100 
Beck, Peter 79 Braun, Mathilde 73 . 
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Braun, Rudolf 58, 80, 158, 159 
Braunmüller 86 
Bredt 13, 38, 69, 83, 89, 110, 113, 114, 

123, 144 
Brehm 43, 73, 84, 119 
Brenner 66, 161 
Brenning 18 
Brett 40, 119 
Brinkmann 77 
Brock 71 
Broghammer 71 
Brommer 47, 76, 85, 138, 141 
Brück 1 L 12, 14, 16, 31, 67, 89, 94, 139 
Brüning, Herbert 53, ,140 

'Bruning, Walther 51 
Brünner 71 
Brummer 16, 19, 54, 63, 81, 130, 131, 

162, 165, 171 
Brunner 43, 112, 114 
von Bubnoff 64, 166, 167, 179 
Buchwald, Christa 72 ' 
Buchwald, Wolfgang 73 . 
Buddruss 12,47, 75, 127, 128 
Büthe 81, 91 
Bullrich '60, 78, 150 
Bunjes, Jane Kennoway 64, 172, 173, 174 
Bunjes, Werner Ernst 64, 172, 173, 174, 

175 
Burckhart 40, 115 • 
Bilrger 79 
Burls 52, 135, 136, 137 
Busanny-Caspari 40, 110 

Canli 72 
Cappel 53, 124 
Carlson 43, 111 
Cause 73 
Chantrainc 51, 137, 138 
Christiansen, Eva 72 
Christiansen, Ewald 74, 124 
Ciocchini 52, 133, 134 
Claros Sali"as 64, 168, 169 
Claus 73 
Cobb 33, 98 . 
Conradi 64, 167, 168, 169, 170 
Crüsemann 68 . 
CuIlmann 73 
Czok 44, 69, 110 

Dabelow 12, 38,69, 83, 84, 108 
Dahlmann '64, 162, 163, 164, 179 
,Damm 46, 91, 130 ' 
Dängsdlat 73 
Darge 72 I 

Dastur 54, 89, 127 
Deichsel 60, 77, 147, 148 
Deister 78 ' 
Delekat 32 
Denk 73 
Denninger 81 
Densdllag 78 
Dcy 67, 92, 93 
Deyhle 69 
Dick, Manfred 75 
Dick, Wolfgang 71 
Diederich 28 
Diehl 36, 82, '103 
Diethelm 38, 73, 117, 120, 121, 150 
Dietz 71 
Diez 16 
Diezemann 85 
Doberke 73 
Dodt 76 
Doebl 62, SO, 156 
von Döhren 79 
DöIling 79 
Dörges 79 
Dörk 77 
Doerr, Franz Friedrich 73 
Doerr, HeIga 72 
Dörr 40,116 
Dombrowski 9 
Dorn 60; 80, 158, 159 
Dortmann 72 
Droh 71 
Dudeck 71 
Dührssen 72 
Duesberg 38, 70, 83, 110,113 
von Düsterlho 70 
Dulog 60, 78, 150,152, 153 
Dutte 74 

Eckel 74 
Eckert 68 
Eggers 12, 52, 91 
von' Egidy 71 
Ehlcrt 71 
Ehrenberg, Hannelies 16 

'Ehrenberg, Hans 55, 77, 147, 148 
Ehrenbrand 44, 69, 83; 84, 85, 109 
Ehrhart 57 
Ehrly 70 
Eibel 14 ' 
Eid179 
Eichhoff l3, 60, 78, 150, l5i 
Eidlholz 15 
Eiden 78 
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Eiflcr 75, 81, ,134 
EiserIo 84 , 
Ellinger 34, 68, 82, 83, 10~, 106 

'EI Mohamed ,69 
.Elwert 47, ,'75, 85, 130, 131, 132 

, Enders 70 , 
, Engelmann 60 

Engels 51, 134 
Engler 81" I 

Erdmann 41, 72, 83, 117 
von Erhardt 64, 168, 169, 180 

-:- Erichsen 50 " 
Esch 83 ' 
Esser 41, '120 

, Etz 85 ' 
, Everling 36, 102 , 
,Ew,ert 51, 8'2, 86, 124, 125 
Eyber 71 ,', 

, ' 
Faber, Karl60, 76, 144 
Faber, Karl-Georg 51; '13 tl, 13 9 

,Fabian 70 .' 
Falke, Dietrich 70 
Falke, H'6rst 55, 80, 85, 156' 

."" d'e Färia e Castro .52, 129, 145 
Faßben'der 4i, in, 110 ' 

'Faust 70 
.- .feqerhof~r 47, 76, 85, 143 
',Fehl 84 

Ferckel 68 
Heker' 3'4; 82 
Fiedor, 73_ 
Figini 79 
Fischer, Erhard 60, 79, 147, 153; 154 
Fischer, Gisefa 72 ' 
Fischer, Henriann 33, 68, 98 
Fischer, Joseph 44, '70: 113 
Fischer; Luise 16 
Fischer, Peter Ferdinand 71 

,Fischer, Roland ,82 
Fisd,er, Wolfgang '69 ' 
Fischer-Bothof 18 ' 
Flämig74 
flemming 47,134 

, Flesch, 79 ' 
Fiindt 80 
Flörchinger 70 
Flörkenieier 70, 
Förster" 7.9 ' 
Forßmarin 40 
'FranF 79 
Franz 84 ' 
FranzbaCh 75 
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Franzen 44, 109, 120 
-Fniuendienst' 47 
Fresenius 62' 
Freund 68 

'Frey 39, '71,' 83, 112, 116, 122 
Fricke 57, 77, 148' ' 

, :Fricker 44,; 110 
'Friebe 18', , " 
,Friedberg 38,83 
Friederici 41,' i 13 
FriederisziCk 41, 72, 83, 115, 116, 117 
FriediiCh57, 
Froebe -80 
Früh, 17 ' 

, FuChs, Hermanri 50 
: "Fuclls" Jockei 18 

Fuhr 44, 74, 121 
Funk 18 
Funke 10, 47, 74, 84, 86, 89, 123,144 
Furch '55' ' 
Fussan '86, 

,Gärtner 73 
':Galia '79' " , 

~: GalinskY:12,':47, 75, 85, 135 
, Gamp 44, 114, 115" 

Gantenberg 11 , 
GitrreCht 80 
Gebauhr 60 

, Geili1la~n 55,150" 
Gericke 46, 111' ' 
Gerigk 81 , 
Gerke.47, 76, 85, 89,142 
Gerok 44, 71, 84, 114, 115 : 
Gersmeyer, Ernst Felix 41, 70, 8'3,- 1'13,' 

114 ' 
Gersmeyer, Gudrun 72 

'Geyer 79 
Gieg 72 
Giesbert 86 ' 
Gieseler 6,8 ' 
Gillissen 41; 70, 83, 111 
Ginsberg 51 
Girke 24 

"Glaser 9 
,Göhring 29 
, Görres 50, 74, ,86,_" 

Götten 67 
Golder 78 
Gorceix63, 162, 163,164, 165 
Gosepat;h 73 
Gottron 50, 143 
Graf 77 ' ' , , , 

- .. 
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Gramlich 44, 70, 114 
Gramsch 77 
l1raser 41, 117, 159 
Grass 36, 102 
Greinadler 72 
Griem 69 
Groel 72 
Groß 68 
Grote 69 
Gromoll 77, 145 
Gronemeier 77 
Guerin 9 
Gutowski 68 

Haacke 73 
Haag 77 
Haan 76 
Haas, Erwin 41, 120 
Haas, Jean-Peter 73 
Haberland 48, 76, 85, 89, 90, 140 
Habighorst 73 
Haccius, Barbara 58, 80, 82, 83, 86, 157, 

'iS8 
Haccius, Irmgard 86 
-Hach 73 
Hänze 44, 70, 84, 113, 114 
Härtter 60, 77, 105, 144, 145 
Häuser 16 
Häußler 77 
Hafemann 51, 85, 140 
Hafner 51, 141 
Hahland 48 
Hahn, Burchardt 73 
Hahn, Hugo J- 36, 102 
Hahn, Walter 54, 125-
Hain 18 
Hamm -28 
Hammar 71 
Hansen 9 
Hansmeyer 18, 34, 82, 83, 104, 105, 106 
Harth 69, 125" 
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Institut für Spezielle Botanik 

Botanischer Garten -
Buchhandlung 

Clubraum 1-4 
Clubraum 5 
Clubraum 6-8 
CUsaIlus-Forschung, Institut für 

Darlehnskasse für Studierende 
Delika tessengeschä ft 

Elektrotechnik. Institut für 
Evangelische Kapelle 
Evangelisch-thcol. Dekanat 
Evangelisch-theol. Fakultät, Seminare 

Förderungsabteilung 

Forschungsinstitut. für Wirtschaftspolitik 

Garderobe I 
Garderobe 11 
Gemeinschaftshaus der Universitätsverwaltung 
Genetisches Institut _ 
Geographisches Institut 
Geologisches u~ Paläontologisches Institut 

. Ha uptförderungs~usschuß 

Histologischer Kurssaal 
Hörsaal 1-8 
Hörsaal 9-16 
Hörsaal 17 
Hörsaal 18 und 18a 
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Forum universita.tis 
Joh. v. Müller-Weg 
loh. Joachim Becher-Weg 
Jakob Welder-Weg 

.loh. Joachim Becher-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 
.loh. Joachim Becher-Weg 
Forum univfrsitatis 

Jakob Welder-W~g 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Forum universitatis 

Forum universitatis 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Joh. v. Müller-Weg 

Anselm Franz v. Bentzel-Weg 
Anse1m Franz v. Bentzel-Weg 
Jakob Welder-Weg 

Joh. Joachim Becher-Weg 
Joh. v. Müller-Weg 
Dietrich Gresemund-Weg 
·Forum universitatis 

Dietrich Gresemund-Weg 
Jakob WeId er-Weg 

Joh. Joachim Bech'er-Weg 
Forum universitatis 
Forum universi tatis 
Forum universitatis 

Joh. v. Müller-Weg 
Forum universitatis 
Haus Recht und Wirtschaft, 
lakob Welder-Weg 

Joh. Joachim Becher-Weg 
Forum universitatis 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Anse1m Franz v. Bentzel-Weg 
Forum universitatis 
loh. v. Müller-Weg 

loh. v. Müller-W'cg 
Forum universitatis 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Forum universitatis 
Forum universitatis. 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Joh. Joachim "Becher-Weg 

.2 
6 

13 
7 

14 
24 

7 
6 

1 

6 

2 
24 

6 

7a 

1 

9 
4 
6 

4 
1 

14 
5 

1 
5 

4 

1 
1 
6 
3 
6 

1 

13 
1 
7 

9 



. Hörsaal 19 
Hörsaal 20 
Hörsaal 21 
Hörsaal 22 

Kanzler 
Katholische Kapelle 
Kath.-theo!. Dekanat 
Kath.-theo!. Fakultät, Seminare 
Karies-Forschungsinstitut 
Kernphysik, Institut für 
Klinik für Zahn-, Mund- u. Kieferkrankheiten 
Klinik für Zahn-, Mund- u. Kieferkrankheiten, 

Bettenstation 
Klinik für Zahn-, Mund- u. Kieferktankheiten, 

Kiefe,rorthopäd. Abteilung 
Krankenversicherung für die Studierenden 

Mainzer Kolleg, Neues Studentenheim 
Mathematisches Institut, 
Medizinhistorisches Institut 
Mensa academica 
Meteorologisch-Geophysikalisches Institut 
Mineralogie und Petrographie, Institut für 
Musikwissenschaftliches Institut u. Musiksaal 

Naturwissenschaftliches Dekanat 
Nobis, Studentenzeitung 
Notgell!einschaft Studiendank 

Organisch-Chem. Institut 

Personalabteilung 
Pförtner und Auskunft 
Phannazeutisches Institut 
Philosophisches Dekanat 
Philosophische Fakultät, Seminare u. Institute 
Physikalisches Institut . 
Physil<alische Chemie, Institut Jür 
Physiologisches Institut 
Physiologisch-Chern. Institut 
Postamt Mainz, Universität 
Psychologisch. es Institut 

Rechts- u. Wirtschaftswissenschaftliches 'Dekanat 

Rechts- u. Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, 
Seminare . 

Reisebüro 
Rektor 
Rektoramt 

Schreibwarenhandlung 
Staat!. Prüfungsamt für Diplom-Volkswirte 

an der Universität 
Studentenheim 

Joh. Joachim Becher-Weg 13 
Joh. Joachim Becher-Weg J4 
Jakob Welder-Weg 11 
Joh. Joachim Becher-Weg 22 

Forum universitatis 2 
Forum universitatis 4 

• Forum universitatis 4 -
Forum universitatis 7 
Anse1m Franz v. Bentzel-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 33 
Johannes v. Müller-Weg s 

Joh. v. Müller-Weg 6 

Änselm Franz v. Bentz€l-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 4 

Jakob Welder-Weg 8-16 
Forum universitatis 6 
Jakob Welder-Weg. 6 
Joh. Joachim Becher-Weg, 5 
Joh. Joachim Becher-Weg 14 
Joh. v. Müller-Weg 6 
Forum universitatis '1 

Joh. Joachim Becher-Weg 
Forum universitatis 
Forum universitatis 

Joh'. Joachim Becher-Weg 

14 
6 
6 

18-20 

Forum universitatis 5 
Jakob Welder-Weg 2 
Joh. Joachim Becher-Weg J.1 
Forum universitatis 6 
Forum universi tatis 3 
Jakob Welder-Weg 11 
Jakob' Welder-Weg 13-15 
Joh, Joachim Becher-Weg 13 
Joh. Joachim Becher-Weg 13 
Jakob Welder-Weg 
Forum universitatis 

Haus Recht und Wirtsch~ft, 
Jakob Welder-Weg 
Haus Recht und Wirtschaft, 
Jakob Welder-Weg 

• Jakob Welder-Weg 
Forum universitatis 
Forum universitatis -

Jakob Welder-Weg 
Haus .Recht und Wirtschaft, 
Jakob Welder-Weg 
Forum universitatis 
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, Student~nheim 
Studentensekretariat 
Studentenwerk e. V., Mainzer 
Studentinnenheim 
Süßwarengeschäft 

Tabakwarengeschäft 
Taberna academica 
Technische Abteilung d. Universitätsverwaltung 
Theoretische Physik, Institut für 

Universitätsbauldtung 
Universitätsbibliothek 
Universitätskasse 
Universitätsrichter 

. ,Universitätsyerwaltun'g 

Wissenschaftliches Prüfungsamt 
für' Rheinland-Pfalz 

Zimmervermittlung des Mainzer 
'Studentenwerks e. V. 

Zoologische Institute 
Institut für Physiologische Zoologie 
Institut für Allgemeine Zoologie 

Joh. Joachim Becher-Weg 
Forum universitatis 
Dietrich Gresemund-Weg 
Forum universitatis 
Jakob Welder-Weg 

Jakob Welder-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Dietrich Gresemund-Weg 
Jakob Welder-Weg 

Jakob Welder-Weg 
Jakob Welder-Weg 
Forum universitatis 
Forum universita'tis 
Forum universitatis 

Forum universitatis 

Jakob Welder-Weg 
Joh. v. Müller-Weg 

13 
2 
4 
6 
1. 

1 
3 
2 

11 

20 ' 

6 
2 
2 
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